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«Vfmtnffi* bat die von Chamberlain eingesetzte Tarif-
kMMsi^ wr einigen Tagen ihren ersten, Bericht ver-
Sicht , der für Äe Erzengnisse der Eisenindustrie drei

Zolltarife vorschlägt: einen Generaltcmf rmt hohen all-
aEin gültigen Zöllen, einen Kampstarif (Maxunal-
SaegeiÄer Staaten , die England nicht die Meist-
^lünstigung gewähren, und einen niedngen Vorzugs-
3 für britische Kolonien. Uber .die Bedeutung der
Vorschläge wird dem H a n d e I s v e r t r a g s v e r e r n
Mit gut unterrichteter ©eite ans London gejciimbeti:

Die Stimmung in den Kreisen der deutschen Im¬
porteure deutschen Eisens und der Agenten, die sich nmt
Lm  Vertriebe deutscher Walzwerkserzeugnisse bestrssen,
ist außerordentlich gedrückt. Der Geschäftsgang auf dem
englischen Markte ist nun schon seit vielen Monaten ein
äußerst schlechter. In einzelnen Distrikten machen sich
bereits die Anzeichen einer finanziellen Krise geltend, ob¬
wohl im allgemeinen die englische Ersemnouftrie rntl-
scheu Perioden weit widerstandsfähiger gegemibeitritt
als die kontinentale. Die wenig glückliche Ausfuhrpolitik
des deutschenStahIwerkverbandes, der irrigerweise glaubt,
den englischen und schottischen Abnehmern seinen Willen

zu können, mnchk den deuk̂ch-en Verkvekern über-
dies das Leben schwer: das übertriebene Orgcimsations
bsdürfnis des Verbandes gefährdet ihre Existenz. Zu
alledeul kommt nun noch die Bedrohung durch den Zoll¬
tarifentwurf der Chancherlain-Kommission, der zuerst für
Eisen und Stahl ausgear,beitet worden , ist, ausge-
sprochenermatzen, um von vornherein die richtige Protek.
üonistische Stimmung zu erzeugen. Dieser Entwurf ist
ja noch kein amtlicher, er ist nicht einmal akzeptiertes
Programm der unionistifchen Partei . Ehe viel Zeit tn»
Land geht, dürfte er indessen Parteiprogramm sem, und
mibdestms soweit die Fertigsabrtkation in ezrage kommt,
spiegelt er die Wünsche auch der Balfonriten wrder ; wir
haben sogar guten Grund zu der Annahme, daß er, m
diesem Teile nicht ohne Verständigung mit dem Premier¬
minister aufgestellt worden ist.

Feuilleton.
MMüifK ftinit- nnä~®Mteiita-Mcll»n8.

VIII.
Aus der Kunstausstellung.

Unter den Münchener Künstlern treten die Mit¬
glieder der ,/Scholle" mit einer neuen Technik auf. Der
Einfluß der Münchener Wochenschrift „Die Jugend
wacht sich bei ihren Werken bemerkbar, indem sie teils
in den Motiven cxt  den Inhalt , teils in d>er Malwerse
an die Jllnstrationstechnik des bekannten Blattes er¬
innern. Der Saal bleibt jedem Besucher in der Er¬
innerung haften durch die mit Temperasarben gemalte
Rrcsenleinewand von R . M. Eichler, deren Sujet er
„Aalursest" betitelt. Ob es gerechtfertigt ist, den hübschen
Phantasie-Einfall aus der „Jugend " auf , diese große
Wandfläche zu übertragen , mag dahingestellt bleiben:
jedenfalls wirken die drei robusten Wasserweiber, die
da eben aui dem Baumstamme in aller Behäbigkeit sitzen
und lachend dem ausziehenden Gewitter entgcgensehen,
äußerst natursrisch und lebendig, wie das Ganze trotz
einiger Leeren in der unteren Hälfte ein guter deko.
rativer Wandschmuck ist. — Auch das gegenübcrhängende
Triptychon von Georgi ,-Saure Wochen, frohe Feste" ist
wohl ursprünglich als Buchschmuck gedacht. Der
äußersten Anspannung physischer Kraft bei der Land¬
arbeit entspricht im Mittelbilde eine gleiche Intensität
physischen Genusses beim Tanzen . Die bekannten ober-
bayerischen Typen sind als solche scharf hervorgehoben.
Auch die ulkige Polonäse in Ad. Münzers Garten-
nachtjest gehört hierher , ebenso der Frühlingstanz bei
Florenz von Wolsf-Zamzow, der ein Hochzcitspürchen
im Biedermeierstil auf einer Anhöhe zeigt, und Bechlers
Meidender Winter ; in gleicher Weise die mit dem in

Die Agenten sind der Ansicht, daß der von der Cham
berlain-Kommission vorgeschlagene Tarif unter a»
fänden prohibitiv gerade aus die wichtigsten deutschn
Einfuhrartikel wirken werde. Bis fetzt sind allerdings
nur die Sätze des von der Kömmisston ms .luge gef JV
Generattarises bekannt. Man versichert aber anter -
löge eines ausreichenden und. beweiskräftigen Zan 3
materiales , daß es eines zum Kampfe bestimmten .vmxi
maltorifes gar nicht erst bedürfe, um die deutsche Einfuhr
ir den wichtigsten Halbzeugen und m Formellen au»z -
schließen, da schon der Generaltarif dieses Ziel erreiche,
tvenn er in seiner jetzigen Form zur Annahme ^ lcmge.

Die wichtigste deutsche Einfuhr geschiehtm ©laben,
Knüppeln. Trägern und Formeisen. Für diese ist eru
Generalzoll von 6s4 % vom Werte vorgesehen. Damit
würden Stäbe und Knüppel, sowie Formeisen schon ab
Themse nicht mehr konkurrenzfähig sein, Träger wurden
scher den schottischen Markt gänzlich verlieren , wahr-

' 'chemisch aber auch nicht mehr nach Manchester gelangen
tönneu , geschweige denn von der Westküste landeinwärts.
In Schottland sind sie schon gegenwärtig schwer, sogar zu
Verlustpreisen unterzubringen , da d« Verbraucher ihren
Bedarf rascher und in kleineren Posten m LanarkMre
decken können. Selbst unter der Annahme, daß die eng
lischen Febrikanten die Hälfte des Zolles in Prer ^ mf
schlagen ansmünzen würden , könnte der deutsche Wett-
bcwerb nur ganz ,poradisch noch in Frage kommen, jeden
falls würde dann immer noch das amerikanische Siemens
material einen wahrscheinlich ausschlaggebenden Bor
sprung besitzen. Freilich nimmt man an , daß Me Walz
werke des Monmouthshire-Distrikts und wohl 'auch dre
Tinplatesabrikation gegen eine OMrozentige Verteue¬
rung der von ihnen benötigten Knüppel und Stabe
energischen Widerspruch erheben werden. Es scheint un»
ober nach Informationen von einer der Chamberlam
kouimisüon nahestehenden Seite , daß man daraup vorbe
reitet ist. diesen Widerstand durch ein Rückvergutungs
system nach dem amerikanischen Muster für den Export
verarbeiteter Tinplates zu überwinden, Schienen
besitzt die englische Industrie ohnchiir schon einen, außer-
ordentlichen Borsprung , der noch immer großer wird, seit
die englischen Fabrikanten die kontinentalen Preise auf-
genommen haben, wns sie ihrerseits ohne Verluste tun
können Wir würden gerade in Schienen erheblich
schwerer getroffen werden als die Amerikaner, welche
schwerere Profile Herstellen, und für die Lieferung der
kleineren Posten, aus welchen die Aufträge meistens be¬
stehen, frachtlich zu ungünstig gestellt, daher wenig im
Markte sind Nur Belgien würde noch schwerer getroffen
werden als wir . Am nachteiligsten würde der Schlag
sein, der auf unsere Formeisenausfuhr niederfallt .. Wah¬
rend die Steigerung unserer Halbzeugaussiihr wahrend
der lebten Jahre aller Voraussicht nach nur eine vorüber¬
gehende Konfunkturerscheiiiung ist, haben wir seit den
achtziger Fahren einen ständigen Formeisenexport , nach
England gehabt, der ein bleibendes Aktwum in der
deutsch-englischen Handelsbilanz „ darstellt. kkngnsche
Kommissionäre machten früher für deutsche Werke ein
recht gutes Formeise ngeschäft nach Kanada . Dieses ist

einen Stier verwandelten Zeus kokettierende Europa mit
ihren Gespielinnen, der man beim besten Willen keinen
malerischen Reiz abgewinnen kann. Als unnatürliche
'Vergrößerung einer Steinzeichnüng erscheint der
Sommertag am Ammersee von Rich. Pietzfch: Wolken
wie Schilf sind mit der gleichen, etwas langweiligen
Technik wiedergegeben, das Resultat ist eine große
Leere. — Alpine Bilder sind leider nur sehr wenig ge¬
schickt worden. Sehr schön ist der Blick auf den Tödi
von Fritz Baer . Der Künstler versteht cs hier nicht
nur , die bei dem Mangel jedes Vergleichsmaßstabcs
schwer plausibel zu machende Großartigkeit „der ülpen-
welt eindringlich vor Augen zu führen : er hälpauch den
flüchtigen Moment fest, da die aus den ©chlnanen
steigenden Wolkenmassen für wenige Augenblicke zer¬
reißen und den Fernblick fveigeben. Die Bclcuchtungs-
effcktc sind trefflich erfaßt und so famos wiedergegeben,
daß man meint, das Gemälde sei so, wie es sP von rer
Natur heruntergemalt : Erler -Samadcn hat diese Groß¬
zügigkeit nicht: gut beobachtet ist die Gletscherspalte,
aber warum zog er dem Hirtenbnben auf dem Bilde,
das sich etwas an Segantini anlehnt , ein Panzer

Im " ganzen sind über hundert Münchener Maler
vertreten , darunter die besten Namen. Lcnbach ich'.ckte
zwei Porträts der Gräfin Leonie Wedel, Stuck den
von Schulte her bereits bekannten Beethovenkops: außer¬
dem malte er sich selbst im Gehrock an der Staffelei , ferne
Frau , eine imponierende Schönheit, porträtierend.
Ein Prachtstück an Modellierung ist das Bildnis seines
B-alers von Walter Thor , eines schönen, alteren Herrn
mit ernsten Denkerangen , das das danebenhangende
Herrenporträt von Marr in den ©chatten stellt. Eine
famose psychologische Studie ist das Porträt in ganzer
Figur eines jungen Violinspielers von Wwternltz,
die durch die malerische Wiedergabe in dem Helldunkel

durch den kanadischen Kampszoll völlig zerstört worden.
Es ist die ernste Befürchtung der deutschen Agenten, daß
ein ähnliches Schicksal dem Formeisengeschäst mit Eng-
lanid bevorsteht, wenn der Entwurf der Chamverlam-
Kommission, selbst in einer gemilderten Form , praktische
Bedeutung erlangen sollte. _ _ _

Politische Übersicht.
Deutsch-skandinavische Handelsverträge.

Tie Bestrebungen zur Herbeiführung einer skandi¬
navischen Zollunion machen trotz der Geringschätzung,
welche man ihnen bei uns anfänglich entgegenbrachte,
sichtliche Fortschritte. Entsprechend dem Vorgehen der
norwegisch-schwedischen Interessenten hat sich am 7.
auch in Kopenhagen ein „nordischer Verein zur okonoml-
scheu Zusammenarbeit "konstituiert und öffentliche Aus¬
rufe zum Beitritt erlassen. In der GründungsversamM-
luna betonte man, daß der deutsche Handel mit den drei
skandinavischen Ländern zusammen einen ^ ahreswert von
540 Millionen Mark , wovon nicht weniger als 3o0
Millionen Ausfuhr -aus Deutschland sind, repräsentiert,
und sprach deshalb die Hoffming aus , eventuell gemein,
schaftlich einen Tarifvertrag mit Deutschland zustande zu
bringen . Die Wünsche auf Abschluß von Larisvertragen
mit den nordischen Staaten sind bekanntlich neuerdmgs
auch iu Deutschland lebhaft zutage getretm . Der Haudels'
vertragsverein , welcher dieses Gebiet Äs erster und be-
sonders lebhaft bearbeitet hat , hat soeben an den Reichs-
kanzler eine sehr umfangreiche EmglÄe gerichtet, tn
welcher er die Notwendigkeit emes Tamfvertrages zu-
nächst mit Schweden darl -egte und das erforderlichs
Material an Wünschen und Anträgen beigebracht wird.
In der Einleitung wird das absolute und relative Wachs-
üim 'des deutsch-schwedischen Geschäftsverkehrs besuch,
tet unter Hinweis darauf , daß gerade mit dieseim, -̂ smde
die deutsche Ausfuhr ganz erheblich großer als die Ern.
fuhr voii dort ist, in ihrer Entwicklung aber durch mannrg.
fache Schwierigkeiten gchem'mt wird, welche tells ln iM-
beabsichtigten Unzuträglichkeiten der schwedischen, Zoll-
praris , teils aber auch in der wachsenden Planmäßigen
Absperrungspolitik Schwedens liegt. „ <>m Anschlüsse
daran wird das gegenwärtige Meistbegunstrgrmgsverhalt.
niö wischen Deutschland und den nordischen ©tauten er¬
örtert und die große Unsicherheit seiner staatswchtlichen
Grundlagen dargetan . In dem allgemernen Teile der
Eingabe werden alsdann folgende Punkte als Haicht-
hrndernisie für die gedeihliche Ensivickelimg des dwrtsch.
schwedischen Geschäftsverkehres erörtert und entchvechende
Abänderungsvorschläge gemacht: Die in Schweden übliche
^esteueruiig der Geschäftsreisenden, die Berechnung der
im schwedischen Tarife noch vielfach vorhandenen Wert-
zölle, die ans der veralteten Fassung d'es schwedischen
Tarises und dem Mangel eines amtlichen Waren-Ber-
zeichnisses folgende Unsicherheit und Willkür der Ver¬
zollung, die grundsätzliche Mitverzollung der Emballagen,
die Zollbehandlung von Mustern und Warenproben, die
Mitzstände in der Behandlung von Retourwaren , üw un-

eines Interieurs noch gehoben wird : vollkommene
stellsche Hingabe an das Spiel kommt zu augenfälligem
Ausdruck. Jank schickte das Bildnis einer Dame zu
Pferde R Weise, das einer Dame mit einem Hund,
das sich stark der englischen Art nähert , Leo Samberger
ein Porträt des Malers Diez, das man einen uber-
lenbachtcn Lenbach nennen könnte: Eklektiker sollten aber
nicĥ Schule machen. Adolf Heller lieferte das Porträt
einer eleganten grünseidenden Robe. Vor Hierl-
Dcroncos großem Wandgemälde „Der Liebesgarten
hört man merkwürdigerweise häufig den Namen
Botticelli nennen , mit dem es doch weder in der Zeich¬
nung, noch in der Farbe , noch im Motiv das geringsw
gemein hat. Wir befinden uns in einem Märchenlande,
wo man zur Nachtzeit rosige Wolken am Himmel und
im Park leuchtende Franenleiber sieht, die nur mit etwas
durchsichtiger Gaze, einigen Blumen oder Kleinodien
bekleidet sind, und deren Schlankheit in den unteren
Partien dem Ideal der modernen Ko rs eit fab ri kanten
nahekommt. Man kann an manchem Anstoß nehmen^
so an dem Arm , der nach dem Blütenzweig greift , an
dem unschönen Durchblick mit seinen ungebrochenen
Farben an der überreichen Verwendung von Schwarz
irr der Modellierung der Leiber: trotzdem zwingt uns die
Märchenstimmung dieses Phantasiestückes unweigerlich rn
ihren Bann . Das Herausarbeiten der Formen durch
schwärzliche Schatten und silberige Lichttöne wird beim
Freiherrn v. Habexmann zur Hauptsache, der fern dies¬
jähriges Hauptwerk, eine das Antlitz verhüllende Frauen-
gcstalt mit der bei Habermann üblichen knochigen Achsel
Schweigen" genannt hat. Das geistreiche Spiel von

Lickn und Schatten auf dem Oberkörper ist in der Tat
von künstlerischem Reiz. Georg Schustê Woldan schickte
seine hübsche, hier von Schulte her bereits bekannte
Phantasie zum heiligen Dreikönigsabend l'ern Bruder
Raffael eines seiner Bilderrätsel , betitelt „An den
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gerechtfertigten Zollerhöhungen , welche nach der schwebst
icheii Zollpraxis Eintreten , wenn ein Artikel kleine Be¬
standteile aus höher verzolltem Material wie die Ware an
«ich enthält , die veralteten Bestimmungen über Verkauf
gifthaltiger Stoffe in Schweden , endlich einige Unstimmig-
rerten der schwedischen Rechtspflege , wie das Verbot 'des
Erwerbes von Grundbesitz durch Ausländer , die Benach-
teiliguirch ausländischer Konkursgläubiger , die Belastung
des ausländischen Klägers mit den Gerichtskostcn auch im
Falle des Obsiegens usw . — Der spezielle Teil der Ein¬
gabe behandelt gegen 80 Positionen des schwedischen Zolst
tarifes , welche durch Fassung oder Höhe der Zollsätze das
-deutsche Ausfuhrgeschäft beeiuträchtigen , und macht unter
näherer Darlegung der jeweiligen Verhältnisse des be¬
treffenden Geschäftszweiges Vorschläge für die verrrags-
■mafeige Herabsetzung , bezw , andere Fassung des Wort-
llautes der behandelten Positionen.
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Der ruMch-japanische Krieg.
Eine japanische Kriegslist.

Wenn wir einen Blick aus unser heutiges Bild
werfen , scheint es unwillkürlich , als ob die Zeiten des
alten Macbeth wieder auscrstanSen sind . Der lebende

Änderung dcS russischen Oberkommandos in der
Mandschurei.

Der gewöhnlich sehr gut unterrichtete Petersburger
Korrespondent des „Echo de Paris " teilt nach Angaben
aiiS sicherster Quelle mit , daß eine Änderung in dem
Oberkommando der Mandschurischen Armee vom russischen
Gencralstab in Übereinstimmung mit dem Kaiser geplant
wird . General Kuropatkin erfreut sich noch immer des
vollen Vertrauens des Zaren sowohl als des der Armee.
Aber die äußersten Teile seiner immer wachsenden Kräfte
befinden jich in großen Abständen von seinem Haupr-
auartier . Außerdem ist das russische Kriegsministerium
infolge der Beweglichkeit der Japaner und ihrer Tren¬
nung in drei Armeen zur Überzeugung gekommen , daß
es gut wäre , das russische Heer in zwei von einander
absolut unabhängige Armeen zu trennen . General
Kuropatkin soll der Befehlshaber der ersten russischen
Armee bleiben , während das Komando der zweiten ent¬
weder dem General Sukhotin , ehemaligem Leiter der
Akademie des GeneratstabeS , der jetzt in Ostsibirien kom¬
mandiert und als einer der glänzendsten russischen Gene¬
rale gilt , oder dem General Sukhomlinow , dem jetzigen
Oberbefehlshaber der Truppen des Militärbezirks Kiew
übertragen werden wird . Die Ernennung eines dieser
Generale dürfte Ende August erfolgen . Sowohl General
Kuropatkin als auch der Chef ö«er neuen - weiten Armee

de teil sich erst spät, und so kam cs , daß man die zu°. r.
getroffenen fast sämtlich annahm , während
später gekommenen nach Hause schickte, was Z - 1
große Unzufriedenheit hervorrief . Von 'den '
wurde 'keine Rücksicht auf die FämUienvcrhältnin . ^
Einberufenen genommen . Tie Unzufriedenheit
offenkundig , daß die Reservisten sofort ins
schickt wurden , damit sie nicht in der Stadt bleib -«
ihren Unmut äußern konnten . Trotzdem sagte » „ ""i
ihre Meinung ziemlich laut , aber die Offiziere «üW
es nicht , die Unzufriedenen zu bestrafen.■ - - Als ein « 8
vist bemerkte , daß man die Reichen zu Haufe li«r ^
die Armen einreihte , sing er vor Wut an , die
m einer sehr belebten Straße einzuwerfen . Bei >
Versuch feiner Verhaftung zwang das Publikum
Polizei , ihn freizulassen . „Jedermann, " so heißt i*
Ende des Briefes , „spricht über die Sinnlosmkw ?
Krieges . Die Disziplin ist locker und alle haben Z,7-
fühl , daß es nicht leicht ist, mit solchen Truppen feSS
zu gewinnen ." ' ua«t

Wald , der sich fortbewegt , ist in den Händer der Japaner
zur Tatsache geworden . In der Mandschurei ist der
Wald 'bestand größtenteils nicht so reichlich vorhanden,
wie das im Interesse der Verdeckung von Truppen¬
bewegungen angemessen erscheint . Die Japaner helfen
sich damit , indem sie in unbewaldetem Gelände cinge-
schnittene kulisfenarlige Baumtapeten errichten , durch
welche die Truppen ungesehen von den Russen marschie¬
ren können . Dian steht, daß die Japaner , was Kriegs¬
listen anbelangt , in jeder Weise unübertroffen dasteheu.

sollen unter dem Befehl des Admirals Alcxcjew steh -n
dessen Ansehen beim Zaren durchaus nicht gelitten hat

besitzen ®tn ^ön'öer nod}  tmmer  Einfluß auf den Kaiser

Zur russischen Mobilmachung.
Die „Humanitä " veröffentlicht einige Auszüge a » S

einem Brief , den sie aus Kursk , die Mobilisation be¬
treffend , erhielt . In dem Brief heißt es , daß die Ein-
oei û,ung frer Reserven -öen Krieg noch unpopulärer ge¬
rnacht hat , als er schon früher war . Die Reservist -en nrcl-

Pforten der Dämmerung ". Ebenso bekannt sind die
'Schmiede am Amboß von Alois Eckaröt und das gemüt¬
volle Bild von Walter Firle , wie sich die Bäuerin im
Garten üeber die genesende Tochter beugt . Die baugc
Frage der sorgenden Mutter und Gattin kommt zu er¬
greifendem Ausdruck in dem Gemälde Hans v . Barrels
„Frauen holländischer Fischer erwarten die Boote im
Sturm ". In der Art Zügels , braun mit blauvioletteu
Reflexlichtcrn , malte Hans Lietzmann einen nackten
Jüngling mit Stier in einem Oliveuwald . Ein rich¬
tiges Ausstelluugsbild ist,Jm stillen Winkel " von Karl
Marr, - ein stiller , weiter See : in den Binsen ein Kahn
mit einem lesenden Mädchen , die von den Strahlen der
glühenden scheidenden Sonne getroffen werden . An
Farbe ist hier das äußerste gewagt , Las Riesenformat
steht zu dem Motiv in keinem Verhältnis . Ein Pendant
dazu findet sich unter den Stillleben , wo Rudolf Nißl
mit einem gedeckten Tisch vertreten ist, Lessen Leinendecke
und Gläser förmlich ans dem Rahmen herausspringcn.
Karl Seiler schildert detailliert eine vornehme Jagdge¬
sellschaft in Kostüm , in der ein Münchhausen eine lustige
Anekdote zum besten gibt . Hermann Kaulbach gibt unter
dem Titel „Und er wird Lein Sohn sein " eine süße
Frauengestalt unter Lem Kreuze , Albert Ritzberger
einen glattgemalten weiblichen Akt in Form einer büßen¬
den Magdalena usw.

Von den Frankfurtern ist nur Steinhaufen mit
„Moses vor dem feurigen Busch ", einer Art Vision eines
Präriebrandes , und Brütt mit der „Einführung des
jungen Pfarrers " vertreten . - Die Stuttgarter , Dres-
'dener und Wiener Sezession fehlen ganz . — Die Karls¬
ruher würden imponierend wirten , wenn man sie nicht
so schauderhaft verzettelt hätte . Man denke sich ein ent¬
legenes Seitenkabinett , in dem Weishaupts Viehherde
eine ganze Wand einnimmt und von drei Zügel erdrückt
wird , deren leuchtendes Kolorit nichts neben sich anfkom-
lnren lassen . Als Meister der Farbe zeigt sich Trnbner
mit seiner „grauen Dame " und einem prachtvollen
Kampf der Lapithen und Zentauren . Kallmorgen ist mit
zwei seiner bekannten Bilder aus dem Hamburger Hasen
bei den Berlinern untergebracht . Schönleber ist mit
zwei , Dill mit drei Bildern gut vertreten , weniger
Thoma und v . Volkmann . Einen Blick in die Ferne
geben , jeder in seiner Weife interessant , Euler von der

Eine russische Auffaflung der Lage.
Während wir in London mit lebhaftester Sva »«,

der Entrvickelung der Tinge entgegen sehen , schreibt^
Berichterstatter der „Köln . Ztg .", sendet der ißi !?
hurger Berichterstatter des „ Daily Telegraph " / ;?
mtcrcssailten Bericht über Ä u tz e r u n g e n e i«
hohen  und erfahrenen russischen Beamt » '
die als Bild der an maßgebender Stelle herrsche,
Auffassungen oder vielleicht als der Anffassunqe » ?
man in die Wagschale werfen möchte , Erwähnuna '»..
bienen : Der gegenwärtige Krieg , bemerkte der gew »».
Gewährsmann , wird unvermeidlich zu crnisten Vermiß
lungen auslanfen , 'und für diese macht sich unsere
gierung bereit . Das englisch -japanische Bündnis und j
Expedition nach Tibet haben den wenigen einflußreiZ
Rügen , die gute Beziehungen mit England aufrecht,5
erhalten wünschten , die Augen geöffnet , und jetzt hcrL
nur mehr eine Stimme darüber , daß mit raschen
ten öie Zeit Herannaht , 'wo lange zurückgcdrängte (W
fiÜbungen nt offenen Taten ansgelöst werden miiffcT
die dann die mit Elektrizität geschwängerte Luft wjD
reimgen werden . Wir besorgen kein ernstes Borges
von England bezüglich der Wegnahme ihrer Schiffe j/a
(tuBerfte , was wir erwarten , ist ein formeller 'EinsmZ
ähnlich wre der von deutscher Seite erhobene , der L
zu keinen Weiterungen führen wird . Wir sind unbM,
feit der Kieler Begegnung vollständig beruhigt »,
Assen , 'daß Ihre Regierung nichts tun wird , um i>ie
Beziehungen scharf zu spannen . Ich weiß nicht , was U
in Kiel zugetragen hat , aber ein Ergebnis des BesuM
i,t jedenfalls , daß wir keine Befürchtungen bezüalis
clncs möglichen britischen Neutralitätsbruches hegen .' <*a
Ü ja richtig , daß die öffentliche Meinung in England in

Aufregung geraten ist, allein Volksstimm 'nngen zähl«
nicht , n der internationalen Politik , und der Gegcnsa«
zwischen dem kriegerischen Tone Ihrer Presse und den
zahmen Vorstellungen Ihrer Regierung gewährt den
Matzsiab für die Machtlosigkeit des Volkes , wenn es gilt
sZlncnWillcn durchzuseyen . Und außerdem hat die ml
fische Regierung noch immer vollendeten Tatsachen geq-n-
uber den Rückzug angetreten . Auf unsere Überzeugung
daß England Japan überreden werde , ebenfalls einen
solchen Rückzug anzutreten , gründete sich zurzeit unsere
Erwartung , daß es nicht zum Kriege mit Japan kommen
werde . Wir wissen auch, daß die englische Regierung
ganz unter dem Einfluß ihrer Finanzmagnaten steht,
deren Interessen geschädigt werden , falls es zu einer
Krips in der City käme . Ihre Hände sind daher gebun.
den . Und dann ist ja auch Ihr Heer gegenwärtig so des-
organtiiert , daß Sie nicht daran denken können , cs auf
die Entscheidung der Waffen ankomMen zu lassen . Dazu
Müssen Sie aber bereit sein , wenn Sie mehr tun wollen
als Einspruch « egen das Vorgehen unserer Hülsskreazer
erheben . Schließlich aber auch sind wir ganz sicher von
deutscher Seite her . Deutschland wird im Notfälle uns
chon durchschleppen . Sein Einspruch ist eine bloße For¬

malität . Wir haben einen schlimmen Fehler in unserer

Mendel , Engelhard am Ammersee und vor allem Kamp
mann rn seinem „Abend im Mai ". Aber auch sie kommen
wie Bergmann , Eichrodt und Fchr leider zu wenig zur
Geltung : die Karlsruher würden gut tun , das nächste
Mal energischer ihren Platz an der Sonne zu fordern.

Schließlich ist noch Königsberg vertreten durch Otto
Heichert mit einem großen Gemälde aus dem Treiben
der Heilsarmee . Verblüffend ist die realistische Wieder¬
gabe ihres physisch erschöpften Paukenschlägers , den nur
der stärkste Fanatismus aufrecht erhält.
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Aus dem Sonnenaufgangs-Lande.
Von Wilh . F . Brand.

I.
Wunderliche Kege»-ätze. — Eröffnung des Landes. — ..Nicht die
Ausländer , sondern wir sind die Barbaren ". — Nivxon. —
Atteste Dynastie der Welt. — Kaiserin Fing« Kogo. — Die
Schvgnnc. — Frühere Verbindungen mit der Außenwelt. —

Deutscher Einfluß. — Moderne Staatüversasiung.
Das „ Land der ausgehenden Sonne " zieht in täglich

erhöhtem Maße die Aufmerksamkeit des Westens auf sich,
in Sachen der Politik nicht minder , als in bezug auf
Handel und Industrie , ganz vornehmlich aber auch wegen
des Krieges und als das begehrliche Ziel des Bergntt-
gungsreisenden und Forschers.

'Und ist das Land nun wirklich so wunderschön ? Sind
seine Bewohner so ungewöhnlich anziehend ? Ich kann
beides nur bejahend beantworten , wenn ich auch nicht
umhin kann , hinzuznfngen : Es wäre doch wohl besser
gewesen , wenn die schwärmerische Verhimmelung , welche
Japan von mancher Seite erfahren , sich in etwas engeren
Grenzen gehalten Hütte!

Allein , was wir auch hier und da mögen auszusetzen
haben , das interessanteste Land bleibt es für öen europäi¬
schen Reisenden wohl immerhin , dieses von der Natur
so reich gesegnete Land zweier gleichzeitig nebeneinan¬
der und im Kampfe miteinander einherziehenden ver¬
schiedenen Kulturepochen und der daraus immerfort uns
entgegcnstarrenden Gegensätze , wo der Fernsprecher be¬
reits in so vielen Häusern angelegt , deren Fensterscheiben
noch aus Papier sind, wo längst der allgemeine Schul¬
unterricht emgeführt und Tempel mit den erschreckend-

,ten Götzenbildern an allen Ecken sich uns darbieten , wo
das Rauchen allgemein — auch für Damen — als durch,
aus schicklich erachtet wird , jegliches Küssen aber für un¬
anständig gilt , wo man aus ReinlichkeitSrücksichten beim
Eintritt ins Haus die Schuhe ablcgt und die Speisen mit
Hvlzsiäbchen zum Munde führt , wo eine konstitutionell-
Regierung eingesetzt und die Eltern ihre kaum zur
Jungfrau herangereiften Töchter in die — Joschiwara
verkamen , wo — ja , wo Nacht und Tag nebeneinander
h-crrsch<n , öas Land , wo bi-c Sonne aufgehen mag, ja
schon anfgegangcn ist, aber nur erst ans die Höhen ihr«
Strahlen entsenöet , wo irr öen Niederungen aber noch
eine wunderliche Dämmerung herrscht.

Freilich ist es noch früh am Morgen . Es ist noch
uicht ein halbes Jahrhundert , daß die Sonne — die
Sonne einer neuen Kultur — und zwar gleichfalls von
Osten her , sich zeigte , aber dann vom fernen Westen ihre
besonders nährenden und erwärmenden Strahlen aus-
sandte . Erst 1854 erzwang eine amerikanische Flotte di«
Eröffnung des Landes für die Außenwelt , und nun b«<
eitlen sich auch die europäischen Staaten , sich Eingang in
das Land zu verschaffen . Diese beinahe gänzliche ?lb.
Geschlossenheit von der Wett erscheint umso befremdender,
als doch dort auch bis dahin eine gewisse , in mancher
Hinsicht sogar ziemlich entwickelte Kultur geherrscht hat,
wenn auch die noch 1865 nach Europa geschickte Gesandt-
schasi selbst mit dem offenen Urteil znrückkam : „Nicht die
'Ausländer , sondern wir sind die Barbaren ."

Das Wort Japan , das von dem chinesischen Dschipon
abzuleiien ist und in der Sprache des Landes Nippon
heißt , bedeutet „Reich des Ursprungs der Sonne ". Vom
chinesischen Standpunkte aus lag ja diese Auffassung auch
nahe genug , und aus dieser hat sich wieder die japanische
Sage hergeleitet , daß von Amaterasu , der Göttin der
Sonne , das Haus des Mikados abstamme , das , van
Jtmmo Tenno 668 v . Ehr . begründet , in ununterbroche¬
ner Reihenfolge bis auf den heutigen Tag den Thron
des Landes innegehabt hat , demnach also die ältest«
Dynastie der Welt wäre.

Doch kommt dabei zunächst in Betracht , daß der
Mikado neben der einen Hauptgemahlin auch noch ein
Dutzend Gattinnen — und auch dabei wird wohl nicht
genau gezählt — nebenher haben kann , deren Kinder im
Falle der Kinderlosigkeit der Hauptgemahlin auch erb-
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madrt  und müssen nun -dafür büßen . Wir I nen in den Südstaaten . Am stärksten Suvunsten de
,lit'k Hüifsquellen nicht, und trieben so in Farbigen ist das Verhältnis im AllnviaUand de» uni reu

--jiiiten diese tapfere Nation hinein, statt sie zu Mississippi; an seinen Usern sind funfachtel ücr ^ .
^ ^ ^ Rerbündeten zu mgchen. Allein dieser Fehler rung Neger, und in der Grafschaft 3fJa^ue?“ an«»« «

viel früher -wieder gut gemacht -werden, als Mississippi kommen sogar 15 Neger aus je «tnen V ^
Sri»ESnaenomnven -wird , und dann wird die Welt In den Südstaaten im ganzen bilden sie ein ^
Sgemein anü um ^ ^ rraschung erleben." — Wie man Einwohner . gleicherweise für die Städte wie für da»

^fL ,fvic Mißerfolge dem so lange verachteten und Land , -während sie im Norden zum - rvtzten T
Kehl- , ^ avan gegenüber die natürliche «lieigung I Städten leben: sie bilden dort / „ der Städtebennhiwr
^ ^ ü-nben Einschüchtern und überhaupt zum Blässen
.„in « reisen gtutzlanös noch-keineswegs gedampft,k MNaM » » J— , ltberbebunnen

_ Msrge « A« » sa>»r. 1*

^acht und müssen nun dafür büßen.

Wiesbadrurr Lagblatl . Dienstag. 26. Juli 1V04.
Sette 8.

^ ^ tliche Seelen machen d7rartige Uberhebungen
jjuf ^ fXe Zweifel einen gewissen Eindruck. DieseJ ... rtmrfi niMo eirtrcfrcn. Den

Ausland.

Stüüten^ lebenl sie bildeH7rt "V« der Städtebewohner
und '/ « der Landbewohner. In und Um »Washington,
Baltimore , Memphis und New Orleans wohnen je
75 000 Neger. Bon ll bis 16 Prozent der Erdigen wir
den, allerdings nur -schätzungsweise Ar Mulatten und
Mischlinge erklärt , und »war ist das Verhältnis in den
Städten größer -als in den ländlichen Bezirken. Wah¬
rend von den Weißen 48,6 Prozent aller über 10 Fahre
alten ein Gswerbe betreiben, stellt sich bei den farbigen
diese Ziffer auf 62,2 Prozent , da bei ihnen die gramen
in viel größerer Anzahl einem Verdienst nachgehen, be¬
sonders im Felde und als Dienstboten.

Aus Ztadl und zand.
Wiesbaden,  26 . Juli.

* -Frankreich. Amtlicher Bericht über den S a aten,
i guli : Winterweizen steht in 28 Departe-

aut in 49 Bezirken ziemlich gut, in fünf leidlich,
mittelmätzig, in einem schlecht; Sommerweizen

u ^ Sn"schr gut, in 22 gut, in 27 ziemlich gut , in vier
:«£ öschgetreide (Weizen und Roggen) in 24 gut,
"Ziemlich gut, in einem leidlich, in zwei mittelmäßig;
-i8'i ? tn 41 gut, in 35 ziemlich gut, in wer leidlich, in

Winterhafer in 28 gut, in 31 zicm-
öS aut in zwei leidlich, in einem mittelmäßig und in

beleckt : Sommerhafer in zwei sehr gut, rn 31 gut,
-" ä? § mlich-gut, in fünf leidlich; Wintergerste in zwei
Sr aut in 23 gut , in 28 ziemlich gut, Ul einem leidlich.
!? -Et mittelmäßig, in einem schlecht; Sommergerste in
einem sehr gut, in 36 gut, in 35 ziemlich gut, ttt drei
leidlich, in einem mittelmäßig.

* Spanien . Aus Madrid  schreibt man der „Zeit" :
-ric klerikale Presse Spaniens bietet, indem sie unter sich
"Simi, ist -und sich gegenseitig auf das schärfste bekämpft,

^ ergötzliches Schauspiel. -So veröffentlicht
t f £ Zeiffchrift „La Ciudad de Dies " der Augnsti-

' « ff M-uiüos einen Nekrolog des kürzlich verstorbenen
Niickofs von Salamanea , P . Camara , rn dem er ore
geiuiten anklagt, dem hervorragenden Augustiner feinen
Acnsabend verbittert und sein frühzeitiges -Ende her-
^ia .̂knbrt LU haben. 1?. Mulllos nennt die Jesuit .n
»--ncher Verräter , Verleumder und schlechte Katholiken,
Lc in ihrem Haß gegen den Bischof Camara „nicht La-
Üv LSiiS «, die stupide Frömmigkeit g-'wiffer
Betschwestern auszubeuten, indem sie unter Mitwirkung
derselben wenntägige Andachten zu Ehren des heulgen
Joseph veranstalteten, um die Bekehrung des liberalen
Prälaten zu erflehen." P . MuiSos droht mit der Ver-
ösfcntltchung interessanter Dokumente, in denen die .̂ei-
Il-nsgeschicbtc des Bischofs dargelegt und- »die Namen
seiner unbarmherzigen Peiniger bekannt gegeben wer-
den Während das karlistische Blatt „El Corrco
Ejpanvl" oiese Ausführungen des Augustiners mit G--
iiuß abdruckt, nimmt das fromme Organ „El Univerfv
die Jesuiten in Schutz und zieht gegen dre Augustiner ins

* Amerika. Eine Veröffentlichung des Zensusamtes
bezeichnet, -wie die „Köln. Ztg." b-rickM. die Zahl der
Negcr in den Bereinigten Staaten für ^^ 0 ans 8 833 991,
und einschließlich derer ans Portorrco auf 8 204^ 1. DaS
Zentrum der Ncgerbevölkernng ist feit -der Gründung
der Republik allmählich von Virginien nach der Grenze
von Georgia und Alabama gerückt und ha -sich ,o um
769 Kilometer nach Südwestcn verschoben 77 vom Hun¬
dert aller Neger — gegen 57 Prozent der Weißen
üben -auf dem -Lande. 90 vom Hundert -der Neger woh-

Die traurige Lage der Gemeindesörster im Regierungs¬
bezirk Wiesbaden.

Aus Försterkreisen wird uns geschrieben: »Brave
Kinder fordern nichts, sie bekommen aber auch nichts.
Dies Wort kann man vorzugsweise aus die -Gemeinde-
förster im Regierungsbezirk Wiesbaden anwenden Noch
nie haben sie ihre Wünsche mit Hülfe der Öffentlichkeit
zu fördern , noch nie ihre drückende Notlage durch me
Tagcspresse zur Kenntnis der Allgemeinheit zu bringen
gesucht, sondern sie haben stets voller Vertrauen auf das
ihnen zugesicherte Entgegenkommen -ihrer Vorgesetzten
Behörde, der Königlichen Negierung zu Wiesbaden, ge¬
hofft. Aber wie sieht di« Hülfe aus , die ihnen geworden?
Noch immer haben sie fast dieselbe Not wie vor Jahren.
1898 trat das längst ersehnte Gesetz in Kraft, wonach der
Negierung die Befugnis zusteht, angemessene Gehattcr
festziis-etzen, welch« von den Waldeigentümern , den Ge¬
meinden. aufzubringen sind. Aber nur vereinzelt und in
ganz geringem Matze hat die Regierung von diesem
Rechte Gebrauch gemacht. -Einen -Grund , warum Res
nicht allgemein und genügend geschieht, kann kein Forst-
beawter einsehcn, und selbst viele Gemeinden, welche
doch die erhöhten Kosten zu tragen hätten, haben erklärt,
dre G-Halter seien völlig unzureichend, und es sei nicht
recht, daß die Regierung ihren Beamten nicht die zum
Leben nötigen Mittel verschaffe. Aber nicht nur , daß für
dl» Förster so gut wie nichts geschehen ist, hat man sogar
trotz der großen llberfüllung des Forst-faches neuerdings
^eute in den GemetNd-esorstdienst ausgenommen, welche
entschieden nicht hinein gehören. Förster mit längerer,
tadelloser Dienstzeit, die ihre Prüfungen bestanden und
längst fest angestellt sind, werden bei Meldungen auf aus¬
geschriebene Stellen nicht berücksichtigt, ihnen werden
Holzhauer , Arbeiter , Jagdaufseher usw. vorgezogen, Re
keincrlei Ansprüche, oft nicht einmal einen einzigen
Diensttag im hiesigen Forstdienst nachzuweffen, Re nichts
aelernt und gekostet haben. Daher kommt es , daß wirk¬
liche Förster , die nicht unbedeutende Geldopscr für ihren
«ebensberuf gebracht, die Lehrzeit. Ausbildung und Prü¬
fung hinter sich haben, oft sich mit 1000 M. begnügen
müssen, wähi-end hübsche Stellen mit ehemaligen Holz¬
hauern und Kleinbauern besetzt sind. Dies« Leut« haben
ihre Landwirtschaft natürlich nach wie vor beibehalten,
sie haben keine Wohnungsmicte zu zahlen, sie haben d e
einfachsten Lebensbedürfnisse, ja für diese Leute sind Re
Besoldungen mehr wie auskömmlich, Re können ihr ( =
halt beinahe oder ganz aus die Sparkasse tragen . Aber
diese Leute hatten auch vorher ihr Brot , ^ Auskommen,
warum mutzte man sie mit vollem Gehalt auf stellen

fegen und für sie sorgen, während die wirklichen Forst,
beamten die durch Ausbildung und Lehrgang ein Anrecht
daraus haben müßten, eine völlig ungenügende Besol¬
dung haben? Im vorigen Jahr « hatte die R^ ieruW
Mitteilen lassen, sie wolle die Gehälter auf 1000 bis 150
Mark etwas „Frei "brennholz (gegen Bezahlung der
Merbüngskosten) und Mietsentschädi-gung erhöhen. Und
jetzt heißt es, diese „Erhöhung " könne nicht durchgeführt
werden, die Gemeinden seien nicht m der L̂age, oin sol¬
ches Gehalt auizubringen ! Damit ist Re Sache erled gL
der Beamte mag sehen, wie er sich mit scn er Fam l
dnrchbruigt! Die reichen -Gemeinden sind S» arm, nn»
damit ist die Angelegenheit abgetan! Ob der Beamt
Not leidet, ob ihm der Beruf durch Re fortwährenden
Sorgen nach und nach verleidet wird , ob er feinen Dienst
noch bernfSfreudig oder nur ganz mechanisch ausn -bt, das
ist ganz gleich: es ist eben kein Geld da! Man wöge doch
einmal einem Förster vorrechnen, wie er cs fertig brtn-
gen soll, von diesem Gehalte seine und seiner FamMe
Bedürfnisse zu bestreiten! Wenn von dieser aroßen
Summe die Wohn'ungsmtete , die Kindererziehungskosten
und die nötigste Kleidung abgezogen ist, bleibt denn
da noch für den Lebensunterhalt übrig ? Den Luxus,
einmal krank zu werden, hohe Slrzterechnuugcnbezahen
»u müssen, den darf sich der För >ter selbstverständlich
nicht in seiner Familie erlauben . Es ist nur zu ver¬
wundern , daß Not und Elend nicht noch öfter im
Försterheim ihren Einzug halten . Doch ist hierbei die
nicht gewordene Gehaltserhöhung als Norm angenom.
men, wie sieht es aber erst jetzt ans . Denn Re Gehälter
sind ja meist noch niedriger , und nur ganz-wenige Stellen
im Bezirk bezahlen ihre Förster ein klein werngbe -ser.
Daß das geplante neue Gehalt von 1000 bis 1500JUt.
unter den heutigen Verhältnissen überhaupt em völlig
unzulängliches ist, bedarf wohl keiner weiteren Erorte.
rnng . Wenn für andere Beamten angemessene Besol-
dnnaen bezahlt werden können, dann mutz es auch für
die Förster möglich sein. Wie unendlich weit stehen d
Gemeindesörster gegen ihre Kollegen rm s -taatsRenft zu-
rück Dabei ist ein Teil der Gemeind-eföriter aus den
Reihen der Königlichen Forstleute hervorgegangen, und
sie haben mindestens die gleich« Arbeitsleiftun «« wie die
Staatsförster . Wahrlich die -Gemeindesörster sind elend
gestellt, und man begreift es , wenn Männer , Re m
aanLcr Liebe an König und Vaterland hangen, R« wert
davon entfernt find, irgend welche sozialdcmokratiŝ n
Ansichten zu haben, die ihren grünen Rock Ms als
Ehrenkleid getragen haben, sagen, ihnen sei das ^
trauen Lur Regierung geradezu aus dem Herzen heraus --

»ug. welch- die irawri ^ Lege der För -ker voll
&CU und die sich selbst dahin ausgesprochenhaben, es läge
nur am guten Willen, um einer Beamtenklassezu hcls ^
die ein trauriges Los unverdient tragt . Denn me
Köuffstreue unserer Grünröcke steht unantastbar da, daS
haben Abgeordnete aller Parteien bestätigt, und das Lob,
das unser Kaiser dem Förulmst-andegeipcnR . sollte^vcraessen sein? Wie sehr aber dav Ansehen ocr
Förster bei der Bevölkerung sinken mutz, wenn man
ilnren Ilrbeiter und Handwerker zu „Kollegen gibt, da¬
rüber bedarf es keiner Worte. Ost find sogar j-n-
Förster " als Muster von Weisheit den wirklichen

^örsiern Lum Vorbild hingestellt worden. Zum m,nde-
sten hcitzt es solche Leute könnten unter Leitung eines
tüchtigen Oberförsters dasselbe leisten wie ein gelernter
Körsier Ich will es einmal so annehmen, obwohl es

man auch den Küster zum Pfarrer , den pcoen
LMN Lehrer und den Förster — zum Oberförster , denn
^gleiches Recht für alle". „Jeder Arbeiter sit seines
Lohnes wert !" Hoffentlich sorgt man auch einmal an
maßaebender Stelle dafür , daß die Gemeindeförster des
Regierungsbezirk - Wiesbaden hiervon keine Ausnahme
tzir bilden brauchen! ^

^berechtigt sind. Ferner überliefern uns Re iapa-
chen Historiker solche eigenartige Geschichten, wie die
„ der heldenmütigen Kaiserin Jingu Kogo, deren Ge-
chl einen Kriegszug gegen Korea ausrüstete , vor dem
ismarsch aber starb. Nun übernahm die Kaiserin in
c Rüstung ihres Gatten selbst den Oberbefehl Sie
jlte sich indessen auch Mutter . Das war nun für Re
lbsolge ja recht erfreulich, aber in einem Augenblick.
>es galt, über das Meer in den Krieg zu ziehen, doch
vas lästig. Da kam ihr die Ahnmutter des Hauses,
: Sonnengöttin Amaterasu , zu Hülfe, übergab ihr ein
underwirkendcs Steinchen und gebot ihr , dasselbe m
ren Gürtel zu tun und diesen eng um den Lew zu
nüren. Auf diese Weise gelang es , die Geburt des
ndes bis nach ihrer siegreichen Rückkehr aus Korea zu
rschteben, und volle drei Jahre nach dem Tode ihres
litten gebar sie einen Sohn . Der Stein wird noch heute
zeigt, aber ivohl nicht mehr benutzt. Mit Hülfe sol-
:r Mittel lassen sich allerdings unschwer Dynastien auf-
chk erhalten.

»Neben der Gewaltherrschaft des Mikado entwickelte
h im Laufe der Zeit ein stark ausgeprägter Feudalis-
us, und gegen Ende des 12. Jahrhunderts hatte einer
r Großen des Landes, Yoritomo, tatsächlich alle Ge-
alt an sich gerissen und regierte das Land unter dem
itel Schognn, während der Mikado, „vor lauter Heiug-
it zur Puppe hcrabgefunken". in einer „goldenen -ste-
iigenschast" gehalten wurde , viel zu heilig, als daß er
ch um Regierungsgeschäfte kümmern durste. Das
-chogunat erbte vom Bater aus den Sohn fort nno
»urde dann im Laufe der Zeit von verschiedenen anderen
amilien usurpiert ; und dieses Dualsystem der Rcgie-
ung dauerte bis 1868 fort , wo das Schognnat, durch
mere Zwistigkeiten bereits untergraben , durch das Ein-
ringen fremden Einflusses vollends gebrochen wurde
)«r Mikado war wieder Alleinherrscher.

Freilich ganz und gar abgeschlossen von der Außen
>elt mar das Jnselreich eigentlich niemals . Wie es
ünerseits Kriege führte auf dem aisiatischen Festland,
l> kamen ihm selbst von China und Korea di« Haupt-
lrktoren des intellektuellen Lebens : Schriftzeichen,
iancherlei Künste und Wissenschaften, sowie die buddhisti-
hen und konfuzianischenLehren.

' Schon um das Jahr 1300 traf als einer der ersten
Europäer Marco Polo , der bekannte Venetianer , tu
cvflMu «in . Doch sein Aufenthalt war nur vornber-
?ehend. Erst um die Mitte des 16. Jahrhunderts lande¬
ten wieder Europäer , zuerst Portugiesen , dann auch
Spanier und zumal Holländer . Schon dre Porwgwftn
führten auch das Christentum ein , aber nach wenigen
-Jahrzehnten wurden die Christen unter schändlichen
Graiffamkeiten ansgerottet , und es durfte kein Europäer
mehr ins Land kommen, mit Ausnahme von ern bis zwei
Dutzend Holländern , die unter strengiter Austicht der
Regierung und in dehmütigendster Stellung bis m Re
Neuzeit einen eng begrenzten Warenaustausch mit be-
stimmienPersonen unterhielten . Nur eine geringe Anzahl
von Schissen durfte in den Hasen von Nagasaki emlaufen,
wo die kleine Zahl von Holländern streng aus die kleine
Insel Deschima verwiesen war , die jetzt einen Teil der
Stadt ausmacht.

S «eit 1808 ist eine Flut von N-euerungen über Japan
hereingebrochen, wie die Weltgeschichte kaum je zuvor
Ähnliches zu verzeichnen gehabt hat. lenem Jahre
ab wurden begabte junge Leute in großer Zahl M ihrer
Ausbildung nach Europa gesandt und erfahrene Männer
aus allen Gebieten des öffentlichen Lebens von dort nach
Japan berufen, die Nation in allem Wissenswerten zu
-unterweisen.

Vornehmlich war es Deutschland, auf das Japan m
der Neugestaltung der Dinge sein besonderes Augenmerk
richtete, und deutscher Einfluß war auch ,n diplomatischer
Hinsicht lange Zeit mächtiger als der irgend eines ande¬
ren Landes, freilich nur bis zur BeenRgmig des letzten
chinestsch-fapanischen Krieges , wo unsere Regierung zw
gun-stkn Chinas ihren Einfluß geltend machte - eitRm
erfreut sich Deutschland hier keiner besonderen Be
liebtheit.

Bei allen Bestrebungen , das Fremde sich anzueignen,
brach nun aber auch rasch das Berlan -gen nach einer
nationalen Selbständigkeit durch, das zumal infolge des
siegreichen Krieges ein stark «usgepragtev Nationalge¬
fühl, ja einen erstaunlichen nationalen Dunkel mit f>ch
brachte. Die europäischenUnttrweifer werden mehr und
mehr entlassen, und es hat sich lange schon das « treben

- geltend gemacht, auch alle Lehrämter möglichst mit Cln-

gcborenen zu besetzen. Das ist ja natürlich genug, aber
Sr . « ta »Mt mH«tu» «« *« W »”

Der wichtigste und gewagtefte schritt aber, den
Japan auf seinem Eilmärsche zur Aneignung europäischer
Zivilisation getan , war die Einführung einer ^ aats-
Verfassung nach europäischem, und zwar vorncchml ch
vreußischcm Muster . Dieselbe wurde 1889 proklamiert
und im folgenden Jahre trat das erste Parlament zu-
sammen.

Ans Kunst und Leben.

Sti ”aSÄp SAÄ
tumsfunde  wurden bei den AusschachtungSarb-elten
zu einem Neubau an der Brühlerstratze m E r s u r t ge-
i: nV %n Ei Meter Tiefe steckte eine eigenartig ge-Zm, gUrSrnSlm«»«• u »d
in »mk  cintS 5 Pft »»>«< uni ein«S
anaeiüllt ist. Sie enffta-mmen den Jahren 1331 nno
1781. Das betreffende Haus bildete s. Z. einen zum
Kloster -St . Martini gehörenden Getreidespeicher.

Der Bildhauer Adolf D o n n d o r f hat seiner Vater¬
stadt Weimar seine umfangreiche Modellsammlung zur
Wersüguug gestellt. Die Stadt hat eine Summe von
30 000 M . bewilligt mit ^er Bestimmung ^tz ein ^ on-deres Museum errichtet wird , in der dl« Kunftwerke Aus
ftellun-g finden sollen. .

©ine Statue Krügers  sollte, wie der „Figaro
in Erinnerung bringt , vor -dem südafrikanischen Krieg
au? dem großen Platz in Pretoria auf Befchluh der
Transvaalregierung errichtet werden. Tue A-usfuhrung
wurde -dem -holländischen Bildhauer Ban Voon -anver-
traut dessen Atelier sich in Rom befindet. Bor dem
Kriege konnte er seine Arbeit nicht mehr beenden, und
als er fertig war , hatte der alte Präsident sem Vater¬
land verlassen. Die Statue blieb im Atelier des BilR
Kauers und dort befindet sie sich noch heute. Was wird
jetzt aus ihr werden, wo Transvaal eine englische Kolo¬
nie und Krüger selbst tot ist?



s - tt - 4. D rnstag , 26. Wiesbadener GngblaLI.
— Personal -Nachrichten. Herr Faktor a. D . Otto Kramer

Wiesbaüen, bisher zu Neunkirche» im Kreise Ottweiler , erhielt
oen Königlichen Kronenoröeii vierter Klasse.

. — Die HunLstage. Am Sonntag begann die schwüle
Zeit der Hunds tage, die ihren Namen nach dem Hunds¬
sterne führen , dem am südlichen Himmel am hellsten
strahlenden Sterne , dem Sirius sim Sternbilde des
Großen Hundes ), der zu gleicher Zeit wie die Sonne
am 24. Juli in das Zeichen des Löwen tritt . Eine
Bauernregel sagt: „Wenn die Sonne in den Löwen geht,
die große Hitz' im Land anführt ." Schon der alte grie¬
chische Hippolrates gedenkt der Hundstage , als der un¬
erträglich heißen Zeit , di« besonders viel Gallenkrank¬
heiten erzeugt . Die Richtigkeit dieser Beobachtung dieses
alten Arztes beweist auch die Tatsache, daß Nordländer
bei Übersiedelung in heiße Gegenden durch die Hitze,
die sie nicht gewöhnt sind, leicht leber - und gallenkrank
werden . Nicht immer bringen die Hundstage große
Wärme , sehr oft auch bescheren sie uns eine längere
Regenzeit . Im Mittelalter ruhte während der Hunds¬
tage selbst der Gottesdienst.

— Sommerfcst . Der Wahlvercin der Frei¬
sinnigen Volkspartei  feiert sein disjährigcs
Sommerfcst in dem Garten des Restaurants „Waldeck"
sChr . Thon ), Aarstrahe dahier , am Mittwoch -, den 27.
Juli , von nachmittags 6 Uhr ab . Für Unterhaltung ist
bestens Sorge getragen . Zu später Stunde stehen noch
Extrawagen der elektrischcnStraßenbahn zuvVersügung.

— Die Vereinigung für staatswissenschastlichcFort¬
bildung in Berlin hat soeben den Studienplan für die
Fortbildungskurse im Winterhalbjahr 1004/05 ausge-
gebcn . Die Kurse sind wie bisher , berechnet für Per¬
sonen , welche eine Eriweiterung und Vertiefung ihrer
Kenntnisse auf dem Gebiete der juristischen und wirt¬
schaftlichen Staatswiffenschasten erstreben . Wie in den
vorigen Winterkursen , werden auch diesmal konver-
satorische Vorlesungen , Exkursionen und Besichtigungen
und Einzelvorträge abgehalten werden . Es sind 24
krnversatorische Vorlesungen angekündigt , welche sich auf
juristische , staats - und handelsrechtliche , volkswirtschait-
Uche, sozial - und kolonialpolitische, sowie auf technische
Fragen erstrecken. Jeden Mittwochvorm -ittag finden Be-
Nchtigungen größerer gewerblicher Betriebe und öffent¬
licher Anlagen und Einrichtungen statt . Für die Zeit
vom 21. bis 24. November ist ein größerer Ausflug nach
Bremen in Aussicht genommen , auf welchem die Frei¬
hafen und sonstigen Hafenanlagen von Bremen und
Bremerhaven , der Betrieb des Norddeutschen Lloyds
und sonstige Einrichtungen für die Schiffahrt ufw . be-
stchtrgt werden sollen . In den Einzelvorträgen (jeden
«rertag abend 8 Uhr ) werden allgemein interessierende
Fragen und Themata behandelt werden . — Die Kurse
beginnen am 8. November d. I . und endigen am 25.
Februar k. I . — Die Teilnahmegebühr beträgt 20 M .,
wofür die Teilnahme an zwei konversatorischen Vor¬
lesungen , sowie der Besuch der sämtlichen -Einzelvorträge
und die Beteiligung an allen Exkursionen un-d Besich¬
tigungen gestattet ist. Für jede weiter belegte konver-
satorische Vorlesung ist ein Honorar von 10 M . zu zahlen.
£ lĉ ^ n„  * ur  Teilnahme an den Kursen sind an die
Geschäftsstelle der Bereinigung , Berlin W . 64, Wilhelm-

r, i , ' Jtu schien , melche auch über alle -weiteren Ein¬
zelheiten Anskunst erteilt . Wie wir weiter hören , hat
E von der Vereinigung in der Zeit vom 7. April bis
^0- Mai d. I . abgehaltene Frühjahrskursus einen ansicr-
ordcntlrchcn Erfolg gehabt . Es haben 239 Herren an den
-konversatorrschen Vorlesungen teilgenommen , -davon ge-
fcnt 95 der inneren Verwaltung an (Regierungsräte,
Landrate , Regierungsassessoren ), der Provinzial - und
Kommunalverwaltung 8, der Bau - und Bergverwaltung

^7 Justiz 88, dem Offizierstande 8, verschiedenen
geleHrten Gerufen 16, sonstigen -Berufen (Privatbeamte,

16- o3?!1 Kursus war deshalb auf einen
nur sechswöchigen Zeitraum eingeschränkt -worden , um

die Teilnahme zu ermöglichen , die
verhindert sind, sich an -den mehrmonatigen Scmestcr-
ntr )cn zu beteiligen . Die hieran geknüpften Erwar-
tnngen haben sich denn auch, wie die mitgcteilten Bcsuchs-

Ablllen, in erfreulicher Weise erfüllt . Daß der
l cvorstehende Winterkursus mit seinem ungemein retck-

Programm zum mindesten den gleichen Erfolg
au .weisen wird , ist mit Sicherheit anzunehmen.

Der Deutsche Werkmeister-Verband (Sitz Düsiel-
i or, ), der über 42 00» Mitglieder zählt und an seine Mit¬
glieder bis zum heutigen Tage über 8 Millionen Dtark
an -L-terbegeldern und Unterstützungen zahlte , hat einen
^, ^ u^ erstch«vungSverein für Mobilien gegründet , dessen
^ ^ Êafsbetrieb gch auf das ganze deutsche Reich erstreckt:
verselbe wird in Kiirze eröffnet . Als -Garantiefonds bat
sLI S " « Verband , der zurzeit über 5 Millionen
mn nnn?w mf ßeit  E ûgt , dem Brandvcrsicherungsverein
>--00 000 Mark zur Verfügung gestellt.

- ^7 Nochmals Forbach. Die Nachricht, gegen den
Ob . mcutnant Witte,  früher im Forb -acher Train-
vataiüon , werde in Metz verhandelt werden , ist unzu-
trcsfcnd . Vielmehr hat sich Witte , wie bereits früher gc-
melder , vor dem Kriegsgericht der 21. Division in Frank¬
furt wegen Meineids zu verantworten . Die Verhand¬
lung -st auf den 20 und 30. Juli angesetzt. Es handelt
sich um fal,che Aussagen , die Witte in dem Prozeß gegen
seinen früheren Kameraden Bilse gemacht haben soll.

Hl ^ cm  No man „Aus einer kleinen Garnison"
al » Schuldenmacher hingestellt worden und hatte unter
Eid diese Schulden bestritten . Witte sitzt feit mehreren
Wochen ln Untersuchungshaft.
.. .. .7 ” a,*’cr  H ^ bst, das ist das neueste , was unsere
-ländlichen Wetterpropheten zu verkünden wissen. Die
-Prophezeiung klingt umso unglaublicher , als gegen¬
wärtig alles unter großer Dürre zu leiden hat -Aber
alte erfahrene Landleut « bleiben doch bei ihrer Behaup¬
tung und begründen diese damit , daß die Wespen in die¬
sem Sommer ihre sämtlichen Nester nicht in der Erde
sondern ans Bäumen und in Gebäuden haben . Die Zeit
wlrd 's lehren , ob sie recht behalten oder nicht.

— Badet nicht mit vollem Magen ! In der jetzigen
Badezeit vergeht kaum ein Tag , an dem man nicht liest,
'vaß da und dort einer beim Baden im offenen Flutz
ertrunken sei. In den seltensten Fällen sind es des
Schwimmens unkundige Leute, in den meisten junge
Menschen vom Jünglings - bis ins beste Mannesalter
von denen es heißt , daß sie plötzlich im Wasser versunken

seien und daß vermutlich ein Herzschlag ihrem Leben
ein Ende gemacht habe . Hierüber wird nun der „Frkft.
Zrg ." geschrieben : Die Geschichte mit dem Herzschlag
wollte mir nie recht glaubhaft erscheinen . Denn wie
gesagt : cs sind meist junge , kräftige Menschen von 14
bis 30 Jahren , deren Herz bis dahin immer recht gesund
funktioniert hat . Ein schweizer Arzt , mit dem ich an¬
läßlich eines solchen Falles über den Gegenstand sprach,

- teilte mir denn auch als seine Meinung über die wahre
Ursache des Todes folgendes mit : „Wenn Sie die meist

| von Augenzeugen wiedergegebenen Berichte der Lokal-
bläiter lesen, heißt es selten , daß der junge Mann kurz,
nachdem er ins Wasser gestiegen , untergegangen sei,
sondern in der Regel wird berichtet , daß er ein beträcht¬
liches Stück in den freien Fluß oder See hinans-
schwamm und dann lautlos versank . „Wahrscheinlich ist,
daß ein Herzschlag seinem Leben ein Ende gemacht hat"
Das ist in 00 von 100 Füllen Irrtum . Wahrscheinlich
lg vielmehr , daß der junge Mensch mit vollem Magen ins
Wasser , ging , daß der gegen den Unterleib gerichtete
Wellenschlag .eine momentane Übelkeit verursachte , deren
Ursachen und Folgen dieselben sind, wie bei der See¬
krankheit , daß Erbrechen und Schwindel eintrat , der
Betreffen de für einen Augenblick die Besinnung und
die Herrschaft über seinen Körper verlor , nicht mehr die
Kraft hatte , den heraufkommenden Speisebrei anszu-
spcien , vielleicht auch noch Wasser aufnahm und einfach
erstickte. Es ist keine Frage , daß selbst geringer Wellcn-
schlag und leichtes Schaukeln ans einen vollen Magen
höchst ungünstig einwirken . Ich habe schon der¬
artige Erfahrungen an mir selbst gemacht und kann
nur jedermann raten , nach einer größeren Mahlzeit
Mindestens drei oder vier Stunden bis zu einem Fluß¬
oder Seebad verstreichen zu lassen. Es kann ihm
passieren , daß er in unmittelbarer Nähe anderer , die
ihn retten könnten , ertrinkt ; denn er wird in der Regel
gar nicht zum Schreien kommen , oder wenn er ein
Mensch ist, der sich etwas zutranen zu dürfen glaubt,

, die ersten Merkzeichen von Übelkeit viel zu gering an¬
schlagen, um sofort Hülse zu alarmieren . Dah .r:
Badet nicht mit vollem Magen !" — Da die Anschau¬
ungen recht plausibel erscheinen , dürfte der Rat wohl
zu beherzigen sein.

— Endlich ! So atmete gestern nachmittag zwischen
1 und 5 Nhr alles auf , als im Süden unserer Stadt ein
schweres Gewitter  ausstieg , das mit einem heftigen
Sturm einsetzte, aber leider bis zur Zeit der 'Niederschrift
dieser Zeilen nur wenig Regen brachte . Der Wind scheint
die schönen Aussichten auf einen kräftigen Niederschlag
wieder vereiteln zu wollen . Dagegen hat derselbe im
Felde hier und da beträchtlichen Schaden angerichtet.
So wird uns aus Erben he im  berichtet : Kurz vor
4 Uhr heute nachmittag zog ein starkes Gewitter ohne
Regen über unsere Gemarkung . Begleitet war dasselbe
von einem orkanartigen Sturme , der großen Schaden
anrichtete und mächtige Staub - und Sand -wollen vor «ich
Hertrieb . Das meiste Kernobst siel zu Boden, ) viele
Bäume wurden zerrissen und die meisten Fruchthaufen
umgcfegt . Viele Garben wurden über 10 Meter weit
fortgeschleudert.

— Sieben Schweinörippchen „verdrückt" ninerbalb
einer Stunde hat am Sonntagnachmittag in einer Wirt¬
schaft in der Goldgasse ein junger Mann gelegentlich
einer Wette , welche zur Bedingung machte, acht Stück

! derselben zu verzehren . Als das siebente zu Ende ging,
ries er aus : „Jetzt gcht 's nimmer " und hatte somit die
Wette verloren . Ohne jemals dazwischen zu pausieren,
hatte derselbe einige Schoppen Bier und ein gehöriges
Stück Brot nebenher verschluckt, so daß ihm öie verlorene
Wette schon öeshatb wohl nicht sehr gut bekommen sein
mag.

— Große Heiterkeit erregte in H ö ch st ein biederer
Landm -ann aus dem benachbarten S ., -der in einem Gast¬
haus das zum Kirchweihschmaus bestimmte fette Schwein
ablieferte . Er hatte nämlich , um seine kostbare Fracht
gegen die Gefahren der furchtbaren Hitze zu schützen,
dem Tier einen ganz vorschriftsmäßigen -Eisbeutel ' auf
den -Kopf gelegt . Das Wutzchen befand sich denn auch
äußerst wohl und hätte anscheinend noch -einen viel
«weiteren Transport überstanden.

— Bon Krämpfen befallen wurde gestern nachmittag
ein älteres Mädchen in der Adlerstraße . «Es dauerte
eine geraume Jett , bis sich dasselbe wieder erholt hatte
und nach seiner Wohnung Adlerstraßc 31 gehen konnte
Zum Glück hatte die Ärmste keinen Schaden davonae-
tragen.

— Schadenfencr . Gestern mittag y22 Uhr brannte
t« der Häfnergasse ein Wagen der Firma L. Rettcnmavcr.
-rer Wagen war schon so weit von Glaswaren für das
Geschäft Stillgcr ausgcladen , als das Packstroh , welches
neben «d«em Wagen lag , Feuer fing und den Wagen mit
in Brand setzte. Die schnell herbeigernfene «Feucrwach -e
löschte den Brand vermittels Gas spritze und einer
Schlauchlinie rasch ab, ehe größerer Schaden entstehenkonnte.
„ — EKÜtzwechscl. Anton Krieger  verkaufte sein
Hans Wcllripstratze 16  an Herr» Privatier Wilhelm Zichncr
Die Vermittelung erfolgte durch Herrn Sensal P . A. Hcrmap

M »rs - n-A« sSäL .7. r. Statt.
als Fainilicnabcnd ans der „Schlitzenhalle" lReltao^
statt. Beiden Veranstaltungen kam die herrschendettomi  H
»»statten, die geradezu antrieb, der Einladung des Ve,-- ' E
zil Iciftcii, das eincmal an den grünen Rhein und ^ Ä
Garteiitcrraste der Burg Craß.- das andcremal zu i>en? 7
Sommcrabend unter den alten Eichen. Uber den SielTüC
Vergnügungen herrschte nur ein Lob, denn die Mae!  fcffi
-botenen— Gesang und Musik in froher Folge , Tan * J « L
Oti ine Jugend , dabei an beide» Orten die besten
Küche und Keller — mußte- jeden befriedigen . _ «»>
Faunlienabenü ist für de» 6. August vorgesehen. X 1 “

äUfleteiUeV' j& il
D . im Landlos

stabe, zu den dem großen Gcneralstabe
versetzt, v. H o l l e b e n , Hauptmr z.
Sprottau , zuletzt im 1. Aufgebot des 2. Garde-L7,77 ^ 7ü
beim Landw.-Bezirk Wiesbaden zum Bezirksofftzür
Math  t , Haupt»,, u. Komp -Chef im 2. Nass. Jnf .-Reat
wurde ein Patent seines Dienstgrades verliehen
Haupt»,, im 1 Nass. Jnf .-Negt . Nr . 87, z..». Komp -ChZ ^
M . lcz .ewski,  Leut , und Erzieher am Kadeticiib- "?̂
Oranien-stein, in gleicher Eigenschaft zur Hanpi-Kadetw""'! '«
,i' « "*' «’■ ^ rcn.-Regt . Graf Kleist v.
sl . Westpreuß., Nr . 6. als Erzieher zum Kadet enL, "̂Oranien,te,n versetzt. Nomina  v A r t ^ in
Landw.-Bezirks Goldap, mit der Erlaubnis zum Traa7
Uniform des Fus.-Regls . v. Gersdorsf sKurhefs.s Nr 80 ^ i(t
Wer mit Pension bewilligt . Oberarzt der Res. Or mf* «fc
(Wiesbadens zum Stabsarzt , Unterarzt der Res
mann (Oberlahnsteins zum Assistenzarzt der Res. beförd̂ ' '-
q-7 Viebrich, 26. Juli . Wie nachträglich verlautet , beoi>>7
Zimmermanii Herr Wilh. Sternberger jnn . sei»

Biebrich, 25. Juli.

Dienstjubilanm  bei dw Firma " W? Gail Wwê K,
Gleichzeitig sei ermahnt, daß auch Herr Wilh . Sternb7 -? 7^
schon 48 Jahre bei derselben Firma als Zimmermann tüw

2-4r‘ ? u7 ®ine  seit einem halben Jalirln.̂ ?^
bestehende Frage ist die,er Tage zum Abschlus, gekon,i7>'^
zwar das Projekt des S t r a ß e n b a u e s Ra m b a i? - gs
<7 ? , welches für beide beteiligte Gemeinden von ganz bed°7'
dem Interesse :,t, und zwar im Hinblick auf die^Sti -ak-,.? '̂
°wf ° an, die Ausschließung der Gemarkungen . Für RaA "-

ft/s fcC•' D 'senleguiig des schönen Wiescntals »nÄÄ
sowie in der Richtung nach dem KellerskM l "

Straße wirk, ,n einem ganz geringen SteigungsveMp ?:bis nach Naurod ausgefuhrt werben, mitbin ain™
Straße eine Wohltat für Menschen und Vieh . Wegen der

sdr den Straßenplan wird es nun jetzt
Grundbesitzer sein, ,n Anbetracht ihrer Vorteile den Sit' 1-
uorfton&en so entgegen zu kommen, daß mit einer friedlickien̂
schnellen Erledigung das Projekt gefördert wird ^ M

Höchsta. M., 24. Juli . Bei dem Spezereihändler f « ,
tu dessen Ladeii tm vorigen Jahre eingcbrochen worden »5

Spitzbuben wieder einen nächtlichen Besuch 7
®u-6e schlichen sich in den Keller und konnten hier
aibeiten . IM Stück Eier , 8 Flaschen Rot- und 8 Flaschen E?
Kiii7 ^ eutc Tags darauf bemerkte die Nieder
hinter dem TaimuSbahndamm zwei Männer mit einem sÄ'
î üelllnl ^ ttgeu Gesellen verschwand in einem GepH
°7.°/L ° nöere dagegen konnte sestgenommen und in Gewalt

^̂ m Korbe fanden sich noch 88 gj»
Rot- und 2 Flaschen Weißwein vor , das S-cöld

SVÄSSÄ '»* " °« °- d-. ° ÄS

* f::‘s is s &st t
7*bei  voller Rüstigkeit dcS Geistes seinen

^ 7 9' »Schon in der Morgenfrühe ehrte ihnein
6e* ^.urkapelle ,d,e Herren Bink, Becker, Gerdes uni

Blumes durch ern Ständchen und während des Tages liefen
nah und fern Glückwünsche an den Jubilar ein.
- „ dt--s der Umgebung. Den Fußgcndarmen Lange in La-
S chw alb ach und Sanr -ow in M i che l b a ch ist das allaemein-Ehrenzeichen verliehen worden »ugemem
1 ^77 Stationsvorsteher H a b e r von A n n > e n a u tritt a»

tn ^- cn  Wohlverdienten Ruhestand. tHerr Haber
tan lH u®7'.Jauf!r ,w  Wiesbadener Polizcidicnst .j j

N" chovostanit hat genehmigt, daß für N i cdcrn-
hausen  ein besonderes Postgebäude errichtet werde (M

E ^ ppuudstück ^ einutun > fle0en m, ej. j, em  Bahnhoj
7 - 11 uuf 30 000 M. veranschlagt. Am 1. Juli IW
siedelt das Postamt in die neuen Räume über. 9
Trnckenb-v Ltt '  Juli , wird gemeldet: Infolge der große»
stand ^btr ”7? ÖIr ^^ c. ^ °rellen zu Grunde . Der Wasser,
stehen füll^ ^ ^ ° nwdrrg wie noch nie . Zahlreiche Mühle»

* Der
verein

DereinS -NaiihritSten.
„Wiesbadener Kranken- und Sterbe-

- - • •• General -Versammlung heute Dicnstaq
abend .9 Uhr ,m DcutschenHof", Goldgasse 2», ab. Es werden
die Mltgllebcr nochmals an dieser Stelle ersucht, recht zahlreich
zu derselben erscheinen zu wollen. In der General -Verfamwliina
werden auch neue Mitglieder ausgenommen, und nehmen sämtliche
Vorstandsmitglieder , sowie der VereinSüiener Anmeldungen ent¬
gegen und sind dieselben zur weiteren Auskunft gerne bereit.

* Der Turnverein"  ladet alle diejenigen seiner Mit¬
glieder , welche gesonnen sind, das in der Zeit vom 6.—g. Anglist
d. I . in Koblenz stattfindende 27. Mittelrheinische Kreisturnfest
besuchen zu wollen, zu einer näheren Besprechung auf heute
Dienstag abend V/ - Uhr in sein Vereinslokal Hellmunöstr. 26 ein.

Vereins -Feste.
tBumahine tcci bis zu 2i>B?i!en.)

* Der Männergesang-Vcrein „C o n c o r d i a" hat für dieses
Jahr von der sonst stets im sommerlichen Vergnügungsprogramm
au,genommenen Rheinfahrt Abstand genommen, dafür aber
mehrere kleinere Veranstaltnngen vorgesehen. Die erste derselben
w"/ . ber am Sonntag , 10. Juli , unternommene Ausflug nach
Eltville (Burg Craßi. Die zweite fand am Samstag , 23. Juli,

Gerichts satt!.
,7 *- Ê iesbadcn , 25. Juli . (S trafkamm  e r .) Die
bruder Joseph und Johann M . arbeiteten zur Zeit

oer letzten Reichstagswahi die Woche über in Frankfurt
am Main , Samstagabends fuhren sic in ihr Heimats-
ovrf Hasselbach im Bezirk Ulsingen, um den Sonntag im
Kreije ihrer Angehörigen zu verbringen . Infolge die-
PS geteilten Aufenthalts waren sic sowohl in die Fraur-
uirrer , als auch in die Hasselbachcr Wählerliste ge-
kvmmcn̂ In Frankfurt kam es zur Stichwahl zwischen
einen , Sozialdemokraten und einem anderen Abgevrö-
neten, ^ im Bezirk Usingen ebenfalls , während aber der
Frankfurter Sozialdemokrat mit 20 060 gegen 7600 Stim¬
men des Gegners zur Stichwahl kam, konnte der
Usingcnfche Sozialdemokrat den 8000 Stimmen des Geg¬
ners nur 13 600 ge-genüberstellen . Die Lage des erstcreu
war also eine bedeutend günstigere , und das mochte die
beidcnM .s veranlaßt haben , sich an derU -singensch-cn Stich¬
wahl zu beteiligen , obwohl sie bei der Hanptwahl in
Frankfurt gewählt hatten . W-enn sie auch, rv̂ -e gesagt,
in die Hasselbacher Wählerliste eingetragen waren , ft
t-ancyten ihnen doch Zweifel auf , ob es angängig sei, in
der Hauptwahl hier und in der Stichwahl dort zu
wählen . Sie erkundigten sich als vorsichtige Politiker
bei der städtischen Rechtsauskunftsstelle in Frankfurt und
wählten in Hasselbach, als ihnen gesagt wurde , ihre Be¬
teiligung an der Frankfurter Hauptwahl stehe ihrer Be¬
teiligung an der Using-enschen -Stichwahl nicht hindernd im
Wege . «Die Staatsanwaltschaft war indessen anderer An¬
sicht,- sie erhob -gegen öle beiden Heute Anklage aus 8 108
des Strafgesetzbuches . Die heutige Verhandlung oor
dcr Strafkammer mußte schließlich vertagt werden . -
Der 15 Jahre alte Bäckerlehrling Heinrich W. aus
O st r i ch war am 10. April in der Kirche . Als der
Kaplan die Laurentinische Litanei vorsang , kam ihm die
Sache etwas langweilig vor , und , um sie kurzweiliger
zu w-ach-en, brummte er das lange Gebet mit . Der
Küster , oder wie die Ostricher den Inhaber dieser Stelle
nennen : der Kirchenschweizer , der sich schon öfter über
den gerne Unfug treibenden Jungen geärgert hatte,
warf ihn diesmal vor die Kirchentür und unterbreitete
den Fall dem Pfarrer , der Strafantrag wegen Störung
des Gottesdienstes stellte. Die Strafkammer erkannte
ans einen Verweis.

Z.  Köln , 21. Juli . V e r k a u f v o n d e m H a n d e l n i cf, t
fre i g c g e be n e r Arzneimittel ohne polizei-



i. ’3l3> Morgen -Ausgabe . 1. Klatt.

>jchc » rl ° .' bnt„ , v. Der Übertretung gegen 8 887 Abs. 8
Fcilhalten und Verknus dem Handel nicht free

dcs Arzneimittel ohne polizeiliche Erlaubnis — macht sich
gegeben" *cr  g „haber oder Teilhaber des Geschästes,̂ wo einmV nCl* Üliyuwtl vwu ^ vuywwi, wxr »•»♦*
„iltlt «j-rfaiif oder Feilhalten stattftudet, schuldig, sondern auch
folrf)cv ' - tcUtc  oder sonstige dritte Person, welche dabet mit-
jeder**!*L diesem Sinne hat der Strafsenat des Oberlandes-
ailki- o ^ iner gestrigen Sitzung einer Entscheidung in der

. WE «»inst«n» gelallt. In der, zu,ElSdorf ,« rriS BcrgheimlDabei wollte eingeriano gxsällt. In , „ — .
^"' rdlichcn Drogerie sand eine Revision statt.
znldcr brs Inhabers der Drogerie,^ der dieselbe früher selbst
iefcffcu hatte

-UU/UUt LX7 VU vv *. v . v,v ^ v > -- -
e und jetzt ohne iw Geschäfte mehr tätig zu se,n
,um Besuche verweilte, 2 Kisten wegtragen, welche

flc'cße"™meISent8ieUejt7 öte in Drogerien ' nicht verlaust' werden
Mzneimt̂ ib Revisionskommission entdeckte jedoch den Inhalt der„ Die »teoi lUIWWMIUIlllWU Ulivmiv lvw.  nj.
öiI. „nb cS crsolgte autzer gegen denJnhaber der Drogerie auch
Kiste» " Bruder Anklage auf Grund des 8 367 Abs. 3 St .-G.-

Schöffengericht zu Berghcim verurteilte den Angeklagten
'3' Gcld trafe von 120 M., während die Strafkammer des
zu i?„w*ta zu Köln in der Berufungsinstanz zu einer Frei-Landgerichrs-> b Angeklagte weder als Inhaber no»- ." „J aelannte, weil der Angeklagte weder als Inhaber noch
KrilUtt der Drogerie anzusehen sei und deshalb für denalo Tenyâ r̂ ^ ^ sgolten der verbotenen Arzneimittel nicht«IS 5f,f urtö* das Feilhalten der verbotenen Arzneimittel nicht
kÄrecktlich verantwortlich gemacht werden könne. Der Stra !-straireau" s . ^ beriaudesacrichts, der von der Staatsanwalt-«rfltl m veraniioorccill ) -- -- - - - ----

sp“ Vicfinen Oberlandesgerichts, der von der Staatsanwalt-
icnat oev j Revisionsinstanz angcrufen wurde, erklärte jedoch
Ich°U„'.„sfasiung des Lorderrichters für rechtsirrig und wies die
- °!cp' n d e Vorinstanz zurück. Strafbar nach 8 867 Abs. 3 St ..Sache in- .v. Kt wie bas Obertandesgericht auslührt , leder, der dem
? nickt frcigegcbcne Arzneimittel ohne polizeiliche Erlaubnis

oder seilhält (zum Verkauf in Bereitschaft hält». Es
Ä ’ &Srt nicht darauf an, ob der Täter der Inhaber oder
Teilhaber des Geschäftes ist, wo dieser Verkauf und das Feil-

strnfteditHcfie Verantwortung des Fabrikherrn sür Ge.
pi-ibc-llbertrctungcn seines Betriebssiihrers . Ans Köln•..V tviit TvtPfirtPV Sfcrtfvrifftttt5" ^ üli''' wird berichtet:" Ei'n histiger Fabrikartt wurde aus Grundd iss und 116 Abs. 2 der Gewerbe-Ordnung unter Au-ÖCl SS ' f ■ - 1-. .. <■«! Qf iih (hv 1A CV.AfilCiltt 4»Tw»V0 1Sl lot ) miu 1^0 <1Vs. ^ VH •’••*** ~

weil er jugendliche Arbeiter unter 14 Jahren über
g Stunden während des Tages beschäftigt hatte. Der Angeklagte6 feiner Entlastung geltend, .datz er zur Zeit der ungesetz-
Än Beschäftigung des betr. Arbeiters sich aus Reisen befunden

und deshalb die Gesctzcs-Ubertretung, welche durch seinen
Nriebssührer begangen worden sei, nicht verhindern konnte

Schöffengericht, wie auch die Strafkammer des Landgerichts
dj ?er in der Berufungsinstanz gelangte zu einer Verurteilung.
SZae  mit folgender Begründung : Für die strafrechtliche Ver-
smn'erti' iia aus 8 16> der Gewerbe-Ordnung ist ein Vorsatz nicht
forderlich , es reicht vielmehr schon eine Fahrlässigkeit aus.
NOic solche hat sich aber der Angeklagte zuschulden kommen lassen.
^ bat bei Auswahl seines Betriebsführers die erforderliche
Sorgfalt außer acht gelassen, da dieser wohl die nötigen tech-
fäien Eigenschaften besitzen mag, die seine Stellung erfordert,

ibm aber, wie der vorliegende Fall beweist, an Kenntnis der
aewerbepolizeilichen Vorschriften fehlt, über die ein Betriebs-
mbrer einer Fabrik heute verfügen muß. Diese Rechtsanffassiing
des Landgerichts, die von dem Angeklagten als irrt « in der
Acvistonsinstanz angesochten wurde, erkannte der Strafsenat des
biefiae,' Oberlandcsgerichts in seiner letzten Sitzung am 20. Juli
d I . als zutreffend an und verwarf die von dem Angeklagten
eingelegte Berufung.

* Würzburg, 22. Juli . Vom Kriegsgericht der 3. Division
ui »andau (Pfalz» war der Unterossizier Heinrich Kuby deö
oo Ins -Regts wegen Mißhandlung von Umcrgebenen zu vier
Monaten Gefängnis und zur Degradation verurteilt worden,
wogegen er Berufung beim Oberkriegsgericht ergriff. In der
8 Kompagnie des 23. Regiments herrschte das Tavakkauen so
dark, datz et» Kompagniebefehlihm Abbruch zu tun versuchte.
Das half nichts und deshalb verfiel der Angeklagte auf em „Ab¬
schreckungsmittel". Er stellte in zwei Fällen im Mannschasts-
zimmer je 2 Mann gegenüber, die den von dem anderen gekauten
Tabak in den Mund nehmen und weiter kauen mutzten. In
einem Falle gab er noch den Befehl, ein Infanterist solle seinem
Kameraden die Tabakbrühe ins Gesicht speien. Zwei an der
Prozedur Beteiligte gaben vor Gericht an, sie hatten dabei keinen
Ekel empfunden, während die beiden anderen kürzere Zeit unwohl
waren Der Staatsanwalt charakterisierte die Handlungsweise
des Unteroffiziers als eine barbarische und i», höchsten Grade
rohe Auch der Gerichtshof kam zu diesem Schlüsse und verwarf
die Berufung, zumal das Ehrgefühl eines Soldaten durch solches
Verhalten der Vorgesetzten in gröbster Weise verletzt werde.
Kuby ist wegen anderer Mißhandlungen in Untersuchung.

" Chemnitz. 22. Juli . Unterosfizier Müller ist wegen
Soldatenmißhandlungin 38 Fälle,» zu sechs Monaten Gefängnis
verurteilt worden. .

Aus Kadern und Sommerfrischen.
e. Ans dem Kreise Biedcnkops. 24. Juli . Der Touristen- und

Fremdenverkehr im „Hinterland", wie im Bolksmund der Kreis
Biedenkopf genannr wird, hat sich trotz der Anlage der Eisen¬
bahnen Marbnrg-Cölbc-Kreuztal und Marbnrg -Niederwaigern-
Herborn in den letzten Jahren nicht so sehr entwickelt, wie dies
utwa im unteren Lnhntal, in öen Tannusge,genden und auch nn
benachbarten Dilltale der Fall ist. Es mag dies daher rühren,
daß unser Kreis, übrigens einer der größten Kreise der preu¬
ßischen Monarchie, in der Touristenwelt noch zu wenig bekannt
ist und die Hinterländer Dörfer und Städtchen noch nicht den
nötigen Rnf als Luftkurorte und Sommerfrischen besitzen. Und
doch steht unser Kreis, was klimatische Vorzüge, landfchaftliche
Schönheit und Reichtum an geschichtlichen Erinnerungen anbe-
trifst, hinter keinem anderen Gebiete unserer weiteren Umgebung
zurück. Die E d e r und die L a h n durchziehen in ihrem Ober-
laus den nördlichen Teil des Kreises und dnrchschneiden mit ihren
hochMmantischen Tälern das von wildreichen, einsamen Hoch-
Waldungen bedeckte Gebirge, welches sich hier in dem nördlichsten
Winkel des alten Ehattenlandes erstreckt. Die Orte Hatzfeld,
Dodenau, Battenberg und Battenseld im Edertale und ferner
Bromskirchen, der nördlichste Ort des Regierungsbezirks Wies¬
baden, sind die einzigen bedeutenderen Ansiedelungen in diesem
Teile des Kreises, sonst liegen nur noch einzelne Dörfchen und
Gehöfte in dem weiten Walde zerstreut, der sich fast unnnter-
brochen bis ins Sauerland hinüberzieht. Im Lahntale haben wir
dann als wichtigste Orte Vicdeukops, ein freundliches, anfbluhen-
des Städtchen, und den anmutig gelegenen Flecken Buchenau.
Während diese nördliche Hälfte des Kreises ihrem landfchastlichen
Charakter nach mit dem Rheinganer Gebirge und der Wisper-
gearnd zu vergleichen ist, ähnelt das Gebiet südlich des j- ber-
laiiss der Lahii, dessen wirtschaftlichen Mittelpunkt der verkehrs¬
reiche Flecken Gladenbach bildet, mehr den schönsten Teilen des
Westerwaldcs. Liebliche Talgründe und dörserreiches Hüael-
gelänoe wechseln hier ab mit großartigen Gebirgsszenerien. Man
hat einen Teil dieses Gebietes, dem Gebirgsstock der Arlbergc,
wecen seiner landschaftlichen Reize auch den Namen „Hinter¬
länder Schweiz" beigelegt. Die Ausflügler und Naturfreunde
in den Städte,, Gießen und Marburg , vor deren Toren sich die
waldigen Höhenrücken des Biedenkopfer Ländchens hinzieheu,
Haben dessen Vorzüge auch schon seit langem erkannt und durch¬
wandern gerne des Sonntags und in schöner Ferienzeit diese
Gegend, um dort Erholung und Ruhe zu sucheu und sich an den
Schönheiten des LändchenS zu erfreuen. Und die Gäste anS
weiterer Ferne , die vorläufig hier noch ziemlich selten sind, wer¬
den wohl auch, wenn erst der Ruf des Hinterlandes in weitere
kreiie gedrungen ist, von Jahr zu Jahr zahlreicher werden.

Spilü , der F-eld-schütz LaunharN und der Nachtwächter
Bischer unbefugter Weise in das Schulhaus em, über-
fiele,, und mitzhandclten mit Lattenstucken die Lehrer
Harth und Presser, sotvie die Frau des letzteren in roher
Weise ohne jeglichen stichhaltigen Grund . Ern im Orte
zufällig anwesender Arzt leistete den Mißhandelten die
erste Hülfe. Das Kreisamt in Friedberg wurde um
Unterstützung gebeten und beorderte sofort die Gen
darmerie nach dem Tatort . Es wurde die sofortige Cnt
'nssung der beteiligten Gemeindediener verfugt.

Eine Abschlagszahlung. Den Gläubigern des
Fürsten Ludwig zu SalnMyrburg auf dem Schlosse
Sienncberg bei Linz am Rhein soll auch in diesem Jahre
wieder das übliche SorNwergeschenk»uki werden lw
dem in diesem Monate eine weitere Abschlagszahlung
von 1V2 Prozent stattfinden soll, " vM ungefähr 17 M»
Mark vorhanden sind. Die zu beruchlchtigcndenForde¬
rungen betragen 1074 488 Bi. „ „ .

Unfälle. Auf Zeche Karolus Magnus ber Borbc k
stürzte ein Arbeiter aus einem Fördcrkorbe den Schacht
hinunter wobei er einen Schädelbruch erlitt und aus
der Stelle starb. - Auf Bahnhof Süd in Bochum wur¬
den einem Arbeiter von einem Güterzug beide Beine
abgefahren. - Auf der Zeche Genera Blumental,
Schacht 1/11, bei Recklinghausen geriet ein Pferoe-
treiber zwischen Förderkorb und Hängebank und wurd.
zu Tode gequetscht. c .. ... .

Kindesmord . Auf offenem Felde erdrosselte ui Mul
hausen bei Kempen eine Frau , deren Mann sich fett ctiva
zwei Jahren im Zuchthause befindet, ihr eben geborenes
Kind mit einem Taschentuche. Als die Frau einen -lezt
anssuchte, erstattete dieser Anzeige bei der Polizei . Tie
Kindesleiche fand man später in einem Gebufch vor . .

Fischsterben. Die lang anhaltende Dürre hat in
der Sieg ein großes Fischsterben veranlaßt . Die S,cg
hat fast' gar keinen Zufluß von frischem Master mehr,
und die Fische haben sich an den tieferen stellen ange¬
sammelt, deren Wasser im Sonnenbrände eine lauwarme
Temperatur erhält . Das Schlimmste ist,, daß »ich nun
di-e Abwässer bei dein geringen Zufluß frrschen Wa -̂er^
stark geltend machen und in die Tümpel fließen. Auf
diese Weise sterben die Fische massenhaft dahm, sie
schivimmcn in großen Mengen, auf dem Rücken liegend,
au der Wasseroberfläche und sterben bald. Um eine Ber-
senchung des Wassers durch die Fischleichen zu verhüten,
wird jetzt der ganze Siegsluh abgefischt,' so wurden ln
einem Tümpel am stummen Loch in «itiem Zuge über
250 Pfund Fische gefangen. Daß auf dief-e Werse der
ganze Fischbestand der Sieg ruiniert wird , liegt auf der
Hand, und es wird mehrerer Jahre bedürfen,, ehe er
wieder ein normaler sein wird . — Aus Kaisers¬
lautern  berichtet die „Köln. Volksztg." : Einen trau-
rigen Anblick bietet der Glan unterhalb Glanmunch-
wcrler seit einiger Zeit . Zu Tausenden schwimmen ver¬
endete Fische, darunter schöne Hechte und Aale, aus der
Oberfläche, die in Körben gesammelt und verscharrt
werden . Man nimmt allgemein an , daß das F .,ch-
sterben von bem niederen Wusserstanbh^rrsthrt , unb 5k
Fischt durch die Hitze ersticken. .

Gcvitstcinsturz. Die Meldung de» offiztosen Wolfs-
scheu Telegraphenburcaus , wonach ein Gerüst am Neu¬
bau einer Schule zusammengestürzt sei und mehrere
Arbeiter zum Teil schwer verwundet worden seien, ist,
wie der Königshüttcr Magistrat mitteilt , unzutreffend.
Der Fall hat sich in einem Nachbarorte zugetragen, dcsten
Naiuen der Bdagistrat geheimnisvoll verschweigt. ,

.Hobe Ehre . Der Krenznacher „Generalanzeiger
läßt sich aus Bonn wörtlich folgendes berichten: „Dem
am Kgl. Gymnasium hicrfelbst angestelltcn Herrn M.
Hverr.ing, früher in Kreuznach, ist dre hohe Ehre zu
teil geworden, an den Hos Ihrer Kgl. Hoheit der Prin¬
zessin zu Schanmkburg-Lippe berufen zu seln, um tm
Nebcuamte als Erzieher des Sohnes des Kammerherrn
Ihrer Kgl. Hoheit, Freiherrn v. Salviati , zu wirken.
Ihre Kgl. Hoheit Prinzessin Viktoria , Schwester Sr.
Majestät des Kaisers , ist zugleich hohe Patin de» « ohnes
des Freiherrn v. Salviati ." _ . . ,

Einen auteu Fang hat in Magdeburg die Krimiuat-
polizei mit der Festnahme des Kellners Adolf Geller-
mann aus Hannover gemacht. Er ist, nach der „Hau.
•«{(*" derjenige, der am 10. d. M . in Halle Wertpapiere
tun Betrage von rund 21 000 Bi. gestohlen hat. lsamt-
liche Papiere wurden bei ihm gesunden.

Vandalismus . In Nürnberg wurden ge,tcrn Nacht
dem Ochsen aus der Fleischbrücke, dem bekannten
Nürnberger Wahrzeichen, beide Hörner abgeschlagen,

Unglück. Bei Denzlingen in Baden überfuhr ein
Schnellzug ein Bauernsuhrwerk . Zwei darinsltzende
Dienstmädchen wurden getötet.

Kkeine Chronik.
Auszcicknnng. Der bekannten Parfümerie -Fabrik

Gustav Lvhse in Berlin ist von Sr . Mas . dem Kaiser von
Österreich, König von Ungarn , der Titel eines K. und K.
Hoflieferanten verliehen worden.

Überfall. In Oberroßbach bei Fricdberg drangen
am TvnnerLtagnachmittag der Bäckermeister Friedrich

Sport.
* Ananst Lehr. Der frühere Radrennfahrer und Wcltnicisicr

Auaust Lehr aus Frankfurt a. M. hat, wie die „Antoniobilwett
berichtet die Absicht, nnter die Automobilrennfahrcr zu gehen.
Seiner ganzen Anlage nnch muß man ihm die besten Ausl' chtcn
zusprechen. Lehr war bereits für das diesiahrige Gordon-
Bcnnett-Rennen alö Führer eines österreichischen Wagens ,in
Aussicht genommen — er i|t Mitglied des österreichischen-Gto-
mobiikliibs und nur besondere Umstände haben es vcrhmoert,
daß er an dem großen Rennen teiigenommen hat.

Uibervis-Lktieo. Irak der gegenwärtig wenig günstigen
Marktlage der Kohlenindustrie setzdn die Aktien der Hibemia-
Gesellsehalt ihre Steigerung fort. Nachdem sie sich lange um;
die 190 herum gehalten hatten , erreichten sie gegen linde Juni
den Kurs von 200 und schlossen gestern 217. Das ist eine ganz
bedeutende Avance bei einer Aktie, die man zu den sogenannt« !
soliden zählen darf. Uber Gründe für diese Steigerung ist
schon viel nachgeforscht, aber bis jetzt absolut nichts sicheres
entdeckt worden. Weder von Verschmelzungen noch von Am
gliederungen kann mit Bestimmtheit gesprochen werden. Man
kann nichts anderes sagen, als daß die Ankäufe im Umhhck
au! bestimmte Zwecke zweier rheinischer Großindustriellen
von der Dresdener Bank unternommen werden ; welcher,Art
aber die „Bestimmten Zwecke" sind, das weiß „man nichtj
Erwähnt sei nur , daß die Spekulation annimmt, daß die Kaule
mit großen Kombinationen in der Montanindustrie Zusammen¬
hängen, die ev. auf eine Verstaatlichungsaktion hmauslaulen;

Maschinenindnstiie. Von der Berliner Maschinenfabrik
Schwarlzkopfl wird gemeldet, daß der Jahresabschluß recht
günstig ausfallen dürfte. Daraufhin sind die Aktien der Gesell-
schalt um volle 6 Proz . gestiegen. — Wir halten eine derartige
Kurshinauftreibung für nicht gerechtfertigt, da kaum anzu¬
nehmen ist, daß die Dividende eine entsprechende Steigerung
«fährt.

Roheisenerzeugung des Deutschen Reiches inkl. Lussm-
borg. Dieselbe belief sich im Monat Juni 1904 auf 863 78o
Tonnen, darunter Gießereiroheisen 156 356 Tonnen, Bessemer
Roheisen 27 314 Tonnen, Thomasroheisen 537 878 Tonnen,
Stahl- und Spiegeleisen 48 058 Tonnen und Puddelroheisen
67 179 Tonnen. Gegen den Monat Mai ist die Erzeugung um
rund 20 000 Tonnen zurückgegangen. Die Gesamterzeugung
des ersten Halbjahres 1904 beträgt 4 000 423 Tonnen gegen
4 934 532 Tonnen im Vorjahr. Sie übertrifit also die de»
gleichen Zeitraums 1903 noch immer um 64 881 Tonnen.

Aktiengesellschaftfür Bergbau Heldbnig. Um die finan-
zielle Lage dieser Gesellschaft wieder in das richtige Gleise
bringen zu können , soll eine Obligatione-nanleihe von 3 MiU.
Mark aufgenommen werden. Diese Neuregelung steht im,Zu¬
sammenhang mit der Regelung der Verhältnisse der Firma
Ribbert in Hohenlimburg. Die Aktien der Heldburggesellschafl
sind in den letzten Tagen an der Berliner Börse wieder umge¬
setzt und mit 40 Proz . gezahlt worden.

Essener Bergweiksvcrein König Wilhelm. Sowohl im
Juni, wie überhaupt im ersten Halbjahr 1904 ist der Betriebs-
Überschuß bei dieser Gesellschaft zurückgegangen. Er betrug
834 082 M. gegen 869 096 M. im Vorjahr.

Differenzen auf dem Frachtenmarkt. Zwischen den Ber¬
liner Getreidehändlern und den Hamburger Spediteuren, die
miteinander Getreidefrachten abgeschlossen haben, scheint es
zu Streitigkeiten kommen I zu sollen. Da die Elbe-Schlepp-
schiffahrls-Gesellschaften sich jetzt weigern, Frachten auf
frühere Kontrakte anzunehmen , glaubten auch die Spediteure
ihren übernommenen Verpflichtungen nicht nachkoirtmen zu
können und erklärten, daß sie nur noch zu Tagespreisen Ge¬
treide von den Seeschiffen in Kähne entladen würden. Der
Vorstand des Vereins Berliner Getreide- und Produktenhändler
sprach sich aber dahin aus, daß eine einseitige Normierung der
Kontrakte eine Verletzung derselben bedeute.

Der „Malacca“-Zwischenfall. Die Beschlagnahme des eng-,
lischen Handelsdampfers hat nicht nur in politischen, sondern!
auch in den Handelskreisen Englands große Aufregung hervor¬
gerufen. Besonders war man darüber empört, daß das Schiff
nach einem russischen Hafen gebracht wird. Die Londoner
Börse war infolgedessen sehr verstimmt und englische Konsols,
die schon seit einiger Zeit den Krebsgang gehen, wichen weiter
bis 99V2. Inzwischen ist allerdings gemeldet worden, daß die
„Malacca“-Angelegenheit in zufriedenstellender Weise, ihre Er¬
ledigung gefunden habe. Doch handelt es sich hierbei nur um
ein Gerücht. In Paris hat man die Situation gleich von Anfang
an ziemlich kühl beurteilt, und die deutschen Börsen blieben,
was diese Angelegenheit betrifft, ganz kalt, trotz des analogen
Falles wegen dem sich unsere Diplomatie mit Rußland abzu¬
finden haben wird, oder umgekehrt. Jedenfalls wird sich Ruß-i
land in keine weiteren Verwicklungen stürzen ; die gegenwärtige
Zeit wäre hierzu sicherlich di» ungeeignetste.

Eisenbahn-Einnahmen. Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz Heinrich - Eisenbahn  in der
zweiten Julidekade betrugen aus dem Bahnbetrieb 168 256
Frank , + 22 649 Frank . Die Gesamteinnahme seit 1. Januar
bis 20. Juli er. aus dem Bahnbetriebe (also abgesehen von der
Einnahme aus den Minen) beträgt 2 934 023 Frank, + 227 834
Frank gegen die entsprechende Zeit des Vorjahres, welches
Resultat gewiß als ein günstiges bezeichnet werden muß.

Zur industriellen Lage. Die Huldschinskyschen Werke
haben vom russischen Staat sehr erhebliche Aufträge auf
Röhren und Platten erhalten, so daß die Betriebe in Soßnowitz
und Zawierzie Tag und Nacht ungewöhnlich stark beschäftigt
sind. — Die Schienenbestellungen des preußischen Staates, die
im Monat August herauskommen, werden etwa 400 000 Tonnen
betragen. Es handelt sich also um eine Arbeitsbesetzung von
4 Monaten für die betreffenden Strecken der Stahlwerksver¬
bandswerke.

Kleine Finanz-Chronik. Der Westfälische Bankverein in
Münster wird sein Aktienkapital von 6 auf 7 Mill. M. durch
Ausgabe neuer Aktien erhöhen, die vom 1. Januar 1905 ab
dividendenberechtigt sind. — 10 Mill. Lire 4proz. hypotheka¬
rische Netto-Obligationen der Hochofenwerke Terni ä 500 Lira
werden in den nächsten Tagen durch die Banca Commerciaib
zu 492 Lire emittiert werden. — Das Wasserwerk für das nörd¬
liche Westfälische Kohlenrevier kaufte zur Vergrößerung seiner
Anlagen bedeutende Landkomplexe bei Wittern

gdjte Nachrichten.
wb . Söul , 25. Juli . (Router .) Die koreanische

Agitation gegen L a n d k0 n z e ssi 0 n en an Java  u er
nimmt ernsten Charakter an . Die Landleute, die in die
Stadt kommen, beteiligen sich an der Agitation. Es ver¬
lautet , daß der französische Gesandte bei dem Kaiser gegen
die japanischen Forderungen Protest erhoben habe.

Geschäftliches«
Zur Fliege des Haares und der Kopfhaut

Haarwasser „ Tltaürac --
eine 50-’ähri?e Spezialität der Firma « isstav SjkIisc,  lvönicl-
und Kaiser!. Hoflieferant, Berlin - wird schon seit längerer Zeit
auch in heller Farbe hergestellt und ist besonders für blondes
undweisses, sowie für zartes Kinderhaar nicht genug zu rühmen.
Man fordere daher in allen einschlägigen Geschäften E 13?

Ijehse ’s Vitaline heil
(Originalflascho Mk. 1.50, grössere Mlc. 3.—)

wb Pointe de Halle, 25. Juli . Die Untersuchung des P o st-
d a m p's er s „Prinz  H e i n r i ch" durch Taucher ergab, daß
an der Stenerbordseite eine Platte in einer Länge von 4 Fuß
und einer Breite von 6 Zoll aufgerissen ist, während im übrigen
der Dampfer unbeschädigt geblieben ist. Der Dampfer wird
1000 Tonnen seiner Ladung löschen und den Schaden reparieren.
Post und Passagiere werden am 26. Juli mit dem Dampfer
„Polynesien" weiter vesördert werden.

gis Msrgeri -Arrsg-rbe umfaßt 24 Sette».
Leitung: W. Schulte  vom Brühl.

BerantivoriUchcrRrdaktour für Sen Geiamten redaNionellenTeil : C. Röther »»;
hi,* ■Uiueiatii und Reklamen: H. Dornüui,  be .üe >a Duden.

Druck und Beriag derL. Sch-llenbergscheiiH°i Buchdrucker-! m Wiedbaden.
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"Wegen Aufgabe meines Etagengeschäftes gebe auf

Juwelen , Goldwaaren und Uhren
20 °\o jRahatf 20 °\o.

Fritz Lehmann , Juwelier, Uanggasse3, 1. Etage.
Die Eröffnung des Ladengeschäftes im eigenen Hause erfolgt im September.

Für Wöchnerinnen nnd Kranke ■
■

Wasserdichte Rett - Rin-
i » » eii von Mk. 1 . 50 bis
Mk . 5 .— pro Meter.Armbinden,

Fingerlinge a. Patentgummiu.Leder.
Bl ruck blinder.
Bettpfannen.
Urinflaschen.
Brusthütchen.
Milehpumpen.
Kisbrutcl.
Einnehmegläser und TrinkrShren.
Krankentassen.
Einnehmelöffel.
Hn halatinns - Apparate.
Ozonlampen.
Spuekgläser.
Taschen -Spuckgläser.

Brrijfatore , complet, von
Mk. 1.40 an.

Injectionsspritzen.
Nasen-u.Ohren-Douchenu. -Spritzen
Pulverbläser.
Augen- und Ohrenklappen,
liiyalierapritzen von Gummi,

Glas und Zinn.
Clysopompen.
Glycerinspritzen.
Verband vvatte , chem. rein,

sterilisirt und präparirt.
Verbandgaze, Lint.
Verbandoindcn.
Guttaperchatafft.
Billroth Pattist.
Mosettig Battist.

I Luftkissen , rund und eckig.
Beste Waare!

Leibbinden in allen GrSssnn und
Preislagen.

Wnclienhettbindeii.
Leibumschläge |Hälsumschläge nach Priessnitz.
Brustumschläge !
l ' ielHr - iliernioineter.
Bade-Therm ometer.
Zimmer-Thermometer.
lVärmilnschrn v. Gummi nnd

Metall.
Leibwärmer.
Btn<livcrhnnd -HK «tcn für das

Gewerbe in verschiedenen Zu¬
sammenstellungenund Preislagen.

Tasohen-Apotheken.
Beise-Apotheken.
MedicinischeSeifen.

(äeaiinrilieltshlndeii , Ia Qual
lität.

Befestigungsgttrtel hierzu in allen
Preislagen von SO I*f. an.

ln «|)ensorien,
Desinfectionsmittel, wie Lysol,Lyso-

form, Carbolwasscr, Creolin eto.
Mineralwässer.
Sodener und Kmser Pastillen.
Aeclite Kreuznacher Mutterlauge.
Kreuznach er Mutterlaugen-Salz,
Stassfurter Salz.
Aechtes Seesalz.
Fichtennadol-Extraot.
Badeschwämme.
Zungenschaber. 1307

Billigste Preise!

Telephon 717. Chi *. Ta SJ Bier ». Artikel zur  Krankenpflege,
WBBB ■ ■ D Iiirchgasse 6.

Sonnenschirm«
roerb. diese Woche zu

«nsnabmSweise billigen Preisen Vcrk. 2118
Mfritv « trenscl », Kircha. 37. neben NonnenHof.

Abfallholz,
ten, k Karre » Mk. 3.60jkurz geschnitten, k Karre» Mk. 3.6Ö zu haben bei

A.  Rock , Zimmergesch. u. Sägewerk, Aarstr. 8.
Wohnung: Lalinstiaße3, 1.

_(4j. Lratenfelt abzugeben Küche Hole!
Kaiserhad, Eingang Herrnmühlgasse 6.

Ia rote Ringofensteine
Mb ' Radial -, Canal- und Formsteine. *{W

Tiiunus-Daiupf-ZiegelvverkeG. m. b. II.,
Hahn ( Taunus ) .

EiRPnliahn - lnsrliBvi *«{?*' leise.

|fit Sie fiaasfrnn!
EossmegllHer

mit Patentverschluß,
liruinmeicli ' s

kinWkriige
mit Patentverschlnß,

Einkochtrüge mit
Korkstopfen -Verschluß»

Geleegläser»
Einmachhafen,

Steinerne Einmachtöpfe,
irdene Waarrn,

sowie die sehr beliebten
Patent -Einkochtöpfe

mit Metallschntzboden,
Alleinverkauf von

Passaner Porzellan -Kochgeschirr
empfiehlt z» billigen Preisen 1781

M. Stillger , 16 Häftttrgaffe 16.
Sehr gute alte Ha * . >>« ,-. Kartoffeln

h. K. 20 Pi . zu haben Bertramstraße 12, L.

Nur noch kurze Zeit.
Großer Ausverkauf

viegeu Geschäfts-Ausgabe!
Sämmtlicke noch vorhandenen Schuhwaaren

werden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben!

Mainzer Schuhbazar,
nur Goldgasie 17.

NB. Laden-, sowie Schaufenster-Einrichtung.
Theke nnd Glasschränke billig abznaeben.

Abfallholz m
Anzündeholz "ÄS,
Brikets nnd Kohlen
in Fuhren ob. Säcken liefert frei in? Hans

W . Gail Wwe .,
®Sr-Pahchojslr.4. Ä“

3479

zu haben

MMener Ziegelirerkie
G. ,n. b. H.

clie Ziteste und allein ächte Original¬
marke, ist der beste und daher billigste

Kaffee-Zusatz.
Überall zu haben.

Kabrilcen .: Horchheim bei Worms,

Im Aufträge der Erben versteigere ich hegf,

Ziesflag, de»28. Juli er.,
Pom. SV- und Nachm. 2V, 1%
«»fangend, in der Wohnung re'p. im Lade»

MrslrG II hierselSst
die znm Nachlasse des verstorbenen Herr»
Klemp»er»!eisters^ oi >« ->,»Ganter gehörigen
Mobilien und Waarcn -Vorrätbe , als:

3 compl. Betten, 1 Plüichsovha. 1 pol
1 Bcrticow, pal. Kleidcrschrank, 1 Hcrrn-
Schreiblisch mit Stuhl , 1 Komntode, 1 Wasch¬
kommode mit Marmor , 2 Nachttische
2 KIcideischränke (1  antik), 1 ov. Sophatisch'
1 Regulator, 1 Blnmentlsch, 1 Uhr. 1 Gold-
spiegcl, Bilder, ! kl. Spiegel, 1 Küchenschrank
1 Küchentiich, d!v. Stühle , 1 Ga-osen, div'
Küchengeschj,r. 2 große Ladruschränke, 1 Theke
mit Pnit , 1Erkergcstell. 2 Reale, 1Petroleum-
nießapparat mit Pninpe n. eis. Faß, 1 Gar¬
lampe, 1 Waa«e, 4 Sitzbadewannen, 2 Liege-
Wannen, 3 Kinderwannen 1 Fußwannc, eis.
Waschgestcll. div. Eimer, Kohlenkasten,Feuer,
haken, Schaufeln, Pctr .-Stehlampc», Sturm¬
laterne», kleine Laternen . Hängelampen,
Ampeln,Küchcnlampe»,Briefkasten,Kassetten,
Käfiae. Wärmcflasdien, Kaffeentühlen. Petr.»
Kannen, emaill. und Blech-Küchengeschirr,
Wasserkessel, Waschbretter, Bügeleisenu. A. m.

öffentlich freiwillia gegen Baarzahlnng.
Besichtigung2 Stunden vor der Auktion.

Willi . Klotz UTaclsff.,
Aii ^ , Biailan»

Auktionator und Taxator.
Bureau : Adolfstraße  3.

MSchreinerarbeitell
zum Neubau der

Augenheilanstatt
sollen an leistungsfähige llnternchmer vergehen
werden. Die Anaehotsforinnlarelönnen in meinem
Bürea», Wilhelmstraße 15, ĵimnier 1, gegen1 Mk.
entgegengcnommen werde» nnd sind die Offerten
hi» zum 1. August , Bormittags 12 Uhr,
geschlossen einznrcichcn.

Der banleitende Architekt:

1 . Scliellenberg.
Wiesbadener

Kmkkii-iiiMkrbk-Umiii.
Dienstag , den 26 . Juli , Slbends v Uhr,

im „Deutschen Hof " , Goldgassc2 a:
General -Bersammlung.

Tagesordnung : 1. Aufnahme von Mit-
«liedern; 2, Jahresbericht über das Vereinsjahr
1903/4; 3. Kasjenberidit pro 1903/4; 4. Bericht der
Rcdmungsprüsung«- Kommission; 5. Wahl der
Kassenrevisorcn; 6. Vereins-Angelegenheiten.

Um recht zahlreiche» nnd pünktliches Erscheinen
ersucht_ Der Vorstand . F343

Jede Hausfrau
versuche

Vormbaum;Waschpulver
„Eureka “ .

Dasselbe verhütet daö unliebsame
Absärvcn und Einlaufen der Wüsche»

erhält die wollene
Wäsche wunderbar
weich, macht die weiß
bitzschnell blendend
weiß nnd giebt der¬
selben einen höchst an¬

genehmen frischen
Geruch.

„Eureka"
wird von den

bedeutendsten S>aus-
frauen -Zeitnngcnrc.
als „ bestes

Pafdiuiittcl der GegenuM"
empfohlen und sollte daher in keinem

Haushalte sehlen,
„12ureka“

kostet pro Packet 18 Pfg . und ist in
allen besseren Geschäften zu haben.

PoimilrL'U Ps.
Nur Kueipp-Hlius, Rheinstruße 59.

Telefon 3246.
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msm
_ , __ . „ i «olierniMl 1*̂ erzielt. Durchgreifende

wird durch Haipclmo « „ v , md Kühlräume. Grösster Erfolg in
bleibende Verbesserung uller .Keller deIsolierkraft.  Broschüren mit
über 2000 Brauereien, dauernde iWhMnr Fracht. F1S4
Bauplänen zu Eishütten gratis. Si1' ?, werh . . . O .-l *.

Rayer . Torfetr ^ « - ™« d n,,lle " e . . , , .
Vertreter tür Mainz und Umgebung: Herr » . Meyer , Mainz 1891

Wiesbadener Verein ffir Sommerpllese armer Kinder.
Mite We Der einmaligen Beiträge pro 1904.

» Mk . 1000 .—: „Ungenannt" b. Pfarrer Veefenmeyer;
ä Mk . 107 .— : „Zum Wohl eines erholungsbedürftigen Kindes";

-» e» ..» 8S .IS : „Ertrag des Concertes in der Marktkirche";
50 .—: „Ungenannt", Frau Consul Burandi;
2 » .—: Frau Jacob Serie, „Ungenannt";
20 .—: Frau Dr.Michelsen,Dr. med. Coester, Frau Dr. Hoffmann,

Frau Toni Schriewer, Roebel;
IO.—: Frl. Krusen, S . D. B., K. S ., Frl. K. Schcibler, I . K.;
5. —: „Ungenannt", „Ungenannt";
3 .—: „Ungenannt", Carl Werner;.
1.—: „Ungenannt"

B - itrage » Mk.
Beitrage a Mk.
Beitrage a Mk.
Beitrage a Mk.

Beiträge a Mk.
Beiträge a Mk.
Beiträge a Mk.
Beiträge a wst . - • • „—--
' 3nbem wir für die erhaltenen Spenden unseren wärmsten Dank ausspreckien,

bitten wir herzlich um weitere Gaben, weil unsere Mittel noch lange nicht ausreichen, allen
-ringenden Ansprüchen zu genügen.

Gütige Beiträge wolle man an Herrn Bankier Lackner , Katser-Friedrtch-
2, senden; außerdem sind sowohl die Redaction dieses Blattes als auch der Vorstand

L-u bereit. Gaben entgegenzunehmen. F 234

^ ( adthalle * Mainz.
Bringe hiermit meine Restauration in emptehlende Erinnerung. (No.2673) E30

Kaffee und ff . Kuchen.
Aussicht nur den Kheln . Station der elektrischen Hahn.

Chr . Roivold.

Im Wiesbadener Casino, Friedrichstrasse,
Mittwoch , den 27. Juli 1904 . Abends 8 Ohr:

Concert
des erblindeten Violin-Virtuosen Wilhelm Srhaefer,

gütiger Mitwirkung reu

Billets . Rum . 8 Mk., unn . 2 und 1 Mk. sind an der Abendkasse zu haben.

Vollständiger

Ausverkauf
meines gesummten

Schuhwaaren-Lagers.
Bedeutend ermässtgte Preise.

K . Hollingjsliaus,
Schuhlager,

11 Ellenb « gruga »ie 11.

per
Flasche HU

(das LiedlinaSgetränt am könsgl. Hofe)
empfiehlt in vorzugl. Qualität

Kuchp-Haiis, mr MeWrche LS.
Telefon 3240.

Krebse! Liefere franko mit Garantie
lebender Ankunft und beste
Bedienung:

40 Stck. aurgesuchle Riefenfolokrebse Mk. 8.00
60 Stck. Großtaielkr-bs- M . 8.80
80 Stck. Kleintafelkrebse Mk. 4.80

100 Stck. SuppenkrebfeMUler ’s ""ÄÄeee.

ABeesaal. Verstegen, Offiz, m. F., Utrecht. — Schachmann,
Kfm., Berlin. — Frank, Rent., New York. — Haehne, Kfm.,

Bayrischer Hof. Auracher, Leut., Neu-Ulm. — Nachtmann,
Lehrer m. Fr., Erlangen.

Belle vue. Williamson, Edinburgh, — Gardner, Edinburgh.
Matthys, Advokat m. F., Bruges.

Dietenmühle. Hagen, Fr ., Kiel.
Einhorn. Seeburg, Kfm., Berlin. — Schell, Kfm., Berlin.

Kirchgaessner, Kfm., Pforzheim. — Walter , Kfm., Pforzheim.
Blum, Kfm., Köln. — Heuser, Kfm., Kaiserslautem. —

Schulze, Kfm., Frankfurt.
Eisenbahn-Hotel. Schwanenberg, m. Fr ., Düsseldorf. — Magnus,

Kfm. m. Fr., Berlin. — Bineck, Kfm., Posen. — Weiss, Frl.,
Köln. — Dröder, Lehrer, Köln. — Alinger, Kfm., Berlin. —
Eck, Kfm., Berlin. — Rink, Lehrer, Utrecht. — Villnow, Kfm.,
Dortmund. — Lütgert, Kfm., Dortmund. — Yv ingerath, m.
Fr., Düsseldorf.

Englischer Hol. Goldlust, Fr ., Krakau. — Hecht, Kfm., Wilde-
mann i. Harz. — Bosnak, Kfm., Amsterdam. — Simon, Kfm.,
Köln. — Abrahamson, m. Fr ., Chemnitz.

Erbprinz. Lederer, Prof., Arnstadt. — Salzmann, Jena.
Voller, Courier, Berlin. — Müller, Essen. — Other, Speier.
— Gärtner, Salzburgen.

Friedrichshof. Bastian, Kfm., Limburg.
Hotel Fuhr. Lauer, m. F., Kolombo. — Meyer, Kfm., Ibben¬

büren. — Hillebrand, Lehrer m. Fr ., Homburg. — Thiele,
Kfm. m. Fr., Dortmund. — Krug, Frl ., Bamberg. — Dorsch,
Frl., Bamberg.

Grüner Wald. Theisen, Kfm., Düsseldorf. — Hesemann, Kfm.,
Neuß. — Ludwigs, Kfm., Laningen . — Apitsch, Kfm., Plauen.
— Schmitz, Kfm., Düsseldorf. — Schöffe, Kfm., Leipzig. —
Carstens, Kfm., Berlin. — Göttingen, Fabr ., Hildburghausen.
— Joseph, Kfm., Berlin. — Lahrmann , Kfm. m. Fr., Köln.
— Will, Kfm., Siegen. — Kahn, Kfm., München. — Milden-
burger, Kfm., Mannheim. — Tomk, Kfm. m. Fr., Holland. —
Seckers, Kfm., Leipzig. — Klebe, Kfm., Wien. — Rabe, Kfm.,
Wien. — de Hoop, m. Fr., Haag. — de Hoop, Fr., Haag. —
Becker, Kfm., Grünstadt. — van Caleclc, Kfm., Brüssel.

Hahn. Terrop, Maler, Amsterdam. — Karsen, Maler, Amster¬
dam. — Bantz, Maler m. Fr ., Beuel. — Krug, Kfm. m. Fr .,
Berlin. — Müller, Rent., Hannover.

Happel. Hausmann, Inspekt. m. Fr., Hamburg. — Weyermann,
Lehrer m. Bruder, Berlin. — Gottlieb, m. Neffe, Berlin. —
— Hohmann, Kfm. m. Fr ., Posen. — Feuerstein , Kfm., Wien.

Hotel Hohenzollern. Cronberg, Baronin, Erbach-Fuerstenau.
Vier Jahreszeiten. Bachelard, Fr., Nancy. — Bachelard, Stud.,

Nancy. — Mangean, Fr . Rent ., Nancy. — Mangean, Frl.,
Nancy. — Leys, Rent. m. Fr ., Lille. — Lebegue, Dr. m. Fr.,
Brüssel. — Mallmann, Fr . Rent., Boppard.

£aiseibad. Grahl, Kfm. m. Fr., London.
Kaiseihof. Neesen, Bremen. -— Wehrhane, Rent. m. Fr., New

York. — Ansbach, Fr . Pfarrer , Kreuznach. — Ofner, Stadt.
Oberphysikus, Dr., m. Fr ., Ujeridök. — Ofner, Assistent an
der zweiten chirurgischenUniversitätsklinik, Dr., Budapest. —
Cerf, Brüssel. — Klein, m. Fr ., Brunsbüttelkoop. — Gay, m.
Fr., Amerika.

Kölnischer Hof. Bachmann, Rent., Paris. — Gräfin Strachwitz,
Fr. Rittergutsbes., Schloß Schimischow.

Goldenes Kreuz. Prager, Kfm», .Friedrichshagen.
Hoiel Lloyd. Hörnlein, Fahr., Sonneberg.
Metropoleu. Monopol. Schilf, Kfm., Köln. — Kaufmann, Köln.

— Fischer, Reichs- u. Landtagsabgeordneter, Köln. —
Schulte-Möting, Fahr. m. Fr., Köln. — Scheel, Landesrat,
Kassel. — Kamp, Höhr. — Psrkins , m. Fr., England. —

* Ŷord, Washington. — Havelmann, Oberhausen. — Ballingen,
Kim., Oberhausen. •— Dickmann, Kfm., Oberhausen. —
Gutter, Kfm. m. Fr., Krakau. — v. Molsberg, Frhr ., Langenau.
—- Büchenbacher, m. F., Amsterdam. — Lutig, Brüssel.
Peeters, Brüssel. — Lüdke, Klm., Pforzheim.

Minerva. Kux, Bankdirekt, m. Fr. u. Bed., Köln.
Hotel Nassau, v. Königswarter, Fr. Baron, Hannover.

Abresch, Rent., Neustadt. — Nilson, Rent. m. 8., Geile.
National. Lamb, Frl., London.
Luftkurort Neioberg. van Veen, Fr. m. Töcht., Amsterdam.
Kuranstalt Neiotal. Heidbüchel, Hattingen.
Nonnenhof. Rosenthal, Kfm., Heilbronn. — Richardt, Rent.,

Heilbronn. — Scheidemantel, Klm. m. Fr., Düsseldorf. —

Fremcfien -Werzeichnis.
Bertram, Kfm., Köln. — Berghoff, Ingen, m. Fr., Berlin. —
Halswiek. Kfm. m. Fr.. Wesel. — Hempel, Chemnitz. —
Hansel, Chemnitz:. — Burkhardt, Chemnitz. — Brauer, Chem¬
nitz. _ Wietsch, Chemnitz. — Gotthardt, Chemnitz.
Rieche, Chemnitz. — Bartzsch, Chemnitz. — Schlüter,
Chemnitz. — Schlesinger, München. — Schröder, Kfm. m.
Fr.. Leipzig. — Wiest, Kfm., Freiburg. — Neunzig, Kfm.,
Köln. — Huppertz, Kfm., Erfurt. — Breuer, Kfm., Frankfurt.
— Steinmann, Kfm., Frankfurt.

Pfälzer Hof. Greuner, Kfm., Dresden.
Piomenade-HoteL Nöll, 2 Hm., Elberfeld.
Zur guten Quelle. Franke, Kfm., Northeim. — Ranke, Kfm.,

Chemnitz. — Leupold, Kim., Chemnitz. —■ Büchler, Kfm.,
Stuttgart.

Quellenhof. Richels, Mengede. — Bautzmann, Dresden.
Quisisana. Gumming, m. Fr., Belfast.
Reichspost. Thomas, Kfm., Velbert. — Stiem, Kfm., New

York. — Buess, Kfm. m. Fr., Lüneburg. — Fressei, Kfm.,
Dr., Flensburg. — Müller, Kfm., Gera. — Hoffmann, Kfm.,
Gera. — Heinse, Kfm. m. Fr., Weida. — Weise, Schmolle.
— Rohde, Kfm., Dresden. — Kremser, Kfm., Schmolle. —
Jacob, Kfm., Schmolle. — Falkenstein, Kfm., Berlin. —
Kober, Kfm., Breslau. — Brück, Kfm., Breslau. — Goldstein,
Frl , Hannover. — Pfeifer, Kfm., Altenburg. — Spranger,
Klm., Schlüchtern . — Carre, Kfm., de Eilt. — Bekraed,
Kfm., Gouda. — Stiebler, Kfm., Schwarzenburg. — van
Zweeden, Kfm., Holland.

Rhein-HoteL Schulte, Rechfeanw., Essen.1 — Derbyshire,
Nottingham. — Trevell, Fr . m. T., Nottingham. — Schumann,
Dr. jur., Braunstedt . — Junghlut, Kfm., Frankfurt . — Wester¬
burg, Prokurist , Essen. — Klyn, Direktor m. F., Amsterdam.
— Otto, Fr . Rent ., Berlin. — Todt, m. Fr., Harburg, —
Gonneil, England. — Saalmann , m. Fr., Harburg. — Stall¬
mann, Direktor m. Fr., Bescedorf. — v. Bercken, Oberleut,
m. F. u. Bed., Hamburg. — Lessenick, m. Kindern, Hamburg.
— te Woei, Geschwister, Haag.

Hotel zum Rheinstein. Rümann, Kfm., Hamburg. — Prophet,
m. Fr., Loetzen.

Bitters Hotel n. Pension. Ing-Elly, Fr., London.
Römerbad. Lehmann, Fr., Dresden. — Schattan, Fr., Köln.

— Weissbad, Dresden.
Hotel Rose. Linvinston Willard, Frl., New York. — Zoller,

Fabr., New York. — Nevin, Rev. Dr., Roma.
Goldenes Roß. Kuhn, Kfm., Odemheim. — Griebel, Gutsbes.,

Grävenroda.
Weißes Roß. Wist, Rechn.-Rat m. Fr., Stettin. — Fettig, Frl.,

Kaiserslautern . — Schneider, Kfm,, Plauen. •— Windisch,
Oberlehrer Dr., Meerane. — Schworm, Ehestheim. —
Sauerbrey, Ing., Kaiserslautern.

Savoy-Hotel. Alexander, Klm., Hannover. — Lippmann, Stud.,
München. — Kaiser, Kfm., Zuin. — Marburg, Fr., Frankfurt.

Königl. Schloß. Limberts, Kgl. Sehatulldiener, Berlin.
Schützenhof. Kellner, Stadtbaumeister m. Fr., Gelsenkirchen.

— Maas, Fabr . m. Fr ., Heinersdorf. — Spiesecke, Klm., Ham¬
burg. — Arndt, Fr . m. T„ Berlin. — Lutz, Frl. Lehrerin,
Dortmund.

Schweinsberg. Biederstedt, Klm., Hamburg. — Müller, Lehrer,
Dresden. — Wirtschoveck, Kfm., Münster i. W. — Castem,
Gerichtssekretär, Flensburg. — Schneiderheinze, Leipzig. —
Grambmüller, Lehrer , Dresden. — Flügel, Leipzig. — Klonk,
Fr. m. 2 Söhnen, Marburg. — Klerx, m. S., Hamburg.
Wiezel, Fabr ., Braunschweig.

Spiegel. Hagen, Musiklehrer, Berlin. — Stein, Klm., Köln. —
Marx, Kfm., Köln.

Tannhänser. Stinse, Lehrer, Amsterdam. ■— Schmidt, Kfm.,
Elberfeld. — Rosenbusch, Kfm., Würzburg. — Köhler, Köln.
— Daniel, Kfm., Breslau. — Geissler, Kfm., Magdeburg. —
Seile, Kfm., Magdeburg. — Bergk, Rent. m. Fr., Weissenfels.
— Müller, Kfm. m. Fr., Sehma. — Rosenberg, Kfm., Char¬
lottenburg. — Steinmetz, Kfm. m. T., Halle. — Menkel, Kfm.,
Lüdenscheid. — Ehlers, Kfm. m. Fr ., Dunkick. — Ost, Frl.,
Schw. Hall. — Ost, Kfm., Antwerpen. — Solov, Kfm.,
Brüssel. — van der Velten, Kfm., Brüssel. — Mannye, Gouda.
— Brortenvever, Gouda. — Backe, Kfm., Frankfurt . —
Schelling, Fr ., Gouda. — Haueisen, Kfm. m. Schwester, Paris.
— Stinsl, Dr., Amsterdam.

Taunus-Hotel. White, Kfm. m. Fr., Manchester. — Knopf, Fr.
Rent., Berlin. — Lewis, Kfm., London. — Prenzler, Fahr.,

Osnabrück. — Sanders, Kfm.,' Hannover. —
Rent., Berlin. — Bollmann, Rent. m. T., Köln. — Voorgang,
Fr Rent . m T„ Krefeld. — Ähren, Fr. Rent., Stollberg. —
Debain, Klm.. Paris . - Israel, Kfm., Hannover. - Wieske
mann , Apotheker m Fr., Holzterhausen — May, 8km. m. Fr.,
Bremerhaven. - Wegeli, Dr. med. m. Fr., Danzig. - Schaub,
Fabr. m. S., Viersen. — Weiss, Rent., Wien. - Laeorte,
Prof., Paris . — Weinberger, Tiermaler, München. — inner,
Fr Rent., Hamburg. — Rohdanowier, Fr. Rent. m. T., Wilna.
— Musaer, Rent ., Philadelphia. - Schumann, Kfrajn.
Dresden. — Reumann , Rent., New York. — ,
Damen, Chicago. — Budenbough, Rent. m. Fr ., New York.
— Arens, Rent. m. Er.. Ohio. — Wiekenson, Fr. Rent. m-
F., Kleveland. — Bell. Rent., Edinburgh. — Legrew, Fr.,
London. — Arnold, Kfm., York. — Walker, Kfm., London.
— Jounger, Kfm. m. Fr., Liverpool.

Union. Fillinger, Bahnmeister, Schmalnau. — Stoy, Lehrer,
Chemnitz. — Stephan, Lehrer, Chemnitz. — Nilson. Klm.,
Lademburg. . , , _ . . .. ,

Viktoria-Hotel und Badhaus. Krawinkel, Fr-, Munster. —
Booth, Frl., Gr. Lichterfelde. — Neven du Mont, Köln —
Heinsius, Fgbr.. Köln. — King. Frl., San Francisco. — Shinn,
Frl., Philadelphia. — Hill, Rent., San Francisco. — Schwell,
Luxemburg. — Brasseur, Rechtsanw., Dr., Luxemburg
Turner Green, Bombay. — Siew, Frl., New York. - - Suther¬
land, Fr ., New York. — Sutherland, Frl., New York.

Vogel. Stadelmayer, Kfm., Konstanz. — Sorell, Güterinspekt.,
Schwienhoblowitz. — Bernestus, Fabr. m. F-, Elberfeld. —
Unger, Rent. m. Fr., Breslau. — Wegener, Direkt., Braun¬
schweig. — Friedrich, Leut. m. Fr., München. — Lehreng,
Gütervorsteher ro. F->Minden i. W. — Gräser, Lehrer m. Fr.,
Arnstadt. , .

Weins. Walter, Kfm., Wilhelmshafen. — Schnels, Kfm,,
Wilhelmshafen. — Jacobs, Kfm., Wilhelmshafen. — Pollajc,
Stud., München. — Miller, Kand. jur., München. — West-
phal. Oberlehrer m. Fr ., Göttingen. — Krügelstein, Kfm. m.
Fr Werdau — Jung, Pfarrer, Diez. — NietzsChmann, Ing.,
Straßburg. — Weber, Redakteur, Luxemburg. — Geve, Fr,
m. T., Hamburg. — Moeller, Kfm., Schwelm. — Bonn,
Frankenthal.

In Piivathfiusern:
Adolfstraße4. Schmidt, Frl. Rent., Rostock.
Adolfstraße7. v. Adelebsen, Fr. Oberstleut. m. T., Celle.
Pension Credö. Nöll, Fr. Rent., Treysa.
Villa Frank. Freitag, Fr. Dr., Diez. — Beabach, Fr., Diez. —

Brondum, Fabr . m. Fr., Viborg.
Friediichstraße 21, 1. Roth, Rent., Saalfeld.
Grabenstraße 2. Klein, Kfm. m. Fr ., Recklinghausen.
Pension Grandpaix. Kleppel, Pfarrer ro. Fr., Bochum.
Hecks Privathotel. Hunold, Amtsrichter, Aschersleben.
Villa Helene. Mellan, Oberleut., Togo. — Brundtsch, Frl.,

Paris.
Villa Herta. Lister, Frl., London.
Christi. Hospiz I. Gerhardt, Frl. Musiklehrerm, Halberstadt.

_ _ Grossmann, Prof., Brüssel. — Berndt, Frl., Liepe a. User
dom. — Berndt, Pastor, Liepe a. Usedom. ^

Christi Hospiz II. Weck, Frl. Lehrerin, Chicago. — Apitz,
Frl. Lehrerin , Jonitz b. Dessau. — Eitert, Frl. Lehrerin,
Jonitz b. Dessau.

Kapellenstraße8, 1. Illing, Amtsger.-Sekretär m. Fr., Pot-
schappel. — Härten, Kfm. m. Fr., Stuttgart. ,

Pension Kordina. Gnewickow, Frl., Ebersvrelde. — Archen-f
hold, Kfm., Texas. — Fuhrmann , Frl., Eberswalde.

Villa Melitta. Rypning, Frl., Bilbao. — Anschütz, Prof., Dr.;
Sonneberg.

Nexostraße 9. Snapir, FtL,  Krementschug . — Snapir, Fr.
Apotheker, Krementschug.

Nerostraße 12. Reiter, Frl., Zürich.
Nerostraße 20, 2. Robert, Kfm. ro. Fr., Münster(Weatf.).
Nerostraße 21. Swaczynski, Oberlehrer in. Schwester, Lemberg.
Villa Primavera. Rasche, Kfm., Charlottenburg. — Rasche,

Klm., Charlottenburg. — Booth, Frl., Gr. Lichterfelde.
Röderstraße 28. Seiler, Gerichtssekretärm. Fr., Neukirchen.
Privathotel Silvana. Klein, Lehrer, Pirmasens.
Villa Sorrento. Demor, Oberstm. F., Petersburg.
Spiegelgasse 6. Heberer, Lehrer, Mörfelden.
Tannusstxaße 18. Kramer, Kfm. m. F., Kahla.
Pension Voigt. Ports, m. Fr., Saareinsmingen.
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Grosser Saison - n. Inventur -Ausverkauf
Dieser Inventur -Aii «verkanf bietet betreffs Qual Hüten und I*rel «e eine selten günstige Knufgelegenheit.
Die zum Verkauf kommenden Parthieen sind Bestünde der zu Ende gehenden Saison und die Preise für viele Artikel geringer als die Hälfte des Wertlies.

1500 Blousen in Wascli,stoffen verschiedenster Art,Wollen.Seide.
Dieselben werde ich ohne Rücksicht auf den eigentlichen Werth zu erstaunlich außergewöhnlich billigen Preisen abgeben.

Eine Parthie Jacken -Kleider und Taillen - Costüme,
nur elegante, chice und moderne Piecen von Mk. LS . bis SS . Regulärer "Werth Mk. 25.— bis 50.—, darunter Costüme in Foulard, Etamine, Voile, hellgrau , hellmode,

marine, blau und sohwarz.

Eine Parthie Paletots für Herbst und
darunter hochelegante Modelle.

Sämmtliche Paletots sind in allen Grossen am Lager , auch in grossen Weiten , für stärkste Figuren passend.

Eine Parthie Wasch -Costiime und Costüm-Röcke von Mk. 3 .— beginnend.
Eine Parthie Costiim-Röeke voy Mk. 4 .— an bis zu den elegantesten.
Ein Posten Staub-, Reise - und Regen -Mantel 30 % unter Preis.
Ein Posten Spitzen -Capes, Spitzen -Fichus , Stoff -Capes fast zur Hälfte des Preises.
Ein Posten Morgen-Röcke von Mk. 4 .— an. Ein Posten Matinöes von Mk. 3 .— an.
Ein grosser Posten Unterröcke ganzCenorm̂“1,.̂®n!!usammen8tellun° in Lüster>Satin> bis zu den elegantesten seidenen Jupons
Ein Posten Mädchen-Paletots , Mädchen-Jacken -Kleider u. Kinder -Capes weit unter Preis.
Ein Posten Wasch -Kleider für Mädchen. Ein Posten Knaben -Anzüge 30 °/»unter Preis.

11 langgasse 11.

Grösstes Special -Haus m ggXÄfeÄ

Großer vMWnhiger Msverkaus.
Wege » Aufgabe meines Geschäfts Bismarckring SS werden sämmtliche- -Z /̂ X ..La_ — K

&| Schuhwaaren
>fabelhaft billigen Preisen ausverkauft.

Z mefer Ausverkauf »
4 ^ bietet thatsächlich, was billige Preise und solide Waare anbelangt, etwas
^ Außergewöhnliches. 1954t Wilhelm Piltz,
^ Bismarckring 25 , Ecke Bleichstraße.

Ge)chäfts-Vmpfehlmrg.
Den verehrten Einwohnern Wiesbadens und der Umgegend zur K-nntniß, daß ich unter

Heutigem 10 ein

MSbel-Geschäft
eröffnet habeu. halte mich bei Bedarf von Betten , Möbeln n. Polsterwaare » bestens empfohlen.

Billigste Preise. — Reelle Bedienung.
S.  Stiefvater , Tapezier und Dekorateur..

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Grand-Cafe „Windsor“
— Garten-Lokal —

Bärenstrasse No . 6, Part , und 1. Etage.
Men eröffnet!

Sämmtliche Lokalitäten sind umgebaut und neu renovirt.

Separate Billard- und Spielsäle (4 neue Billards).
Tag und Nacht geöffnet. — In- und ans). Zeitungen.

Besitzer Emil Pfefferle,
langj. Oberkellner im Wiener Cafe.

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

1  Ki 'shianla

Zur Einmachzeit
empfehle zu billigsten Preisen in,grösster Auswahl

alle Arten
Conserven -GIäser

mit und ohne Patent-Verschluss, ferner 205

Steinzeugtöpfe mit Metallböden,
Kühlanlagen Wiesbaden,

Telefon 506 . Adolfstrasse IO . Telefon 506.

Der Unterzelclmete erlaubt sich auf seine Kühlräume im Hanse Adolfstrasse 10
aufmerksam zu machen. Die Kühlung geschieht durch vollständig tPttcliCHe S-
kalte Luft und können noch einige Abtheile vermiethet werden. 1745

Hochachtungsvoll

Georg Mondorf , ^
Hb 'rgrüsj . IlaniUung um ! tiii diiniag n . ^

Telephon
2262.

Das Beste znm Einkochen.

Carl Hoppe, Langgasse
15a.

Ungestörte Nachtruhe
bieten die Schutznetze

gegen Fliegen , Hosqnitos etc .,
äusserst luftig, aus waschbarem Congress-Stoff.

Für 1 und 2 Betten bei 2111

Ck>Eir«Ml Krell , Tannnsstrassc 13,
Haus - und Kliclien -Geratiae.
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(81. Fortsetzung.)
Im Wassertropfen.

Roman von O. Sandor.

Kie hatte gerade in den letzten Wochen wieder Ent-
für eine neue große Arbeit gemacht aber die waren

WUriirIi* nicht für die literarischen Portostarttkel , die
Reramann gebrauchte, geeignet und mußten bis zu

ffl  günstigeren Zeit im Schreibtisch lagern.
r,n Also für zweihundert Taler Phantasie . Mit Galgen-
s.„7nor machte sie sich an die Schreiberei. Bald sah sie
^ eine wie mühevolle Frohnarbeit sie sich aufgeburdet

Das Ersinnen war angreifender , abspannender
als das Denken. Es machte sie müde, immerfort

Ba,  verwickelte Situaüonen anszudenken, allerlei krauses,
^rworrenes. abenteuerliches, unmögliches Zeug zu-
klmEnzureimen. um dem flüchtigen Unterhaltungs-
bpdurfnis eines auf niederer Bildungsstufe sichenden
Tierkreises zu genügen. Es machte ihr den Kopf so heiß.
£ ' Nerven schlaff, den Geist trocken und spröde. Wenn

spät abends die Feder aus der Hand legte, war sie so
-ttckopsi, als ob sie den Tag über schwere, körperliche
Arbeit verrichtet hätte, aber trotz des körperlichen Müde-
äins. konnte sie nachts nicht̂ schlafen. Die künstlich aus-
«regte Phantasie arbeitete mechanisch weiter ; bis in ihren
unruhigen Schlummer hinein verfolgten sie die unnatür-
licken, überschraubten, fratzenhaft verzerrten Figuranten
i,e§ belletristischen Mummenschanz, den sie Herrn Berg-
nmm für seine vier Akzepte zu liefern verpflichtet war.
Und wenn sie morgens unausgeruht und unerquickt er-
machte. stellten sich des öfteren niederschlagende, deprimi-
nnde Betrachtungen ein. Lag nicht wirklich ein Körn-
chm bitterer Wahrheit in der gedankenlos aufgestellten
Behauptung der Frau Geheimrat Leisemonn, daß die An-
gehörigen der besseren Stände , die nicht auf Geld zu
scheu brauchten. Besseres. Schöneres. Idealeres leisteten
als diejenigen, die ihre Geistesschwingen nicht frei ent-
falten können, weil die Rotte drückender Alltagssorgen sie
an die Erde und an die Materie der Erde fesselt; die ihre
Ideen nicht ruhig ausbauen , ihre Gedanken nicht sorg-
faltig feilen können, weil hinter ihnen das Gespenst der
Sorge steht, und die quälende Frage : ..Wann werde ich
für meine Arbeit den Lohn erhalten , damit ich meinen
.Hunger füllen, meine Miete bezahlen kann? — ihnen die
Feder in die Hand drückt und zur Geißel ihrer Phantasie
wird?! —

Durch ihr eifriges, andauerndes Arbeiten kam sie in
den ersten vier Tagen nicht dazu, sich nach Anna Valand,
die sich gar nicht bei ihr blicken ließ, umzutun . Dem
alten Tischler Baland hatte sie schon am ersten Mend durch
eine Karte Annas Landung in Berlin gemeldet, damit
die Eltern sich keine unnötigen Sorgen um das Ver¬
schwinden ihrer Tochter machten. Als aber auch der
fünfte Tag nahezu verstrich, ohne daß Anna sich einstellte,
machte Dhyra sich auf den Weg. um Erkundigungen ein-
zuzichen.

Zu ihrem Erstaunen hörte sie. daß Anna das Heim
am verflossenen Nachmittag verlassen . .
steherin mit der Thyra sprach, zeigte sich anfangs sehr
reservLt und erst als sie Thyras Besürrzung gewahrte
wurde sie mitteilsamer . Sw warm alle ganz roch daß
Anna sich nicht gesäumt hatte , denn das Benehmen ocj
jungen Mädchens hatte bei den Damen Bedenken erregt
Tagsüber war sie überhaupt nicht zu Hause gÄv̂ nr und
an allen vier Abenden war sie weit über Mitternacht m
Herrenbegleitung heimgekehrt Die jungen Mädchen die
mit ihr im Zimmer schliefen, hatten sich über du Storung
beschwert: es war behauptet worden, daß Anna eine»
Abends bei ihrer - Rückkehr total betrunken gewestn s .
Nun . am verflossenen Nachmittag hatte em Herr sie mit¬
samt ihrem Gepäck abgeholt und auch dre Rechnung f
sie bezahlt. Auf die Frage der Vorsteherin, ob sie eine
Stellung geftmden. hatte Anna eine unartige Antwort
gegeben. Adresse hatte sie nicht zuruckgelajsen.

Thyra war nicht sehr beruhigt von dieser Auskunft.
Im ersten Augenblick dachte sie an Bahne Lüpfen, aber
die Beschreckung. welche die Vorsteherin auf ihre Ditü
von dem Herrn , der Anna abgeholt hatte , gab, patzte m
keinen Teil auf den Leutnant . Wie die Sachen standen,
war es bei richtigem Überlegen auch kaum anzunehmen,
daß Bahne Lüpfen sich seiner ehemaligen Flamme der¬
artig widmen würde.

Auf dem polizeilichen Meldeamt , wohin Thyra sich
um Auskunft wandte, war von einer Anna Baland aus
Altstadt noch nichts bekannt, folglich fehlte zeder Anhalts¬
punkt. um Annas gegenwärtigen Aufenthaltsort aus-
findig zu machen. Thyra machte sich heftige Vorwurfs
Warum hatte sie nicht früher nach Anna gefragt ? ! Was
war geschehen? In welche Hände war da» in der großen
Stadt völlig unbekannte und unerfahrene Mädchen ge-
raten ? Sie fand aus keine Frage Antwort ; ihr bangte
ernsflich um das Schicksal der ehemaligen Gespielin. Anna
war nicht die erste, die der Schlammstrom des groß-
städtischen Nachtlebens ergriff und zum Untergang
führte Wenn sie wirklich moralisch umkam, trug Bahne
Lüpsen doch am letzten Ende die Verantwortung ; er hatte
sie auf dem Gewissen. Mochte sein Vergehen nach dem
allgemein geltenden Grundsätzen kein sehr schweres sem,
vor demForum des moralischenRichterswar er allein schuld
an allen etwaigen Konsequenzen seiner Handlungsweise.
Anna war eine derb realistische Natur , aus grobem Holz
geschnitzt, aber sie war bis dahin ein unverdorbenes, un¬
bescholtenes Mädchen aus anständiger, geachteter Familie.
Nr fehlte die glatte Politur gefälliger Umgangssormen
und äußerer Selbstdisziplin , die als das elementarste
Zeichen einer landläufigen Bildung gflt. Aber so wie sie
war , war sie nicht erst seit gestern und vorgestern, so hatte
Bahne Liipsen sie gekannt, als er das Liebesverhältnis
mit ihr anknüpfte, das BerWtnis . das seine Gymnasial-
fahre überdauerte , das er best jedem Urlaub , den er in der
Heimat »ubrachte. wieder aufnahm und durch eine regel-
mäßige Korrespondenz fortsetzte und als dessen natürliches
Endziel die spatere Heirat von der naiven Vertrauens¬
seligkeit des Mädchen vorausgesetzt war.

Bahne selber hatte jedenfalls nie an eine Heirat ge
Lackst. Diejenigen, die die Verhältnisse kannten, wußten
ja, daß die Standesbegriffe . die in den Kreisen seiner
Kameraden herrschten, chm die Heirat mit der kleinen

{SnTthYnprfartocü+er zur Unmöglichkeit machten. Das wav
SS ?Ä , Seine Schuld^Umstand, daß er Anna nicht auf dre etnet
Heirat aufmerksam gemacht hatte . Wie konnte ße es
atmen daß ihre Hoffnungen an der Hobelbank und den,
Leimtopf ihres Vaters scheiterten! ^ ahne mMe stch den
Gesetzen seines Standes fugen. Men seltsamen Gesten«
die den wunderlich verwickelten, gespreizten, neiMm,
hypergespitztenAnsichten von „Ehre" entsprangen wÄ^
unter den Edelsten der Natton herrschen, und die fort>
während groteske und tragische Blutm trerben ,

Sonderbare Heilige ! Da betrunken sich Hrer Etttche
bei einem Liebesmahl. In sinnloser Berauschtheit Mit
der eine ein Paar Worte, die von dem andern als Be-
schi-mpfungen verstanden werden. Am anderen Morgen
nimmt zwar der „Beleidiger" seine Worte^ deren er sch
selber nicht einmal mehr entsinnt, m aller Form und mit
den gebührenden Entschuldigungen zuruck und -der „Be¬
leidigte" erklärt sich damit befriedigt Aber so leicht
regelt sich eine so schwierige Sache nicht. Der Ehrenrat
hat bereits Wind von der Sache und Stellung zu der-
selben genommen. Und der Ehrenrat ist mrt einer so
einfachen und leichten Lösung, wie das gegenseitige Aus-
sprechen und Versöhnen der Parteien durchaus nicht em-
verstanden Aus der Uniform des Offiziers haftet em
unvorsichtig verspritzter Tropfen Psutzenwassers ganz
anders , fester als auf dem Rock des ZivittsM . Bei diesem
genügen sauberes Wasser und höchstens noch Seife zue
Reinigung ; der Flecken auf dem Offizierskleid kann nur
durch warmes strömendes Blut getilgt werden.

Also Blut -Duell . Der „Beleidiger" wird erschossen.
Verzweifelnde Eltern , die ihren einzigen Sohn beweinen,
eine jammernde Braut stehen an der Bahre Dasrst be-
dauerlich. aber nebensächlich. Die Hmiptsache bleckt, daß
der Ehre" genügt ist. Der Dlutstrom aus dem Herzen
des 'Gefallenen hat den fürchterlichen, ätzenden, ent-
stellenden Schandfleck von der Ehre des „Beleidigten 1
fortgespült, ab gewaschen. Die Sache ist ri.tterlich ausge¬
tragen . Heureka. .

Wer dieselben Kreise, die aus der einen Sette rat
Punkte der Ehre das Tüpfelchen auf dem i mtt Blut und
Leben verteidigen, sehen nichts Unehrenhaftes darin,
wenn einer der Ihren einem unbescholtenen Mädchen aus
dem Volke in flüchtigem, aussichtslosen Liebesgetandel
eine Reihe seiner schönsten Jugendjahre stiehlt, wenn er
sie mit leeren Worten hinhält , es an die Reinheit seiner
Liebe glauben läßt , um sie dann eines Tages brutal abzu-
schütteln und es vielleicht dem moralischen Untergang
pveiszugeben. . „ _ t

Warum legt der schöne, ritterliche Stand seinen An.
gehörigen nicht die Verpflichtung auf. alle ihre Hand¬
lungen auf die gleiche, haarscharf wiegende Wage jenes
„Ehrbegriffes " zu legen? .

Es ist gewiß etwas Hohes, Heiliges um die lautere,
makellose Mannesehre . Sie ist es wert, daß man ihr
Altäre baut , baß sie Pallisaden um sich errichtet, daß sie
sich ernst und würdig und energisch gegen böswillige All-
geiseriingen und gehässige Angriffe schützt. Eine Schmach
aber ist es, wenn hohlköpfige Starren mit spitzfindigen
Klaubereien den erhabenen Begriff zum Baal erniedrigen,
ihn zu einer glänzenden, mit Eitelkeit. Überhebung und
formellen Nichtigkeiten gefüllten Attrappe machen.

(Fortsetzung folgt .)

Die noch vorhandenen Einzelpaare, sowie alle der Saison
unterworfenen Schuhwaren unterstellen wir jetzt einem großen

RöilUMiO-Berkails
ohne Rücksicht auf den bisherigen Preis . Auf diese besondere
Gelegenheit, die denkbar feinsten Schuhwaren weit unter Preis zu
erwerben, machen wir hiermit besonders aufmerksam.

Preise in den Fenstern Langgasse, Ecke Goldgasse.

Seit & do .’s
Schuhwarenhaus„Union".

Diesjährigen

Esparsette-Honig,
garantirt reinen Bienenhonig.

8d. Böhm,
Inhaber: Karl Schenrer,

Adolfstrasse 7 •
Telephon 130. 1946

Flüssige

Somatose
Hervorragendes,

appetitanregendes , nervenstärkendes
Kräftigungsmittel.

Erhältlich in Apotheken und Droguerlen.j

Bad Battgeti'Sehwalbaeh,
Hotel und Pension Berliner Hof.

Altrenommirtes Haus, verbunden mit grossem Restaurant, am Kurpark gelegi
gänzlich neu renovirt, das ganze Jahr geöffnet . FBesitzer: H . SMetrich.

Yormals längs. Director des Grand Hotel Jungfrau, Interlaken.

:en,
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Eisschränke
verkaufe wegen vorgerückter Saison zu ycrabgesctzten Preisen.

Conrml Mrell 9 Tammsstraße 13.
2011
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Bekanntmachung.
Dienstag , den S. August d. I .,

nachmittags 5 Uhr, werden die Plätze
-ur Aufstellung von Verkaufsständen u. Scham
buben zu der am 14 ., 15. u. 21. August d. I.
stattfindenden Kirchweihe öffentlich meistbietend
versteigert.

Bei der Versteigerung ist das Platzgeld
sofort zu entrichten. F 305

Dotzheim , den 20. Juli 1904.
Der Bürgermeister : Rossel.

Na.

stets frisch u. schön, erfreut sich überall unge¬
teilt . Beisalle 10 Flundern, frisch v. Rauch,
2 frische fette Rauchaalt , 1 Stck. ff. fetten
Rauchlachs , 2-Pfd . -Doie best. Sardell.-Hr..
1 Df . delikat . Aal i. Gelee, 1 Ds. fff. Silver-
lachs in Gelee, 1 Ds. , ca. 18 vollfette M.-Her.,
1 Ds . Oelsard ., 1 F . Kochb. u . 1 Dose
Kronenyummer . 10 Sorten für 6'/« M. g.
Nachn. Vr Ds. fettriefd. Matj.-Her. 3'/». F184
JE. Uegener , Grobsischcrei- Export v. 1881,

Slvinemiinde 15.

Qrosstcopecial Fabrik Für

JOn.VfliLLflHT,Remschs®
Zn haben inallan besserem JnsfallaNons
geschaffen. Man verlange Cafalog grata.franco.

Prima Bratenfett
dauernd zu haben I.oesch ’a Weinstuben . mucc i.

>0006009000000000000000000000000000600000

Zwei Bügelöfen , 1 transportabler Wasch«
£<fTcI, qut erhalten, billig zu verkaiiseu Westend
stratze 32, Hmterh. 1

len , € of$ und Brtlets,
2073nur von den besten Zechen,

empfiehlt zu den einheitlichen billigen Preisen.
Preisverzeichnisse gern zu Diensten.

Fernspr . 8145 . Willi . Vfiefseil , «uisenstr . 36.
Gegenwärtig günstigste Zeit zur Deckung des Wittterbedarfs.

SQOC &0OOOQQQOOOOOO Q6OOQS3QQOQOOOOOOOOOOQQ & CK

(Sin ganz borjiiol
Sausmlitel gegen HantauKs » .̂
ScifteverderbniS . Stierem
Blasenleiden " desondê ^

RhenmatisMU
ftttasrs

Grundmann 's '̂1*t
Blutreinigunqstr-

Bielc Dankschreiben. Pack,. £
5 Packet« 2 Mk.. 25 Packet- 7.50 S 505 P̂ackelen wird 'nicht versandt. Los«
Tee 1 Kilo 8.50, mit Porto 4 Mk., 2l/s ft,fl1? i rt
mit Porto 8.50 Mk. Nachnahme 30 Wo
Nur echt zu beziehen durch (L.S .481Y

Apotheker Grundmann
Berlin SW ., Katzbacherstrahe io *

Fl . RbcumatiSmnSöl 1 Mk., 4 ftr m,
15 FI. 10 Mk. °  ■ DJt-

Schuppen , Haarauö -'

s
I

fall ist ans geringe
Pst ege zurück,n-

füyren . Da - Veste ist

neffelhaarwaffer , er- — —
lang . Haar . .Hier überall zu Kak.Engros : », c „ . oab,»

F127

Mgllbestellen des Wiesbadener Tagblatts
*■"*' — - —»— -— — - sind die folgenden : — -- — - —

<3

Aarstraffr:
Menzel, Emserstr. 48.

Adelhridftraffe:
Jung Wwe. Nachf.. Ecke AdolphS-
Hofmann, Ecke Karlstr.; Iaüee;
Blumer, Ecke Schiersteinerstr.;
Schmidt, Oranienstr. 18.

Adlerstratze:
Groll , Ecke Schwalbachcrstr.;
Dönges, Ecke Hirschgraben;
Homburg, Ecke Schächtstr.

Adolphsaller:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adelheid-
Brodt, Albrechtstr. 16; lstraße;
Groll, Ecke Goethestr. -'
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Aldrrchtstraffr:
Brodt, Albrechtstr. 16;
Linnenkohl, Ecke Moritzstr.;
Flick, Ecke Luremburgstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Am Uömrrthor:
Urban, Am Römerthor 2.

Kahnhofstraffr:
Böttgen, Friedrichstr. 7;
Engelmann, Bahnhosstr. 4.

Krrtramstraste:
Prinz, Ecke Elconorenstr.;
Senebald, Ecke BiSmarck-Ring.

Kismarck-Ring;
Senebald, Ecke Bcrtramstr.;
Spring, Ecke Bleichste.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;
Becker, Ecke Hermannstr.;
Jung , Ecke Aorkstr. ;
Lang, Wellritzstr. 51;
Warch, Frankenstr. 28.

Kleichstraßr;
Schott, Ecke Hellmundstr.;
Kühner, Ecke Walramstr.;

' 'ck-Ri

Gmftrstraffe:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Menzel, Emserstr. 48.

Fa», lb runnr»straffe:
Engel, Ecke Schwalbachcrstr.:
Bicrich, Faulbrunnenstr . 3.

Feldstraffe:
öerrmann , Feldstr. 2;
'ließe, Ecke Kellerstr.;

Spring , Ecke Bismarck-Ring
Klücherplatz:

Kännaneck, Ecke Roon- u. Dorkstr.
Klücherstraffr:» Ecke Bismarck-Ring;-Blücherstr. 24;

Preis , Blücherstr. 4.
Külomstraffe:

Ehl, Bülowstr. 7;
Ehrmann , Ecke Roonstr. ;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16.

Castrllstraffe:
Maus, Eastellstr. 10.

Dambachthal:
Hendrich, Ecke Kapcllenstr.

Delaspeestraffr:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

D- tzheimerstraße:
Berghäuser, EckeZimmermannstr.;
Fuchs, Ecke Hellmundstr.;
Fügler , Ecke Karlstr.;
Weber, Kaiser Friedrich- Ring 2.

Dreimrid»,»straffer
Rasch, Göbcnstr. 4.

Druden straffe:
Ackermann, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kohl, Seerobenstr. 19.

Glronorrnstraffe:
Prinz , Ecke Bcrtramstr.

Forst, Feldstr. 19.
Franken straffe:

Rudolph, Ecke Walramstr.;
Weschke, Frankenstr. 17;
Warch, Frankenstr. 28;
Weck, Frankenstr. 4.

Friedrichstraffe:
Böttgen, Friedrichstr. 7;
Philippi , Ecke Neugaffe;

Gemrindedadstäffchenr
Alexi, Michclsberg 9.

Mrrichtostraffe:
ManS, Oranienstr. 21.

Gneisenanstraße:
Stupp , Aorkstr. 27;
Lotz, Ecke Wcstendstr.

Gorbenstraffer
Rasch, Gocbenstr. 4;
Senebald, Ecke Bcrtramstr. und

Bismarck-Ring.
Goetyestraffe;

Mohr , Goethestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallcc;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sanier , Ecke Oranienstr.

G»'ade»»straffr:
Schaus, Neugassc 17.

G«stav-Adolfstraffe:
Horn, Ecke Hartingstr.

Kartingstraffe:tsbcrtWwe.,Philippsbergstr.29;orn, Ecke Gustav-Adolfstr.
K-lenenstraffe:

Iahnstraffe:
Ecke Karlstr.;Lenz Nachf.. _

Schmidt, Ecke Wörthstr.
Schneider, Jahnstr . 46.

Kaiser Friedrich-Ring:
Kuhn, Körnerstr. 6cvnijHf  ouhuci | ii.  o;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Schneider, Jahnstr . 46;
Röttcher, Ecke Luxembu'rgstr.;

Kapellen straffe:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Karlstratze:
wfmann, Ecke Adelheidstr.;
enz Nachf., Ecke Jahnstr .;

Bund. Richistr. 3;
Neef, Ecke Rheinstr.;
Fügler, Ecke Dotzhcimcrstr.

Kellerstraffe:
Lendle, Ecke Stiftstr .;
Gieße, Ecke Feldstr.

Kirchgasse:
Füll, Kirchgasse 11;
Staffen , Kirchgasse 51;
Bierich, Faulbrunnenstr. 3.

Körnerstraffr:
Laux, Körnerstr. ;
Kuhn, Körnerstr. 6.

Lahnstraffe:
Menzel, Emserstr. 48.

Lehrftraffe:
Petry , Ecke Hirschgraben.

Lurrmbnrg straffer

Nirolavstraffe:
Geruand , Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Vranienstraffe:
Schmidt, Oranienstr. 18;
Sanier , Ecke Goethestr.;
Maus , Oranienstr. 21.

Dhitippsbergstraffe:
isbert, Philippsbergstr. 29;
>or», Ecke Harting- und Gustav-

Adolfstr. ;
9.

Keerobrnstraffe:
Klingelhöfer, Seerobenstr. 16;
Kämpfer, Seerobenstr. 5;
Ehrmann, Ecke Bülowstr. 2;
Kohl, Ecke Drudenstr.

Stelngasse:
Petry , Stcingassc 6;
Ernst, Stcingasse 17.

Roth, Philippsbergstr.
Platterstraffe:

Maus , Eastellstr. 10;
Roth, Phllippsbergstr. 9.

ll)»,erstraff«:
Müller, Nerostr. 23.

Rheinstraffer
Neef, Ecke Karlstr.;
Seyb , Ecke Wörthstr.

Niehlstraffer
Bund, Riehlstr. 3;
Horn , Riehlstr. 21;
Betz, Riehlstr. 20.

Röderstraffer
Eron , Ecke Römcrberg;vauc .numciuei
Kiffrl, Röderstr. 27;
Kimmel, Ecke Nerostr.

Weck, Ecke Herderstr.;
Albrechtstr.;„lick, Ecke. .

Kolb, Albrechtstr. 42;
Röttcher, Kaiser Friedr.-Ring 62.

Dorn , Helcnenstr. 22;
Grucl , Wellritzstr. 7

Kellmund straffe:
Büraener , Hellmundstr. 27;taybach,Hellmundstr.43;chott, Ecke Blcichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzhcimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Herderstraffer
Laux, Körnerstr. ;
Weck, Ecke Luxemburgstr.;
Horn, Riehlstr. 21;
Kupka, Herderstr. 6.

Hermannstraßer
Becker, Ecke Bismarck-Ring;

Walramstr. 12;
lägcr , Ecke Hellmundstr. ;

Mainzer Landstraße:
ugard , städtische Arbeiter-

iohnhäuscr.
Marlrtstraff- r

Schaus, Neugasse 17.
Manergaffe:

Herrchen, Maucrgaffe 9.
Manritinsstraffe:

Minor , Ecke Schwalbachcrstr.
Micheloberg:

Göttel , Ecke Schwalbachcrstr.;
Alexi, Michelsberg 9.

Morihstraffe:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethestr.;

Nömerbergr
Krug, Römerberg 7;
Eron , Ecke Röderstr. ;
Emmel, Schächtstr. ~'

R- onstraffe:
Kannaneck, Ecke Aorkstr.;
Diederichsen, Ecke Wcstendstr.;
Wilhelmy, Wcstendstr. 11;
Ehrmann, Bülowstr. 2.

Lotz, Moritzstr. 70;
ls, Moritzstr. 64.

töhrig, Hermannstr. 15.'
Herrn garten straffe:

Gernand, Herrngartenstr. 7.
Hirschgraben:

Dönges, Ecke Adlerstr. ;
Petry , Steingasse 6;
Belte, Webergasse 54.

Hochstätter
Alexi, Michclsberg 9.

Jas Wiesbadener Tagblatt

Maus, _ _
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Museulnstratze:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

Urro straffe:
Pauksch, Nerostr. 12;
Müller, Nerostr. 23;
Kimmel, Ecke Röderstr.

Uettelbrik straffe:
Becht, Westendstr. 36.

Ue,»gaste:thilippi,Ecke Friedrichstr.;
chaus, Neugaffe 17;

Spitz, Schulgasse 2;
Herrchen, Mauergasse 9.

Saalgastr:
Stuckert, Saalg . 24/26;
Fuchs, Ecke Wcbcrgaffe;
Emde (Filiale der Molkerei von

vr . Köster & Reimund ),
Webergassc 35.

Schachtstraffe:Somburg,Ecke Adlerstr.;
mmel, Ecke Römcrberg.

Stiftstraffe:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Ca,»nuv straffe:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Wallrmirhistraffe:
Menzel, Emserstr. 48.

Malra»nstraffer
Fischer, Sedanstr. 1;
Rudolph, Ecke Frankenstr.;
Fuchs, Walramstr. 12;
Kühner, Ecke Blcichstr.

Mebergastr:e s,Ecke Saalgasse;l« (Filiale der Molkerei von
vr . Köster & Reimund ),
Webergassc 35;

Belte, Webergasse 54.
Mettstraffe:

Kiffel, Röderstr. 27.
Meiffenbnrgstraße:

Faust, Sedanstr. 9.
Mellritzstraffe:

-ellmundstr. 43;

Kcharnhorststraffe:
Wagner , Scharnhorststr. 7;
Ehl, Bülowstr. 7-
Ackermann, Ecke Wcstendstr. ;
Geiser, Ecke Dorkstr.

Kchiersteinrrstraffe:
Blumer, Adelheidstr. 76.

Kchnlgaste:
Spitz, Schulgasse 2.

Jang, Wellritzstr. 51,
Gruel, Wellritzstr. 7.

Meftendstraffe: •
Hofmann, Wcstendstr. 1;
Diederichsen, Ecke Roonstr. ;
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.
Becht, Ecke Nettelbeckstr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Lotz, Gneiscnaustr. 19.

Wörth straffe:
Seyb, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Norkstraffe:
Kannaneck, Ecke Roonstr.;
Jung , Ecke Bismarck-Ring;
Geiser, Scharnhorststr. 12;
Stupp , Ecke Gneiscnaustr.

Zimmermann straffer
Berghäuser, Ecke Dotzhcimerstr.

Zchivalbacherstraffe:
Groll , Ecke Adlerstr. ;
Göttel , Ecke Michelsberg;
Minor , Ecke Mauritiusstr .;
Engel, Ecke Faulbrunnenstr.;

Sedanplatz:
Faust, Sedanstr. 9;
Lang, Wellritzstr. 51;
Hofmann, Westendstr. 1;
Kämpfer, Seerobenstr. 5.

Sedanstr-affr:
z-anst, Sedanstr. 9;
fischcr, Sedanstr. 1.

Kkebrtch:
in de« 19 bekannte« Ausgabe¬

stelle».
Klerstadt:

Carl Häuser, Rathhausstr. 2;
Wilh. Weyer, Feldstr. 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott , WieSbadencrstr. 1.

Kolonie Eigenheim
bei Sonnenberg:

Füßler , Tennelbach.
Erbe,»heim:

Stahl , Ortsdiener, Kloppenhstr.
Rainbach:

Carl Schwalbach, Burgstr. 144.
Konnenbel'g:

Philippine Wiesenborn,Thalstr.2.
Schieestcin:

Josef Messer, Kolporteur.

erscheint in einer Morgen- und Abend-Ausgabe. Bezugspreis 50 Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebühr. Sämmtliche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.
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(Bahnstation.)
Gasthof und Pension

ür Vereinfachung der geschäftlichen
I Verkehrs bitten mir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik$e Map (̂
Herm-3os*

Ruhiger Landaufenthalt in geschützter Lage,
unmittelbar von dübschen Laiib. ». Tannenwald-
unaen. — Schöne Spaziergänge und Ansflüge. —
Eigene Forellcnteich, in !cdönen>Wiesenthal, Garten,
Bade-Einnchtung und Telephon im Hause.

Pension zu 8.80 Mk. - Kinder 2 Mk.
Anerkannt ante Küche, reine Weine (eigenes

Gewächs). Bier vom Faß.
Frühsatson April -Mai besonders empfohlen

Besitzer: Wilhelm liriimer.
Nähere AuSkunsl ertdeilt Sieben , Könial.

GüterervebitionS -Vorsteder . PbilipvSkeranrane 13.

■ ans zu überweisenden Anzeigen de,
“ Aufgabe gleich zu bezahlen
Der Verlag de» Wiesbadener lagblatts.

Endlich ist man überzeugt.
wer ni» t. soll sch. bitte, überzeugen. datz
C. (>ro ««iiut . Mehaergaffe 27 , der EinM-
,st, der noch den vernünftigsten Preis für nur
chice Kerren -, Damen - und Kinver -Kteioee
und -Schuhe , Teppiche , Wäsche und Per»
ich.cdeneS bezahlt. Ponkar'e genuat, _

Haus vg 0gM 8W * KC
üAerztlicli empfohlen!!

Koiiiv««!»ÖI.H.fM'i

U«,, « vevorstehendem Umzug gänzlich zu
räumen, verkaufe ick alle Möbel. Belten Spiegel.
Bilder. Polsterwaaren, sowie ganze Einrichtungen,
einfach bis hochelegant, mit

Katnrell
1 Krone 2 Kronen Gctiaq. Herren-̂ arderovc,Preise: *

»jrwkvui

***** Krone Kronen ' Kronen
sowie Möbel , Bette » , Schul,werk . Militär,
esfekteu, Waffen kauft , » »-" allerhöchsten
Preise » F, «lin * Wo -«»». feld . Mehaera . u.

1.20 i 1.85 I 1.50 | 1.70 1 2.20 2.70 | 8.20 1.70 2.2»
njinisld in allen d » rcli Plakate kenntllolten t ^eacbUrten . - 4P4

Alle ff. Liqueure , Punsche , Fruchtsäfte , Südweine.

per vst- »r i Peters Cognac (ÄSsSZSK.
Man verlangeansdrfl cklio h j d i Nutzens wegen vielfachI ( Fiichel -Marke ), I aneeboten werden

PI, . Selbel , Bleichstr. 0, Eike Hellmnndstr.
U. Schilfer, MrtzgrrgaffeBitte genau auf Firma u. Nninmer ZU achten.
^ailt die höchsten Preise sür getrnge
Tamen- u. Kinder-Kleiber. Schube, M>
Gold u. Silber . Ans Bestellung k. p

^MFöouiüon
KAPSELN

kaufe ick stets aut erhaltene Herren• « «
Antiguiiäten, " rillanten, Gold- und -̂ ».dersa

H,. « » rlaoli . Mctzaergaffe 1b.Ij GrosseMobiliar-
Versteigerung

A.Oeichals, MehgergasseLS.die besten!stets vorrälhig.
sowie prompte Anfertigung. 287(

Jos . Ulrich , Lithogr . Anstatt
tauft zu hohen Preisen gut erhaltene Herren- und
Dameukleider, Schuhwerk. Möbel, Pfandscheine v.

Stets frisch vorrätig bei
P . Enders,
ih. Christian Mollstadt.

Michelsberg 32.

tlicr ii. Brillanten.

Frau Sandel , Goldgasse 10,Friedrichstraste 39 , nahe der Kircvgaffe.
kauft zu sehr anten Preisen actragcae Herren- und
Dameukleider. Uniforme», Möbel, ganze Wohnung«-
^inrichmngen. Nachlässe. Pfandscheine, (̂ old, Diloer
und Brillanten . Au>Bestellnna komme ins Hrns.

Federleicht! Elegant und haltbar!
Sehr preiswert!

Surchfall , uüZZt°r"L
empfehle meinen vorzügl. bewährten

Hesdelbeerwein (süfs und herb),
Heidelbeermost (alkoholfrei),
Wermuthwein (alkoholarm),
Magentrost - Likör,
Choleratropfen - Likör,
Reisetropfen - Likör,
Carmelitergeist.
Kneipp-Hans, imr Rlieinstr.59.

Tel «*f « n 8840 ._

Margii'ie, ca. 2 Mir . lang, gut erhalte», zu
kaufen yeincht. Näb. im Tcî b!.-Äe7laa. _y

Kaufe

Rtieinstrake._ (iiiuunt. ■ _ __
- (Mebraiictitt!Noth- u. Weif.wet,'flaschen.
sowie Sekt - » . Mineralwasserflaschen lauft
fortwährend Aug . Itnapp . Moritzstratze 72._1. (Ftoflc,

▼is-k-vis dem Rathskeller:
8 hochhäupt. Nußb.- und Eichen-Betten mit
Rohhaar» n. Wollmatratze», Nustb.-Spiegel-
schrank, 2 zwcitb. Nußb.-ttleiderschränke mit
Muschelaufsatz, Nußb.-Verticow. Käme-
tafchemGarnit»r (Sopha . 2 « essel, Kamel-
taschen-Divan, einz. Sovba », Pseilerspiegel
mitTrümean, Flurtoileite. 2 elegante salon-
Lüfter. Auszug- und andere Tische, Stühie
allcr Art, Singer -Nädmaschine. Deckbetten
und Kiffen, rint. Matratzen, einz. Bettstellen,
emtbür. Kleiderschrank. Regulator. Nabtis» .
Kinder-Badewanne, Treppenleiter, Blumen¬
tische, Nachttische. Kranken - Fahrstuhl,
Tafelwaage. Bilder . Handtuch- Halter,
Cigarrenabschneider mit Gasbrenner,
Pctroleumherd, Blumenständer, Nurampel.
Wafch-Garniture», Schirmständer, diverie
Bücher, Weitzzeng. Küchenschrnnk, E>rs» rank.
Anrichte, Küchentisch. Küchenstuble. Glas
Porzellan, Küchen« und Kochgeschirr und
viele hier nicht benannte Gegenstände

fzeiwillig meistbietend gegen Baarzahlnng.
Besichtigung2 Stunden vor Beginn derAuction.

.ink, Papiere ü.Teppiche, ^Eism'
Mainzerlandstr. a. Nr. Bestell, v. Postk.

Sllt. Eisen, Lumpen,Knock,en,Metaverc.
f. zu den höchsten Preisen, Heinrich « » " ' »
frc  lim und flr. 29. Aus Wiinscd5. vunktliä) l. HsiUÄ.

Kaufe zu den höchsten Preßen : alle« Ehen,
Metalle. Flnschc». Krüge. Lumve»,Papier . Gummi-- r, - - ^ Bicichstratze 20.

der beste
Hosenträger

u. Neutiichabfälle. s <l> Slitl
Vorne mit ahknöpfbaren Ia Gummibiesen.

Hinten Ia Gummi-Patten . 2113
Messing- vergoldet“, nicht rostende Metallteile.

Niederlage bei

Franz Schirg,
Wehergasse1. —Botel Nassau.

Frankfurter EoniumhauS, Adam Schneider,
Wellntzstrahe 30. Nerostraße 10.

Der E trag von über 30 Obstbäumen b. zu
verk. Maiiizerstr. 66. Dm. bis 10, N>vm. n. 6 Uhr.

Feinstes
^ur Vereinfachung des geschäftliche"
I Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle uuter dieser Rubrik
I UNS ZU überweisenden AnzeiAen der

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

zu haben.
Versorgungshaus sür alt« Leute,Neuheit!

Schiersteinerstraße 42,

Bietoria - Frisette Fertige Betten
Gut gearb. compiete Bette» 35—180, moderne

Bettstellen6—60, Sprungradmen 22—30, Matratzen
in Stroh . Seegras n»d Wollfüllungen5- 20 Mk.
Deckbetten, Kiffen, Kapok- und Roßhaarmatratzen
in besten Füllungen und Bezügen enorm billig.
Riesige Answabi in allen Größen.

dilllpp Canti, , Bismarck-Ring 88.

Dame und giebt ihr jugeiidlicheS Aussehen, sttzen
fest am Kopf, auch ohne Binden od. Kamm. Preis
25 Mk. u. höher, je nach Farbe u. Größe. 1429

W . Sulzbach,
Haar-Dpecialist und Hoffrisenr,

Bärenstraße 4._

Verloren Kaiser-Friedr,-Brosche(ISngl.Form.),
auf dem Wege Blücherpl. Blücherstr., Bismarckring.
Herma,instr. Hellmnndstr.. Wellrisstr. b. zum stabt.
Kraiikenhans. Gea. Bel. abina. Bl ücherpl. 5. 3 l.

Ein Ring mit T 'aerauge von Sonnenverg bis
hier verloren. Abrngeden gegen Belohnung Kleine

Auktionator und Taxator.
Schwalbacherstraße 27. 1.

Versteigerungen und Taxationen werden unter
conlanteii Bedingungen stets übernommen. Geaen-
siäiide zum Miiversteigeni könne» abaebolt werden.

Telephon 2828.
Webergaffe9, 2. Etage,

Fliegenptage Entstogen ein grauer Papagei m. roth.
Schwanz. Wiederbringer erbalt gute Belohnnnx
Metzgergaffe7 bei Barinann . Vor Ankans
wird gewarnt.

idmlran zeit
WWM1W

Danksagung.
Allen Denen, welche an unserem so unerwartet schmerzlichen Verluste

so innigen Anteil genommen haben, sowie für die reiche Blumenspcnde und
die trostreiche Grabrede des Pfarrers Schlosser sagen wir hiermit unseren
herzinnigsten Dank.

Mtesvaden , den 25. Juli.
' Jakob Germer

und Kinder.

Man
verlange

fitiinte Aimrnlil . llilli {f«te Prell
offevirt als Specialität

A. Cetscliert , Faulbrunnenstvasfie es>
Reparaturen,

9n>ttcA#
Cognac /y

Ärztlich empfohlen.
Preise auf den Etiketten.
Fl. Mk. 1.90 bis Mk. 5.—.

Cognac zuckerfrei Mk . 3.—.
Vorzüglich für Genesende und

Zuckerkranke.
ITelierall erliKltlict ».

Ceniner8 Mk. 25 Pf ., liefert frei Hans
Ott, . Cniieibarli , Kartoffel -Handlung,

Telefon 2734._Schwaldacherstr. 71,

Danksagung.
Für die vielen Beweise inniger Teilnahme, sowie für die reichen Blumenspenden

bei dem Hinscheiden meiner liebe» Frau , nnierer unvergeblicheii Mutter, desgleichen für
die trostreiche Grabrede des Herr» Pfarrer Petr », sowie der Schwester Emilie, die uns
in den ichweren Stunden so liebevoll und hilfreich zur scite stand, sagen wir Allen
unfern tiefgefühltesten Dank. . >

Im Namen der trauernd Hmterbllebenen:
Christian Ungeheuer nebst Kindern.

Igstadt , de» 25. Juli 1904.

in packen zu 30 pfg,
der Lentner Mk. Krebse ! Geflügel!

gar. leb. Ank. franko: 40 ausaesuchte Solokrebfe
8 Mk.. 60 Riesenfrcbse 6 Mk., 80 Klrintafel-
krebse 4 Mk.. 100 Luppenkr . 3 Mk., 10 St.
Riescngänse ä 8 Pid . schwer 30 Mk., achtzehn
Ricscnente « 27 95!!., 20 Schlachthähne 18 Mk.,
20 St . Legehühner , 7 Mo», alt, Farbe n. W„
24 Mk. Streusand , Tlicöih i . Schl . P 1524 Mk. Streu . and , Dziedih i . Schl

Frühäpfel Psd . 10 Pf . z. v. Hirschgr. 5, P

MMAefnchr
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,nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

MMM« efM SS „,Ä
H» "erkaufen. Sflnfrnnen Se-roben strafe 32, Bart.

Eotontauvaaren -Geslhäit mfoit o. ipätet
gn verkaufen, «Adr. im Tagbl.-Berlag.  8>

Butter « Eiergesch.» gute TagcScinnabnic
riachweirb.,z. vk. N.1^ «S irUvu . Rheinbabnstr.2.

Neitpferd,
als Refcrvepferd zum Manöver sehr geeignet,
auch gefahren, soioie ein 6- jähriger Rappe,
1,76 groß, ohne Abzeichen, zn jedem Fuhrwerk
geeignet, zugfest, zu v-rkaufen Adolfstraße 6.

Schottischer Schäferhund, sehr wachsam,
"i gute Hände zu verkaufen Schachlstraße  18, Pt.umc yunuc zu verlausen <aaiflaunrflRf io , Pt.

I . Hafen (Belg. Ric'es zu verk. Hiriworab, 9.
E. P . Lnchtanb. m. v . b. abz. Schachtstr. 22.
Gut erd. Damenklcidcr zn verk. Kellerstrane 6.

Wehmk hmdert ÄS;
2 '/- Meter Mk. 1.—.

l - » s -reni >ein, , Schloßvlatz.
Einige gute Anzüge billig zu verkaufen.

Hiexier , Goldgaffe 5.
w ' Die »och vorhandenen farbigen Herren»,

Damen- und Kinderschuhe werden sehr billig aus-
pcrfnuft Reugaffc 22 , 1. St . r.

MHrKWlllÜkllsllMiW
im Werthe v. ca. 50,000 Mk. wäre vortheilhaft zuverkaufen.

Spec»llit!ms-Wct.
Anfraaen oder Besichtigung Hotel Block,

Wiesbaden , Zimmer Nr. 29, oder im Hotelbeim Oberkellner.
Ztv er kapitale Schädel, echte Hirschgeweihe,

preisw. verkäuflich. C. Kartei * & ISilttner,
Kirchgaffe 68.
„ iHochf . Piano , fast neu('Ai,s»affuiiasp:.700),
llmstandehalbcr billig zu verkaufen. Anziisehen
von 8—12 Vorm. Roonstrnße8, 3 l._

Ein größeres wirklich leistungs-
fähiges auswärtiges Waarenhaus
1. Ranges verkauft

MSbel md Me«, mslielle
MchMW-CImiWqm

in jeder Ausführung , desgl. bessere
elegante (Nr.5025) § 32
Damen- n. Herren-

Garderobe, Teppiche,
Gardinen, Wäsche re.
an solide Leute auf monatliche
oder vierteljährl . Abzahlung.
Geben Sie Ihre Adresseu. A. 190
tut Tagbl.-Verlag ab und mein
Reisender wird Ihnen in den
nächsten Tagen die Muster vorlegen.

Wirkliche Gelegenheit.
^ fiiUifl. öerfnilfe ich, um ZI, räumen.

eÄ2 *L*Mi51 ? T ? etne  ueue , hochmoderne

Friedrich Bo «?, Tapczircr,
Jorkstr. 81.

Für Brautleute.
fs«r» Möbel,  m . Handarbeit , w.

Ladeniiiiethc sehr bitt. zu
vrtk. : vollst.Bctteii40— 150Mk., Betlst. 12—60i >(f.,
snoa  mi lm. Aufsatz) 21- 70 Mk.. Spiegelschr.
9« p?  S ?J-' Berticow« (pol.) 34- 70 Mk.. Kom.
26—34 N f„ Kuckienschränke 28—38 Mk.. Sprung»
t abnien 20—24 Mk., Matratzen in Seegras, Wolle,

Haar 10—60 Mk., Deckbetten 12— 30 Mk
Sophas , Divans und Ottomanen 26—75 Pik.,
^ 'ck>k°mnwden 21- 60 Mk.. Sopha- u. Auszua-
15» ^ ■■¥l ^'.ß lLdl£Ul! und ^ imniertifdic6 bis
JOm, ^ulile 6—8 Mk., Sopha- und Pfeiler-

f*to- Große Lagerräume,
iffiatnc Werkstätten . Frankensirasse 19

(3h  verk. 2 Betten Orainen stiave 60. Hib. 2

Zwei schölle Betten^
vollständig, ä Mk. 125, sofort zu verkaufen

3übtertit|tra8f  22, Mf jünit
Wegen Umzug zu verk. 3 Beiten, Deckbetten.

Canapes, Ottomane, Trnnieauspiegel, EiSschraiik,
Rohrsessel Scharnborststraße  17. P . r.

Im Auftrag von verschiedenen Herrseliafien
verkaufe folgende Möbel, als : Betten , Vcrticow,
Sekretär , Kleidcrschräuke, Ausziehtisch,
Büffets , Küchenschränke, SopliaS , Sessel,
Rcgulateure , Porzellan , Dampfbad undvieles Andere.

lonls wiilfert , Anciianaior II. Taxator,
Eleonorenstraße 3.  _

Eapokmatratzc billig zu verkaufen.
Tapezircr ««ciimidt , Jahnftraße 17,

Wegen Weĝlg non KerrlWIen
sind sehr billig abzngeben: Bersch, compl. Betten
zu verleb. Preisen, mchiere Perticows, Consolchen,
4 compl. Fenster Gardinen mit Zubehör, 2 sch.
Teppiche, 2 Nußbaum- und 1 Mahagoni-Bücker
schrank, Waschkomnioden mit Marmorr , dito Nacht
tiiche, 6 Mahag.-Polsterstühlc, vcrsch. and. Sliibie,
polirter 2-Ib. Kleiverschrank. gestrich, gr. Schränke.
Sopha - u. Sophaiiscbe, 1 sehr bequemer Polster¬
sessel für Alle oder Kranke, sehr praktisch, einfache
K"iinnodcii, 1 EiSschraiik, versch. Nähtische, versch.
Gold- u. Nußbaum-Trniiieaiixspikgcl, Schreibtisch
u. Schreibtischscsscl. Waschbiiff., Waschaeschirr u.
vieles Andere lehr billig Goldgaffe 12.

Bersch, gebr. Möbel.
wie: 1 Ledcrsopha, 1 Ripsiopha. 2-tbür. Kleiderschr..
1-th. Klciderschr., Waichkommode, Büchcrrcalc, ein
Schaukelsessel, 1 pol. Berticow. 1 Zimmercloi., zwei
Betten, bill. zn verkaufen. Will «. Hentnann
Helenenftraste 2.

E. f. „euer Sovba b. z, v, Röve>str, 31, Friip,
Ei» Sopha und ein eisernes Kinderbett

ZU verkanten Römerbera 29, 2 St.
Ein fast neues Sopha preiswerth ZN vev

kaufen. Nähere« Clarenthaierstraßc 3, Pait . links
Ein gut erhaltenes ffanape sehr billig zu

verkaufen. Näbcres Iabnstraße 3, H. P . r.
Schön. Divan s. bill. z. v. Frankcnstr. 9. 2 r.
Schön. 3-sttz. Kameliaschendiv. 68 Mk.. 2 gute

Betten, Ausziehtisch b.  zu v. Ricblstr. 4, 1 St . r.
Wegen Slbreise Möbel n . Sl. m. zu verk.

Langgaffe 48 . Seitenb . 1.

Gelegenheitskauf.
Ein modernes Nußb.-Biiffet, Schreibtisch und

Bücherschrank sebr vrciswürdig zu verk. Wellritz
straüe  47 . Schreinerwerkstatt.

Wegen|(m?uo und Mimimg
1 Nußb.-Biiffet 135 Mk., 1 hockf. Plüichgarnit»r.
1 Bücherichrank, 1 Berticow, 2-tbür. Kleiderschr,
Sovda . Auszug- u. ffü-Tischc, Kameliaschensopha
Betten, Ottomane, Pfeiler- und Triimeausvicgel,
Stühle , Weißzeugschrank, Oefen, Tafel- n. Wand-
Ilbren. Etagörei, und Paneelbretter, Küchenschrank,
1 kl. Kaffeiischrank, Stasfclei. Bilder und dergleichen
mehr werden billia abgegeben

Albrechtstrasse 22 , Hof Part.
Nlißb.-Eoii'olschr. b. z. v.  Fanlbr »nnenstr.6,l.

Eisschränke
äusserst billia.

»o. » lössner , Wcllritzstrasie 6.
Kleiner Eisswr. 10 M., Kücbenschr. 11, Bücher

schr. 38, Spiegelschr. 65, Sec-etär, Herren» ».
Damenschreibt. v. 36, Betten. Tische, Stühle , gr.
Spiegel, noch vieles And. bill. Hermannstr. 12. 1.

Gr . gebr. Eieschrank. 4-id., dto. 2-lh., mit zwei
Butterkasten, GlaSschränkcben mit EiSeinrichtinig
billig »i verkaufen, AA en »el > Berirainstr. 22

Eis 'chrank bill, v. Kl, «chwalbacherstr . 14, P.
Eisichr,, a. erb,, b. z. vk. Adlerür. 49. 2. H. P.
Eine Küchenanrichle, sowie Email-Gasberd m.

eis. Tischchen bill.' nbnia. Schwalbacherstr. 30, 3
Mehrere zurückgesctzte Kaffer-.
koffcr, Offenbacber Patcntkoffer

und Handtaschen mit und ohne Toilette, Plaid-
büllen, Plaidriemen v. f. w. , w«e bekannt nur
prima Maare , werden billig ankvcrkanit

Ncnaaffe 22 , Koffergeschä»t.
Damen - Nähmaschine billig zu verkaufen

Goldgasse5, Tnchaeschäft.
Eine F-nsjnähmaschine , alle nur erdenkliche

Verbesserungendaran, fast iien. unter Garamie
billig zn verkanteii Saalaasse 16,  Kur -Waarenlad.

schö ne slkäbmafch. b. v. Rieblstr. 4, 1 St . r.
Eine neue Nähmaschine billig
r» verkaufen Blcichstraße6, P.

Schnbm.-Siinlenmaich.  bill . zn v. Bleichstr. 5.
ConZ)itorei-

Laden-Einrichtung.
Wegen Abbruch des Hauses ist meine Laden-,

Cafe- und Backstubeii-Einrichlung, fast neu »nd
tadellos erhalten, ganz oder aethcilt zu verkaiiien.

f . llaclienlielmer . Spi -gelaasse 6.
^KhpN °GtNrrchtnng für Spezcrci-Geschäst
-Olll1l. tl (60 Schubkasten), auch gclhcilt,

sehr billia zu verkanten Frnnkenstraße 9.
Einrichtung für Vict.. auch vass. f. Blilter-

ii. Eiergeich., ist per 1. Okt. in. Ganzen o. getrennt
zu verkaufen ^ rankcnstraße 8, P . Daselbst auch
ein Piano billiast, vaisend  für Wirthe.

Ladenthekcn , Spezercirealc , Schrank mit
Sclffebtb. sehr billia Marktttraße 12, bei «oliti ».

3
Gebrauchte

agen
Halbverdeck. Mylord , Iagdwagcn,

Phaeton , einige Dogcarts , Breaks , Coup «-
u»d Geschäftswagen , Landauer zu vcrkanfen.

Knirk , Hoftvagenbau,
23 Schicrstcincrstraste 23 . Telephon 809.

Nene Uedcrrollc , ein Schucppknrrerl
zu verkauien Weilstraße  10.

E. g. erb. Kinderw. zn v. Äßellripstr. 20, H. 3.
Ein Kmderw. s. b. zu  vk. Rvcinitr. 52, S . 3.
W. Kinderiv. i». G. v, z, v. Aarllrane 18,  3.
Ein gebr . Kinderwagen , 1- und 2-sitz.

Sportwagen ichr billig zn verk. Ouerfeldstr. 4.
Eleganter Kinderwagen zu
verkaufen Dotzbeime' str. 52, 3l,

Gebr, Kinvê w. b. zu vk. Lnisenstr, 14,  H . 2.
Ei » doppelsitziger Sportwagen , fast neu,

zn verkanten Feldstraße 911,  1.
Zwei Sportwagen n. 1 Liegwagcn ,chr

billiq avzuaebl» 'Blücherstraßc8, Hinterb. Dach
Dürkopp mit Freilauf,

13 ^ »v » einigemal gcsahr.. preis-
wcrth zu verk. Fricdrichstr. 37, Fcinbäckerei.

Gutes Automobil,
8-sitzig, 6-pferd., wegzngshalber biNig zu v-r«
kaufen Hcrbcrstraße9, Part . l.

Fabrr ., g erb., z. vk. PhiliovSbergstr. 37, F . r
Ogbrröftor einige gebrauchte, billig
chllijllttvll , perkaIlten Michclsbcrg8, 1
Herrenrad , neu. Freilauf, sowie ein gebr

für 85 Blk. zu verk. Adlcrstr. 49, 2. Htb. Part.

HOrmiische Pschresse
von Heim in Offenbach. Preßffäche 82-<1M, gut
erbalten, verkauft die « -->>elll « i>i,erN ' »ol »e
Horiiiirlidriicliereii Wiesbaden.

Eine Hobelbank
in sehr gutem Zustand, mit Eisenschrauben, billig
zn verkaufen Goldgaffe 12.

Umzngsdalber GaSyerd u . Soxhlct billig
zu verkaiifen HeNniundstraße  53, 1 l. _

. , Ein Bügel -Ofen m. Rohr, söngeltiid)
Kinde, badelvannc billig abziiaeben Hochstätte 19.

Ein großer Kupfer - Kessel
auch für Hotels , ist billigst

zn verkaufen NieolaSstrasse 30 , 1.
Badew. (Badfftnbl) bill. z. vk, Jabnstr . l , P.
Lniieiistr. 17. 2 r., b. z. v. Wafchm., Gark., 3 L..

5-ff., Rak., bzb. Badest.. Bild., vsch. Möb., Gas-K..
Lust., Iaadnt ., cl. D.-Kl„ w. West,, Hof, rc, H. v.

Reservoir ("/« Kubikmelcr) nebst Untergestell
Fliigelpumpe No. 5. passend für Gärtnerei, zu
verkaufen Römerbera 28.

Wasserbütten zu verkauien
Drndenstc. 3.

BV Ein 3-theiliges eisernes Thor mit
Geländer, Feldschmiede und gut erhaltene Herde
billig z„ verkaufen Michcsberg 28.

Schmicdeeisernes Trcppcn-
aoläuftpp ^ Läufe, gut gearbeitet, zu vcr-
Ill. ittUl .l1l , kaufen Mainzcrstrasse 1

Ein f. n. Eich. -Fenster mit Rollladen billig
zn verkaufen Barkstrane 11, Kurzw.-Laden.

Bilchen-Wellen zu verk. N. Feldstr, 15, H. P
Glatte Bierflaschen zu v. Gneilciiaustr. 8, Lad

Zmmobilir»

Z
NI vereinfachnng der Heschäfilichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
„ns ;» überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der vcLlag bet  Wiesbadener Tagdlall».

I «rm»bM »,r;n it«rk «ufeif.
Berkanse meine schön bclcgene, solid, ged. Billa

mit Stall und gross. Obstgarten . Zuschr.
erbten >,,'1er I». 21 « an den Taabl.-Berlag.

Billa Fritz Renterstrasse 6r 8 Zimmer, Cciitral-
beizung, clectr. Licht,

Billa Fritz Reuterstr . 10: 8 Zimmer,Ccntral-
heiznng, cleclr. Licht

(kveiitiiell mit Stallung ),
zu verkaufen. Näb. Leisinnstraße 10.

Eine Billa mit 10 Zim . n. Znveh., kl. Garten.
Nähe des Waldes, für 52,000 Mk.. ferner eine
Anzahl Pensions- u. Herrschafts-Billen, in. allem
Comf. anSgeft., m. größ. u. kleineren Kälte», in
den verich. Stadt - ». Preis !, v. 65- 200,000 Mk.,
zn verk. d. I . & C . Firmenich, Hellmundstr 51.

Ein ichöneS reut. HanS (Höbcnlaae) f. 83.6M Mk.,
Anz. 5- 10,000 Mk., ferner verich., in. all. Comf.
ausgcst.Etaacnbäuier, westl. n. iüdl. Stadtth ., nt.
kl. u. größ. Wohn., m. n. ohne Läden ». Werkst.,
m. gr. Ueberich., i. d. Preis !, v. 98—180.000 Mk.
zu verk. d. I . ». C. Firmenich, Hellmniidstr. 51.

Ein noch neues schönes, rentbl. Etagenhaus mit
Thors, u. Werkst., 3- n. 2-Zimm.-Wobn., Bad,
Balkons, Vorgarten , Nähe Biswnrckring, für
90,000 Pik. zu verk. d. ck. & C. Efirmenivli,
Hellniimdstraßc 51.

10  Min . v. Kurbaiis, schöne Lage,
V JUHj acht Zimmer, Küche (Erdgeschoß),

20 Rathen Garten, kl. Hinterhaus mit evtl. kl.
Stallung adibcilnngsd. zu verkaufen. Offerten
unter J . 190 an den Tagbl.-Verlaa erbeten.

Kleinere neu gebaute Billa im oberen Tennelbach-
Ihal, enthält 6 schöne Zimmer, Küche, Badczim.,
4 Kammern u. Znbeb. 2 Balkons, kl. Gärlchc,!.
preisiverth zn verkansen. Sclbstrcfl. erfahren
Nähere« unter SK. SIS an den Tagbl.-Berlaa.

> Villa erster Knrlage,
Jb  für Pension sehr geeignet, preisw. zu

verk. Anz. »lind. Mk . 20,000.
Av «». Adolfstr . 3.

Daiubachtbnl 16a, mit allem
» IS »» p Comf. der Nenz., zu verk. Näh.

Banviiican Geisbergstraßc8.

verkaufen
mit groß. Garten, an 8

011 » xllUtt den Knraulageii, zu >
infen. Näheres Parkstraßc 53. ^

Billa,
9 Zimmer , « tallung , Remise , in dem herrlich

gelegenen Bad Kösen » direct am Wald , ist
für 26,000 Mk . zn vcrk. , eoent. auch zu vcr-
tausche», und ivird bis 15,000 Mk. zngez. Gefl.
Off. an B . Bikttoiiei -, Alte Coiomiadc 47/

Kl. Villa für Pcnstonszwccke in Kurtage
mit geringer Llnzahlung und guten Be¬
dingungen rterhältniffe halber sofort zu
verkaufen . Näb . durch die Fmmvbilicn-
Agcntur -i . i « . Börner , Frtcdrichstr. 23.

Immobilien.
Villa Gartcristrassc , eingerichtet «ür

Pension,
Weinvergstrasse,
Bicbricherstratze,
Fischerstratze,
Möhringstraste,
Nerothal.
.Kapellenstrassc,
Abeggstrasse, nahe dem Knrba,.,
hocheleg. , Schntzenstrasse,
Schöne «Aussicht , nahe d. Kurb«
Adstcincrwcg,
Bodcnstedtstrasse,
Sonncnbergcrstrasse,
Gnstap-Frcytagstrassc
Martinstrasse»

do.
do»
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

»s.

Möhringstrasse,
~ ‘ lick 'Rheinblickstratze,
Lanzstrasse

preiSwcrth zu verkaufen.
Julius Allstadt . Immobilie»

Schiersteinerstrasse 18. '
Herrschaftliche Billa am Kurpark, Sonn.»

bcrgerstr., Haltestelled. clektr. Bahn. Zweiftöcki-'Miil Q nvrtf* Oinim rtvrtfism O»
?c. rc.

mit 8 groß. Zimm.. großem Keller
schön. Karten, erbschaftshaibcr unt. d. günsti»»'
Beding, sof. dir. od. d. Bermitti. zu verka»,,-'

Mit. «». 213 an den Tagbl.-Verl eebOffert.

Billa Nerobergstrasze7
für zwei Familien zu veikaufe » oder,,,
vermicthen . Näh . Wohünngsnachweis!
Bürean a . h.  Börner , Fricdrichstr. Sn!

Fremdcn -Pcnsionen . Billa am Leberberg, f0mje
untere Frankfurterstraße, ie 15Zimmern. Gart«
ferner Etagenv'lla Elisabetbeiistr., leeter« n,;*
Inventar , billigst zn verk. oder zu Perm. Ueb«,
nähme gleich, i ' . MiieU . Nbeinbabifft- »

Billa BiebriÄerstr.47.
herrliche Aussicht ans den Rhein und die$faj,
zu verkniffen oder zu verm. Helenenstrai-e 23 .'

Emserstraße 59
mit großem Garten zu verkaufen oder zu
vermieihcn. Näheres daselbst.

Schöne Billa
in Wiesbaden,

schön gelegen , mit hübschem Garte«, ifj
billigst su verkaufen . Offerten erbitte zu
sende» u.31. K . 04 hanptpostlagernd hier.

Hochrcnt. Etagenhaus verkaufe oder ver.
tausche oder nehme Hypothek oder Reft-
kaufsäliliiug in Zahlung . Näheres bei
Ageut II . It «mp , Bülowstrasse 8, 2.

Immobilien.
Rentables Etagenhaus (L-chlicht-rstraßc) mii

Laden, Hoiraiim. Wcrkstälte,
desgleichen Bismarckring,

do. Schiersteinerstraße,
do. Goethestraße^

zu verkaufen.
.Inlins .Allsladt,

Schiersteinerstraße 13 — Iiiimobilieu.
mit 2800 Mk. Reinüber.

ü » H *PW *»V schuß zn verk. Offttttn
unter 1-. II . is postlagernd Bismarckring.

Hcrrschastl. Haus , comf. 4x5 -Zimmer-Wohii.
mit Garten, Nerolhal, fr. W. reni.. vcrzugsb.m,

^15 .000 Mk. Anz. z. vk. d. A. linand . Lnisenpl.l.
Schönes Hon«, Eliiabctbcnstr., vorz. i. P ., abthcil-

valb. s. preisw. zu vk. d. Iinami , Lniicnpi. 1,
Villa mit 2 Wob», n. v. Zubehör, beim Kurhaus,

vcrzugsb. für 70,000 «Mk. m. 15,600 «Mk. Anz
z» verkanteii durch 3 . Iniand . Lniseiiplotz1

Schönes Haus , 4 Wobnungen, Hintergartkil
<Baustelle) bei Adolfsallce, wegzngsh. z» verk. d.
Inland . Luisenplatz 1.

F»l- 24,009  Mk.
chöne Billa, Nuhbergstr., am Neroihal, enthaltend

6 gr. Zimmer, Küche, Balkon. Beraiidm,
Garten, Bleichplatz rc., zu verkaufen. Offerlc»
unter ü”. 2ll8 an den Tagbl.-Lerlag.Billa

Kreidelstrasse 4 nebst Bauplatz zu verkauftil
Besichtigung jederzeit gestattet.

Haus
in der Moritzstraße nmständebalber preisw, zu ver¬

kaufen. Off. v. Sclbstk. n. II . » . 109 hpipostl.
«Reizende Billa , schönsteu. ebene Lage, Nerotdal,

8—9 Z„ Garten, wegen Todesfall zu verkaufen.
Agentur F . IlolüiopiT . Kirchgaffe37, 1.

> hlilis mit ffiiriiiiifiajl
^ in sehr frequent . Lage, welches sich

leicht auch zum Hotel einricht, läßt,
krankheitshalber zu verk. Anz. mind.

^ «llik. 20,000, da Brauerei noch Geld zu-
Ar  gibt . «>. Engel , «Adolfstr. 3.
Rcnt. elcg. Haus in unmittelb. Nähe d. südl.Rmgs,

o. Htb., dir, v. Bes. zn »k„ Mictbeinn. 9964«Mk.,
Pr . 168,000 Mk. Off. n. 19 » Tagbl.-Lerl.

isO -cdSI -kr llienbau geeignet, am Kochbrnnnen
gelegen, zu verkaufen. Offerten

unter 8 . 2 « 8 im Tagd!.-«Berlag abzngeben.
9BB

NI. Karten, 140 üiiitb., Platicr-
straßc66ii.68,42M. Siraßeiifr .,

mehr. Bauplätze, z. j, Geschäftsbetrieb geeign.,
z, v. N, Bildh,Grüntbalcr,Platterstr . l02b.

mit Lader», Milte der Stadl, i
verkanten.

W , May , Karlstraße 11.
i ; Knrlage, zu verkant"Offerten unter T . 20

tni Tagbl.-Berlaa iiiederznlcge».
Bauplatz in Milte ausgedanier Straße mit vo

gelegt. Slraßcnk,, Front 17.30 Mlr. ». 39 20 «Mt
Tiefe, preisw. zu vk. Näh. Dotzhcimerstr. 49. i



M-rgen-Aus gade. 2. Blatt. Wiesbadener Tagblatt . Dienstag. 26 . Irrtt 1904. Sette 18,

Immobilien.
»estanrant critci» Ranges,
ezgtel-Rcstanrant,
L>otcl und Babel,aus,
PrlvoieHottt,
Z>ein-!ttestaurant

i" v"kc»^ n.^ ^ ^ Jmmobtlien,
©ctiier rteturrftmue 1H.

Anf 2. Hypoth. auszul.
wnnlchc ich 170,000 Mk. , die i» beliebigen

Betragen zu billigem Zinsfnft adge-
neben werden. Anfragen richte man unter
M.  B . 4B hanptpostlaqernd stier.

Restkaufschilling ober nute Hypothek (50- bis
80,000 Mk,) zu kaufen ge'ncht.

Adelbeidftr. 6.

Hotelverkauf!
c*n irequenteit. ». ceutrnlft. Lage ein.

„r«& fdißn. Stadt der deutsch . Schweiz
jft ein großart. best eingefnhrt.Hotel
mit feinst. Comfort d. Neuzeit versehen, sehr
Ä ©in«, au« Fremden,, u. Wirthschafts.
betrieb, gut leb. u. tot. Jnv nur des. Verb,
balb preisw . zu verkaufen . Gest. Off.
»nt 1 . 217 bef.
Tagbl.-Verlaa

SO- tzüMY Mk.

3V—35 ,VW Mk.
der

■bss- «l . Schlotzgut an der Mosel zu dem
Taigen Breis Von 135,000 Mk. zu ver¬

rufen oder gegen Objekt in Wiesbaden
m vertausche« . Näh . durch d,c Jmmob .°
Agentur » -t . nör « er . Friedrtchstr. 23.

Großes Bougrundstück
Doüheimcrstratze 28 , mit Bangenehnngnna.
^ca 57 Rutb. »roß, ca. 71 m her, bet co. 19’;. m

Si-fite, preiswürdig zu verkaufen. Näheres beim
Besitzer Karlftraße 89. P.

auf guter . Hypoth . zu 4-/, °/° sofort auS-
zuleihen . Off. u. » . 21 » an d. Taabl.-Verl.

23—30.000 Mk . auf 1. oder »nie 2. Hypothek.
Geschäftshaus in centraler Lage, ansznleiben.
Offerten von Selbst-Neflectanten unter Chiffre
SHt. 218 an den Taabl.-Verlaa.

M . 20,000
auf 2. Hvpotbek zu begeben durch

B.ndwig Webcrgaffe 16, 1.
12,ÖD0 drr̂2.Stelle sofort aurznleihen.
10—12,000, 20,000,

OVU11|41UQV

Albet, in gute Sonlimt jnllcnö,_ ™ .. . i»*.. n
riren 75 Ruthen, verhältnissehalber billig zu

verkaufen . Offerten unter « . 212 an den
Tagbl.-Verlag.Villen-

JBauplatz
an den Kuranlagen , circa 28 Ruthen

„ross , frei von Strassen - , Kanal - etc.
Kosten , zu 20,000 Mk . unter uilnst.
Bedingungen zu verkaufen . Offerten
unter C. 204 an den Tagbl .-Verlag.

MMMcr Bauplatz ÄS
eignet für Pension, Einzel- oder Etagen- Villa
günstig zu verkaufen. Näh. Alwiuenstraße 8.

Immsdttie « ?»t kaufe » gesucht.
«u kaufen gesucht ein Geschäftshaus. Anzahlung

8000 Mk. Off. u. ®. 214 an d. Taabl .-Verl
" (Caaiiä  im Westend zu kaufen

VjI " »tTSIIIIv  gesucht . Offerten unter
r h . S.  117 postlagernd Bismarckrina.

\ Zu kaufen gesuchtf
. bei hoher Anzahlung EtagenbailS mit 2-
» und 3- oder Doppel-3-Zimmer-Wohnungen,
ö wo Laden gebroch.werden kann od. vorhanden

ist. Offerten nur von Hausbesitzernselbst
unter Chiffre 8 . 218 au den Tagbl.-Verlag.

Kaufe Haus (Wellritzvieriei) für 60—70.000 Mk.
L . I->->!!>!<>;«zr. Kirchaaffe 37,̂ 1.

sju kaufen ae!. ein Haus uiit groh . Hot raum
« . Werkst. Bleich-, Helenen-, Schwalbachei-
oder Wellritzstraße. Offerten mit Preisang . bis
Donne rstag unter 4 . postlay. Schutzenbofstraße.

Ein tüchtiger lelstnnaSfäbiger Wirth
YSLM sucht ein flottes Wein-Nestaurant,

kleines Hotel oder wo ein solches eingerichtet
werden kann, zu kaufen. Agent n verbeten,
fltur Selbüverkäuferwollen ihre Offerten unter
!*. 21 © im Tagbl.-Verlag niederlegeu.

W * Backsteinfabrik, Ziegelei sucht zu kaufen
II . lionsp . Jmmob.-Agentnr, Bülowstr. 3, 2.

Aecker, Grundstücke « . s. w . zu kaufen
gesucht durch n . it »»n>„ Jlmmov .- und
Hypotheken-Aaentnr , Bülowstrasre 3, 2.

nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Capttatten;n v*»letl}en.
Hypotheken-Gelder

vermittelt rasch und billigst
StNsnl Meyer Siiizlierger , Adelherdstr . 6.

Auf I. Hypotheken,
auf 2. Hypotheken

Privat-Capital zu begeben durch
£ nilwif A t « I, Webergaffe 16, 1.

und

Stelle
für jetztAD0l !jk ^kWt1 ^ kk hab/ ' ich ft

>ipäter zu billigstem Zinsfüße zu verg.
sr . Friedrichstraße1

Hypothekengelder
dt jeder Höbe zur 1. u. 2. Stelle auszuieihen.

Willi . Schäfer , Hermanuftr. 9, 2.

Ansznleihm auf1. fjpotiicfe
finb 400,060Mk .»die auch in kleinen Beträge »»

von 20,000 Mk. am abgegeben werden. Off.
uuler §A. H.
Zier erbeten.

yanptpostlagcrnd

werden auf I . Hypothek z» bill . Verzinsung
ausgeliehcn . Offerten unterM . W . 148
hanptpostlagernd hier richten.

Auf einen durchaus sicheren zweitstell.
Hypothekenbrief von 10,000 Mk.

'wird ein Darlehn von 6—7000 Mk. fofort
gegen hohe Zinsen gesucht. Offert. II. « • 21«
an den Tagbl.-Verlag.

| 6—7000 Mk . auf t  Hypothek gesucht. Offerten
unter II - 217 an den Tagbl.-Verlag.

i <>»f Aceept gegen prima
Jldti* (Sicherheit geh Offerten

unter II . 21 » a» de» Taabl.-Verlag.
1000 - 2000 Mk. Baugeld gegen

„_ bobe Zinsen sofort gesucht. Offerten
unter kl . 218 an de» Tngbl.-Verlng.

Fracks mit) Gchräckc
zu verleihen im Wiener Herreumode-Geschäit

.1. Hk« g1»-r , Goldgaffe6
Correspondenzen, Heber»

ttiftity £t | . setzungeun. s. w. Gest.
Ang. unter T . 218 mi den Tagbl.-Verlag.

Herren ». Damen können an durgerl.Mittag?»
u. Abendtisch tbeilnehmen Blncherstr. ll .P . Winter.

dUttagstislh suchen sof.

^nr Vereinfachung des geschäftlichen
rrs bitten wir unsere geehrtenIVerkehr» . . . -

Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
I uns zu uberweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

-mebrere junge Kanfleute.
Off, mit Preisang . u. » «8 an den Tagbl.-V.

Modelle und MusterWilc
zum Abgießen

können ebenfalls im Büreau 4 VismarckriNtz4
abgegeben werden.

Teckn. Büreau für
Eiscngicsierei u . Eisenconstruction

lugmit Kintijrair
Wiesbaden.

Sehr tüchtige Schneivcrin empsiehlt sich
während d. Reifezeit(Tag 8 Mk.). Offerten unter

! 17. 208 an den Taabl.-Verlag.
Perfekte Schneiderin emvfieblt sich außer

dem Hause. Moritzstraße28, Hth. 2.

W . May , Karlstraße 11.

30—85,000 Mk » auf 2. Hypotheken sofort «»?■
znleihen. Gest. schristl. Offert, an H . Keifner,
Seerobenstr. 27, Hyvotheken-Aaentur.
<1—12,000 Mk.
leihen. Offert, u. O. 217 a. d. Tagbl.-Verlag.

Capttattrn r« lrihrn grsocht.

1. Hypothek

Büreau Confianee — Detektiv-, Ans-
knnsts -Jnstit «, aegr. 1801 . Oranienstr . 21.

Wein -Restaurant
mit Weinftandlnng,

feine Lage , JahreS -Geschüft und Kur-
sremdenverk.» gr. Haus mit Garten , auch

i als Hotel « . gr. Etabl . einzur ., kan« von
älteren» Herrn per sof . miethfrci od. känfl.
von intest , j. Leuten übern , werden . Cant.
4—5000 Mk. Off. unter ,,lUaI '« » l» I>«^
hanptpostlagernd.

Perfekte Schneiderin nimmt noch Kunden
an in u. außer dem Hanse. Hermannstr. 17, 1 r.

Sehr tüchtige Schneiderin
s,— ^ sucht für die still- Zeit noch

i «iniae Kunden für i» »nd außerd. Hause. Gest.
IOfferten unter II . 217 an den Tagbl.-Verl. erb.

Näherin empfiehlt sich zum An
w—T*. fertigen von Blonsenn. Kleidern,

sowie Veränd. u. Ansbessernv. Kleidern ». Wasche
in u. d. Hause. Oranienstr. 47, v . 1 unrS.

aus neues Haus, in bester Lage, an erster Stelle,
circa Mk. 200.000. per sofort oder 1. Oktober
g's. Off. unter W. 212 an den Tagbl.-Verl.
i©0,000 Mk. ÄSÄ
der Taxe, per sofort o. sväter gesucht. Oyerten
unter M. 21 » an den Tagbl.-Berla« hier.

irrO- 260,000 Mk. gegen prima prima
erste Hypothek auf ei« hochfeines Objekt
in bester vornehmster Lage Wiesbadens
(ganz nahe beim Kurhaus n . Theater)
gesucht. Off. unt . « . 150 “ post
lagernd Berliner Hof.

150 .000 Mk. als l . Hypotheke auf pnma
Objekt, Eckhaus in bester Geschäftslage, gesucht.
Offerten unter 1*. 21 » an den Tagbl
Verlag erdeten.

Mk. 130,000.—
an erster Stelle auf prima Geschäftshausin bester

Laae per sofort oder sväter zu leihen gesucht.
Offerten sub F 1. 217 an den Tagbl .-Verlag.
Prima Capitalsanlage.

Mk. 120,000 als 1. Hyvothek auf prima Objict
im Mittelpunkt der Stadt vom Selvstg. gesucht.
Offerte» unter llü. 2 liauvtpostlagernd.

«0,000 Mk. zur 2. Stelle (dopp . Sicherst.)
aus ei» hochrent. Gcschäftsst. (Cckhaus)
ganz nahe b. Kochbrnnnen , gesucht. Off.
n . T . 25 postlag . Schützenhofstr

70.000 Mk. aus vrima 1. Hvpotbek vom Selbst
leiher zuni 1. Januar gesucht. Offerten unter
IV. 218 an de» Tagbl.-Verlag.

65—70,000 Mk. 1. Hypothek gesucht. Offerten
unter 15. 217 an den Tagbl.-Verlag.

Gesncht ans prima Obsekte2. Hppoiheken im
Betrage von Mk. 52.000, 40.000 u. 26.000.
durch 1 . < l*r . I- lticIcJicIi,

Wilhelmstraße 50.
86.000 Mk. an 2. Stelle a. ein Haus in be

vorzuqter Laae des Westends von e.nur strebsam.
tücht/Hleschäftsmannu. pünltl. Zinsz. z. I . Okt.
ges. Off. ». « . 21 « a. d. Tagbl.-Verl. erbet.

(S 'a. Xa  flottgeh . Wein - - d. Bier-
rDttwir restanrant zu kaufen oder

zu mietst . , event. auf Hektov. Brauerei, am liebst.
5—6-Z.-Wohng. dab. z. Möbliren. Kaution kann
gestellt werden. Makler verbeten. Offerten unter
«4. 21 « an den Tagbl.-Verlag._

Mann sucht sich mit

Anfertigen von Herrenbemden. sowie Damen-
wäsche wird gut u. sauber des. Helenenstr, 15, 2.

Geb. Dame erb. s. z. Ans. all. Sorr . Handarv..
Stickereien aller Art b. s. bill. Bercch. Off. unt.

21 « an den Tagbl.-Verlag.

§ £^ 0112 t̂*>et 1?er ^,etI „öu^ “"k ra^besorgt Saalaaffe 8,

Weiterer gebildeter
etlichen Tausend
Mark bei einem — , . u  .
zu betbeiligen oder ein solcher zu kaufen, um eine
kleine Nebeneinnabmeu. Beschäftigung zu haben.
Offerten u. 8 . 21 © an den Taabl.-Verlag.

ici/tii/i iu ^ iiv*, ......
mistiindigenGcschästc

Gnnftler- nnö PülsMcnnmi
b. fl. u. billiger BedienungLochstätt« 10, Par»

Theilhaber
ea. 16 Mille für ein

Sanatorium

Stärkwäsche z. W. u. Bügeln w. stets ang.'
Skdanstr. 6, Boy, o y.

Leistungsfähige Lväscheret übernimm»
noch Hotel - u. HerrschastSwäsche jeder Art.
Wellrttzstrasre18 , Htst. Part. _.

Wäicke Bügeln w. ang. Wellrisstr. 89. ö l.LvU'UjHZ. KJIXUH» -- - - -
Wäsche z. W. u. Büg. w. äugen, b. Rasenbl.,

| sch, u. 6. btt. Schwalbacherstr. 85. L-. BasttNg.
G. Fris. n. n. einigeD. an. Sedanstr. 2, 2 r._

im Rheingau gesucht. Angeb. erbeten nnicr
O . ©« ©« an Ilaaserasteln A Vogler
A.-f».. Frankfurt a. M. ^ 71

Ein neuer nochlohnender

Massen-
Uerhrauchs -Artrkel

'Frifeüsslmvf . sich. Rbemstr. 48, Fr i. Ĥ as.
'"FriseuseHpf . sich- Frankenüraße 28, 8 Sl . r.
Blutstockungen , sowie Mrauenleid en er-

teile Hilfe. Frau « i» t»el , Magdevnrg,
Neustädterstr. 12._ __ Lli

Discr . Rath„ _ _ v  j 'nallenFrauman-
gelegenheiten, evtl. Aufnahme bei erf. Frau Nähe
Wiesb. Offerten erb, n. A. 181 Tagbl.-Werlag.

für Haushaltungen re. , zum Wiederverkauf oder
Selbstfabrikationgeeignet, Rohmaterial überall fast
okstenl. vorhanden. Diese Fabrikation erfordert
ganz geringes Anlage- und Betriebskavital. Keine
besonderen Räume erforderlich. Riesenerfolge
nachweisbar . Kataloge gratis durch FaUnicht's

i Laboratorium , Eidelstedt 59 bei Hambnra.
| <Geschäftsgründung 1882.)_ (Ha.1650g) F135

Eingefübrtc Feuervcrficherungs - Gesell-
schaft ersten Ranges flicht für Wiesbaden und |
Umgebung rührigen solventen

Damen
f. Auf. Rath diseret. Frau Brand , fröher
Oberliebamme. Tei-viers tue SpintaT 75. F183

erhalten
discretenDamen m

Hülfe tu allen Frauenleiden. Offerten unter
15. 188 an den Tagbl.-Verlag.

Hanpt -Agenten . -
E " Damen 'W -*-*-*. . | . . jeder diskreteil

Angelegenheit vertrauensvoll an Fr . Unbrlg,
Berlin , Alte Leipzigerstraße10. 2 Tr.

a»f Haus in feinster Lage zur
WösAtyl 2. Stelle 35,000 Mk. zu 40-

Jnkaffo vorhanden. Offert, mit Referenzen erbeten
unter IN. M. 5 © a» 14. I, . Idanlio & Co .,

j Frankfurt a . M . (Man.-No.F.1080) F1 5

per foiort oder 1. Oktober. Näheres durch
.3. dir . Ciliicklicli , Wilbelmstraße 50.

eine 1. Hypothek von Mk. 34,000
per 1, Oktober oder auch lriiher.

Offerten unter » . 217 an den Tagbl.-Verlag
30,000 Mk. riofÄlS

75 "Io der feldgerichil. Taxe, auf vrima reut.
Hau? van Selbstverleiher gesucht. Offerten unk.
Ir . 125 an den Tagbl.-Verlag.

tp « Mk. 1. Hppotbek, 50 °'° der Taxe,
w. f. Land Wiesb, gei. Offerten

unter II . 211 an den Taabl .-Verlag,
25- 30,000 Mk. stApS

zu 5—6 % aus ein massives Wohnyans
mit Nebengebäuden u. einer rentablen
gewerblichen Anlage im amtlichen Tax¬
werte von 61,"00 Mk. gesucht. Off. u.
,, .k. M. 12 « » postlagernd Berliner Hof.

20 - 25,000 Mk. aus prima 2. Hypothek zu
41/2—5 % gesucht. Off. u . „ A. »p . 155
postlagernd Schühenhofstr.

20 —30,000 Mk. aus gute 1. Hypothek zu
41/4- 412 > gesucht . Off. u . „ M. l ». * 1« “
postlagernd Berliner Hof.

Höherer Beamter sucht auf prima Haus Nach-
hypothek 'ca, 15000 Mk.). Offenen mir von
Selbstdarleihcrn unter „ Arthur 17 « “ post¬
lagernd Bismarck-Ring.

Guter Nestkansschillina über 10,000 Mk.,4i «"/,
zablbar am 1. April 1906, zu verk, Offerten v.
Selbstk. II. V . 215 an den Tagbl.-Verlag erb.

Auf eine gut gelegene Villa Wiesbadens wird von
einem Selbstdarleib. eine Hypolb. v. 6—8000 M.
aeaen5 % Zinsen sofort gcincht, Offert, unt

D.Für Lehrer oder Beamten a.
besonders geeignet.

Unter günstigen Bedingnnaen wird
energischer Herr von vorncbmer Gesellschaft
(Kinder-, AnSsieuei- u. Lebens-Versicherung)
gesucht. Entspr. sachgemäße Einarveitung
erfolgt und kann sich strebsamer Herr gute
Lebensstellung beschaffe». Off. u. 217
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Pflegest. (Lehr, bevorz.) s. 13-jhr. Oberreal,ch
j aes ucht. Off, um. AV. 21 « an den Taabl .-Verl,

Gute Pstegeclter » t>rr ein größeres Kint
aesucht. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. ^ Dp

Von der Reise zurück.
Phrenologin»

Seerobenstraße9, 2. H. 2 lks.

Vhr enologitt üu"V°'rde?bE
Chiromantie.

Benrtheilung der Handlinien durch gebilh
Dame. Kapellenstraßc3, 1.

Wir suchen in allen Kreisen tüchtige
Vertreter zu bcsonders günstige» ProvisianS-
bcdingungeu, ev!l. Fixum. Magdeburger Lebens-
Vcrficherungs- Gesellschaft, Subdirektiou Wies-
badeu, Rkoritzstraße 4.

Gebild . Herr
wünscht Briefwechsel m. gleich. Herr» .
Off. n . 11. 15. » postlag . Schüyenhotstr.

Hochfeine Firma,
von renommirlem Künstler geleitete kunstgew.
Anstalt, mit ganz neuen Svecialitäten, bober
Gewinn sicher, ist an tücht. Kaufwann zu verkaufen
oder Tbeilhaber ges. Ansr. sub II. 215 an den
Tagbl.-Verlag.

sucht Waise , 23 I ., üb. 850,000
JJUlUl Mk. Vermögen . Herren, wenn

auch ohne Vermög., jed, mit solid. Cbarakter, erhalt,
Näb. u. „ lInirnang “ Berlin 80 . 16. F 1-i7

Junge Waiie mit

Dame kann sich mit 5—10,000 Mk. an
prima Geschäft betyciligen . Offerten unt.
A. 213 an den Tagbl .-Berlag.

^ ^ ^Darleben jeder Höhe au Jeden_ . . . aus Schuldsch., Wechsel, Lebens-
versich.. Hpvotbek. zu 4, 5, 6 Proz . Beding, günst.

I,öl >>» ir« l , Berlin ai.  35 . Rückp.

21 » an den Taabl.-Verlag.

Für Kapitalisten!
Suche: Mk. 5500 u. 5700 u. 9500

u. 35.000 erste Hyp . zu 40- °-° bis
4S/*°/°, Mk. 7600, 10,000, Mk. 16,000 u.
Mk. 50,0002. Hyp., theilw. n. Landesbk.,
zu 4"/>—5 %. Placement kostcnsrei.

^ « . I5 » gr 1, Adolfstri ße 3. ^
“—3000 Mk. za leinen geiuchr von einem pünku.

Zinszabler. Rückgabe nach Ueblreinkuust. Off.
unter Ai. 216  an den Taabl.-Verlag.

Gin puridieii oZl
unter 15. BB. 1 » vostlaaerad Schützenboistr.

1 Zn leihen gesucht z»m 1. August d. I.
600 Mk. gegen zebusache iLicherheitu. bobe Z,n !en
auf 0- Fahr . « efl. Offert, unt. Chiffre 15. 215
au den Tagbl.-Verlaa,

p— LieveS-Heirat ! . . . — „ --
280 000 Mk. Perm, und sehr banst, wünscht
charakterv. Herrn zw. Heirat kennen zu lernen. Off
n. ,.n>i«-l»<;ügl1»rit “ Berlin 80 , 26 . b 1.->?

Ein Arbeiter ,'Wittwer) m. die Bekauntschast
eines ält. Mädch. od. jung. Wittwe zwecks Heirat.
Offerten n. 11. 21 « an den Taabl .-Verlag.

©tttc noch rüstige Wittwe i» d. 50er,J ..
sehr tüclitia im Hansvalt , mit etwas erspartem
Gelbe wünscht sich wieder

zn verheiraten.
Offerten unter AI. 21 © an den Taabl.-Verlag.

mit etwas Vermögen
^l ,CI II ISS ES nicht die Bekanntschaft

eines anständigen älteren Herrn zwecks Heirat.
Offerten unter SI. 216 an den Taobl.-Bcilag.

geiuchi. Rückgabe»ach
_ . Uebsvciiifur.ft. Offerten |

erbitte unter Bl . 218 an den Tagbl.-Verlaa.
^ leibt Jemand 150 SJif. V Zarück-

erstattiinq nach Uebereinkunst. Off.
unter 1'. 218 an den Tagbl.-Verlag,

150 Mk.
ite unter BI

Wer
Heirat.

Ein Fräulein von angenehmem Aenßern,
gründlich erfahren in allen Zweigen des Haushalts,
welches sich eine ichöne Exine,t-, gründen will, sucht
sich bald zn verheiraten. Offerten unter «t . 218
an den Taabl.-Verlaa. _

Anst . Fam . (zwei erw. Kinder) wiinjchl die
llebenvachung einer Villa zu übernehmen. Gefl.

>Offerten unlcr C.  212 an den Tagbl.-Verlag.

H. ui. s. gefr. — „inei— t“ »iiDr .,
_i . 0—»., i. lf.—er—stig. — vljch.

bebif. v. vrw—! nie. mdr. — Jam.
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lEine Sonder -Ausgabe de» „Arbeitrmarkt des Wi ?»badcner
ktagblatt " erscheint au» Vorabend eine- jede»» SluSaaberagS im
ßcrlafl , Langgasse 27, unb enthält jede- nral alle Dienstgesnche
und Dienstangebvte , welche in der nächsterlcheinenden Nummer
des „WicSbadeuer Tagblatt " zur Anzeige gelangen . Bon S Uhr
an Verkauf , da « Stück 5» Pfg ., von 0 Uhr ab ans,erden,
unentgeltliche Einsichtnahme . — Bei schriftlichen Offerten
empfiehlt eS sich, nicht Original -Lengnisie . sondern bereu Ab¬
schriften beiz, »fügen ; für Wiedererlangung etwa bcigelegter
Origittal - Zeugnisse oder sonstiger Urkunden übernehmrn wir
keinerlei Gewähr . — Offerten , welche innerhalb 4 Wochen nicht

abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet .)

ur Vereinfachungdes geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Weibliche Personen , die Ktellung
finde« .

Tüchtige und angehende Verkäuferin , die etwa?
nähen kann, sof. gesucht. Martha Gatzmann,
Corsettgcschäft, Kirchgasse 11.
Eine einfache Verkäuferin

auf sofort gesucht. Solche, welche braiicheknndig,
bevorz ugt. Kirchgasse 42».

ÄOljteBs » Selbstständige Taillen « und
V " »W Aermel -Arbeiterinnen gesucht

TannuSstraße 8» 1 r.
Tüchtige Nock- und Taillenarbeitcrinnen

auf sofort oder später für dauernd gesucht
Rheinstr . 26 , Gartenhaus , Part , rechts.Men- und Potabciterinnen

gesucht. Engel - Beutler,
Kirchgasse 10.

I . Nähmädchen sof. gesucht Hclenenstrahe 11, 1 l.
Mädchen können das Kleidern,. ». Zuschn. gründl.

erlernen Kirchgasse 47, 2, bei Frau Schaad.
Tüchtige Wäsche-Näherinnen

WWkM außer dem Hause dauernd gesucht
bei 6). H . Lugenbühl.

Tüchtige Stepperin findet sofort dauernde
Stellung Schuhgeschäft Weil,

Wilhclmstr . Sa.
Für ein erstes Specialhaus für

Damenmoden »vird per sofort
bei hohem Salair eine tüchtige

Gut « Köchin nach England »es. Geirbergstr. 12.
Köchin!

Katb. Herrschaft sucht zum 1. Sevt . tüchtige Köchin
gesetzten Alters. MIttelgr. tzauslial'. 35 'Mark
monatl. Off. mit Zcngnistcn u. I». 2 » S an
den Taabl.-Verlag.

Zimtcke
zur selbstständigen Leitung des
Ateliers

gesucht.
Energische und im Verkehr mit
bester Kundschaft gewandte Be
Werberinnen belieben Offerten
nebst Photographie unter An
gäbe von Referenzen u. Gehalts¬
ansprüchen unter M. 217 im
Tagbl .-Berlag abzngeben.

□oooooooooooooa

o Kellnerinnen
für feinere Stellen, Büffetfräulein , Hotel - rt
u. Restaurantköchinnen , Beiköchinnen » “
Kasfeeköchinnen, Herdmädchen, Koch¬
lehrmädchen , zehn Hotelzimmer-
mädchen , adrette Mädchen als Allein - .
Mädchen, Hausmädchen , sowie Küchen- Q

□ Mädchen (letztere freie Stellenvermittlung) q
H sucht das A

0 Rheinlslhe fitcUcnbnreau
Q von Carl Grünberg , Stellenvermittler, Q
5 ältestes u. Hanpt -Placirungs - H
ch Büreau Wiesbadens,
^ 17 Goldgasse 17 - Telefonruf 434.□ooooooo ooooooa

fTfmffT Stehen -Nachweis,
'ylllll , Wcstendstr. 2«, 1,

sucht sofort und später: Stützen, Kindcrgärtu.,
f. und gut bürgerl. Köchinnen, Allein», Haus-,
Zimmer- u. Küchenmädchen, große Anzahl jüngere
Mädchen i» gute bürgerliche Familien zum Am
lernen. Peter Geißer , stellenvermittler.Arbeitsnachweisf.Frauen. Rathhsu*Tel. 2377.
Abl . IA , Köchinnen (hPrivat ),Allein - ,Haus-
Kinder -, Küchenmädchen . Ik: Wasch-, Putz -,
Monatsfr., Niih., Biipl., Laufmiidch. unent«
Abt . II . A: Mäi i«. Blcru •'« . I): llotelpers.
C.: CentraUiellc für Birankeniiftonr.
unter Zustimmung d. beid. ärztl. Vereine . 1913

znm 1. September für kl.
tzerrschaftl. Haushalt in

Wiesbaden perfectc, durchaus zuverlässige
09 Vf •

Gesucht

Köchin
(kaih .) reiferen Sllters , die gute Zeug-
niffe ans herrschaftiichc » Häusern besitzt
Näheres Nerothal 67.

Gut lmrsicrliche Köchin,
reiche auch Hausarbeit übernimmt, per 1. August

gegen guten Lohn gesucht KapeUeustr. 49, 2.

Suche fünfzehn fei» bürger¬
liche Köchinnen » ach
England , Schweiz,
Köln , Mannheim,

Frankfurt . Main , » . hier, ferner Köchinnen
für HotetS , Restaurants « nd Pensionen,
<30—106 Mk. monatl . ) , KüihenhanShälter-
innen » SväschebeschUesrrrinne» , Kaffee«» nd
Btttöchinnen , Kochlehrsrciiilein, zehn feinere
Stubenmädchen»ach hier und außerhalb, Kinder«
sränlein narb hier und außerhalb, über zwanzig
Zimmermädchen für Hotels und Pensionen.
Näherinnen und Büglerinnen für Hotels, tüchtige
Büsfetfränlein , siotte Lervirfräulein,
über zwanzig Alleinmädchen für kl. ferne Familien,
25—30 Mk., perseete und angellende Jungfer » ,
zwanzig HanSmädchen für Hohl« n. Privat»
Häuser, Küchen- und Waschmädchen(35 Mk») .

Internationales

MIIrÄenW,
Telefon 2555,

^ Langgasie 24,1 , HA
vi8 -n-vl8 dem Tagblatt -Berlag.

Altes Mun m Matze
für sämmtliches Hotel - und Herrschafts-

Personal aller Branchen.

Frau Lina Wallrabcnstcin,
Stellenvermittlerin.

StcUcmtaftniciS„Sicncnftorft“
Kirchgasie 37, 1, Anni « Carne , Slellenverm.,
sucht Köchinnen, Sllleinmädchen, Zimmer«,
HanS- und Küchenmädchen. Kinderfräulei».

Smwalbacherstraße15, Speisehans, Köchin und
Küchenmädchen gesucht.

Köchin nach Amerika, 100 Mk. Gehalt, Köchin für
feines HerrschastShanS nach hier, Baden-Baden,
Berlin, Frankfurt , Cöln, Mainz und nach der
Schweiz, 40—60 Mk., ferner f. Reftanr.. 60 Mk,
mehrere Serviersrl ., zehn Alleinmädchen für
gute Stellen in Kleine Familien, bess. Stuben¬
mädchen, Stütze für Privat , zwölf Küchen- und
Hausmädchenfür Restaurant, Kaffee- und Bei¬
köchinnen, mehrere Kochlehrfrl. n. Waschmädchen,

Ktlkliz reelle$tclleiii!criiltlniig.
SchchO7. — Tel. 2085.

Bernhard Karl . Stellenvermittler,
Stelleu -Nachweis

Faulbrnnnenstr . « , 1 Tr. ,
sucht Köchinnen , ANcin -, Haus - n . Kinder¬

mädchen für gute Stellen. Frau Adeline
Baumann , Stcllenvermittlerin.

Gesucht wird zum 1. September für eine einzelne
Dame eine Köchin , welche selbstständig kochen
kann und etwas Hausarbeit übernimmt, außer¬
dem ein Hausmädchen , fertig im Zimmer-
retnigen, Serviren , Plätte » ». Nähen. Für Beide
w. ältere, zuverl. Persönlichkeiten gew. »nd gute
Zeugn. Nad. zw. 9—12 Vorm. Schli-dterstr. 9,2.

Ein tüchtiges Mädchen für Hausarbeit gesucht
Adelheidstraße 20, Part.

Zum 1. Aug . zuverläffige « Alleinmädchen
in kl. Familie gesucht Moritzstr. 72, 3.

Dienstmädchen1. August «es. Webergasse 41. Part.
!£ •*, Dienstmädchen gesucht Markt-

-J ? strahe 24.
Steinl, fleißiges Mädchen vom Lande zum 1. Juli

gesucht Kirchgasse 15, Metzgerei Klcnk.
Ein einfaches Mädchen für jede Hausarbeit

sofort gesucht Lnisenplatz3, 2 St . r.
Eins . sanb . Mädchen gesucht, Lohn monatlich

16 Mk., Stiftstrahe 23, Part.
58gr Ein ordentliches Dienstmädchen ge

flicht Schöne Aussicht2, Part.
UtiSÜPtfe Ein tüchliges Mädchen geiucht nach
WWW Biebrieb, Rheingaustraße 33.
Giniaches sauberes Mädchen ges. per 1. August

oder früher Sleudorserstrnße4, 3 St.
SB| F“ Ei» einfaches reinliches Mädchen gesucht

Hellmundstraße 46, Part.
Ein einfache« williges Mädchen , am liebsten vom

Laude, wird gesucht und kann gleich ciutreten
Kapelleiistrahe 17.

Ein j. Mädchen sofort gesucht Saalgasse 24'26.
Ei» tüchtiges braves Mädcherr gegen guten Lolin

für sofort gesucht. Näh. Gradenllrabe 3.
Tüchtiges Mädchen für Küche und Haus«

arveit gesucht Sedanstraße 3, Part.
Ei» tüchtiges Mädchen für Küche tt. Haurcnbeit

it. ein Hausmädchen , welches gm zu bügeln
verflehl, w. gesucht Bnchmapersiraße 12.

g* p— Tüchtiges anständ. Mädchen f. kl. Hans
Haltung ges. Mauergasse 10, 1 Tr.

Gin braves tMjtip WusnlUltien
für 311110111 August gesucht Tauuusstrabr9, 1 r.

T. Mdch. ges. Zu erfr. Rheiustr. 48, 11—1, 3—8.
Für sofort gesucht gut empfohlenes

HmslyMs-AIIkimNA«
Adolfsallee 2 » , 2.

Juno . Dienstmädchen ges. Goei Heina ße 1, 1. St.
/LinfachcS fanbercs Mädchen sofort gesucht

Jacob Ulrich , Friedrichstraße 11.
Ordentliches Mädchen

sofort gesucht Bismarckring 25 , 2.

Brave« taubere« Mädchen für alle Hausarbeit
gesucht Nicolasstrabe 27, P.

Alleinmädchen gesucht, Eintritt sofort od. später,
llhlaudstrabe 10, P ., nabe der Hiimboldtstrabe-

Ein fleißiges §» 7. ktt!
Ein lücht. Mädchen, welche» gut
bürgerlich koche» kann, wird gegen

hohen Lohn gesucht Bahnlwfstraße 18, 1 St . r.
Sucbe zum baldigen Eintritt starkes

kräftiges Mädchen für Küchen- ». Haus¬
arbeit , welche« möglichst in Restauration schon
gewesen. Lohn 25—80 Mk.

Mainzer Bicrhalle , Mauergasse 4.
urchau« br. williges Alleinmädchen gesucht.
N. Sol . in. g. Zg. o. bess. Häusern wolleu sich
melden. Wo? lagt der Tagdl.-Verlag, To

Eiiffache« Mädchen für kleinen Haushalt gesucht
NieolciSst raste 8. 2.

Tüchtiges wiNigeS Alleinmädchen sofort
gesucht RüdeSbeimerstraße3, P,

Eiosoche« sank. Mädchen sofort gesucht Rhein-
ftrabe 59, 1 r.

®ro»t§ erfahrenes SinDetmäödien
gegen hoben Loh» zu zwei Kindern von 2 und
3 Jahren sofort gesucht.

Frau Metzer, Savoy-Hotel.
Kran'beitshalber ein gut empfohlenes
iüngnes Alleinmädchen gesucht

Nieolarstrabe 3t . 8. _
naBggaai H 'MiffliiH

24,4 Mädchen für Kücheu. Hans-
-äk- lTUsss arbeit mit gut. Zeug», gesucht

Grofle Burgstr . 13, 2.

kM - Eiiizeuie Dame sucht sofort bessere« älterer
Alleinmädchen . Offerten »mer 21 » an
den Tagdl.-Berlog erbeten.

Ein braves Mädchenn'isf-»"̂ "g?W
Rndesbeimerstrabe12. 2.

Atteinmädchen , welches fleibig u.
zuverlässig ist, zu kleiner Familie gei.

Schiersteinerstraße 15. 1, Etage.
Küchenmädchen für

Krtlslrges 1. August gesucht.
Wiltz.-Heilanstalt , Küche,
z. 1. August sauberes imiaeS

" »VCsllllsl Mädchen Bismarckring 38, 1 l.
"HP“ Ein sauberes Mädchen » 25 Mk. Lohn,
jede» Sonutaa Slusgang, Gerichtstrabe 5, P.

Ei « draves fleißiges Mädchen zum1. August
aesucht Walranistraße 13 Laden.
V Alleinmädchen für kl. HauSh. gesucht.
11- 5 Uhr. NicolaSttraße 22, P.

Ein tüchtiges Hausmädchen
gesucht (Lobn 25 Mark) Rheinstraße 51, P.

In alle» Hausarbeiten ersabrenes braves Mädchen,
das elwa« kodien kann, in kleine» Haushalt bei
gutem Lohn gesucht.

W . Kraft , Dotzheimerstraße 99, P.
Br . Mädch. b. g. Lohn g. Zimmermaanstr. 10, P.
"Hs" Tüchtiges Mädchen gegen guten Lohn ges.

Webergaffe 41, Laden.
Ein selbstständiges besseres Alleinmädchen gesucht

Max Davids , Kirchgaffe 60.
Reinliches Mädchen iür 1. August ges. Rheim

gouerstraße3, Hochparterre.
gesucht für kleinen Hau«.

rViUvMt » halt auf 1. Auaust Pla .ter-
straße 98 bei Wkdccwciler , nabe Endst.Eichen.

Mehrere Küchenmädchen bei
hohem Sohn gesucht.

Lösch'S Weinstuben.
Ein best. Mädchen welches Küche n. Hans

arbeit versteht, zur selbstständigen Führung eines
Haushalt« ges. Zu meid, von 10—1 ». v. 3—
Näheres Moritzstraße 36, 2.

I Sauberes Sllleinmädchen für kleinen
Haushalt (2 Personen), für 1. August ge¬
sucht Kaiser-Friedrich-Slinq 9, 2.

Monatsfran gesucht Morgens 0,8—0,10 S)>n,
2—3 Uhr Zielen ring 2, Part , rechts. '

Monarssr, v. 8—10 u. 2—3 ges. Bismarckr. ii ,
Eine ManatSfra » gesucht Kirchgasse 30, Port rMonaLsmädchen,

wird für den ganzen Tag bct gut . s*oh„
sofort gesucht MauritinSstraße 4, l . vc

T . Monatssr. o. Mädch, s, Blorg. Westendstr. ] m*
Saubere Monatsfran oder Mädchen aefii*i

Gr. Burgstrcibe 17. 1.
Ordentliche 'Monatsfran auf IV, bi« 2 Stnihx.

geiuckit Zimniermannstraue8, 1 I.
Fr . z. Brodtr, ges. 15 Mk. Mtsl . Hellmnudstr ätz
Gesucht ei» Saufmädchen für den ganzen Ta«

per sofort. August Boß , Bahnbosstr, 14
Einfache» braves Lnuimädchenz. 1. August«cfuctii

bei P . Sehr Wwe .» Ellenbogcngasse4, >q
Laufmädchen gefucht.

_ Karl Fischbach, Kirchgaffe 49.
LIM" E>» junger Mädchen iür Morgen«

1. vlugnst gesucht Riedlstr. 23. 1 St , r. ,
Mädchen oder Fra » v. 2—3 gei. Hermannstr. 6 P

Ein junges Mädchen , welches
zu Hause schlaseu lau», sofort gesucht

Roousirabe 22, P.
ST“ Mädchen zum Flaschcnspülen gesucht
Sedanstraße 3.

Mädchen znm Flaichenspüle» sucht
W. Hardt , Hasengarten. Mainzerlondstr.

Beflercs Kinderfrl . (angenehme Stelle), Haus¬
mädchen für feine« Restaurant gesucht. Slnnie
Carne , Stellenv, „Bienenkorb", Ki-chgasse 37,1

Nettes Mädchen zu zwei Personen gesucht
(20—25 Mk. Lohn), sofortiger Antritt , da
die Herrichait von der Sieise aek. Fr . Müller.
SteNenverm ., Walluferstaaße 0, Laden,

« ■np ««, Ein in Küche und Haushalt selbst»
WWW ständige - Mädchen zu älterem

Herrn auf 1. September od, auch früher gesucht,
Off. unter 19. 218 an den Tagdl.-Verlag.

«mEin  braveS Mädchen gesucht
Schwalbnchersiraße 55, Part.

Tüchtiges HanSmädchen sofort gegen hohen
Lohn gesucht RKeiustrane 65. Part.

Ei» braves ordenil. Mädchen für bürgerlichen
Hausbalt gesucht Heleneustraße4, Part,

Ein propres tüchtige» Alleinmädchen bei
bohcm Lohn per 1. August gesucht. Vorstellung
Manri iiuSslraße4, 1.

Ein Sllleinmädchen zu zwei älteren
Leuten zum 1. Septbr . gesucht. Off,

unter J . 218 01t den Tagbl.-Verlaa.
Tüchtiges einfaches Mädchen für

DMM Hausarbeit geiuckt. Vorzusprechen
dir 4 llhr N. Karlstraße 39, Part . l.

Ein ehrliche» nettes fleißiges Mädchen gesucht.
Cafü -Pavillon,

Ecke Slhein- und Nheinbahnstrabe.
Ein Mädchen , welches kochen kann »nd etwa«

Hausarbeit übernimmt, gesucht. 8 ) Mk. Lohn
Biebrich a. Rh ., SLiesdadenerstraße17.

Mädchen nach Frankfurt gesucht. Dasselbe
muß selbstständig kochen können und jede Han«
arbeit gründliär verstehen. Lohn Mk. 20—24,
Näh, Bismarckring 34, 1 l.

Tüchtige Büglerin gesucht Ssiesteiidstraße5, H. P,
Büglerin gegen hohen Lohn
soiort nach Lg. - Schwalbach

gesucht, Schriftl. Angebote zu richten an Frau
Jos . Hies , Wwe.

Büglerinnen
Mongtstran od. Mädchen gesucht Slrndtstr. 6, 3 r
Tüchtige Monatsfran von 7 Uhr Morgens

bi« 12 Ubr Mittags gegen gme Bezahlung sofort
aesucht. Näh. im Taabl.-Verlag. ll'g

Monatsfran eine Stunde Vormittags und zwei
Stgchmittage in d-r Wochez. 1. Slngnst. Luisen
straße 2. Slpotheke.

Monatsmädchen gesucht Schierstkinerstr.24.P,l,
RI. PioiiatSfr. v, 9—10 z. e. D. ges. Karlstr. 6,2 '
Junge Monatsfran gesucht Tauuukstr. 7, 2 l.

Weibliche Personen , die SteUnng
suchen.

^ * » 11  i . Dame , musikal, „. nach
japrel. Sluseiitb. !. Llnsl.d.

Iran ». ». engl . Lpradie vollk. ^nächtig, fucht]
gestützta. 1. Zeug», ü. bish. Tbätigkeit, St . aiz
Kasstrerin, Empfangsdame od, Gesellsch.
Gefl. Off. »nt. t . 211 an de» Tagbl.-V. I

I . gebild . Frau wünscht kt Uung als Reist-
begleiterin.' Kein Gehalt . Off. unter II . 21?
a» den Tcigbl.-Verlag.

Ei» Fräulein von ausw., welche« mit alle»
vorkouimendeu Cvnlorarbeitcn,sow. Stenogravbie
und Schreibmaschine verkrant ist, sucht Stellmia.
Selb, war schon lbätig. Offenen unt. 1». 214
an den Tagbi.-Verlag.

Fräulein , welches in einem gr. Confectionsateliri
tdälia ist, s. Stellung zum Verkauf u. Slenben»
Aus Wunsch Zeuanißavschr. u.Photogr . Off.dnle
u. 1\ BI. 2211 bauvtvostl. Manlcheimz. richt.

Modes . Tüchtige1. Arbel>erin sucht Stellung,
Offerten Bertramstrnl-e 8, 2 St . recht«,

Empfehle
Herrschasts- n. Hotcl-Personnl
für In « N. AuSland , ivie Hausdamen, Hans-
hälteiinnen jeder Art, Reis-begleiterinnen, Gesell¬
schafterinnen, Erzieherinnen, perfecte 11. angehende
Jungfern , Fräulein zur Stütze, Kindersränlein,
Pflegeriimeu, Herrschaftsköchinuen. eine israelitische
Köchin. Zimmer- u. KücheNbauSbälterinuenu. s,w„
nur mit prima Referenzen, für gleichu. später.

Internationales
Central - Plaeirungs - Süreau

Wallrabenstcin,
Langgastc24,1 , via -ü-vi » dem Tagbl .-Vcrl.

Telephon 2555.

Grtzes Kürevu am Plvtze
für sämmtliches Hotel- ». Herrschafrspersonal

aller Branchen,
Frau Lina Wallrabenstein, Stellenvermittler,».

Suche als Jnngscr ober eins . Kinderfräulciu
Stelle i» bess. Häusern. Näh. bei E . Gnzc»
Zimmerörodt bri Cassel.
Gebildetes Fräulein.

21 I . all, ans anständiger Familie, sucht Stellnnz
als Stütze der HauSfran . Dasselbe ist ers.
in allen iveibl. Handarbeiten, im Hausbalt und
im Plätte » und ist nicht abgeneigt, mit in»
Ausland zu machen. Emplebl.-Zeugniß z»
Dienst, Gefl. Off, u. I«. 8 . SSO postl. Suhl.

Geb. Frl . sucht Stellung zur Führung des HanS-
halls bei all. Herrn oder Dame. Offerten unter
A.  217 an den Tagdl.-Verlag.

Eins . Fräulein , 28 Jahre , tüchtig in Küche
und HauLdalt, gewiffeuhasl und zuverlässig, mil
der Führung eine« f. Haushalts vollständlĝoer»
traut und im Besitze guter Zeugnisse, sucht'Stelle
zur Stutze oder selbststäudigeu Führung. Oft
unter l 217 an de» Tcigbl.-Verlag.

Fein bürgerliche Köchin,
in Kucke und Haushalt durchaus erfahren, fndil

auf sofort od. bis z.1. nächsten Monat »Stelln„!l.
Geht auch als Haushälterin. Gute Zeug», zu
Diensten. Off. n. «s. 20 » a. d. Tgbl.-Vl.erb.

PV F . b. Köchin sucht Stelle zum 1. August.
Näh. Bethovenstrabe9. .

Selbst st. zuverl. sanb,Herrsch.-Köchinm. a.Mamreil
u. best. Zeugn. s. St ., a. 3lush. Weber«. 50,8.

Ar«. Jeff. MädchenÄ „rS
.Haushalts bei Dame oder Herrn . Lang»
jährige Zcugnifle . Sedanplatz 1, 2 l.

fleißiges Mädcke",
vl nves welche« auch koche»

kann, sucht bi* znm 1. August eine Privalstcllk.
Z » erfragen Große Burgstrabe 4, 3 St.

Ein anst . Mädchen , im Kochen u.
HauSarb. erfahren, sucht bis 1. Aug.

Stelle, am liebsten als allein. Offerte» unlr
8. 8. Zimmermannstraße7, H. 2 St.

Selbstständiges Asteinmädchcn mit ante»
Zengiiisse», welches kockeu und jede Hausarb"!
gründlich verst., sucht stelle a. 1. 0. 1b. 'August.
Stifistraße 15. . ,

Bess. Mädchen sucht Stelle als Alleinmädchen>»
bess. ruh. Haiisll. Zu erfr. Saalgasse 28, Lade».

Bessere? Mädchen lucht Stelle als Kinder-
frätclcin . Zu erfr. Sanlgaffe 28, im Laden

Zimuiermädchcn sucht Stelle in Hotel ober
Pension. Zu erfragen Saalgasse 28, im Lroeu.

Zwei jüngere auständine Mädchen lThüringerinnc»
suchen zum 1. oder 15. August Stellung d Fr»"
H . Ritzer , Stellenv., Slpolda , Wilhelmstr. 1-.
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^InLndiacö Mädchen , 18 Jahre alt. wünscht
tfüun« bei besserer ßerrfdjaft zu Kindern. Näh.

Ä 'JiiSS 'tt .« Mm
keiner Familie als Sillciumädchen. Zn erfr.

L/wannstraße 28. Part.
«.^ Mädchen, w. nähen kann u. etwas Hausarbeit
übernimm -, sucht Stell . Näh. Luisenstr. 22. 4." Allein », Haus - und

Kindermädchen mit sehr
«uten Zeugnissen. Fr . Adeline Baumann,
Stellenbürean. Fanlbrunnenstr. 8. 1.

Gilt anst. Machen SS
off,rttn li. A. S »8 an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen such- Aurhülssst. Feldstr. »'11. StbS. 1.r » rl sucht für einige Stunden Na» n>. einer
E Dame Kesellich. zu leisten od. sonstige Beschäftig.

R-s « »t » «» postl. Schützeithosstraffe.
«,7t Frau lucht Beschäftigungs. d. g. Tag, am
^ liebsten,» Kindern. Näb. Goldaasse 16. 8

Hi„e znverl. Frau sucht Beschäftig.

Vrou f. Wasch- u. Pntzb. Röderstr. 29. 3.
Mdck cmpf  sich i W. u. P . Adoifstr. 5. Thurn.

M s. Beick. i. W. u. P . Riehls,r 12,2 l.
I ; «ab u. Trepp, zu p. Römerbera 10, H. D.
Unadbäuo. Mädchen sucht Monatsst. N. Montz-
^ st>«Ke 21. 3. St . r.. Morgen« von 8—11 Uhr.
qnnJ Frau , welche kochen kann, s. Monatsst., am
0\ über Mittag. N. Nauenthalcrstr. 7. Mtb. 3.

Fr s MonatSst. Schwaibacherstr. 63, Vdh. D.
Eine aut empfohlene Frau sucht Monatsstclle.

Aorkstraffe 14, Hinterh. 1 St.
Funae Frau nicht Monatsst. Lndwigstr. 6. Laden.
Braves ord. Mädchen sucht für die Morgenstnnd.„„„ j/.̂g— >„ Ubr Anstvartestelle nt der Nähe

der Friedriäistr. Näh. Friedrichstr 8. Mtb. 3 l.
E i Mdch. s. I. Nachn'. Beich. Karlstr. 40, H. 1.
Stundenfrau suckr für Morgens Beschäftigung.

Näb. Ncrostraste 14. im Geschäft.
Eine Fr . s. Trottoir «, cv. auch Hose, zu kehren.

Römerberg 10. H. i. D._ _ _

Männliche Urrfonen , die Stellnng
finde « .

Wer passende Stellung sucht, verlange sofort
Deutiebl. Neueste Vnkanzcnpost, Berlin W. 35.

tz «päd tMZ « tägl. Nebenverdienst f.
A - « W Jv # ! -* alle Stände , durch hänSl.

Tätigt.. Schreibarb., Adrcssennachw.. Ver¬
tretung -c. Näh. d. (F k 1802) F103

Erwervscentralc in Miinchen.
fTvlftoin  Erstkl . Leben«- u. Kindcr-Versich.-
lLllllLI !-; . Ges. s. rühr. Jnspecior n. Agenten.

Salair 12- 1800 Mk. u. Provis. Ncbenbeschäft.
gestattet. Auch werden einz. Gesch. discr. u. hoch
honorirt. Off. u. A. SL« a» den Tagbl.-Verl.
Tüchtiger Acquisiteur

für Jncasio-Bürcan sofort gesucht. Hohe» Fixum
und Provision. Offerten mit Reserenzen unter
I». SIS au den Tagdl.-Vcrlag erbeten.

Tücki, Mann z. Reparatur eines Klavier« gesucht.
Offerten unter V. SU« an den Tagbl.-Verlaa.

I Monteure und Hülfs-
Mouteure gesucht.

| Jnstalll

flBHSBHHKS

Morgen -A«Sgabe. 2, §HItesbaderrer  Tagblo lt. _Dienstag , ?r6 .I »li 1004 .
Sette 18.

Halbinvalide
od. dergl., energisch, lücht. Mann, als Nachtwächter

flir Chemische Fabrik der RheinaanS gef. Off. m.
Zcugnihabschr. u. Chiffre» . * 1 » a. d. Tagbl.-V.

Wir suchen per l . Oktober , -v. auch früher, einen
Lehrling

Mlt guter Schulbildung.
Glaser& Co., Friedrichstraße16.

mit
Lehrling

it guter Schulbildung gegen Bergütnng
'osort. Eintritt oef. Näb. im Tagbi.̂ Verü

znm
. . . . _ Tb

Tv Friseur »Lehrling gesucht. G. Burg»
Biebrich a. Rh., Wierbadcnerstiaste 84.

Archeiter werden angeuom. Dosbeimerstraße 104.
Ein junger Laufbursche aus sofort
gesucht. „

Papeterie L. Blach , Weberaaffe Io.
Ein junger HauSbursche gesucht Hirschgraben 14.
Junger sauberer HauSbursche gesucht gegen hohen

Lohn Rbeinstrahe 65. Part.
Junger Hausbursche gesucht.

Hch. Reichard , Taunurstr . 18.
Ein lediger Bursche, welcher mit Pferde«

umgehen kann, gesucht Dedanstratze 3.
PW “ Ein junger smbeier StaUbursche sofort

gesucht Dotzheimerstratze 16. .
Tüchtiger junger Knecht für Landwirthschast

gejuckt. Eitel , Gärtner . Aukamm.
Ein tüchtiger Fuhrknecht gesucht Ludwigstr. 6

Lehrera. D.,

August Schaesser,
Jnstallationrbüreau für Elektrotechnik.

Wiesbaden, Saalgaffe 1.
_ mmmmmmmmmmnmm
|»ct Installateure, selbstständige Arbeiter, ges.

W. Pritzer, Grabcnstraste 24.
iauschreiuer gesucht(nur tüchtige selbstständige).
Näh. Secrobenstraße, Neubau Rost,

süchtige Anschläger , Schreiner, werden gesucht.
I . C. Kißling , Kapellenstr. 5'7.

(Anschläger) gesucht Drei-
DMrklNkL weidenstraße. Neubau,
v—12 tüchtige Zimmerlcnte sofort gesucht.

R. Jung , Inh. K. Jung,
Zimmergesckäst, Aarstraßc.

»alergehülsen, nur tüchtige, sucht
Jos . Müller, Plalterstraße 33, Part,

süchtige Baulackirer sucht Chr. Ludwig»
Herderstraße 33.

sünchcrgehülse«. Anstreicheru. ein Holz-
sarbenmaler auf das ganze Jahr gesucht bei

K. Leuz, Adicvstraße 65.
Tüncher gesucht.

A. Ruß Wwe., Biebrich. F162
kapezier-Gehülse fofort gesucht.
_ Kissel& Weyer, Moritzstraße 23.

Saalkellner [
zum sofortigen Eintritt für hier und nach
Bingen, Boppard, Kreuznach, Münster a/St„
Neuenahr, Trier , Schwalbachu. Schlangen-
bad, jünaere Hotel « und Restaurationö«
kellner, Küchenchef für Hotelrestaurant,
drei jüngere Köche, Koch-Boloutär,
ein Pattisfier , kinderloses Ehepaar als
Bademeisteru. Badefrau, junger Hotel»
HauSbursche, Kupferputzer, Küchen¬
burschen gesucht durch das

WiliW StklleiidiiikM
von Carl Grünberg , Stellenvcrmittlcr,

alteflcs und fjauptplacirunp-
Surean Mesbudens,

17 Goldgasse 17. - Tel. 434.

Männliche Personen, die Stellnng
suchen.

40 I . alt. kaufm.
^ gebildct.sn» t,gestüyt

auf Ia Zeugnisseu. Reserenzen, bei bescheid. Anivr.
p. soi. od. spät. paff. Stell . Off- erb. u. 17«
an K . L. Daube & Co . , Köln . F15
y Junger Mann , 19 Jahre alt, bewander
im Ntaschinen- und Elektr.-Fach, praktisch, wie
auch als Zeichner ausgeb., sucht Stellung geacn
bescheidener Salär . Gest. Offerten unter Chiffre
W . 214 an den Tagbl.-Berlag.

Ei» tüchtiger gevr. Hufschmied sucht »um sot.
Antritt gute dauernde Stelle. Off. u . 44. - 13
an de» Tagbl.-Verlag. .

Tapezirer sucht Stelle, wo er sich in sammtllchen
Fächern gründlich anrbildenkann. Offerten unl.
V . 21 « an den Tagbl .-Verlag.

Junger Kellner ÄÄ
restauration. Off. n. I>. 215 an d. Tagbl.-Verl

Zuverlässiger Mann incht Veriranensposten.
auch Nachtwache oder als Hausdiener. Offerten
unter 41' . 211 an den Tagbl.-Verlag.Diener,

dessen Herrschaft verreist, sucht von 1. August bis
1. Sevtember Beschästignny. Gef. Offerten unt.
« . 215 an den Tagbl.-Verlag. ,

Enipt. gewandt Herrschaftsdiener. Auure Carue,
Stcllenv. ..Bienenkorb " , Kirchgaffe 37, 1.

Solid. 20 Jahre alter D!ann sucht Stelle al« an-
geheiid. Diener, gebt auch bei kranken Herr».
Offertenu. l» . 218 an den Tagbl.-Vcrlaa.

Hausvcrwaiinna üt-eriiimmt sauberes Ehepaar
Off. unter IV . 212 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Man» sucht für Morgen« einige Glunden
Bcschäflianng. Zn erfr. im Tagbl.-Verlag. Tt

Jg . perb. Mann s. für halbe Tage ober stnnden
west'e B-schäfligung. Zictenring 8. Stb . 1 r.
-Suche für meinen Jungen , welcher

die Mittelschuleund seit Ostern die
ortblldungsichnle besuchte, eine kaukmännisth«

Lehrlingsstell «. Offerten unter V. Sl « an
de» Tagbl.-Verlag. . _

Schnlki>. w. leichteA»Sl.-S ». Rbmerberg 10,H. D

Tnrn -cheselkschaft. 6—7' /, Uhr: Tilrucn der
Damen-Ablbeilung. 8—10 Uhr: Turnen der
Männer-Abibeiluna.

Hnrn -Dereln . Abends v. 8—10 Uhr: Kürturnen
und Vortiiruerschule.

Ileiiiter-Wereinignng Wie»Laden. 8—10 Uhr
Fechten. Oberrealschule Oranienstraße 7.

Mlesvadener Aechtcknö. 8—10 Uhr: Fechtabenv.
Alänner -Tnrnverein . Abends 80, Ubr: Riegeii»

turnen der activen Turner »iid Zöglinge. Nach
demselben: Allgemeiner Singabeud.

Kesanavereln Wiesbadener Männer - Eknv.
Abends 8'/, Ubr: Probe.

Evangelischer Männer- u. Lüngkings-Hkerei« .
Abends 8". Ubr: Jugendabtheilimg.

Stemm- und Ring - tztnb Athketia. Abends
8'/, Ubr: Uebiing. . . . . . .

Stemm - und Bingclub Einigkeit . Abends
8" , Ubr: Uebung. .. . .. . ^

Wiesvadener Atkleten -Elnv. 81/« Ubr: Nebu g.
tzvangel. BrSeiter -Rerein . Abends 8 /, Ubr.

Zitiierspiel-Probc. „ .. .
Ekriülicher Rerein jnnger Männer . 8 «Ubr.

Bibelbeiprcchuuy. ^
Wiesbadener Kranken - und KlerSe-Werein.

Abends s Ubr: Ktneral-Verfammlimg.
Sle >be«affe des Evangek. Krbeiter -Aerelns.

Abends 9 Ubr: G-nera>-Ver!ammlnng.
Hekangverein Wen« Loncordia. Abends 9U »r.

General-Versammlung.
Sängerchor Wiesbaden . Abends 9 Ubr: Gesang

probe. Vereinslokal Thüringer Hof.
Schnbert-Mund. Abends 9 Uhr: Probe
Krieger- und Wikitär-Werein. Abende9 Uhr.

Gesangprobe. ^ , . . . »
Perein für Kandlnngs -Commis non 1858.

9 llbr : Vereinsabend (Restanr. FriedrichSdofl-
Ktylelen -EkuS Deutsche Eis «. Ubr: Uebung.
Stenotachygrapben - Perein , ,E«g - Schnell

Wiesbaden . 9—10 Ubr: Uebnngsabend.
KtSleten-Perein Wiesbaden . 9 Uhr: Uebung.
Männergelang -Perein Eoncordia. » Ubr.Probk.
Kraft - und Sporlcknv. Abends 9 Ubr: Uebung.
technischer Perein Wiesbaden. 9 Uhr: Vereins

Pervand Deutscher Kaudrunasgeyülfen , Kreis-
verein 5lbcnb8̂ UbTt Versammlung.

Kaufmännischer Perein Mattiacnm . Abends
9", Ubr: Versammlnng. ^ m .

Männer -Eelanqverein Kilda . Abends: Probe
Pudei -Elub Wiesbaden . Abends: Uebung.

Wetter -Kericht
&** ..Wiesbadener Tagblatt ".

Mitaetheilt auf Grund der Berichte der dentfche»
Scewarte in Hamburg.

(Nachdruck vervoten.^
27. Juli : veränderlich, wolkig und heiter, warm,

kühler Wind.

Zb«f- und Untergang für Könne(®) und
Mond (O*

(Durchgang Ser Sonne durch 6ilb«n nach mtNeleurohälschrr Seit)

int Süd .! Aufg. IUnlerg.
Im,, Muiälihr Mm stihr M >n
12 33 ! 4 49 | 8 16

Rnfg. ! UnterillirMi» INhr
8 4M!4 54B-*

Juli.

Ü77-
*) Hier gebtt »Untergang dem Aufgang voraus.

Ferner tritt ein für de« Mond:
Am 27. Juli 10 Ubr 42 Min. Vorm. Vollmond.

sshcsilcr (l vncerte
Malhalla -Theatsr.

Operetten-Spielzeit.
Dir .: Jacob Löbinger. Art. Leit.: EmilNothmann-

Dienstag, den 26. Jul !.
Der Dosrcha«dler.

Operette in 3 Akten von M. West und L. Held.
Musik von Carl Zeller.

Spielleiter: Theo Tachauer.
Musikal. Leiter: Kapellmeister Marco Großkopf.

Personen:
Kurfürstin Marie . Rosel v. Born.
Baronin Adclaide.lx,„^ . ,_,„ Marianne Austerli^
Comteffe Mimi. |©°1bamelt  Jda Unruh.
Baron Wcpr, Kursürstl. Wald-

und Wildmeistcr . . . .
Graf Stanislaus , Gardcoffizier,

sein Neffe . . . ^ .
v. Scharnagel, KamniTrberr. .

Würmchen. ! Professoren ; ;
Adam, Vvgelbändler aus»Tirol — ,
Die Briefchriftel. Lucie —
Schneck. Dorfschulze . . . . Hans H-agcn.
Emmerenz, seine Tochter . . . Ella Hcrdench.
Nebel. Wirthin . Marte Pirkmr.
Jette , Kellnerin . Laura Scholz.
Quendel, Hoflakai . Willy Wtencke.

Theo Tachauer.

Richard Burger.
Ludwig Schmitz.
Arthur Grandeit.
Paul Schulze.
Richard Lenz.

Hill llnchiichten

Fritz Stutzer.
ArthurKrandeit.
Jean Graf.
Heinrich Dengler.
Heinrich Hemüg.
Georg Herr.
Fritz Obst.

UWWWEWAWW
Abends

Suche sofort:
süchtigerj . Kellner , etwas englisch, für seines

Cas«, sebr gute Stelle, mehrerej. Saalkellner»
prima Häuser.

Bürean Monopol,
Erstes Wiesbadener Stellen - Bürean,

Karl Frautzen, Stellen-Berm.,
Langgasse 4.

Fünfzehn bis zwanzig Grnndarbeiter sucht
Aner & Röder, Feldstraße6, Part.

Kelübrunnen . 7 Ubr: Morgenmnsik.
Knrhans . Nachmittags4 Ubr: Eoncert.

8 Ubr: Eoncert.
Käninlicke Schauspiele. Geschloffen.
Aesidenz-vheater . Vom 1. JnU di« 81. August

einsä,Ueßlich bleibt da« Reffdenztheater der Ferien
weaen gcicklosten. Wiedereröffnung am 1. Sept.

Walyassa-Hheater. Abends 8 Uhr: Der Vogel
bändier. ^ .. . ~

Wall,all « (Restaurant). Abends 8 Ubr : Concert.
!eick'»f «5.n^ beeter . S'.bds 8 Ubr: Borste, ung.
otcl-Flestaurant Kriedrrchsßof. Abends8 Ubr.
Concert.

Keilsarmee . Abds. 8'h Ubr : Oeffentl.Veriamml.
Üktuaryns , Knnstfalo« , Wilbelmstraße 16.
Manger ' s Knnstlalon,Tannnsstratzc 6.
Kunllsason Pietor , TattnuSstraße 1. Gartenban.
Damen-Elnv , Taunnsstraße 6. Geöffnet von

. P/orgenr 10 bis Abends 10 Ubr.
Perein für Kinderhorte . Täglich bon 4—7 Uhr:

Steingasse9, 2, und Bleichstr.-Schnle. Part.
Pokkslefehalle, Friedrichstraße47. Geöffneltag.

^ sich von 12 Ubr Mittags bis 9" , Uhr Abends
Sonti- nnd Feiertags von 10'/-—12' /»Ubr und
von 3—8'/- Uhr. Eintritt frei.

Per «'« für Knsknnft über Moykfahrls -Ei«'
richlunaen und Aeif-lsfragen . Tämi » von
6—7 Udr Abends im Rathhanse im Bureau der
Arbeitsnachweises(Männer-Abtbeilune).

! Krvellsnachwei« unentgeftlich fürMännernnd
Dränen rim Ratbbansvon9 —12' /, u. 3—7Uhr.

^ Männer-Abtb. 9—12", und von 20, —6 Ubr. —
Franen-Abib. I: fürDienstboienn. Arbeiterinnen.
Franeii-Abtb. II : für höhere Dernfsarten und

i Hotelpersonal. . , ,
EentraNelle für Krankenpflegerinnen (unter

^ Ziistimmutig der hiesiaen ärztlichen Vereine),
dlbt. II (f. böb. Bernfel de« Arbettrnachw. f.
Frauen, im Rathhans . Geöffnet: '/,9—'/-I und
0.8—7 Ubr. ^

Arbeitsnachweis desEhristl . Arveiter -Pererns;
Seerobenstraffe 18 bei Schuhmacher Fuchs.

llampfvi'-faiii'tsn.
llheiii - DaiiipfseUiffalirt.

Kölnische und Düsseldorfer « esellschaft.
Abfahrten Ton Biebrich morgens 6.25 bis

Coblenz, 8.05, 9.25 (Sohnellfahrt „Borussia und
„Kaiserin Auguste Viotoria1'), 9.60 (AsjbnsOfabi't
. Barbarossa“ und „Klsa“), 10.35, 11.20 (Scbnell-
fahrt „Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm Kaiser
und König“), 12.50 bis Cöln. mittags 3.20 (nur
an Sonn- und Feiertagen) bis Assmannshausen,
4.20 bis Andernach, abends 6.20 u. 6.85 (Güter-
sohiff) bis Bingen, mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden naob Biebrich
morgens 7'/, Uhr. .

Billets und Auskunft in Wiesbaden hei dem
Agent W. Biokel, Langgasse 20. Telefon 2364.

Biebrich -Mainzer DampfscIiilTalirt
August Waldmann.

Im Anschlüsse an die Wiesbadener Strafsenbahn.
Fahrplan ab 1. Mai 1904.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Von Biebrioh nach Mainz (ab Sohlofit) : 9 10

11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*
An und ab Station Kaiserstra&e-Haup -
bahnhof 15 Minuten spater.

Von Mainz nach Biebrich (aD Stadthalle) : 9 10
11 12 1 2 3 4 5 6 7 8 9*

An und ah Station Kaiserstraise-Haupt-
bahnhof 5 Minuten später.

* Nur Sonn- und Feiertags.
Extraboote für Gesellschaften. Abonnements.

Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko.

Egidi. 1 2w (tMaitroner, I iutDlel:
Maaerl, i

j Gemeind eausschüffe
Weinl'eder,!
Ein Piqueur . . .
Ort der Handlung: In der Rheinpsalz. Anfang

des 18. Jahrhunderts.
Pause nach dem1. und 2. Akt.

Anfang 8 Uhr. — En de 10'/. Ubr.

Mittwoch, den 27. Juli : Frühlingrlust._

Kurhaus zu Wiesbaden.
Dienstag, den 26. Juli.

Morgens7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchester»

in der Koohbrunnen-AnUge.
Leitung : Herr Konzertmeister A. Tan der voort,
1. Choral : „Was mein Gott wül, gesoheh*

all’zeit“.
2. Konzert-Ouverture, F-dur
8. Wiener Bonbons, Walzer
4. Finale aus „Arirele“ . .
5. Chacenne.
6. P61e-mcle, Potpourvi .

KaUiroda.
Joh. Stratus.
E. Bach.
Durand.
ConradL

Theater -CintLMspreisr.
Walhalla -Theater.

Proiceniumsloge Mk. 4.—
Fremdknloae . „ 3.—
Orchestcrscffel. „ 3.—
Balkon . . . . 2 .50
1. Parquet . . „ 2.50

VorznaSbillrts

Promenoir
2. Parquet .
Parterre . .
Entree . . .

habe» Gültigkeit.

Mk. 2.-
. OMI
. 1--
, 0.75

Ivkttn Srrichtc
Mete - Lolsgisch- Sesvachtnngr«

der Station Wiesbaden.

v. ^oie-mLie, robziuuili . . . . ;; i . -ji
7. Souvenir de Ver sailles, Galopp Goldschmidt

Abonnements-KonMrte
des städtischen Kur- Orchesters.

Leitung: Herr Konzertmeister A. van der Voort,
Nachmittag» 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Die Frau
Meisterin“ . SuppA

2. Prdlude aus „La Vierge . . Massenet.
8 Variationen über ein slavisohes

Lied aus „Coppelia“ . . . . Deltbes.
4 Perpetuum mobile, Burleske . Gungl.
5! Die Fingalshöhle, Konzert-

Ouvertüre . Mendelssohn.
6. Valse des Blondes . . . . « anne.
7 Potpourri a. „Die Fledermaus*1 Joh . Strauss.
8. „Mit Standarten“, Marsch . . Frz. v. Blon*

Abends 8 Uhr:
1. Deutscher Marsch . . < . •
2. Mariotte-Ouverture . . . .
3. Aubade printaniko . . . .
4. Geschichten aus dem Wiener

Wald , . . » • • • • ■
5. Wenn aus tausend Blüthen-

kelohen.Lied,Tanz derFisoher-
mädchen aus der Suite„Strand¬
bilder“ . . • •

6. Ouvertüre zu „Phedra . . .
7. Fanta ie a. „Häusel u. Gretel
8. Freundscbaftsmarscb . . . .

Gounod.
Gade.
Laoombe.

Joh. Straus*.

Frz. v. Blon,
Massenet.
Humperdinott
Sousa.

23. Juli.

Barometer*) . . .
ThermometerE. .
Dunstipauu. (mm) .
Re>. Feuchtigkeit C7°)
Windrichtung . .
NiederschlagSb.(mm)
Höchste Temperatur 28.7.

!7 Ubr
M org.

754.7
18.2
10.5
67

N. 1

!2 Ubr!  9 Ubr
Nachm. Abd«. Mittel.

752.7
23.0
10.3
87

NW *

751.6
21.6
10.6
55

N. 1

758.0
22.4
10.5 I

53.0

|ffallialla-llanptrestanrant.
Täglich Abend « » Vhrt

Niedr. Temper. 14.2.

24. Juli.

llcvItchimimicH
Versteigerung von Mobilien 2c. im Verstkigerungs-

saale Marktstraße 12, Vormittags 9'/, Uhr. (S.
Tagbl. 343 S . 11.)

Versteigerung von Mobilien, sowie Kiempner-
Waarcn im Hause Kcllerstraße 11, Vormittags
9' /- Ubr. (S . Tagbl. 343 S . 6.)

Barometer*) . . . 750.4
ThermometerE. . . 18.2
Dunstsvann. (mm) . 11.5
Rel. Feuchtigkeit(°/°) 74
Windrichtnun. . . stul
NiederscklagSb.(mm)
Höchste Temperatur 31.6.

7 Uhr
Morg.

2 Ubr
'Nachm.

9 Ubr
Abds. Mittel.

748.4
31.3
9.8

29
SW . 4

747.9
24.0
11.4
61
still

748.9
24.4
10.9

51.8

Niedr. Temver. 16.8.
*) Die

reducirt.
Baromctcrangnben sind auf 0° E.

Wiener Salon-Ordiesters
„Hartwig Pahl “.

Hochfeine künstlerische Musik. — Täglioh
wechselndes Programm.

Entree frei,

IRetchslsalten -Theat -r . Stiftstraße 16.
Svccialitätcii-Vorstelluttr Anfang Abends 8 Uhr.



Wissenswerte Mitteilungen aus dem politischen Leben.

Die Weichs-Erfassung
sowie die Organisation Ser Weichs -WeHövöerr.

(Schluß.)

(Auszug.) XU . Keichsfi « anze « .
Art. 69. Alle Einnahmen und Ausgaben des Reichs muffen für jedes Jahr vrran«

Ö t und auf den Rcichshaushalts-Etat gebracht werden. Letzterer wird vor Beginn desahres nach folgenden Grundsätzen durch ein Gesetz festgestellt.
Art. 70. Zur Bestreitung aller gemeinschaftlichen Ausgaben dienen zunächst die etwaigen

Überschüsse der Vorjahre, sowie die aus den Zöllen, den gemeinschaftlichen Verbrauchssteuern
und aus dem Post- und Telegraphenwesen fließenden gemeinschaftlichen Einnahmen. Insoweit
dieselben durch diese Einnahmen nicht gedeckt werden, sind sie, so lange Reichssteuern nicht
eingeführt sind, durch Beiträge der einzelnen Bundesstaaten nach Maßgabe ihrer Bevölkerung
aufzubringen, welche bis zur Höhe des budgetmäßigen Betrages durch den Reichskanzler aus¬
geschrieben werden.

Markenschutzes, die See. und Flußschiffahrt, die Medizinal« und Veterinärpoltzei, die An-
aelcgenheiten der Presse und der Vereine, die Militär- und Marine-Angelegenheiten, so weit
dtesclbcn die Mitwirkung der Zivilverwaltung erfordern— insbesondere Ersatzwesen, Quar.
ttcrleistung, Naturalleistungen, Zivilversorgung, die Vorbildung für den einjährig-freiwilligen
Militärdienst —.  die allgemeine RechtSstatistik und diejenigen Reichsangclegenheiten, deren
Bearbeitung nicht anderen Behörden übertragen ist. Der zweiten Abteilung liegt die Be¬
arbeitung derjenigen Angelegenheitenob, welche sich auf die Fürsorge für die arbeitenden
Klassen(Kranken-, Unfall-, Invalidität-- und Altersversicherung, Arbeiterschutz, Sonntags¬
ruhe usw.) beziehen. Dieselbe bearbeitet außerdem die gewerblichen Angelegenheiten, ein¬
schließlich des Versicherungswesens, die Freizügigkcitssachen und das Armenwesen.

Von dem RcichSamt des Innern reffortieren: 1. die Zentraldirektion der Monument»
Germaniae historica ; 2. der Reichskommissar für das Auswanderungswesen; 3. die Reichs-
Schulden-Kominiffion; 4. die Technische Kommission für Seeschiffahrt; 5. die Reichsprüfungs-
Jnspektoren; 6. der Reichs-Inspektor für das Seezeichenwescn; 7. das Schiffsvermessungsamt;
8. die Behörden für die Untersuchung von Sceunfällcn; 9. das Bundesamt für das Heimats¬
wesen; 10. die entscheidenden Disziplinarbehörden; 11. das Statistische Amt; 12. die Normal-
EichungS-Kommission; 13. dar Gesundheitsamt; 14. das Patentamt; 15. das Reichs-Ver-

Kanals6' Physikalisch-Technische Reichsanstalt; 17. die Verwaltung des Kaiser

IV. Hverkotarrravdo und Verwaltung der Warme in Kertt».
Art. 71. Die gemeinschaftlichen Ausgaben werden in der Regel für ein Jahr bewilligt,

können jedoch in besonderen Fällen auch für eine längere Dauer bewilligt werden.
Art. 72. Über die Verwendung aller Einnahmen des Reichs ist durch den Reichskanzler

dem Bundesratc und dem Reichstage zur Entlastung jährlich Rechnung zu legen.
Art. 73. In Fällen eine» außerordentlichen.Bedürfniffe» kann im Wege der ReichS-

aesetzgebung dir Aufnahme einer Anleihe, sowie die Übernahme einer Garantie zu Lasten de»
Reichs erfolgen.

Schlußbestimmungrn »um  XII . Abschnitt.

A. Oberkommando der Marine.
Das Oberkommando der Marine wird nach den Anordnungen Sr . Majestät des

Kaisers von dem kommandierenden Admiral geführt, dessen Pflichte und Rechte denjenigen
eines kommandierenden Generals in der Armee entsprechen. Unter dem Oberkommando stehen:
1. Die beiden Marine-StationS-KommandoS: a) der Ostsee zu Kiel und b) der Nordsee zu
Wilhelmshaven.

B. Marine - Kabinett.
Auf die Ausgaben für da» bayerische Herr finden die Art. 69 und 71 nur nach Maß-

gabr der in der Schlußbestimmung zum XI. Abschnitt erwähntm Bestimmungen des Vertrage»
vom 23. November 1870„und der Art. 72 nur insoweit Anwendung, als dem Bundesrate
und dem Reichstage die Überweisung der für da» bayerische Heer erforderlichen Summe an
Bayern nachzuweisen ist.

Der Chef de» Marine-Kabinett» Sr . Majestät de» Kaiser» hat in Marine-Angelegen«
beiten die Bearbeitung und den Vortrag in gleichem Umfange, wie der Chef de» Militär.
Kabinetts für die Armee-Angelegenheiten.

6. Reich»- Marine -Amt.

XIII . Schkicht««g von Streitigkeiten««&Strafbestimmungen.
Art. 74. Jedes Unternehmen gegen die Existenz, die Integrität, die Sicherheit oder

die Verfassung des Deutschen Reichs, endlich die Beleidigung de» Bundesrates, des Reichs¬
tag». eines Mitgliedes des Bundcsrates oder des Reichstags, einer Behörde oder eine»
öffentlichen Beamten des Reichs, während dieselben in der Ausübung ihres Bemfes begriffen
find oder in Beziehung aus ihren Beruf durch Wort, Schrift, Druck, Zeichen, bildliche oder
andere Darstellungen, werden in den einzelnen Bundesstaaten beurteilt und bestraft nach
Maßgabe der in den letzteren bestehenden oder künftig in Wirksamkeit tretenden Gesetze, nach
welchen eine gleiche gegen den einzelnen Bundesstaat, seine Verfassung, seine Kammern oder
Stände, seine Kammer- oder Ständemitglieder, seine Behörden und Beamten begangene
Handlung zu richten wäre.

Art. 75. Für diejenigen im Art. 74 bezeichneten Unternehmungengegen da» Deutsche
Reich, welche, wenn gegen einen der einzelnen Bundesstaaten gerichtet, als Hochverrat oder
Landesverrat zu qualifizieren wären, ist das Reichsgericht zuständig.

Art. 76. Streitigkeiten zwischen verschiedenen Bundesstaaten, sofern dieselben nicht
privatrechtlicher Natur und daher von den kompetenten Gerichtsbehörden zu rntscheidm sind,
werden auf Anrufen des einen Teils von dem BundcSrate erledigt.

Da» Reichs-Marine-Amt ist die oberste Verwaltungsbehörde der Marine mit den
Befugnissen einer obersten Reichsbehörde. Abteilungen usw. desselben: 1. Zentral-Bureau;
2. Militärische Abteilung; 3.Marine-Departement; 4. Verwaltungs-Departement; 5. Medizinal-
Abteilung; 6. HydographischcS Amt; 7. Statistisches Bureau; 8. Besonderes Dezernat
Unter dem Reich«-Marinc-Ämt stehen: Die Wersten, das Bildungswesen der Marine, die
Inspektion der Marine-Artillerie, die Artillerie-Depots, die Minen-Depot», die Inspektion
des Torpedowefen», die Schiffsprüfungskommission, die Vermessungs-Dirigenten, die Stations-
Intendanturen, die Beklcidungsämter, die deutsche Scewarte, das Observatorium zu Wilhelm»,
haven, das Chronometer-Observatorium zu Kiel.

V. Das Keichs-Iustizamt in Kerkt«.
Da» Reichs-Justizamt bearbeitet die in da» Gebiet der Rechtspflege einschlagendcn

Angelegenheiten. Es werkt bei den Geschäften der übrigen Reichsämter mit, insoweit die¬
selben das Gebiet der Rechtspflege berühren. Es bearbeitet die Justiz-Statistik und wirkt
bei der Herstellung der Kriminal-Statistik mit. Das Amt führt das Strafregister bezüglich
derjenigen Perionen, deren Geburtsort außerhalb des Reichsgebiets belegen oder nicht zu
ermitteln ist. Von dem Reichs-Justizamt reffortiert: 1. das Reichsgericht zu Leipzig; 2. der
Ehrengerichtshof für Rechtsanwälte.

Art. 77. Wenn in einem Bundesstaate der Fall einer Justizverweigerung cintritt und
auf gesetzlichen Wegen ausreichende Hülfe nicht erlangt werden kann, so liegt dem BundcS¬
rate ob, erwiesene, nach der Befassung und den bestehenden Gesetzen des betreffenden Bundes¬
staates zu beurteilende Beie .rden über verweigerte oder gehemmte Rechtspflege anzunchmen
und darauf die gerichtlich^ Hilfe bei der Bundesregierung, die zu der Beschwerde Anlaß
gegeben hat, zu bewirken.

Art. 78. Veränderungender Verfassung erfolgen im Wege der Gesetzgebung. Sie
gelten als abgelehnt, wenn sie im Bundesrate vierzehn Stimmen gegen sich haben. Diejenigen
Vorschriften der Reichsverfaffung, durch welche bestimmte Rechte einzelner Bundesstaaten in
deren Verhältnis zur Gesamtheit festgestellt find, können nur mit Zustimmung des
berechtigten Bundesstaates abgeändert werden.

VI. Das Keichs-Schatzamt in Berlin.
Zum Geschäftskreise des Reichs-Schatzamtes, der obersten Reichs-Finanz-Verwaltungs-

Behörde, gehören das Etats-, Kassen- und Rechnungswesen des Reichs, die Münz-, Reichs-
Papiergeld- und Reichs-Schulden-Angelegenheiten, dir Verwaltung des ReichsvermögcnS
soweit dieselbe nicht von anderen Ressorts geführt wird, und die Bearbeitnng der Zoll- und
Steucrsachen. Von dem Reichs-Schatzamt reffortieren: 1. Die Reichs-Hauptkasse; 2. die Ver.
waltung des ReichS-KriegSschatzes: 3. die ReichS-Scbuldenverwaltung; 4. Reichs-Bevollmächtigte
und Stations-Kontrolleure für die Kontrolle der Zölle und Verbrauchssteuern: 5. die Rcicks-
Rayon-Kommisston; 6. da» Münz-Mctalldcpot des Reichs.

Hrganifalion der Keichs- und Staatsbehörden.

I. Der Keichskanzker.
Der Reichskanzler hat im Namen de» Kaisers die Ausführung der Reichsgesetze zu

überwachen, die Verwaltung und Beaufsichttgungder Angelegenheiten zu leiten, welche dem
Reiche durch die Verfassung zugewiesen sind, sowie die Verfügungen und Anordnungen des
Kaisers gegenzuzeichnen. Dem Reichskanzler find die Chefs der einzelnen Reichsämter
unterstellt.

Reichskanzlei.
Die Reichskanzlei hat al» Zentralbureau der Reichskanzlers den amtlichen Verkehr

desselben mit den Chefs der einzelnen Ressorts zu vermitteln.

H. Auswärtiges Amt.
E» zerfällt in die Abteilung IX, höhere Politik, IB für Personalien, Generalien, di«

Chiffre- und Kuriersachen, die Hof-Zeremoniel- und Etiquettesachen, die Ordens-, Etat»-,
Kassen-, Anstellungs- und Unterstützungssachen. Abteilung II : Angelegenheitendes Handels
und Verkehrs, Konsulatswescn, Auswanderung»-, Medizinal-, Veterinär- und Quarantäne¬
sachen, sowie die Eisenbahn-, Post-, Telegraphen- und Schiffahrts-Angelegenheiten.
Abteilung III : Die Rechtsangelegenheiten völkerrechtlicher, staats- und privatrechtlicher Natur,
die Staatshohcits-, Polizei- und Militär-Angelegenheiten, einschließlich.her Grenz-, Aus-
lieferungs- und sonstigen Rechtshülfesachcn, der AuSweisungs- und Übernahme- Ange¬
legenheiten, sowie der Privat-Angelegenheiten der Deutschen im AuSlande, ferner Personcn-
standssachen, die Angelegenheiten der Kunst und der Wissenschaft, die lausenden kirchlichen
und Schulsachen.

Von der (Kolonial)-Abteilung IV werden die Verwaltung»- und Organisations-
Angelegenheiten der Schutzgebiete, die die Schutzgebiete betreffenden Verhandlungen mit
stemden Regierungen, die Angelegenheiten der wissenschaftlichen Forschungs-Expeditionen usw.
bearbeitet. Von der Kolonial-Abteilung reffortieren die Kaiserlichen Schutzgebiete und zwar
Kamerun, Togo, Deutsch-Südwestafrika, Deutsch-Ostafrika, Deutsch-Neu-Guinea, Kiautschou,
Karolinen, Marianen, Marshall-Jnteln und Samoa. Vom Auswärtigen Amt reffortieren die
Kaiserlichen Missionen und Konsulate im Auslande. Die Konsuln haben das Interesse de»
Reichs und feiner Angehörigen an außerdeutlchen Handelsplätzen zu schützen und zu fordern.
Sie legalisieren Urkunden, stellen Atteste au», nehmen Notariatsakte auf, stellen Verlasien-
schasten sicher, nehmen Zustellungen vor und erteilen Pässe, schützen und kontrollieren heimat¬
liche Schiffe.

III. Das Keichsamt des Innern
erledigt seine Geschäfte in zwei Abteilungen. Zu dem Geschäftskreise der ersten Abteilung
gehören die auf den BundeSrat, den Reichstag und die Rcichstagswahlen bezüglichen
Geschäfte, die allgemeinen Angelegenheiten der Reichsbehörden und der Reichsbeamtcn, die
Aufsicht über den DiSziplinarhof und die Disziplinarkammern, die Staatsangehörigkeits- und
Auswanderungssachen, die Handelsangelcgenheiten, das Bankwesen, das Maß- und Gewichts¬
wesen, die Angelegenheiten des geistigen Eigentum», der Patente, des Modell-, Muster- und

VH. Das Keichs Kisenöahnamt in Berlin.
Das RcichS-Eisenbahnamt hat innerhalb der durch die Verfassung bestimmten Zu¬

ständigkeit de» Reichs: 1. Das Aufsichtsrecht über das Eisenbahnwesen wabrzunehmen; 2 für
die Ausführung der in der Reichsverfassung enthaltenen Bestimmungen. sowie der sonstigen
auf das Eisenbahnwesen bezüglichen Gesetze und verfassungsmäßigenVorschriften Sorge zu
tragen: 3. auf die Abstellung der in Hinsicht auf das Eisenbahnwesen hervortretcnden Mangel
und Mißstände hinzuwirken.

VIII. Der Kechnnngshof des Deutsche» Keichsi» Potsdam.
Die Kontrolle des Haushalts des Deutschen Reichs und de» Landes-Haushalts von

Elsaß-Lothringen wird von einer Abteilung der Königlich Preußischen Ober-RechnungSkammer
unter der Benennung„Rechnungshof des Deutschen Reichs" geführt. Dem Rechnungshof ist
auch die Revision und Feststellung der Rechnungen des Jnvalidcnfonds übertragen. Des¬
gleichen unterliegen die Rechnungen der Reichsbank der Revision durch den Rechnungshof.

IX. Die Verwaltung des Keichs-Invatidenfonds.
Dieselbe verwaltet den ReichS-Jnvalidcnfonds.

X. Das Kelchs-Kostamt in Berlin.
Zum Ressort des Reichs-Postamtes gehört das Post-, Telegraphen- und Fernsprech-

wesen des Reichs(mit Ausnahme von Bayern und Württemberg). Das Reichs-Postamt
zerfällt in 3 Abteilungen: die erste für die Post-, die zweite für die Telegraphen-, die dritte
für die gemeinsamen Verwaltungsangelegenheiten. Die Verwaltung des Post- und Tcle-
graphenwesens in den einzelnen Bezirken wird von Oberpostdirettionengeführt; denselben
find die Postämter, Telegraphenämter und Postagenturcn untergeordnet. Von dem Reichs-
Postamt reffortiert ferner: die Reichsdruckcrei, welche Druckarbeiten für das Reich, die deut¬
schen Bundesstaaten, für Kommunalbehörden und bedingungsweise auch für Personen anfcrtigt.

XI. Die Verwaltung der Keichseisenöahueni» Berlin.
Der Leitung des Reichsamts untersteht die Verwaltung und der Betrieb der dem

Deutschen Reiche gehörigen, sowie der sonst in die Verwaltung des Reichs übergegangenen
Eisenbahnen. Ressort: General-Direktton der Eisenbahnen in Elsaß-Lothringen zu Straßourg.

XII. Die Keichsva«k i» Aerli«.
Die Reichsbank hat die Aufgabe, den Geldumlauf im Reichsgebiet zu regeln, die

ZahlungSauSglerchungen zu erleichtern und für die Nutzbarmachung des verfügbaren Kapital»
zu sorgen. L-ie hat ihren Hauptsitz in Berlin und Zweigniederlassungen an allen
bedeutenderen Handelsplätzen des Reichs. Die Reichsbank wird unter der Leitung des Reichs¬
kanzlers von dem Reichsbank-Direktorium verwaltet. Die dem Reiche zustebende Aufsicht über
die Reichsbank wird von einem Bank-Kuratorium ausgcübt. welches aus dem Reichskanzler
als Vorsitzenden und vier Mitgliedern besteht. Eins dieser Mitglieder ernennt Se. Majestät
der Kaiser, die drei andern der Bundesrat. Von dem Reichsbank-Direktorium reffortieren:
Die Reichsbank in Berlin, die Reichsbank-Hauptstellen, die Reichsbankstellen, die Reichsbank-
Kommandite. die Reichsbank-Ncbenstellen und die Warendepots.
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Morgen - Ausgabe.
3. Klatt. Wiesbadener Tagblait.

Dienstag,
36 . Juli 1904.

SU . z » hr « « n « .

Wohnungz -Mzeiger
für Wiesbaden und Umgegend ist feit>852 das

Wiesbadener Tagblatt.

'Vn/ * « *» * ; ** von den Miethern . insbesondereAllgemein vmangi dem Frrmdcnput'likum und den
hier zuziehenden auswärtigen Familien wegen der
unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

Allgemein benutzt SS21Ä5
der Billigkeit und des unbedingten Erfolges der
Ankündigungen.

Ueberstchtlich geordnet » ach Art nnd Größe des
tu vermicthenden Raumes.

Aiet -vertrSge Tügblstt-Verlsg.

Jeder Miether
verlange die WolinunRslIsten des

Haus- u. Grundbesitzer -Vereins
E . V.

Geschäftsstelle : Welaspeestrasse »
Telephon 439 . F 444

Mi mit8»rle», luinjcritr. 21,
10 Zimmer ec., an eine Familie aus mehrere Jahre

j» mwichen. KL 'Ä ®"1$
Die Villa zum Alleinbewohneu Mainzerstr . 52,

Ecke Lessingstrasse , vor ciniacn Jahren erbaut
der Neuzeit entsvrecheud eingerichtet , ist Per
sofort oder später zu vermiethen . Näh . daselbst
oder R heinstrasse 63 , im Laden . _ Hw_3E  -

w
<Kl>

Königlicher Hofspediteur

fettcnmaycr
Wiesbaden=

Abtheilung für Möbel-Transporte.
W * Erstes Hans am Platze.

Stadt - l vmzii ge.
fxriisste Wagen . Zggg

beschultes Personal.

Uebersiedelong ên
von und nach auswärts.

Auf be wall rungen
fiir kurze n « längere Keit

Verpackungen,
Spedition von Hinterlassen¬
schaften , Aussteuern etc . etc.

Biireaui 31 Rlieinstrasse

(neben der Hauptpost ) .
Telefone Mo . 13 u . Mo . 33 : 6.

Das

UohmiMiilchmIs-CSiiteau
Lionk <0e.,

Friedrichstr. 11 — Telephon 708,
emvfiehlt sich den Miethcrn zur kosten¬
freien Beschaffung von

möbtirten und unmöblirten
Villen - und Etagenwohnungen
Geschäftslokalen — möbtirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung von
Immobilien - Geschäften und
hypothekarischen Geldanlagen.

Villa Sormita, 6Ä"
7 gr . Z .. Vart .. Küche . Keller . 8 Mansarden,
gr . Terrasse , Stall ., Remise , gr . Obstgart,
(verwendbar für 2 evcnt . 3 Bauplätze ) , zum
1. Okt . zu vcrm . oder unter güust . Beding,
zu verkaufen . Näd.

Nachweis -Büreau Lion Co.

Sonnenbergerftrasze 46
möblirte Billa zu vermiethen.

Ein Landhaus
Gas , Wasserleitnna , Karten . Haltestelle der
cleitr . Bahn . Preis 1500 . Rheinblickstraße 15.

Gneisenanstr . 1» , Ecke Westendstr . , ein Laden
mit 1 Zimmer . Küche . Mansarde event . als
2-Zimmer -Wohnnng , sofort oder spater z» verm.
Näheres 1. St . . .M*? ,Gneifenanstrasse 27 schöner Eckladcn mit drei
Ladenränmen lofart oder später zu vermietben.
Näheres von 4 —7 Uvr daselbst . 2281

Göbenstrasse 8 gross. Werkstatt oder Lagerraum,
event . mit Wohn ., zu vermiethen . im

Göbenstrasse 1«,
Ecke Werderstrahe , großer Eckladcn u . Ladenkeller

ganz oder getdeilt mit oder Wohnung ani
1 . Oktober oder auch früher zu verm . 2011

Laden Goldgasse 16
p -r 1 . Oktober zu vermiethen.
Hellmnndftr . 4- Laden zu vni. Nab. Backerlad.
Herderstrasse22 schöne Helle Werkstätte zu vcrm.

Näheres im Laden.
Kaiser -Friedrich-Rin « 58 Laden zu vm. 896

Thorfahrt z« verm,
(grossei . Karlstrasse 41 , Ecke Luremburgstrane.

Schöner Eckladen.
mit Ladcnzimmer , gkräum . Keller , event . schonet

4 - Zimmer - Wohnung , für des). Colonial - und
Delicatessen - oder Drogengeschart . Ecke der
RüdeSheimer - und Ranenthalerstrasse per
gleich oder später zu verm . Nah . das . P . 11ov

Schiersteinerstr. 11 gr. Werkst, m. K. a. f. z. v.
i& .jftl ■ittfCid-.rtittutvftn 16  Werkstatt mit^DtUiernetner ob.ohneW. zu vm
Laden mit Einrichtung und Ladenzimmer per

sofort zu verm . Schierstemerstrasse 17 . 1460

Geschirftstolkale etc.
Büreau -Räume , 2 gr. Zimmer. Gartenh. P .,

per 1. Okt . zu vermiethen Adolfsallee 45.

Meail-Wim
Adolfstr . 12 . P . ,

best . auS 3 Zimmern und Zubehör , per sofort
zu Mk . 800 .— zu vcrm . Näheres Adolfstr . 14,
Weinbaudlnng . 918

Bertramftraste 13
zwei gr . Sonterrainrämne . als Lagerraum , ev . auch

als Flaschenbierkeller , zu vm . Näd . dal . 6. Hiort.

Bismarckring 4
grosser Laden mit Ladenzimmcr, an-
schl,essenden grossen Magazinräumcn , geeignet
f. Drogciigeschäft , Wcinhandluiig oder dergl .,
event . mit Wohnung , sofort oder später zu
vcrm . Näh . im Hause . 1074

Bismarämig4 SbmZ^ Zu
Werkstatt für ruhigen Betrieb geeignet , zu ver¬
miethen . Näh . daselbst.

Blcichstraße 24 Werkstatt zu vermiethen
Näheres Vorderhaus P.

Eckläden.

I

Großer Eckladen
mit Entresol Kirchgassc 44 , Ecke MauritiuS-
stratze , per 1. Avril 1906 zu verm . Näheres
Pli . Hcli . Mart , Lederhandl . 1921

Lade « Langgaste 81 mit oder ohne Eeschästs-
räume ver 1. Okt . zu verm . Näh . 1 St . 2e>44

Neubau Lnisenstr. 25
ab 1 . Oktober zu vermiethen:

Großer Laden , “.w :,
mit 2 Schaufenstern und Zubehör,
auch für Büreanzwecke geeignet . Central»
Heizung, elektr. Licht, Leucht- und
.Heizgas . Nähere ? im Bürean « « hr.
lVa « emann , Luisenstratze 25 . 1681

i ,UI eit . ftiuiler ctc.
Die Villa Heinrichsverg 4 , seither Institut

Wolke , mit 14 Zimmern , mit allem Comfort
der Neuzeit , Centralkcizung : c. eingerichtet , ist
auf gleich oder später zu vermielben oder zu
verkaufen . Näb . Elisabelhenstraße 27,P . 1113

Billa Lanzstr . 12 <Xr.Ä!
10 Zimmer , Sveisesaal , Winiergarten , reich !.
Nebenräume , schöne ruhige staubfreie Lage , nahe
Wald und Straßenbahn , schöner Garten , sehr
preirw . zu vermiethen , auch zu vcrk . 1872

Dilta Möhringstrahe 8 ganz oder gctheilt auf
gleich od . später zu verm . od . auch zu vcrk . 1116

Bismarckring 25 » Rheinstr . 85), Oranten»
ftrasse 45 sind ver Oktober oder auch früher
schöne große Eckläden , sonie mehrere kleinere
Läden zu vermiethen ; auch ist mein vorzüglich
gehendes Schuhgeschäft zu verkaufen . 1632

Wilhelm Piltz , Bismarckring 25.
Bülowstrassc 7 Helle Werkstätte, auch Bürean o,

Lager , sofort o. später zu verm . Näb . 1 St . r.
festst »» Gr. Burgstrasse « mit 2Zimmern

per Oktober zu vermiethen . 2156
Schöner grosser Laden mit Zubehör Grosse

Bnrgstrasse 18 per 1. Oktober zu vermiethen.
Näh . Deutsches Kolonialhans.
' .ambachthal 12 Heller Souterrain-Raum als
m)  Bürean , Lagerraum oder dergl . für ruhige
Zwecke per 1 , August zu vermiethen . Näheres
bei Earl Philipp «. Dambachtbal 12 , 1.

Dotzheimerstr. 62 , Nähe de« Güierbahnhofcs,
2 Räume , Sout ., f. ruh . Werkstatt , Lager»
Bürean oder Laden » zu verm. Näb. Part. l.

Dotzheimerstr. 62 , Nabe des Güierbahnbofes,
große Räume f. Wäscherei , Flaschenbierh . »
Lager, Druckerei od. dergl. zu v. N. Part. l.

Dotzheimerstr. 64 sehr schönes Helles Souterrain,
für Bürean , Einstellen von Möbeln oder sonst.
Gelchäftszwecke geeignet , mit Keller rc., v. sofort
oder 1. Oktober z» vermiethen . Näh . Part . !!s.

Dotzheimerstr. 66 20 D >m gr. R. m. sep. E., a.
Werkst .. Lagerr . o. ä ., m . od . o. 3-Z .-W . N . 1 l.

Dreiweidrnstr . 7 heile Werkstätte mit oder ohne
Wohnung zu vermiethen . „

Drudcnstr . 8 Wkst. m. od. o. W. z. v. N. V. 1.
Erbacherstrasse5, Part. od. 1. Etage, schöner

Heller Laden mit 2 Ladenzimmernn. geraum.
Keller auf sofort od . später zu vermiethen . 2529

Ervacherstratze 7 Werkstatt und 2-Zimmer-
Wobnung zu vermiethen . Näh . 1 St . l.

Frankcnstrasse 8 , 1, Laden mit Wohnung per
1. Oktober zu vermiethen . 2531

Frixdrichstrasse 47 Heller gr. Laden mit Nebenr.,
für jede ? Geschäft passend , sofort oder 1 . Okt.
zu vermiethen . Näheres Schwalbacherstraße 17
bei Friseur Eorenz . 1848

Gcrichtsstrasse 3 Laden mit Kiichcnranm(z. Z.
Friieurgeschäst ) 1. Okt . bill . zu v. Näb . P . 2151

Gneisenanstr . 8, Ecke Aorkstr., sch. Automobil-,
Lager - u . Kellcrr . zu vm . Näh . Secrobenstr . 30

Luxemburgstrasse 11 schöner Laden mit kleiner
Wohnung und Keller , ev. mit Werkstatte oder
Lagerraum , zu verm . Näh . 1 St . links.

Luxemburŝtr. 11 «.S
Werkstäite , mit 2 - oder 5-Zinimer -Woh »uno au^
gleich oder später zu verm . Näh . 1 St . links.

Manergasse 2 Laden mit Ladeiizimmcrn. Keller
zu verm . Näh . Bismarckring 2 , im Laden . 2399

Manergasse 8 ein gr. Laden mit Ladenz., an¬
stoßenden Bürean -, Werkstatt oder Lagerräumen
(auch getrennt ! auf 1. Oktober oder später zu
vermiethen . Näheres Manergasse 11 . 2243

Laden mit oder ohne 3-Zimmer-Wohmiiig zu
veriniethen Metzqergasse 18. 2365

O/kT &jt «* mit oder ohne Wohnung zu ver-
miethe » Micheisbera 16 . 239 .o

Uhrmacher Wiemer.
Mnhlgasse 17, Ecke Mn -rg., geraum. Laden

» . Zimmer zu verm . Näd . daselbst . -.261
Müllerstrasse 1 neu zu erricht. Eckladen mit

2- Zimmer -Wobniing zum 1. Oktober zu verm.
Nähere « 2 . Etage . <*090

Nerostratze 32
geräumiger Laden zu vermiethen. 21,6
Nerostr . 34 geräuni. Werkst, per1. Okt. zu verm.
Nettelbeckstr. 5), Ecke Porkstrasse. Eckladen mit

2 Nebeuräumen it. kl. Laden mit Hinterzimmer,
auch als Bürean aeeignet , per gleich oder spater
zu verm . Näb . daselbst Baubürcau H . Stein
ober Lniseiistraße 12 , Pli . Meier.

OaSam  mit2Schaufenstern und
Z .. ans Wunsch Mit

Wohnung , per 1. Oktober zu vermiethen
Schulgasse 7 . Näh . daselbst . 2134

b Neugasse 4 Laden mit oder ohne
grossem Niagazin ans gleich od. später zu vni.
N . b. Hell . Weygnndt , daselbst . 1131

I

Schwalvacherstrasse 30 , Gartenbaus, ist der
2 . Stock (ca . 140 lü -M . groß ) , als Lager oder
für Consectionsgeschäft aeeignet . zu verm . Auw
eine Werkitätte das . zu verm . Nah . das . IT488

Gewerbehalle,
Kl . Schwalbacherstraße IG

grosser Laden mit Wohnung , Werkstätten»
sowie ea. 800 qm Lagerräume aus
1 . Oktober , event . früher , zu vermiethen . Nah.
Rheinstrasse 20 , P.

Neubau Moll , Ecke Seeroben- und Roonstratze,
sind Läden sür Bäcker . Metzger und Consum-
geschäft (sehr gute Lage ) per 1. Oktober zu ver-
miethe ». Näh . daselbst n . Bismarckring 9 . - 413

Steingasse 12 h. Werkstatt. 19 m-Mtr., mit od.
ohne Wi >Hming , zum 1. Oktober zu veruuetben.

Taunusstrasse 85 schöner, grosser Laden unt
Lagerraum aus sofort oder spater zu vermiethen.
Näbcrcs im Hause 8. Etage.

Werkstätte oder Lagerraum zu vermiethen
Walramstrasse 2 , l . inh.

Vallnserstr . 1 SUSÄ
grosser heller trockener Lagerraum , ev. mit
20,00 qm grossem Bürea » , pr . sofort zu verm.
Näheres daselbst 1. Stock rechts . 1111

MLalluferstrasse 6 ein leerer Raum als Werk-
statt , Lagerraum oder als Bureaux per

sofort oder später zu vermiethen . Näheres
Bachmayerstrasse 7 , Part.

Wallnserstr . 12 schöner Lagerraum zu verm.

Für Sdjneiöer,
SdjneiDcrinncn

». «h»I!che Gewerbe!
Mein seit Jahren mit Erfolg
innegehabtes Lokal , Webergasse 2,
Entresol , bequem durch Schiebe¬
wände eingetheilt , ist mit der ge-
sammten Ladeneinrichtung per
1 . Januar 1905 , event . früher,
preiswerth zu vermiethen , da ich
in der fraglichen Zeit das
bisherige Juwelier Schellen-
berg ’jdje Haus , Wevergasse 7,
beziehe . 2541

Fritz Decker,
Schneider.

D °r von Herrn Uhrmacher Hiefenbad,
13 Jahre iiliiegehabte Laden nebst Zubehör
Oranienstrasse 1 ist per 1. Oktober zum Preise
von 700 Mk . anderweitig zu vermiethen.

Hermann Srhellenherg '.
Platterstrasse 8 kleinere Werkstatt mit Por-

raiiin » . Wasser , für jed . Gesch. pass ., auf Okt.
z» verm . Preis 10 Mt . per Monat.

F ->uerfeldstrasse 7 ist großer Raum, mehr wie
L » ) 100 gm , nebst Kontor u. Zubehör , sehr heil,

für Lager , Kellerei , Druckerei geeignet , auf sofort
zu verm . Näh . Ouerfellistraße 3 . 1. 113 -,

Nanenthalerstrasse 7 (N"ubau) Laden mit Zu¬
behör sofort od . später zu vm . Näb . das . 1133

Ranenthalerstr . 9 Lade«, »,. Z. ». Keller, evtl,
mit Wohnung , auch f. B lreau , Lager geeianet
z» verm . Näh . Dotzheinierstr . 62 , V . l . 2383

Ryeingauerstrasse 3 Laden mit Nebenraumeii,
event . m . Wohn ., für Diogerie sehr geeignet , zu
verm . Näh . daselbst Banbürean . 2551

^ ^>Sbstt .strass- 7 kleine „elle Werkstätte
MV vkL auf 1. Oktober zu vermiethen.
Rüdesheimerstr . 19 Heller Soliterrainranm mit

Nebenranm als Laden oder Bürean auf sofort
oder später zu verm . Näh . das . P . 11 -̂ 7

SchaKtstrasse 11 grosse Helle Werkstatt mit
Wohnung aus 1. Oktober zu vermietben.

Scharnhorststr . 16 Werkstatt oder Lagerraum

Webergafse 80 Werkst., auch als Lagerraum, z. v.
Wellritzstrasse 37 Werkstatt mit oder ohne

Wohnung . 2 Zimmer und Küche , auf 1. Oktober
zu vermiethen . Näh . Frankenstrasse 19 , P.

Westendstrasse 4 Laden, worin ein Spezerei»
und Gemiisegeschäft mit Erfolg betrieben wird
ist mit Laden -Einricktiing nebst Wohnung , auf
Oktober z» verm . Näh . 1 St . bei Mttckucl ».

Wörtbstr . 1« , Ecke Dotzheimerstr. ;choner Laden
für jede « Geschäft p. , zu verm . N . Eckl . 1963

Wörthstratze 17 schöner Laden oder Friseursal.
m . Wohn , zu vermiethen . Näheres das . 2 St . r ..
und Kreidelstraße 5 . „ ^

Aorkstr. 27 schöner Eckladcn mit Ladenzimmer
u . 2 - Zimmer -Woh »., in welchem ein flottgehendes
Colonialwaarcngeich . betrieben wird , auf 1. Okt.
anderw . zu vm . Näh . 1 . Et . bei Ruckcrt . 2218

Aorkftr . 31
zu vermiethen . Näh . Laden.

Oaitctt tür Metzger zu vermietben . Zn crfr.
Adlerstraße 28 . 1 St . rechts.

Lager - und Bürcau -präume , sehr groß , mit
elektr Licht :c„  zu vermiethen Bismarckring 3.

Wein - und Slpfelwcin -Keltcrei mit elektr.
Motorenbctriev und Kellerei zu verm.
Bleichstratze 14, 1.



K - ttr 18. Dienstag, 2 ». I « Ii lau ». Wiesbadener Tagblall. Morgen-Ansgav-, 8. Klatr.
Großer Laden mit Lagerräumen und Magazin,

ev. mit od. ohne Wohnung, für Eugros-Geschäft
f(t)r geeignet, per 1. Juli su vermieihcu. 9lnl).
bei Way , Blücherplay3, 2. Et, rechts. 1660

Kleiner Laden mit Wohnung per 1. Oktober
zu beim. Näd. verlang. Blücherstr. 17, Neubau,
oder Blücherplotz3, 2 r„ bei Hay . 2246

Werkstatt mit 2- ev. 3»Z.-Wolmnng aut 1. Olt.
zu vm. Nähere» Neubau verlang. Blücherstr. 17
ob. Blücherplatz3, 2 r., bei May . 2245

Großer Weinkeller n.it Faßhalle ». Conior
per 1. Oktober zu verm. Nab. Neubau veriäng.
Blücherstr. 17 od. Blücherplatz3,2 .Et. r. b. Map.

Laden » sehr geeignet für Friseur, mit oder olme
Wohn, zu v. N. Clarenthalersir. 6, P . I. 1760

Lager - oder Fabrik-Raum
in b. Nähe d. neuen Gütcrbalmhofe«, ev.m. Motor,
180—300 □ =3Jllr., ev. m. Bür. u. Wohn., f. Okt.
ob. spät, zu verm. Dotzheimerstr. 62, P . l. 1983

30 Ĥ -Meter gr. Laden mit Labenzimmer und 2
großen Lagerräumen nebst 2 großen Kellern,
für alle Zwecke verwendbar, per Oktober billig
zu vermietbcu, event. Wohnung dabei. Nähere«
Dotzheimerstraße 106. 2083

Zu vermietheu schöner, gewölbter Weinkeller mit
großen Lager-, Pack- und Büreauräunien in
vortheilbaftesterLage. Nähere« bei 1569

IVeder & Schmidt , Bangeschäft,
Erbachcritraste 5.

Großer Lagerraum
oder Werkstätte

nebst Comptoir und Keller mit oder ohne
Wohnung per sofort oder später zn verm.
Näh. Friedrichstr. 8 bei Hrn. Top. Breniler
ob. beim Besitzer Wilbelmstr 10», 3. 1715

Schöner großer Waden,
4 Schaufenster » mit Ladenümmer, worin seit

Jabren ein Colonial - und Delicatessen-
Geschäft geführt wird, ist mit od. ohne3-Zin,.-
Wohnung per 1. Oktober zu vermiethen. Laden-
und Ketlereinrichtung vorhanden . Nähere«
Friedrichstraße 50, 1 r. 2107

Schöner Laden
mit Wohnung, seith. als Colonialwaareug. betr., per

1. Okt. zu verni. Näh. Herderstr. 12, 1. 1842
soeben neu eingebiochen, nach der
Albrcchtstraßc, Ecke Lnxcmburg-

straße, sofort oder später zu vermiethen. Näh.
Karlstraßc 44, P . b. M-,2307

Laden o. Büreauräume, auchs. Friseur- u. Barb.-
Gesch. sehr geeign., ca. 80 qm gr., in sehr gut gel.
Eckh. a. gl. o. sp. z. v. N. Köruerstr. 8. B. I. 2411

Rentables Colonialwaarengeschäft mit 4-Zimmer-
Wohnung (Gas u. Wasser im Hause) in nächster
Nähe Wiesbadens billig zu vcrmielben, event. zu
verkaufen. Näh. Aug. Krug, Moritzstraße 39.

Laden per 1. Okt. 1904
zu vermiethen. ,8»,

_ Park-Hotel.
Sehr große Werkstätten, großer Keller mit

Wasser!., 4—5 Arbeitsräume uud Laacrräume
zu verm. Bequemer Zugang. Näh. Philipvs-
derg 16. Sout ., bei Itahle . 2242

Schöner gerämnigcr Loden,
iPUell der Lage wegen für Fristurgeschäft geeignet.

Nab. Rcmeiithalerstraße8. Bureau. 1563

Laden,
125 ŝ -Mtr ., zwei grofte
Schaufenster und Schan-
kasten, Elektr. uud 6)as,
Centralheizuust, p. 1. Okt.
Näh . Bureau Rheiustr.»5.

Großer heiler gut,
geeignet, ev. mit 3—4- oder 5-Zim.-Wohnuug,
auf 1. Oktober zu verm. Scheffelstraße2.

Heller Arbeitsraum,
auch als Lager, Büreau oder ruh. Geschäft, sof.

zu vermiethen Schillrrvlatz 3 OHos).
Lade » mit Ladeiizimmer, auchf. Büreau geeignet,

zu vermiethen. Näheres Walluferstr. 9. 1840
Großer tiefer Lade» oder kleinerer Laden mit

2 Schaufenstern, mehreren anstoßenden Räum¬
lichkeiten. für ein besseres Geschäft geeignet, auf
1. Oktober oder früher zn vermiethen. Nähere«
Id . Miel » , Webergasse3. 1286

Ein großer Laden
zu vermiethen Wcbergassc3. B . Stein . 2393
Großes Büreau , an« 3 Räumen bestehend, mit

sep. Eingang, ans 1. Oktober zn vermiethen.
Näheres I ». Stein , Webergasse3. 1287

Mparterre
Hcitbau MellriWelenenllr.-Cüre

Das Obergeschoß , weiches in Stab!
eingebaut ist. kann ans Wunsch zn Entresol-
Gcschästsränmen mit großen Erkerscheiben
hergerichtet werden. Es eignet sich als solches
allein oder in Verbindung mit einem Vor¬
hand. Parterre -Lokal zii Maßgeschäft,
ev. mit Herren-Confection , oder ähn¬
liche Branche . Event. Vernnetbz. znm
1. Oktober d. I . Näh. Bismarckring34
bei Schweig 'htifer . 2282

Neubau Ecke Wcttritz- und Helenenstraße,
Laden in der Heieneiistraße. ev. mit Wobnuag,
per 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Bismarck-
ring 34, 1 Treppe links. 2554

Photographisches Atelier
mit Wohnung auf 1. April 1905 zu vermiethen.
Näheres Büreau Wilhelmstraßc 54. 1616

Gr. Ladentokal
mit Soulol in bester Lage der Wellritzstraße
per 1. Oktober zu vermiethen. Etwaige
Wünsche können, weil Neubau, noch bernck-
sichiipt werden. 157?

Friß Bernstein , Wellritz-Drogerie.

Mctzgcrladcn liebst allem Zubehör und 8-Zi»»uer-
Wohnung in guter concurenzfreierLage on
tüchtige» Metzger zu vcrmielhcn. Zu erfr. in,
Tagbl.-Vcrlag. 2546 Tg

Waldstraße “, £ »
WerWleiim. Stuerrint«

iv 8 Etagen, ganz od. getheilt, für jede» Betrieb
geeignet (GaScinsühriing , in äußerst bequemer
Verbindung zn einander, per soforl oder
iväler zn perniietben. Nähere» im Ban oder
Bnnbüreau Nbeinstraße 42. 1158

Sil  mit Stallung zn vermiethen
VillXCl Cl Walbstraße 88. 1152

Woh«««gen ns » 8 rmd mehr
Zimmern.

C«ke Sldelheid - und Schierstcinerstraße S ist
kine?!-obn»lia von 8 Zimmern , Küche, Balkon,
mit allem Znbeh. gleich ob. später zu vm. 1154

12, 2. St ., 8 gr . Zimmer
mit gr. Balkon und reichl. Znb.

per 1. Oktober zn vermiethe». Garten vor und
hinter d. .Hauie. Näh. Lanagasse 19. 1584

Erbacherstraße 2 , Ecke Walliiserstraße, 1. Et.,
8 Zimmer mit allem Comfort mib reichlichem
Znbebör gleich oder später billig zn vermiethen.
Nab. daselbst. 1818

HtlderUghe 27, Me ReWrche,
sind Wohnungen von 8—5, 4—3 Zimmern z»
vcrnüethen. Ld Prohn.

Ss^ straße berrschaftl. Hochpart.,
8 Zim . n. reichl. Zubehör.

Nah. Uhlandstr. 10 (10—12, 2—4 Ubr). 16(8

Kaiscr-Fricdiich-Nlng 22,
Ecke Adelheibstraße, schönste Lage des Rings, ist

die 1. Etage, bestehend ans 9, bczw. 10 Zimmern,
auch geth. zu 4 und 5 Zinuner, mit reichlichem
Zubehör auf 1. Oktober preiswerth zn verm.
Ansknnft von 10 —12 Uhr in der Wob». 1953

Kaiscr -Friedrich -Ring 30 , Eckhaus,
Be!-Etoge und 2. Etage, bochh. 9-Zimmer-
Wohnnng, dar. ar . Spcisesaal, Küche mit
Anrichteraum, Spcisek., Bod, Fcemdenzini.,
4 Erker, 4 Balk. »nd reich!. Znb. , vreis-
wertb zu verm. Cenlralbeizung, Perionen-
anszng, 2 Stieaenb., Ga«, elektr. Licht, Herd
für Kohlen- u. Gasseuer, w. Wasser, sowie
comvl. Badezimmer vorb. Näh. daselbst».
Kaiscr-Friedrich-Ring 52, Part . l. 1975

Neubau Wser-Friedrich-Mug 47
herrschaftliche Wobnnng von 9 Zimmern, incl.
Saal von 46 O -Mtr ., mit allem Comfort der
Neuzeit ansgestattet. zu vermiethen. Aiitomobil-
Remise zu verm. Näheres Parterre recht«. 1039

Kaiscr-Friedrich -Ring 67 ist die 2. n. 8.Etage,
bestehend an« je acht Zimmern, großen Balkon«,
Erker und reichlichem Zubehör per sof. zu verm.
Näh. bei dem Eigenlhümer daselbst1. Et. 1156

Kirckgasse 43,
Ecke Schnlgassc, Wohnung von 8 Zimmern mit

allem Comfort und reichlichem Zubehör, geeignet
für Aerzt « und gcschästliche Zweckt, sofort
zu verm. Nab. Bürean Adelheids»!. 2. P . 1173

üirota Lllistiiftahe 25
ab 1. Oktober zu vermiethen:

Dritte Etage,
bestehend aus 6 HerrschastS-
zimmern , Badeeabinet , Küche,
Speisekammer , 2 ClosetS , sowie
3 Kammern im Dachstock: versehen
mit allem Comfort der Neuzeit,
Centralheizung , elektr. Licht,
Leucht-, Koch- u . Keizaas n. i. w.
Separate DkenerschastStreppe.
Zn erfragen im Büreau «ehr.
WaaeBiann , Luisenstr. 25. 1682

Nieolabstr . 27 Herrschaft!. 9-Zimmer-Wolmung
(1. Etage), 2 Balkon«, Bad ». reichl. Zubehör,
für 1. Okt. zn verm. Näh. 3 I. 1929

Philippsbergstraße 17/11), 1. Et., 8 Zimmer,
Bad, Garten 2t. zum 1. Oktober zn vermiethen.
Näh. 2. Etage rechts. 1774

Rheinstraße 32
ist die erste Etage , 6 Zimmer , Bad,
gr. Veranda u . reicht. Zubehör ans
Oktober zn vermiethen . Nähere»
2 . Etage . 1803

Billa Fritz Reuterstraßr 6 : 8 Zim., Ceutral-
heiznng, elektr. Licht, M. 3200,

Villa Fritz Nenterstr . 10 r 8 Zim., Central¬
heiz.. elektr. Liwt. M. 3600 (in. Stall M. 4000,

zn vermiethen. Nähere« Lessingstraßc 10. 1884
Schicrsteinerstraße lll herrschaftliche Wohnung,

9—10 Zimmer, Küche, Bad und Zubehör, der
Neuzeit entsprechend, zu verm. 1810

Wohnungen von 7 Zimmer rr.
Adelhcirstr «46 herrschaftliche Etagen, 7 Zimmer,

Küche, Bad, großer Balkon, reich!. Zubehör, auf
gleich oder späler zu verm. Näh. daselbst oder
nebenan Hinterh. bei Fr . S ei , her , 1 St . 1786

Adclhcidstraße 56 ist di: von einem Arzt inne-
oebabie, neu hergeriäitctc Bel- Etage, best, ans
7 schönen Zimmer» mit großer Veranda, Bad,
zu verm. Näh. daselbst Vart. bis 4 Uhr. 1170

»ldolfsallee st ist der zweite Stock, veitedenb
au« 7 Zimmern, Babecabinet, Speiiekammer
Balkon, Lauftrcppe »nd reichlichem Znbebör, aus
gleich ober später zu verm. Anznschen werk¬
täglich zwischen 11 nnb 1 Uhr und 3 nnd d Udr.
Näh. daselbst im 1. St . 1l69

Adolfsallee 22,
hochherrschastliche Bel -Ctage (Sonnenseite),

von 7 Zimmern, großen Balkon. Küche, Speise-
kanimcr, Bad, Kohlcnaiifzng, 4 Mansarden und
reichl. Zubehör, vollständig neu hergerichtet, ist
znm 1. Oktober an ruhige Miether z» ver-
mistben. Auskunft erteilt daselbst und Franz-
Abtstraße 2, Part . (Neroibal). 1846

Adolfstr . 4, 2. Etage. 7 Zim., Küche». Zubcb.
aus gleich zu vm. Näh. Rbeinstr. 32. 2. 1168

N-.

Adolfstraße 1H,
9 «t ^ je 7 Zunmer,

11 » »I . Küche. 2 Keller,
2 Mansarden »nd Badezimmer ans sofort
oder später zn vermiethen. Eigene elektr.
Centrale im Hauie. Nähere» Parterre
daselbst. 1026r*

Gr. Burgstratze 9
Wohnung mit 7 Zimmer» und allem Zubehör per

sofort oder späler zu vermiethen. 1167

Sin der Ringkirche 7 herrschaftliche
Wohnungen von 7 Zimmern mit reichl. Znb.
per sofort o. I . Okt. zu verm. Näh. Wohn.-
RachweiSb. I . Ion & Cie .. Fricdrichstr. 11.

Dotzheimerstraße 35» 1. Etage, 7 Zimmer und
Zubehör z»m 1. Oktober zu vermiethen. Mictb-
vreis 1200 Mk. Nähere« daselbst bei Herrn
« „ er . 2. Stock. 2241

Dotzheimerstraße 36 , 1. Etage, 7 Zimmer mit
großer Veranda nebst allem Zubehör per Oktober
zn vermiethen. Näheres Parterre . 1487

Franksurterftr . 24 a. Okt. berrschaftl. Wohming
i. d. 1. Etage, bist. a. 7 Zimmern ». Znbebör.
Näh. Bicistadierstraße6, Banbürean. 1914

Krredrichstraße3
3. Etage, 7 Zimmer, Küche,

Badezim. nebst Zu¬
behör aui sofort od. 1. Oktober zu verm.
Näh. dos. Gartenbaus Part , links. 984

Friedrichftraße 19,
neben dem neuen Potizeigeb . , t . Etage,

7 Zimmer , event . st, und Zubehör , mit
allen Slnford . der Neuzeit comfortabel
ringer . , per 1. Oktober, event . früycr , zn
vermiethen . Näh . Part , 1075

Friedrichstraße 3,
nabe der Wilhelmstraße,

1. n. 2. Etage, je 1 gr . Eckfalon m. Erker,
6 sch. Zimmer, Balkon, Badez., Küche mit
Spcisek. ». reichl. Zubehör, 2 Cloiet«, Laus-
treppe n. Koblenanfzug, ans 1. Oktober z»
vermietbcu. Näheres n. anznsehen durch
den Besitzer <3. Volta . DelaSpeestraße 1.
Morgen« von 11—1 Uhr u. Nachm, von

^ 4- 7 Uhr. 1500

Gerichisstraße 3, 1 St ., 7 Zimmer, Küche.
Sveiiekamwcr, Bad, Balkon. 2 Mnus., 2 Keller.
Kohlenaiifzng, Ga«, per 1. Juli . N. P . 1657

Goethestr . 4 herrsch. Hochpart., 6, und 3. Elaae
7 Zim., Bad, 2 Balk. n. r. Znb. z» vm. 2136

Goetbestr . 7 herrschafkl. Wobnnng (Bel-Etage),
7 Zimmer, Balkon, Bad, reichl. Znbebör. event.
auch getb. 4- ad. 3 Zimmer, zum 1. Oktober zu
vermietbcu. Näb. Part , links. 2526

Gutenbergplatz 1 Parterre -Wobnnng,
bochberrschafti. Ausstattung, 7 große Zimmer
und großes Badezim., Balkon«, Raum für
Antomob., Bor- und Hinteraarten, zn verm.
per Oktober oder früher. Nähere« nebenan
Kaiser-Friedrich-Rina 73 bei Schwan»
und Rh-instraßc 72, P . 1978

Humboldtstraße 11
berrschasilichc Hochparterre- Wohnung, best, ans

7 Z. und reichlichem Zubehör, oder 2. Etage,
best, an ) 6 Z . und reichlichem Zubehör, auf
I . Okt. ev. früher, zu vermiethen. Näh. bei dem
Eigenthüiner dai. Avotbekcr lNolIie . 1901

Gutenbergplatz 2,
Nähe Advlfsallce u. elektr. Babubaltestellc,
sind hochberrschastl. 7-Zimmer-Wobnnnaen
mit prachtvoller Aussicht rc. z» vermiethen.
Näheres Parterre . »I. Mrl !l»l . 1166

Kaiser-Friedtiäi -Rittg 34 sind schöne7-Zim.-
Wobnnngen zu lebr billigem Preis zu vermiethen.
Näheres daselbst Parterre oder 1. Stock. 1477

Kaiicr -Fricdrich-Ring 41» Neubau. I. und
2. Stock, herrschaftliche7-Zimmer-Wohnung
zu vermietbcu. 2373

Kaiser-Friedrichring 48 ist diePart.-Wohnung,
7 Zinnuer und Zubehör, zu vermiethen. Näb.
nebenan No. 50. Part . 1164

Kaiscr -Friedrich-Ring 68 , Part . ,
eine Herrschaft!. Wohnung von 7 Zimmern
und Bad, a»ch elektr. Licht, (Äarteu, mit
all-n Beguemlichkeite» auSgest., zum I. Okt.,
ev. auch früher, »u verm. Näheres bei der
Besitzerin Frau Will, . Bind , Jdstciner-
siraße 7. 1814

Kaiser -Friedrich -Ring 76 ist die herrschaftliche
Bel-Etage, bestehend aus 7 Zimmern mit reictil.
Zubehör Versetzung halber zu vermiethen. 1162

Kaiser -Frievr .-Ning 65
sind hochherrschaftlicheWohnungen, 7 Zimmer„ .

1 Garderobezimmer. Centrallleizuna u rV
liche« Znbebör, sofort ob. später zu vcrmie,̂ '
Näh. daselbst».Kaiser-Friedr.-Ning 74,3,

Billafnpcllcnffr. 49I»der
Herrschaft!. Etage von 7. event. 9 Zimmern
mit reichl. Zubehör Loggia, Bad. ®Q8
elektr. Licht, per 1. Oktober oder gleich z»
vermiethe». Näh. doselbst. igtzg

Lnisenslraße 24 ist der 1. Stock, bestehend
7 Zimmern »nd Zubehör, auf 1. Oktober
vermiethen. Nab. 2. Stock bei Boom.

Nerothal 13, ÄSSg
jn nermiethe». Näb. daselbst1. Etage.

Nieolasstraße 19, 2,
7 Zimmer, gr. Balkon, Bad. Spcisek., 2 Mansarde»

3 Keller, Lanftreppe, Blcichplatz znm 1. Oktober
zu vermietben. Iga

Oranienstratze 15,
l . Etage , 7 große Zimmer nebst
Zubehör billig zu vermiethen . Näh.
Parterre dortsclbst. 1499

Orantenftr . 42 , 2. u. 3. Er., je 7 Zim.. Balk. u.
Zubehör gleich oder später preiswerth zu bet»
mietben. Näb. daselbst Parterre . 1886

Wiislritze 58, 2.
herrichoftl. elegante Wohnung von 7 (ev. 6)
Zimmern mit reichl. Zubehör, Balkon, Bad,
Ga«, elektr. Licht, znm 1. Oktober ob. früh,
billig zu vermiethen. Näh. daselbst.

HUK-ycinstraße 65 » Eckbau« l . Et., herrschaftliche
t/1 7-Zimmer-Wohnung, Balkon, Badezim. nebst

reichlichem Zubehör per sofort zn vermiethen.
Näh. Part . 1724

Rheinstraße 70 , 3, Rllecseite, schöne, neu her-
gcrichletc7-Zimmer-Wol,innig mit großem glas-
bedecktem Balkon, Speisekammer, Badecabinek,
3 Mansarden, 2 Kellerabtheilungen, Mitgebranch
der Waschküche, des Trockenp'atze«, der Trocken-
speicher« sofort, event. ans 1. Okt.. zu verm. 229g

Rheinstraße 88  Wodn. im 2. Stock, 7 Zimmer.
Küche, Bad nnb Zubehör, ans 1. Oktober zu
verm. Anzus. von 12—1 und 4—6  Uhr. 894'

TaunuSstraßc 1, Berliner Hof, 8. Etage links,
bcstehend aus 7 Zimmern, Küche, Speisekammer.
Babe-Einrichtung, üblichem Zubehör, per 1. Okt.
zn vermiethen. Zn besichtige» 11—12. 3—6 Uhr.
Näh. dorticlbst ob. bei Herrn Carl Philipp !,
Daiiibactilhcil 12, 1. 1956

Landhaus Bietoriastraße 47
elegante sehr geräumige Bel-Etage von 7 Zimmern

und rcichiichem Zubehör mit Ecntralheiznng und
elektrischem Lickt zn vermietycii. Anznsehen von
11—12 Uhr. Näh. Leisingstraße 10. 1887

Walkmühlftr.15 WL".L
7-Jji »mermok>i.. Bel -Et .» reichl. Zubehör, mit
parkartigem Garten, sehr preiswerth zn verm,
Näh. daselbst Nachm. 4—7 Uhr. 1874

15,
Bel -Etage,Atleeseite,herr-
schaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichem Zu¬
behör per1. Oktober zu verm.
Näh. Bnubüreau Schellenberg,
Wilhelmstraße 15. 2231

Hcrrschlistlilhc Etage,
7 reip. 9 Zimmer, Gartcnbeniitzung, per sofort
oder später zu vermiethen. Näheres Kapellen-
straße 51, Part . 1553

Hochherrschastliche Wohnung (7 Zimmer),
gceignek für Arzt, wegzuasnalbersofort o. sväler
rn verm. (List, elektr. Licht). Näheres daselbst
Rheinstraße 15. 2, Ecke Wilhclnistr. Anzusehen
von 12 Uhr ab. 2392

Mohmmge» von 6 Zimmer«.
Adelheidstratze 48

ist die erste Etage, bestehend au« 6 Zimmern
(große Veranda) mit allem Eomiort und
Znbchör, ans 1. Oktober zu verm. Anzusehen
von 9—11 Uhr Vormittags. Näh. daselbst oder
Rheinstraße 56, 2. 2103

Adelheidstraße 76 herrschaftliche6-Zimmer-
Wobnung (5 große Zimmer nach der Front).
3 Balkon«, Erker. Bad. Kohlenauszug, zw«
Mansarde», Frontspitze, 2 Keller u. s. w., keine
Hinterhäuser, per l . Oktober, event. früher, zu
veriuietben. Näh. Parterre . 1722

^HAdelheidstraße 83 6-Zimm«rwobnung ver
-ktz sor. od. später zu vermiethen. Näh. daselbst

oder Oranienstraße 54, P . 1180
Sldolfsallce 20 , 1. Etage. 6 Zimmer zu

verni. Nur onzuscben Dienstags und Freitags
Dorniittags von 10—1 Uhr. Näheres Goethe-
straße 22. 2. 1570

AdoMallee 37, ÄSU
nbehör wegzugshalber znm 1. Ott . zu »m.

6 Zimmer mit
1. Ott . zu vm.

äh. von 10- 1 Uhr daielbst' 3. St . 1292
Sldolssallee 47 ist die Bel-Etage zu vermiethen.

6 Z ., 1 Badez., 2 gr. Maus, rc., Milben, der
Wngchk., d. Bleichpl. u. Trockensp. 1548

hMdolsSallec 50 schöne Hochpart.-Wobn. von
*4 6 Zimmer, großer Balkon. Borg, ans gleich,

event. später, zu vermiethen. Näh. Bau-Büreau
daselbst, Sont . 1179

4BL. ^ L»richerstr . 16 « . 18 drei prachtvolle
4 V4/ Wohnungen, 6—9 Zimmer, sehr preis¬

wert!) zu vermiethen. Näh. nur No. 18.



ßt

»b NN0 2 *UQl)JIUUHCii uuit je
ittttfiv - i 6 Zimmern mit Zubehör,
bev2 Stock sofort, da« Hochparterre ebenfalls
sofort oder später m vermiethen. \ 18u

Dotzveimerstratze 58 , I . Et .. 6 Znum-r Badez•'_ r v... «v* o»iff V» Vf IflTOY’t

. . _ . »Ins.
- - -7 Uhr. N. daß im 3. St . 2328

Kinser-Fmdnch-Niiia 72,
Bel-Etage, 6-Zimmer-Wohnung nebst Bad und

reichlichem Zubehör zu vermiethen. Näheres bei
ArchitektI . I . Weder, Erbacherstr. 5.

Mer-FMriih-Wng«2 ä«-rt
Bel-Et., best, aus 6 Zim. und reichl. Znbeh., der
Neuzeit etitlpr., zu vermiethen. Näh. das. Part,
oder Schen'endorsstrahe1, 3 St . 1990

^ « 2 e . schöne eleqante
-O , 8-Zimmerwohii. mit

I Balkon per 1. Juli sehr vreisw. zu vcrni. l8L>
Kirchgaste 27 , 3. St ., 6 Zimmer, Küche, Spestek..

1 Bad , Balk., Erker. Maus. u. Keller per 1. Okt
Nah. 1. Stock. 1571

I
343. Morgen-Aus gabe, 8, LI alt ._ Miesbadenrr Tagblal t

1 ni I K"ise, -Friedrich-Ring 88 , 1, 6 Zimmer. Bad
ÜCTC ; und Zubehör. Mk. 1650, z» vermiethen. 1890

.„d MoSbacherstratze 5 sind berrschaftl. K.-Fr .-Rg . 90 » zw. Moriystr. u. Adolfsall. ael.,
«röbnunaen von 6 U. 5 Zim. (Fremdenzim.) NI 1. Et ., 6 Z., B. u. Zub.. p. 1. Okt. zu v.
^kwl Zubehör sof. zu verm. Näh. das. 12911 11—1 u. 4—7 Uhr. N. da!, im 3. St.

^ !„stadt «rstratze 9 , vordere Billa, Wobnuna v.
'«z-E-; .Wir “ * s‘“‘Sra
lieubau$ttistr, pisnnraMns 2,

rl „och 2 schöne6-Zimmer-2»obnungen, nt. allem
^Comfort ausgestattet, per sof. od. 1. Okt. zu vm.

Mb im Laden bei Georg W. Steiger dortselbst.
« Stiiarckring «, Neubau Wob-

„unaen va» 6 Zimmern mit reichlichem Zubehör,
u-r Neuzeit entsprechend ausgestattet. per sokort
« später zu vm. Nab. daselbstHachpart. 1184

«iSn -aräkriNg 18 herrsch. 6-Z.-Wobminge„ mit
reichl. Zub. Electr. Bahn-Haltest. 1185

fttt der Billa Bingert-
^1 , »- sind 2 Wohnungen von,je

IflftKC — 6 Zimmern mit Zubehör.

Dienstag , 26 . J ntt 1904. Kette 19.

Bictoriastr . 18 zwei hochherrscbastl.
Wohnungcu (8 und 7 Zimmer) mit reidil.
Zubehör zum 1. Okt. zu verm. Näb. bei

I . i,nI »» ,-«I>. Elleiibogcng.8. 2269

IWaünferstr. 1« SSffi
Wohnungen auf gleich od. später zu vm. 1209

Dotzheimerstratze84,8 , schöne luitlgeö-Zlmmer.
Wohnung mit reichlichem Zubehör wegen Ans.
lösung des Haushalts per sofort oder spater zu
Vermieten, event. mit Mietnachlcch. Nähere«
Anwaltsbürcan Adclheidstraße 23, Part . 1701

In nieineni Neubau Dotzheimctstratze 84,
Vordcrh., schöne5-Zimmerwohnungmit Ballon
und reichl. Zubehör sehr Preiswerth per sofort
oder später z» vermietheii.

I^I». Nüdesheimerstr. 14.
Sllohnnngen ans gleich od. später zu vm. 1209 * j „ . .74 *. 1 Aß

Im vordere» Rcrothal
Wilhelminenstratze 8 ist die herrschaftliche freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. st

, Langgasse 15a,
| 2. Obergeschoß. 6 Zim. mit Zubebör auf 1. Okt

zu verm. Eiuzuseben von 10 bis 4 Udr. Nab.
i»{ oj», i . wi., o ouuuici , | Kaiier-Friedr.-Riiig 68 bei S»r . 2022

"ü'gpansardeu der Neuzeit entsprechend, p. sofort Lanzstratze 18 herrsch. Wohnung, 6—7 Zimmer,
». verm Näb. nebenan No. 60. Part . 1888 Bad. Küche, Speisekammer, 2 Closets. 2 Trepp,

-rrnkerstratze 57 Landhaus , Herrschaft!. 6-Zlm.- Garten, 4 Balkons, Ga« n. elektr. Lubt, Kohlein
Wohnungen mit Erker, Veranda, Balkon. niifzug. reichl. Zubehör, per Oktober zu verm.
2 Man,Z 2 Keller, Koblenanfzug, per 1, Oktober Näheres daselbst oder bei d°m Eigenthümer

verm Näh. daselbst. 1909 s «mon , Bertramstraße 22, 3 r, 1828
Swrderes N-rothal , Franz -Abtstratze 6 , In eleganter Villa . « ' "" .
"emcbvart.. eine Wohnung, 6 Zinimer, Küche, thal, unmittelb. am

Reib electrisches Licht, reichl. Zubebör, sofort U' it geraum. Veranda II. „niiicii , SU
?d sväter vm. y.  Röderstr , 21. 2 St . 962 Lesstugstraße 12 (Zwei -Etage, .-Billa ) fchöne

- 1 Etage mit 6 Zimmern, Badezimmer, großer
Veranda, Küche und mehreren Kammern, auch
Gartenbenutzung, per 1. Oktober er. zu verm.

• • Hausmeister. 2582
~ Ecke Adelheidstraße.

2. Etage, sechs bis
. Garten für 1500 Mark

znm 1. Oktober zu vermiethen.
«HAoritzftratze 89 , 2. Etage, 6 Zimmer mit
•w * reichlichem Zu

Wilhelminenstratze 8 ist die herrschaftliche
1. Etage, 6 Zimmer, Bad, Garten und aller
Comiort, zu verm. Näh. daselbst. 2115

Wilhelmin-n-SLi ^L
Wohnung mit reich. Zubehör, Balk., Bad. electr.
Licht, Garten, per 1. Okt. zu vermiethen. Nab
Kr. Bnrgstr. 10, im Kunstqeschäft. 1750

Wilhelminenstratze , Eckhaus, am Eingang des
Nerotbals, find neu hergerichtete herrschaftliche
Wohnungen v. 6 Zimmern, Bad, elektr. Licht
per sofort od. später zu verm. Näh. Part . 1210

Mohrrnnse« von 5 Zimmern.
Adelheidftratze 10, 1. Et., Herrschaft!. 5-ZlMmer-

Wobnung, Ballon, Bad, 2 Mansarden, elektr.
Licht, Gas . per 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
daselbst.hinterh. 1 St . 1789oder bei dem E>geniy»mcr daselbst Vintery. 1 L>r. Atelier oder Weilstraße 10, Park.

Bertramstraße 22, 3 r. 1828 ^ ~ Emserftratze 37, 1 St ., 5- 6 Z'mmer
l, Lanzstr. 89 , unweit Nero- VlDCll )CtD!ll fl HC 10 , ® Hü | lUl f Balkon«, lstarten, reichliche? Zubehör sofort
»m Wald , Wobnnng, 6 Zim. vis-h-vis der Adolls-Allee, ist die 2. Etage, be- später zu verm. Näb. Part, links,
nda n. Garten , zu verm. , 1122 ftebenb in 5 geräumigen Zimmern mit allem E »,serstratze 42 , 1, 5 Zim. u. Zubehör, £

* * Gartenbenutzung, per 1. £:
^ . . 5 4 | | ft lltaheres daselbst beim.Haus!

KleiiNM . gs, « « -.» !.' 7 znm 1. Oktober zu vermietbc
nahe der Kirchstasse.

Haltestelle der elektrischen Bahn,
ist die herrschaftliche Woh «n»g in der

E ' lÄgt , uiit allem Comfort
der Neuzeit ausgestattet, bestehend au§ 6 inein-
andergehenden, mit Schiebethüren versehenen
Zimmern — eins mit separatem Eingang —
Badezimmer. 1 Frontspitzzimmer (als Fremden¬
zimmer geeignet). 2 Mansarden , Keller u . s. tu.,
sowie einer sehr schönen, im ersten Stock
gelegenen Garten -Terrasse , sofort od. später
zu vermiethen. Näheres bei 1186

Hofft * Herz Co . ,
Möbel- und Jnnendecorationen,

Friedrichstraste 38.

Friedrichstraße 40 Wobnuna, 6 Zinimer, Bad
u. Zubehör, Gas- u. elektr. Anlage vorhanden,
per sofort oder I. Oktober. 2371Wllliplm Gasser Ai Co.

Friedrrckstratze 48, 1,
schöne Wohnung , 6 Z., Erker, 3 Balkons,
Badeeiurichtg. n. all. Zubehör, sofort od. später
zu beim. Besonders für Aerzte geeignet.
Einzus. täal. -wischen 10 ». 4 Uhr. 1187

Geisbergstrasse 46,
in sehr schöner La^e, ist eine herrschaft¬
liche Wohnung von 6 rchönen Zimmern
mit grossem Balkon, Küche und Neben-
räumen zu vermiethen. Garten Benutzung.
Näheres bei Joli . Mircliholtes,
Wehergasse 2. 2556

reichlichem Zubehör zu vermiethen. 1194
Müllerstratze t , Bel - Etage, 6 Zimmer mit

Balkon und reichlichem Zubehör 1. Oktober zn
vermiethen. Näb. 2. Et. 1729

stehend in 5 geräumigen Zimmern mit allem
Zubebör, auf 1. Okt. oder auch früher au ruhige
Familie z» verm. Näh. daselbst1. Etage. 2061

Adelheidstratze 31, 1, berrschafülche5.Zimmer-
Wobnuiig. 2 Balkons. Bad, elektr. Licht. Ga«.
Kohlenaiifzug und all. Zubehör, per 1. Okt. zu
verm. Näheres daselbst2. St . 1913

Adelheidstr. 37 , 2 Tr.. 5 Zimmer nebst Zubehör
per 1. Oktober zu verm. Näh. Bart . 1945

Adelheidstratze 45, Südseite, 2. Etage, schone
5-Ziniine,-Wohnung zum 1. Okt. zu vm. 1996

Adelheidstratze 65 Parterre -Wohnung von fünf
Ziminen, und Zubehör zu verm. Auzusehen
von 10- 12 und 4- 6 Uhr. Näh. 2 St . - 2143

Adelheidstr . 74 5- 6Z .. g. B. u. Z. N.V. 1212

gci. freie Lage, mit allem Comfort, sof. od. sp.
preisweitb zu vm. Näb. 1. St . Becker. 1^25

Dreiweidenstratze 10 herrschaftliche5-Zimmer.
Wohnung (8. Et.) Yiit Bad, Gas , elektr. Licht re.
auf sofort oder später zu v-rmiethen. Nab. da,.
Part , und bei XwieU , Goebenstr. 1. 3. 1481

Drndenstratze 5, Vdb. P ....5 Zw' , wovon 1Z.
cv. für Bureau geeignet, für 750 Mk.. auf Okh
zu vm. Näb. Dreiweidenstraße8, P . l. 1°59

Elisabcthcnstt. 16, «L
preisw. zu vm. Näb. Vorm. 10—4 Uhr. 2020

Elisabethenstratze 31 ist die Part .-Wodnunq,
bestkb. ans 5 Zimmern Nlit Zubeyor auf 1. Oll.
zu verm. Näb. Elisabethenstr. 27, 1. -071

Eniserstratze 32 , 2 St ., elegante 5-Z>mmer-
Wohnnng mit Zubehör per 1. Oktober zu verm.
Einzilsehen von 10—1 und 3—5 Uhr. Nah. im
Atelier oder Weilstraße 10, Part . - 121

. . . . — . . o m-nmer, örei
sofort oder

2284|yuiti ftu vciin. --iwt».
Emscrstratze 42 , 1, 5 Zim. „. Zubehör. Badez.

Gas , elektr. Licht, ver sofort oder spater zu ver-
mictben. Näh. Part . 1228

^s -rstr . 47,1 h„ rliche freie Lage , Haltest.
der elektr. Bahn. Bel -Etage , ,e fünf Z'mm-r
1 verfehl. Balkon. Küche. Keller. Maus.. eO. mü
Gartennntbeil, wegzugshalberans 1. Okt. o.
an rubiae Miether z» vermiethen. Näherei
durch Verwalter Seiigehauer in Jir . 47.
Einsicht,,abme an Wochentagen 10- 12 W,
2—5 Uhr Nachm. l^ ia

AGettdorferstratze 4 t«. 6 zwei jckiöuc Logis I A - eihtidsträtzV 7st" "herrschaftliche" Wohnung,
«pt 6 große Zimmer mit allem Zubehör,̂ auf I - - -

Goethesttmtze2 eine herrschaitliche Wohnung
von 6 großen Zimmern, Bad, Balkon, Garten¬
benutzung ist zum 1. Oktober zu verniietheii.
Näberes beid?r Besitzerin Fra » wiIla . Rimi.
Jdsteiuerstraße7. 1815

Goethestratzr 3, 3. Etage, 6 berrschaftiiche
Zimmer, Bad. 2 Balkons, reichliches Zubebör,
Ver1. Oktober zu verm. Näheres Wilbelmineii-
straße6, Part ., von 9—4 Uhr. Jacobi . 1521

Goethestr. 6, Parterre, ist eine Wobnuug von
6 Zimmern mit Vorder- u. Hinterbalkon, Bad
und sonstigem Zubehör zum 1. Oktober z» ver-
mietfien. Auzusehen am Nachmittag, Auskunft
in der Wohnung. 1566

HerrngKrtenstratze 15,
1. u. 2. Et., Wohnung von 6 Zimmcin, Balkon
nebst reichl. Zubehör auf 1. Oktober zu verm.
Näh. Parterre . 1599

Kaiscr-Friedrich -Ning 18, 2, große 6-Zimmer-
Wohuiuig mit reichl. Zubehör per 1. Oktober
zu vermietheii. 2207

gleich od. später z» verm. Gesnude Lage. 1195
Billa Neudorferstraße

6-Zimmer-Wohiiiiiigeu(Parterre , 1. und 2. Ober¬
geschoß) nebst Bad und reichlichem Zubebör z»
veriiiietheu. Näheres bei ArchiicctI . I . Weder,
Erbacherstraße5. 2334

Nrttgasse 24 , 1. Stock. 6 Zimmer.
Küche, Bad, nebst Zubehör, auf 1. Juli zu
vermiethen. Näheres im Laden. 906

Nicolasstr . 28 herrfchafti. 1. Etage, vollst. neu
hergerichtet, 6 Zimnier, gr. Balk., Bad u. reichl.
Zubehör, iofort oder später zu verm. 1196

Nicolasstratze 29 , 2. Et.. 6 Zimmer, Bad. zwei
Balkons und Ncbenr., Kohleuauszug tc., aus
1. Oktoberz» vermietbeu. 2003

OKattentstalerstratze 7, 1. St ., 6—7 Zimmer,
«Jt Bad und Balkon, sowie reichliches Zu¬

behör au! gleich oder später z» vermiethen.
Preis 1500 Mk. 1903

Raue »tl,alerst«-. 11 6-Z.-Wo'.m»ngen, elektr. L.,
reichl. Zub., gleicho. so. billig zu verm. 1197

Rheinstrutze 60 , Part . schöne comfort. 6 - 8-
Zimmer-Wohiiulig <2 Zimnier mit eig. Abschi.)
auf Okt. zu verm. Näh. Himerh. 2270

Rheinstr . 66 ist eine Wohn., 2 St . hoch, 6 Zim
mit Zub., auf Okt. z. verm. Aiiznseh. v. 11—1
und 3- 6. Näh. Rheinstr. 71. P . 2039

Rheinstr. «8
vermiethen. Näheres 2 Tr . 1854

09 neu hergenchtetc voch
MyeMftl . Parterre - Wohnuna,

6 große Zimmer u. Zubehör, z» verm. 2339

Rüdest,eimerstratzc 14» Ecke der
Naueuthalerstraßc, find noch2 hochherrsch,
ausgestattete Wohnniigen ä 6 Zimmer mit
reichl. der Neuzeit entspr. Zubehör in 2. und
3. Et., mit elektr. Persoiienaiiizng, per gleich
od. später zu verm. Näh. das. Part . 1200

Kaiser-Friedrich-Ning 28 , Part. n.
3. St ., herrschaftliche Wohnung, je 6 Zim.
mit allem Comfort der Neuzeit, Küche, Bad^
Zubehör, zu vermiethen. Nkäh. 1. St . 1189

RÄdesheimerstratze Iß
6, 5, 4 Zimmer mit Küche, Speisekammer. Bad,
Koblenaufznq, elektrisches Licht, Koch-, Leucht-
nnd Heizgas, Ceiitralheizungu. f. w. zu ver-
iiiietheu. Näb. daselbst oder Moriystr. 4l . 1726

Rüdest,eimerstratzc 21 , H.-Part . l , hochherrsch.
6-fsimmer-Woh».. m. a. Comfort der Neuzeit,
eleltr. Licht, 4 Balkons, Garten, 2 Maus. rc..
sofort oder später wegzugshalber sehr preisw. zu
vermiethen. Näheres daselbst1 St . rechts.

aes

Scheukerworsstr. 4
schöne Wohnungen von 6 Zimmern mit
Zubehör, als Diailsarden, Fremdenzimmer
Erker, Balkon, zu verm. Näh. das. 1203

Kaiser-Friedrich -Ring 39 , Eckhaus, Hochpart., 7 . ÄÄ
6 Zim., Küche, Speifek., compl. einger. Bad. !
1 Erker, 2 Balk., retdil. Zub. , preiswertb zu
verm. Centralh., Personeiiau!z»g, Gas , elekir.
Licht, 2 Stiegeiih. vorb. Näb. daselbst und
Kaiser-Friedrich-Ning 52, Part . l. 1977

Kaiser-Friedrich-Ring 57
herrschaftliche6-Zimmer-Wohnu»g per 1. Oktober
zu vermietbeu. Näb. dos. Parterre . 2084

Nkt-Fr.-Riti>82, hchMtl. l.,
6 Zimmer, der Neuzeit eutsvrechcud, auf 1. Oktober

zu vermietbeu. Näb. 2 r. 2178
Kaiser - Friedrich - Ring 64 , Wohnung, sechs

Zimmer und Zubebör ver sofort zu ver¬
miethen. Näheres daselbst2. Etnae. 1191

Kaiser-Friedrich-Ring 66
Part , oder 2. Etage, Wohnung von 6 Zimmern,
elegant ausgestattet, per bald oder später zu
billigem Preis zu verm. Näh. 1. Etage. 1063

Balkon, Bad und reichlichem Zubehör auf gleich
oder später zu verm. Näheres daselbst. 1205

Schlichtcrstratze 16 ist die Bel-Etage, bestehend
aus 6 Zimmern, Bad liebst reichlichem Zubebör,
auf 1. Okt. d. I . zu v. Näb. Part . das. 1757

Schl -chterstr. 18. 3, 6-Z,m.-Wohiiu»g mit oder
ohne Bad, neu beiger., z. 1. Okt. zu v. ,N. P.

Tanlltls*̂ ^ "— . — . bestehend aus 6 Zimmern, Bade
zimnier, Küche, Speisekammer, 2 Mansarden,
2 Kellern, Lift, per 1. Oktober 1904 zu verm.
Näheres im Möbelladen.

Tannnsstr . 53 ist eine Herrschastiiche6-Zimmer-
Wobnung (8. Stock) mit Lift, Kohlenaufzug.
2 Balkon?, Bad, Elektrisch und Gas . auf gleich
oder später zu vermietbeu. Näb. Part . 1207

ALLallNfcrstr. 7 hocvberrschaftliche Wohnniigen
v. 6 Zimmern, Bad, elektr. Licht, Balkons

und Erker nebst sonst. Zubehör per sogleich
oder später zu vermiethen. Näh. Wallufer-
straße 7, Hochpart. 1824

5 Zimmer nach der Front , 3 Balkons, ein kl.
Zimmer, Erker. Bad, Kohlenaiifzug. 2 Maus.,
Frontspitze, 2 Keller ». s. w.. keine Hinterhäuser,
Ver 1. Oktober, event. früher, zu vermietbeu.
Näberes Parterre . 1721

Sldelheidstratze 77 ist die Parterre -Wohnung
und 3. Etage von je 5 großen Zimmern und
reichlichem Zubebör auf gleich oder später zu
verm. Näb. Adelheidstraßc 79, 1 St . 2217

Adelt,eidstratze , Ecke Oranienstratze 13, ist
die Hochvarterre-Wohnung, bestehend aus fünf
Zimmer», und eine desgleichen, bestehend aus
4 Zimmern nebst Zubehör, ev. auch znsammeu,
aus 1. Oktober er. zu vermiethen. Nähere«
Scbwolbacberstraße 26, I. 2154

SldolfSallce 6 , 1. Stock, 5 Zimmer, mir großem
aeschlossencm Balkon. Küche». reichl. Znbeh. aus
1. Oktober zu vermiethen. Besichtigung von
11'/- bis 1 Ubr. Näheres beim Eigenthümer
Ijiidwig He »«, Webergasse 18. 1769

1, Vorderhaus, Wohnnnoen
ikE vVt f von 5 und 3 Zimmern ». Zubehör,

mit allem Camsort der Neuzeit ausgestattet,
sowie im Seitengebäude 3- und 2-Zimmer
Äjohnuugen mit Zubehör aus 1. Oktober zuKrmielhen. Näheres daselbst.

Albrechtstratze 23 , 2 St ., 5 Z., Küche, 2 M.,
2 K. aus 1. Oktober zu vermietbeu, wird neu
hergerichtet. Näh. bei « eorg Haffmann
Webergasse 89. 2870

An der Rinakirckl«9 , Hchp., 6 Zim. u. Znb. aut
gleicho. spät. Mb . Dotzheimerstr.62, P . l. 1214

Ecke Ringkirchc u . Elarentyalerstratze lehr
schöne, sonnig u. frei gelegene5- u. 6-Zimmer-
wohnnng, mit allem Comfort ausgestattet, auf
gleich oder später zu verm. 1086

Arndtstr . 2, 3. Et., schöne5-Zim.-Wobn., Bad.
2 Balkons, zu verm. Näh. das. 3. Et . l. 1448

Arndtstratze 8 benschastl. 5-Zimmer-Wobnunn.
1. u. 3. Etage, per gleicho.sväter zu vermiethen.
Nähere? daselbst2. Stock rechts. 1216

Bismarckring 1, Ecke Dotzbeimerstraße, schöne
5-Ziinn>er-Wohnung, 2 Balkons. Erkcr «c.. per
1. Oktober zu verm. Näb. 1. Etage r. 1950

Bismarckring 9 schöne Wohn., 5 Zim. u. reichl
Zub., a. gl. o. sv. zu v. Preis 1000 D!k. 1619

BiSmarckring 20 , Haltestelle der Elektrische»
Babn, 1. u. 3. Etage. 5 gr. Zimmer. 3 Balkons,
gr. Küche, sowie reichliches Znbeh., sof. od. später
billig zu vermietbeu. Näheres Part , rechts. 1218

Biömarckrin « 21» 3. Et., lehr geräum. 5-Zin,.-
Wohn. mit allem Zub., der Neuzeit entsprechend
einger., Bad, 2 Balkons, Kohlenau»z»g, Kalt-
u. Warmwasserleituiig rc. aus 1. Oktober preisw.
zu verm. Freie Lage, kein Hinterhaus, Halte¬
stelled. Straßenbahn. Näh. 1 r. 1933

Bismarckring 25, 1 Tr., 5 Zimmer, Küche, Bad.
Mansarde, Keller per Oktober zu verm. 2550

ALleichstratze 2 Wobnung. 5 Zimmer mit Zub..
■"5? per 1. Okt. zu verm. Näb. 1. St . 2310

Nenban Fr . Frees,
Clarcnthalerstr . 2, bei der Ningkirche, stad 5^

oder 11-Zimmerwobn.. der Neuzeit entspr. einger.,
auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Baubürean
Göbeustraße7. . 1918

Neubau Clarenthalerftratz « 5 sind zwei herr¬
schaftliche5-Zimnierwohnuugen prciswerth aus
gleich oder später zu vermiethen. 1222

Dambachthal 8 fünf Zimmer, Küche, Spei'e-
kammcr und Zubehör wegzugsbalber auf I . Okr.
zu vermietbeu. Besichtiguna täalict, 10—12 und
3- 5 Uhr. Näh. Part . P .eis 1080 Mk. 2141

Dotzbeimerstraße 16 5-Zimmer-Wohnuiig, auch
als Büreau und Wobuung.^ zu vermietlieu.
Aftermiethe gestattet. Näh. 2 St . 2135

Dotzheimerstratze26 Parterre-Wohnung, 5 Zim
ncvst reichlichem Zubehör, mit großem Balkon
und Gartenbknntzung, per 1. Oktvbcr, ev. früher,
zu vermiethen. 2362

Dotzheimerstratze 29 , Neubau, 5 Zimmer und
Zubehör zu verm. Näh. Goethestraße1. 1583

Dotzheimentr. 4», "t,Z
Bel-Etage, geräum. b-Zim.-Wohnung mit reichl.
Zubeh. preiswerib zu verm. Näh. das. Bel-Et.
aber Nauentbalerstraße6, 3 r. 2401

Dotzheimerstratze 60,3 . Etage. 5 große Zimmer,
der N-uzeil entsprechend, p. Oktober zu vermielb.
Näheres Parterre . 1529

Erbacherstr. 2, Ecke Walluserstr.
eine Herrschaft!. S-Zim.-Wohnuug(2. Etage),

4- „ „ (1. Etage),
comfortabel. billigst zu vermiethen. Näheres
daselbst Part . iäl>

Erbacherstraße 3 sind Herrschafts-Wohn., Mus
Zimmer, der Neuz. entlvr.. sehr billig a. 1. Okt.
oder früber -u verm. Kein Hmtb. N. P . 19 1

Erbacherstr. 6 Wobnungen von 5 Z. u. allem
Zubehör, Herrschaft!, ausgestattet, zu verm
ah . P . r. „ 1233Nerothal.

Billa Franz -Abtstratze 2 bocbelegante Bel-
Etage von 5 gr. Zimmern,2 Balkons, Badezim.,
Küche. Speisek., Koblmauszug. elektr. LichL Gas,
Garteulaube und allem Zubehör Per I . Oktobe,
an ruhige Miether zu verm. Nah. Part . 1641

Geisbergstr . 36 , 1. Et., 5- 6 Zmimerm. Ẑu¬
behör, großer Balkon u. Garten, per 1.
eventl. später, zu vermiethen. Nab. Bart.

Gerichtsstr. 5, 3. 5 Z.. Küche2 t , K- (Sud -,
Balk.) aus 1. Okt. zu vm. 11- 1, 3- 5 2194

Gneifenaustr . 9. Ecke Aorkstr,. moderne Funf-
Zimmerwobnuiigcn, eventl. 6 Zimmer, zu verm.
Näberes Seerobenstraße30. 1482

Gövenstratze 4, 1. Etage, o-Zimmer-Wobming,
3 Balkons, Erker. Kalt- u. Warmwafferlettung.
per 1. Oktober oder früher zu vermiethen. Nab.
Parterre Iinf«.

Göbenstratze 6 schöne5-Zimmer-Wohüuug zu
vermietbeu. Näb. 1 St . l. 2140

Goethestraße 16. 1. Etage, berrschaftl. 5-Zimmer-
Lßobliuua per 1. Oktober zu vernnetben. Nah.
daselbst Parterre oder Bachmayerstr. 7. , 2258

Goethestr. 17, 1, 5 Zim, reichl. Zubehör wegen
Verzug in Aftermiethe für 900 Mk. z» verm. ,

Goethestraße 18, 1. Etage, Eck-Wohnung, suuf
Zimmer mit Zubehör auf 1. Oktober zu vernt.
Nähere« daselbst. 2120

Goethestr. 21 Fünf-Z.-W. zu vm. N. V. 1739
Goethestraße 25 eine ich., nach « ude» gelegene

dritte Etage, 5 Zimmer und a. Znbchor. ans
glsich oder später zu verm. Nah. Bart . 1234

Goethestraße 27 herrschaftlicheb-Z.-Wohnung,
Balkon. Bad. 2. Et ., Sonnensnte. gleich oder
später zu vermiethen. Näheres Part . lolb

Gnstav-Adolsstr. 9
eine schöne Wohuung. 5 Zimmer mit Balkou,

Mansarde. 2 Keller, auf 1. Oktober nn ruhige
Leute zu vermiethen. Preis 7o0 Mk. Nähere«

Hellmundstr . 44 ist die Bel-Etage. 5 Zimmer,
1 Küche, 1 K.. 1 M. rc.. auf 1. Okt. zu verm.
Anzusehen alle Tage zn jeder Zeit.

Herderstratze 2 , 1. 5 Zimmer nebst reichl. Zub.
(Bad 2C.), in einer Front 3 flrofee Simmer, eü
per Sept . billig zn verm̂ Nah. das. 2. 154/

Herderstr. 12, Ecke Luxemburgplatz,
8 1 n. 2. Etage, berrschastl. Wohn., schoneI freie Lagen. d. Platz, von je5 Zimmern,
I Küche. Bad. Erker. 2 Balkons,, reichl. Zu-

>» behör, zu vermietbeu. Näh. daielbst. 1237

Jaimstratze 26 schöneö-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör auf 1. Okt. zu verm. Nah. P . 1642

Herderstratze28 , 3. Et., beguem ein¬
gerichtete Wobnuna von 5 Zimmern, Bad :c.
zu verm. Näh. Schiersteiuerstr. 10, P . 1239

Jahnstratze 2V, am K.-Fr.-Ring, 1. Etage fünf
^ Zimmer, Küche. Badez., Balkou, mit Zubehör

auf gleich od. später zu verm. Stäh. Part . 1240
Jahnstr . 36 sünf Zimmer, Balkon und Zubehör

auf sofort oder später zu b«rm. N. Pt 914
jahnstratze 4V schöne geräumige5-Zimmer-

Wolmung mit Zubehör (Preis 000 Mark) auf
1. Oktbr. zu vermiethen. Näh. Part . 1010

Kaiser -Friedrich -Ring 1, 2. Etage, 5 Zimmer.
2 Balkons, Bad n. Zubehör auf sofort zu ver-
miethen. Nähere« Part . I. 2542

L» ^ ; L^ 4. - Friedr .-Ring 14, 2, 5 Zimnier.
ATttsskl-  Balkon u. doppelter Zubehör a.

sofort oder später zu vermiethen. 1242
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l ' 5 Zini. u. Ziibch., neu hergerickt.,
«v. m>t Frontsp., gleich od. später zu verm. 1248

^Vp » D^ «»1»- F '' iedrich.Niuq 28 Bcl-Etaae.
5 3 . ii. 3 „b. sofort zu v. 1881

«a,ser >Kr .-Ni » g 30, 2 , 5 Zim.-Wohn. m. reickl.
Znbeh., per fof. ob. später. Nnd. P . links. 121.1

Kaiscr -Mricdrich -Ring 88, 1. Etage,
5 Zimmer, 3 Balkons, Cchronkzim., Bad,
Warmwasserleitung. der Neuzeit rntivr., per
1. Oktober zu vcrmietben. Näb. Wailufcr-
straße 8, Part , und BiSmarckriug 82. 1.
9,11 Iler . 1768

«aiser -Friedriüi -Ning 3«, 1. Etage od. Part .,
b schöne Zimmer (Balkon), Küche, reichliches
Zubebör per 1. Oktober zu vermiethen. Näb.
Parterre . MarhlofT . 2008

Aaiser -Fricdricii -Ring 38, Eckban«, 3. Etage,
bochb. 5-Zim.-Wobnung mit Kucke, Speisek..
compl. eingcr. Bad, 2 Erker, 2 Balk., r' ickl.
Zub ., preiSwerth zu vcrm. Eentralbeiz., Per !.-
Slufz., Gas , clcctr. Lickr, 2 St 'egenb, vorb.
N. das. ». Kaiscr-Friedrich-Nstig 52. P . I. 1976
Kaiser-Flitdrich-Ning 45

hcrrsctiaftl. 5 - Zimmer- Wohnungen, der Neuzeit
entspr. eingerichtet, nebst reickl. Zubeb., elcktr.
Licht, Gar » u. Gasbadeofen, Kohienausziia, zwei
Balkons, auch ein Lagerraum auf sofort oder
später zu vcrmietben. Näb. P. l. 1217

«aiser -Ariedrrch -Nin -, 47 , Bel-Etage, berr-
schaftlichc Wohnung von 5 Zimmern, mit allem
Comfort ausgestattet. Näh. Part , rechts. 2318

Kaiser -Fr .-Ring 60 sind im 1., 2. n. 3. Stock je
o—6  Zimmer, Bad, 2 Balkons, elektr. Licktx
auf gleich oder später zu verm. Näh. 1 r. 1219

Karlstr . 2« , fast neben Adelbeidstr., 2. Etage,
schone geräumige 5-Zimmer-Wobn. mit reicht.
Zubehör zu verm. Preis 800 Mark. Näb. da?.
Parterre . 1788

Karlstratze 41, Ecke Luxemburgstr., 5-Zimmer-
wohuiing, der Neuzeit entspr., im 2. Stock, billig
zu vermiethen. Näh. Part . reck!«. 1949

Kesselbachsiratze zwei Wohnungen
" 5 Zimmer, 1 gerades Fronifpitzzimmer,
2 Maus., Bad, Küche, Speisekammer, Erker
und Balkons x , mit Garten, in ruhiger
schöner Lage und in nur von zwei Familien
bewohnter Billa , an Haltestelle der electr.
Bahn . Haltestelle Backmayeistraße, per
1. Oktober zu vermiethen. Näheres bei
**» ■* Hartiimnii , Schützenstraßc3, P.

11 5 Zimmer, Bad und reirtil.
Wl Zubehör zn v. N. b. Bischofs. 2089

Lehrnratze 8, 2. 6-Zimmer-Wohnnng mit Zub.
I . Okt. Einzus. 10- 1. Näh. 1 St . I. 1991

Luxemburgst, . 7, Bel-Et. und 2. Etage, eleg.
herrsch. 5-Z.-W. m. a. Zub. d. Neuz., 1. Okt.
Näh. Hochp. I. ^ 1776

Luxemburgstratze 9 ist in der 3. Etage eine
herrschaftlicheWokmimg mit 5 Zinimcrn und
reichlichem Zubehör, mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet, per sofort oder später zu
vermiethen. Näh. Part , recht? bei 1254

Ifartio I.emp.
Luxembnrgstratze 11 ist im Hochparterre od. in

. r elegante 5-Zimmcr-Wohnnng mit
reich!. Zubehör z„ verm. Näh. 1. Et. l. 1255

Main,erstratze 66 , 1. Etage, 5 ev. 6 Zimmer,
Küche. Zubehör per 1. Juli zu verm. Vorm,
bi» 10 Uhr und Nachmittags nach 3 Uhr.
Näheres Parterre . 1618

^Hr „ H. ; 4rstraße 43, 3. St .. 5 Zimmer re.,
Zn  d . Neuz. entspr., zu verm. 1980

45 , nabe am Ring, schöne5-Zimmer-
Wohnnng mit Balkon, Bad, Warmwasser- Ein¬
richtung. Koblenaufzng und reichlichem Zubehör
auf 1. Okt. z» verm. Näh. das. im Laden. 1096

Wotrtlftvafie 47 ' nabe am Ring. Haliestelie der
elektr. Bahn , 1. Stock, 5 Zimmer, Küche mit
Speisek., Kohlenaufzng, Bad, Balkon. 3 Mans..
2 Keller per 1. Oktober zn vermiethen. Näh.
Mittelb. P . I. von 9—11'/, V.. 2—4 N 159'

Moritzstr . 62 . 2. 5 Z.. gr. Balkon, Küche mit
Speisek., Bad vor Okt. zu verm. 2038

Moritzftrafte 70,
dicht am Ring, 3. Stock, elea. 5-Zimmcr-Wohnuna.

Balkon, Bad x , auf 1. Okt. 1835
«H ^ üNerstratzc ß ist die Bcl-Etage, 5 Zimmer.
^ Zubehör, Gartenbcmitziing, zum 1. Oktober

zu vermiethen. W24
Neugassc 1, 2. Etage, 5 Zimmer, Küche und Zu¬

behör per 1. Oktober zu vermiethen. auch iü? ge-
sckattl. Zwecke. Näheres nebenan bei Friedr.
Marimrjj , Weinhandlung. 1527

P“  W °dn., 5 Zimmer, gr.
Balk. Bad u. Znbeli., znm 1. Okt. zu v. 1999

«H -icolasstratzc 27 , 1. Etage. 5 - Zi,n,ncr-
Wohnung, gr. Balkan. Bad für I. Oktober

zn veimietben. Näb. 3 St . 2348
NicolaSstr . 26 berrschaftl. Hochparterre. 5 Z,„,

gr. Balkon, Bad u. reickl. Zubehör, ans gleich'
evcnt. spater, zu vermiethen. ' 1261

Nrkolasstrafte 31
ift bit 1.  und 8. Etage von 5 Zimmern nebst

Zubehör ans gleich zu vermiethen. 1262
Nicolasstiatze 32 , Part ., 5 Zinnner. gr. Balkon

und Zubehör (auch für Büreauttveckc geeignet)
per ioiort zu vermiethen. Nähere? Adolf-
Krane 14, Weinhandlung. 1174

Ricolasstratze eleg. Hochparterre, 5 Zimmer und
Zubehör, zu verm. N. Goelhestraße1. 2142

Oramenstrafte 24,
3 . Etage , 5 Zimmer u . Zubehör per sofort

oder 1. Oktober zu vermiethen . Näheres
Goldgasse 3 bei strodt.

Crnnicnftn .fjc 37 ist der l . Stock mit 5 Zim.,
-Sab ». Zubebör per 1. Okt.. sowie der 3. Stock
(oesgl. Einricht.) per sofort zu verm. Näbcres
Garicnh . Part . 1817

Cvan'mxftvam  38 laE'
2 Keller. Näh. Stb . Part , daselbst. 2863

Oranienstr . 39 5 oder 4 Zimmer mit Zubehör
pir 1. Oktober zn venu. N. Part . 1728

Oranienstratze 46 ist die1. od. 3. Etage. 5 grotze
Zimmer mit Ball ., sof. od. sp. z„ vm. N. 1 St.

Orauieustratzc 69 , 1. Etage, herrschaftliche
Wohnung, 5 Zimmer. Bad n. Zubebör, sofort
oder später zu vermiethen. Näh. 3. Et. 1264

No . 343

Orarrienstriche 58
5 »Zimmer- Wohnung mit allem Zubehör, der

'Neuzeit enlsprecheiid, ans 1. Oktober zu verm.
Nähere» daselbst Parterre . 2118

Philippsbergstrafte 0,
2. Stock, 6 Zimmer mit Zubehör und Balkon
ans 1. Oktober zu vm.  Näb . im Laden. 2086

Nauenthlllerstraßk 3,
hinter der Nstigkircke, sind hochelegante
Wohiinngen von 6 Zimmern, Schrank- und
Badezimmer, electr. Licht. Leuckt- u. Koch¬
oos zu vermiethen. (Kein Hinterhaus.)
Nähere« Parterre . 1285

§H) auent >»alerstratze 11 Wohnungen, 5 Zim.
(elektr. Lickt>, fof. ob. !v. billig zu vm. 1265

Rattenthalcrstratzc 16 hochelegante5-Zimnicr-
Wobniing mit Ga«, clektrischeni Lickt und allem
Comfort zu vcrm. N. daselbst Part . 1800

Nauenthalerstratzc 29 , Neubau, elegante 5-
4 - Zimmer - Wohiinngen mit grostcm Balkon,
Cciitralheizung und allen, Zubebör ans gleich
oder sväier zu vermiechcn. Näb. daselbst oder
Kaiscr-Friedrick-Ring 36, P . 1718

Rheinbahnfiratz « 3 ist die Bcl-Etage od. Hoch-
vart., 5 gr. Zim. m. ar. Balk., Küche, Speilck..
3 M. n. Z.. a. 1. Okt. zn v. N. Hochv. 1997

Rhcinstratze 16 , Erdgeschoß, 5 Zimmer, Küche
und Zubebör, für Arzt oder Bürcau passend,
ver 1. Oktober zn vcrm. 2213

§M §Ĥ » a» str . 26 , Gtb. 1. in ruhigem besseren
r- SlsM IH Haule sch. 5-Zim.-Wobii. in. Zub.

auf 1. Oktober z» verm. Näh. das. Gth. 1 r.
Rhcinstratze 52 , 1 St ., 5 Zimmer, Balkon und

Zubehör ans 1. Oktober zu vermiethen. Nah.
Seitenbau Parterre . 2222

Rheinstr » 52 , 2. St ., 6 Zimmer, Balkon ». Zu¬
behör !of. o. lväter zn v. Näh. Seitcnd.P . 1891

Rlreinstratzc 94 die 2. Etage, 5 Zimmer, Kücke,
Bad , Balkon, Keller und Mansarde, per 1. Okt.
zu vermietben. Preis 1150 Mk. 1015

Rhcinstratze 191 , erste Etage, 6 große Zimnier
und Zubehör zu vcrm. Preis
1300 Mk. Näb. Parterre . 1267

Rheinstratze 105, %ZaZ:
5 Zimmer mit Erker und Balkon, Bad, Giebel-
zimmcr n. Zubehör, ans 1. Okt. ,u vm. 1107

Rheinstr. 1l1,1,8ÄLL
b grotze Zimnier mit 2 Erkern ». Balkon, Bad,
Gicbclz. u. Zubebör. sofort oder später zu ver»
miethen. Eiiiziiscben zw. 10 und 4 Uhr. 1268

Rndeshcin «erstratze IN, Bel-Etage n. 2. Stock,
K 5 Zimmer, Bad, Balkon und sonst. Zubehör
sos. zu vm. Näb. Walliiserstr. 7, Hockv. 1631

Tchulberg 6 eine schöne neu lieraericvietc5-Zini.-
Wobnuilg. 2. Etage, ist ans gleich oder später zu
vermiethen. 9!äb. Schn' berg 8. 2547

Tchwalvacherstr » 25 , 1. Et., 6 Z. i>(. I . 1732
Secrovcnstratzc 2 ist fine schöne5-Zimmer-

Wohnung in der 2. Etage zn verniiethe». Näb.
daselbst1. Etage. 2295

Secrobenstratze 32 , Ecke Zieten-Ring, prachtvolle
5-Ziminer- Wohnung mit reichlichem Zubebör,
2 Erker. 2 Balkan«. Parkett- und Linoleum-
Zimmer, electr. Belenchtnnn. wundervolle freie
Lage, ivegziigsbalberzum 1. Oktober zu verm.
Näheres Lendle , 1. Etage. 1930

t̂ aunusstratzc 47 . 1. Etage, 5 - Zimmer-
&  Wohnung per 1. Oktober d. I . ganz oder

getbcllt zu vermiethen. 22l4
Bictoriostratze 29 (Etagen -Billa ) ist die erste

Etage mit 6—6 Zimmern, Veranda, reichlichem
Zubehör, zu vcrmielhen. Näh. daselbst u. beim
Hausmeister Lesfingstraße 12. 2636

Walluserstratze 1, nebenl̂ ckbans Ka scr-Friebi-.-
Ring, Haltestelle der elektr. Babn Schiersteiner-
straßc, sind perl . Juli ». 1. Oktober herischaftl..
der Neuzeit entsprechend eingcrschtetc5-Zimni.-
Wohniingen mit allcni Zubebör zu veriinethen.
Nähere« daselbst 1. Stock. Daselbst sind auch
Bureau- n. Lager räume z» verm. 179t

2 , Ecke Kaiier.-Fr .-R..
2 St . I., 5 Zim.. 3 Balkons.

Bad, je 2 Keller ». Mansarden. Koblenaufzng,
Bieichplaö. a. 1. Okt. Näh. daselbst od. Part . r.
Einzuicben von 9—10 Uhr Bonn.

Walliiserstr. 2.
2 Balk.. Bad. sc 2 Kell. u. Mans., Kohlenaniz..
Bleickvl. p. 1. Okt. Näh. Part . r . 1991

Walluserstratze 5 , Sonnenseite, große gesunde
6-Ziin .-Wohn ., 3 Balk .. Bad , Bleichpl . X . ver
1. Okt. d. zu verm. 81. I.« » «. Part . 2074

Walluserstratze 6 , nahe am Kaiscr -Friedrich-
Rinq , 6- Zjinmcr- Wobn»iig mit Zubehör ver
1. Oktober zu vermiethen. Näheres daselbst
3. Stock link« oder Bachmayerstr. 7, Part . 2410

%♦!**“&* 3 schöne 6-Zimmer-
lUUifll Wobnunaen II. Zubehör auf

1. Okloder zn verm. Näh. Parterre.
Walluserstratze 11, Südseite, 1. n. 3. Stack, je

6 Zimmer, Kücke, Speisekammer, Bad, 2 Keller,
2 Vianiarden, der Neuzeit entsprechend einpericht.
per sofort oder später z» verni. Kein Hinter
gebänve. Nähere« im Haule Port . 1809

WielandstrasZe1
ist die Beletaae, berrschasiliche6-Zimmer-Wobn»na.

mit reichlichem Zubehör. Alle? der Neuzeit
entsprechend(fein Hinterbaus), per 1. Oktober
zu vermictbcn. Nähere« Parterre . 1802

Wilhelm inen ftr. 1,%7a?
(Neubau, ruhige angenehme Laae). berrickasil..
der Neuzeit entspr. 6—6 - Zim.-Wohnuugen mit
reicht. Zubehör ans 1. Oktober ober früher
zu v-rmiethen. Näh. im Ban aber Banbürean
■Bildner , Dotzbeinikistrafe 41. 1918

i« 4 «r.Adolsstraßc 5.
preirw. zu verm. Näh. Nachm. 4—7 Uhr' 8Ü2

Albrcchtstr . 14, 1 St ., frfione4-Zim.-W°bm '
mit allem Zubehör, Balkon ans 1. Öftober 11(1
vermiethen. Nähere« im Laden. 1P*J

Albrechlstr . 34 hnbsebe4-Zimmer-Wob»i,ii/ ^ .
Zubebör vreisw. ver 1. Okt. zu v. N. 2 I

Albrechtstratze 86 schöne geräumige4-stimw.
Wohnung wegzuqrkalber aus I. Oktober bx
zu vermiethen. Näb. Part.

Sllvrcchtstratzr 46 schöne Bicr-Zimmcr-Wodiî ^
mit Zubehör, Bad und Balkon preiswcrtb» .
1. Oktober zu verm. Näh. 1. Et . rechts. A”

"Hfl
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Ringkirche u . Clarenthalerstratze Hz
schöne4-Zimmerwohn. a. gl. od. sp. zu v. S

Arndtftrntze3
4-Zimmer»Wohnung im 2. @tojherrschaftliche

zu verniiethe».
>m

Zubebör, wie

f,. *Jff I Wilhelmineustratze 2,
elegante Hochparterie-Wobiiung, 5 Zimmer
nebst Garderobe, Bad. Centralhrtzung
und allein Zubehör ans 1. Oktober, eventl.
früher, zu vcrm.' Vor- und Hsntergartrn
Es können noch 2 große helle Sonterrain-
Ränme, welche noch als Banbürean benützt
werden, mitverinietbet werden. Näheres
Rüdesheimerstraße13, Part . 1096

im

Rüdeshrimcrftr. 19 LLL 'L
put Bad, elektr. Lickt, Gas . 8 Balkons ». reicht.
Zubehör. Bor - und Hintergarien, ver sofort
oder sväter zu verm. Näh. daselbst Part . 1269

Scheffelstrafte 2,
am Kaiser- Friedrich - Ring , 6 Zimmer nebst

Zubehör, der Neuzeit entsprechend, sofort oder
1. Oktober z» vm. Näb. Dienstags ». Freitags
»» Hanse, sonst Blückerstraßc10. Part . 2228

Schcffelstratze5, SÄ
herrsch. ä-Zimin.-Wohmuig,
1. ». 2. Etage, zn vermietben. Nab. Part , reckt?
oder Knis-r-Friedricb-Ning 23. 1 Tr.

1. Etage, 5 gr. Zimmer, 2 Balkons, gr. Kübe,
Sveiiekammer, Bad, 2 Mansarden, 2 Keller,
sofort zu vermietben. Preis 1500 Mark. Neu
renovirt . Näheres da st!bst 2634

Wilftelminenstr » 14, Eingang des Nerotdals
(Eiaacn-Pilla ), sind herrschaftliche Wobnunaen
von 5 Zimmern. Küche, Bad, elektr. Li» t vv.
v»r Juli oder ipät-r zu vm ». Näb. das. 1804

Blllahint . Wilftelmine « »
VLVrr » ,stratz «37 , Nähe de«Waide?, j

an den Anlagen, ist die 2. Etage, 6 Zimmer
n. s. w., per 1. Oktober 1904 oder früher zu
vermiethen. Näb. 1. Etage. 1281

Wörtvstratze 4,
direct an der Nheinstraße, Barterre-Wohnung von

6 Zimmern und reickl. Zubehör zn verm. ’2236
Sictcttritt « berrschasiliche5- Zimmer .Wohnung,

mit allem Comiort der Neuzeit ausgestatiet. per
1. Oktober zu vermiethen Näb. daselbst oder
1SRUl,Iaiei„ , Giieiseiiaustrnße 25, 1 I. 2345

Äi »»»1»a» »,H»mannstratzc 4 schöne Wohn.,
■̂ P SV«i «llGL L 6 fefor geräumige Zimmer mit

großeni Balkon, Vorgarten, besonderer Bade-
rauin. K̂üche mit Speisekammer, sowie reichliche?
Zubebör, großer Hinterggrten (kein Hinterlmns).
znm 1. Oktober, evcnt. früher, zn vermietben.
Einzniebcn von 10—12 und 3—5 Ubr. 2813

Ga», elektr. Lickt und Bad, vorha»deû "Näü'
daieib» Part . link,. i!L-

Arndtstratze 5 Vier-Zimincrwohn. m. Bad, Küg,.
». reichlichem Zubebör fof. od. später. Näh h,:
■-» » dk-rlLteer , 1. Etage. 1200

Schöne 'Aussicht 21 4-Zininierwobnnng,
parterre, in gut gelegener ruhiger Villa
mil reichlichem Zubebör Gartenantheil, Bieickl
platz, znm 1. Oktober 1904. Preis 959 m»,
A. u. 4—6 11. N. N. Scköne Aussicht 21 2'J6i

Bertramftr. 3,1 , fiy »;
4-Zinimcrwol»iung mit reicht. Zubebör auf
1. Oktober oder früher zu vcrm. Näh. Baubürea»
■Bildner . Dotzhcimcrstr. 41, Sollt . 2349

Bislnankring 1, Ecke Dotzbeimcrstr., schön-
4-Zimmcrwohiiung, 2 Balkons x , per 1. Oft
zu vermiethen. Nähere« 1. Et. rechts. 1955

Bismarckring4, 3.St.,
ist noch eme herrickaitlichc4-Zimmer-Wobn»ng
mit ollem Comfort der Neuzeit ausgestattet, fofoti
oder später ,n verin. Näb. daselbst. Mg

Bismank -Riug II - 2. Et ., 4-Zimmer-Wohn,
auf gleich oder 1. Oktober zu vermiethen.

Bisntarckring 17 ist eine große Bier-Zimmer»
Wohnung im 3. Stock sof. od. später zu verm.
Zn erfragen Bertrnmstrnße 11. P . Mz

Arismarchring 19, P ., große, der Neuzeit
V entsprechende4-Zimrner »Wohnung z„m

1. Okt. Näb. P . link«. 1758
Bismarckrinq 21, 3. Et ., sehr geränm. 4-Zim.<

Wohnung mit allem Zub., der Neineit entsprech.
einger., Bad. 2 Balkon?, Kalt- ». Warmwasser-
leikung rc.. ans 1. Oktober preiswert zu oerm.
Freie Lage, kein Hinierb., Haltest, d. Straßenb.
Einzul. 10- 12 3—4. Näb. 1 r. 1934

Bismarck -Ring 43 , 3. Et., schöne4-Zimmcr-
Wolinnnn zu vcrm. Mk . im Laden. 2088

Blücherplatt 3 sind Wohn, von je 4 Zimmern
mit reichlichem Zubehör auf soiort oder später
zn vermiethen. Nähere? 2. Etage r. 1014

6, 2. Et.. Vier-Zimmer.
& Wohnung niit sämmrl. Znbeb.

Näh. I . Etage r. 1305
Vlsicherstratzc 4, nur Vorderb., ist die 1. Etage,

4 Z. !!. Znbeb., p. 1. Oft. z. v. N. 3. Et. 2188
Blücherstratze , Ecke Scharullorststratze , schöne

freie Lage, p-achtvolle4-Zinimcr-Wohnliiigen in
modernster Ausstattmn per 1. Okt. zu verm.
Näh. im Hanse selbsto. Blückerplatz3, 1. 2077

Arckilect . Dormaun.
Bülowstr . 3 , 1. n. 3. St ., 4-Z.-Wobn. z. v. 2080
BiUowstratze 11, Südseite, schöne4-Zim.-Wohn.,

All-« der Nein, entspr.. per Okt. zn verm. 1587
Clarenthalerstratze 3 4 Zinimer und Küche mit

Badeeinribtung ist zu vermietben. 2520
Ncitbau Clarcuthakerstr . 5 sind herrschaftliche

4-Zimmerwobnunyen preiSwerth auf gleich oder
später zn vermiethen. 1308

WghMg ZWhaihjhal 10,
Borderb.Par !., best, ans 4 graß. Zimmern,
Küche, Spcisekamnicr, Bad, per 1./10. 1904
zu verm. Besilbt. »an 10—1 n. 3—6 Uhr.
'Nähere? des < nrl Hliilinpi . Dambach-
thnl 12,1. 1570

5-Nmnier-MW !M !l
Schierstetnerstratze 4, oberhalb
'Adclheidstras .e , Parterre , erste,
ziveiie und dritte Etage, Vorgarten,
Balkon, zwei Keller, zwei Mansarden.
Preis von 1000—1400 Mk. Näheres
bei L >on <& Co . oder beim Eigen-
thümer Nüdeshcimcrstraßc7, 2 St .,
unweit. 2527

Schöne6-Zimmer-Wohnung im3. Stock,
der Neuzeit entivrechend einacrichtei, auf
1. Oktober zu vermietben. Nähere« Herd-r-
straßc 10, 1 r. 1967

Wegen Abreisegif

Schierstcincrsrratzc 16 Woynnng, 5 Zimmer n.
Zubehör, m>l Central heiznna, zu verm. 2316

Rmbiiil Echiecsteidersilche>7
hochelegant allsgestaltete 5-Zin»ner- Wohn-
nngcii mit Erker, 3 Balkons, Bnd.elcktri'chem
Licht n. Kohlenaufzuaver sof. od. später zu
Vermietben. Näb. daselbst. 1273

-Äiersteiucrstr . 16, Neubau, 5- u. 4- -siunner-
Wohnungcii mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu vermiethen. 1531

Scklichrcrstratze 13, 2. Etage, 5 Zimmer mit
reichlichem Zubehör zn vm. Einznsehen daselbst.
Nab. Koelhestraße18, 1. 2126

Schlichlerftr . 29 , Bel »E1.> grotze 5-Zinnner-
Wohnung mit Bad , Koplen -Auszug und
sonst. Zubehör auf 1. Lklover zu vermiethen.
Nah. Part . 174g

Schiitzcnhofsttaßc1'2,14,1.18
.Hochparl .- u . 3 Llcl-Etage -Wohnungen,
best, aus je 5 Zimmern, Bad. Cabinet, Balkons
nnd Zubehör zu verm. Anzui. zw. 11  n . 1 n.
3 >1. 5 Uhr. Näh. Schützenhofstr. 15 oder 13
Banbürean. 1753

Scdanplatz 2 ist die 1. Etage mil 5 Zim. >,. all
Zubehör auf den 1. Okt. zu vermiethen. .

in schönster Lage
^ . Wiesbadens eine eleg.

6-Zimmer-Wohnung mit 2 Aktr. gr. Balkon zum
1. Okt. prcisw. zu vm. N. in, Tgbl.-Bl. Tk

Ml!» PellErmam,
Kurhaus, im Sonnend. Billcnvicrlel, ist eine
sehr schöne5-Zim.-Wohn. (nenzeitl.) mit vielem
Zubebör für nur 1200 Mk. per Herbst zu verm.
Haiiestelle Tcnnelbach der elektr. Bahn vor dem
Haine. Näb. daselbst von 3—5 Nackni.

Schwalbachersiratze 30 , Gartenseite,
scköic 4-Zimmer-Wohnungeii. 1 5-Zimmcr-
Wobnung mit allem Zubehör, 1 Werkstätle
mit Wohnung zu vermietben. F488

Motznrmgrtt von 4 Zimmern.
Adclhcidstratz « 32 4 Zimmer. Küche, 2 Mans.,

großer Balkon und Zubehör, 2. Stock, auf
1. Oktober zn Vcrm. Näheres daselbst von 10
bis 12 und von 4 dis 6 Ubr . 2169

Adclheidstr . 35 , Part ., 4 Zimnier, Cab , Kücke
u. Zub. ans 1. Okt. , 1, vm. Näb. 2. Et. 1937

SldeUicidstratze 91 , Parterre , eine Wobnnng,
bcstebend ans 4 Zimmern, 2 Kellern. 1 Maus.,
schönem Balkon n. ev. Gartenbenntznng,
per 1. Oktober zu verm. Näh. daielbst. 2209

Adolfsattee 17. Htv . , per 1. Okt. 4 Zim. nnd
Küche mit Zubehör zu verm. 2048

Sldolfsallee 25 , 3. Et ., 4 Zimmer und Zubehör
ouM . Oktober zu vermiethen. Nnd. daselbst im
1. St . oder Adolsstraßc 14, Wcinbaudl. 2221

Sldolsstr . 4, P . r., 4 Zimmer. Kücheu. Znbeb.
auf Okt. zu verm. Näh. Rheinstr. 32, 2. 2138

Dambachll »al 17 Hochparterre, 4—5 Zimmer,
Balkon u. Zubehör, per 1. Oktober zu vm. 1863

Dotzllcimcrstratzc 5 4—6- Zimnier - Wobnung,
Zubebör n. Gartenb. zu vcrm. Näb. 1. Et.

Dotzlieimcrstratze 29 , Neubau. 4 Zimmer und
Zubebör zn verm. Näh. Goethestraße1. 1582

Dotzlicimerstr . 29 , Neubau. 1. Et ., f. 4-Zim.-
Wobn.. 1100 M. zn v. Anzns. 3- 6 Uhr. 1971

Dotritciutcrstr . 32 , Part ., schönc4-Zimn1crw.mi>
großer 'Veranda zu verm. Näb. Eckt. 1952

Dolillcimcrstr . 49 , Sonnens., sehr ger. 4-Zim.-
Wobnnng verietznnash. sehr preiSwerth zn vcrm.
Näh. das. 1. Et. ob. Nauenthalerstr. 6, 3 r. 2158

Dotifteimerstratze 51, Part . l.. in nächster Näbe
de« Ninas, schöne4-Zimmermohnung(I. Etage)
preiSwerthz» verniiethe». 2067

Dotzlicinicrstr . 62 Part ., 2. od. 3. St .. 4-Zim.-
Wohn. in. Zubeb.. ans 1. Okt. N. Part . l. 1697

Dotzhcimcrstr . 72 schöne4-Zim.-Woh»ung ans
gleich oder später zu verm. Näb. 1 St . 1178

Dotzheimcrsiratzc 64 (Neubau) sind im Mittel¬
bau. Parterre , schöne4-Zimmerwobnung, sowie
1 St . schöne3-Zimmerwodnung ans gleich oder
später zn vermietpen. 1312

1PI>. Sciiweiofutii , Rüdesheimerstr. 14.

Dreiweidenstrafte 3,
nabe am Bismarckring, ruhige Lage, sind eleg.

4-Zimmerlvohnunge» mit Erker, 2 Balkons,
Badezimmer». Kohlenaufzug. Alles der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, ans gleich oder später
zu vermiethen. Kein Hinterh. Näh. das. 1314

Neuvai » Dreiweidenstr . 4, Sonnenseite, ruhige
Lage, sind mehrere 4-Zimmerwohng. mit Erker,
Balkon, Badez., Kohlenanszug, elektr. Licht,Alle»
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, zu verm.
Näb. das. u. Moritzstr. 16 bei .k. 1893

Dreiweidenstratze 5 sind sehr schöne4-Zimmcr-
Wobunngen mit Erkci-, 2 Balkon«, Bad und
sonstigem reich!. Znbeb. sof. od. später zn verm.
Näb. daselbst oder Oranienstraße 58, Part ., nnd
Bismarckring6. 1316

Dreiweidenstr . 6, Part . l.. 4 Zim. und Znbeb.
zum 1. Oktav r zn vcrm. Näh. daselbst. 2539

l̂ rciweidcnstratze 6, 1. Etage, geräumige
^  4 -Ztmmer-Wohnling mit reicht. Zubehör,

der Skeuzeil entivrechend, sofort zu vermietben.
Näh. da'elbit Part . I. 1957

Ervacherstratze 6 sch. Wohnmia von 4 Zimineru
und allem Zubehör zu verm. Part , rechts. 1320



p±
348. M - rge«-A«sgaI»- . 3 . Klatt.

» « iweidenstratze 10  herrschaftlich cinßericlitcic
„rotic4-Zimmer-Wobnuna (2. Etage) mit Bad,
Ralkon. Erker, Gar . elektr. Licht rc. ans sofort
~Lr foätrr m« vermietben. Näb. daselbst Part,

hei 95 wlek , Göbcnstratze1, 3. 1843
«rudenstr . 1, Bel-Etage, 4 Zimmer, Balkon,
^ «adezimmer, sowie sämmtl. Zubehör auf 1. Okt.

5 vermietben. Nähere» Bäckerei. 2164
trdMtflVrftr Itt berrschaftl. 4 - Zimmer-
Euvlllersir . Io , Wohn., Balkon. Bad.

elektr. Lickt, Gar , per sofort oder später pr.
-ii vermietben. , . 1317

«rvacherstr . « geräumige 4.Zi,n .Wohnung
mit reickl. Zubeb., der Neu,, entspr., sofort , »
nerm Näb. daselbst1 St . reckt». 1108

«rdackerstr. 8 , 3. Et .. 4-Z.-W. m. r-ichl. Znb.
Lust, aüvst. »II verm. Nä». daselbst 11—1 ubr.

Wiesbadener Tagblalt. Dienstag , 24 . Jntt 1304. Kelle « .

Emserstr . 80 , Part . u. 2. Etage links,
fe 4 Zimmer nebst Zubehör auf 1. Oktober
-ii vermietden. Näherer im Hause im Erd¬
geschoß und Adol'- allee 2ö. 1. 2132

«riedrHstratze » , Vorderb. 3. Stock. 4 Zimmer,
"lkücke, 2 Mans. rc. per 1. Oktober. Nähere« bei

Hrn. Tapezirer Brenner , im Hof. 1321
«riedrichstratze 45 , Vdb. in, 1. St .. 4 Zimmer.
"Kucke, 2 Mansarden gleicho. später zu v. 2232
Gneise, rattstr . 5 Wohnungen v. 4 Z. mit Zuv ..

der Neuzeit entspr., auf gl. o. später zu v. 1904
Kueisenaustr . 7 schöne4-Zimmer-6-ohuungen

mit allem Comfort d. Neuzeit entsprech. anrgest..
a 1 . Okt. zu v. N. Dotzheimerstr. 20. P . 1981

Gneisenanstr . 9, Ecke Aorkstr., moderne Bier-
«smmerwobnuiige», eventl. 3 Zinimcr, zu ver-
mietbcn. Näherer Secrobcnstr. 80. 1488

Gneistnaustraste 21 4- stinmerwohnnng, ganze
Etage, elegantu. sehr geräumig, mit Bad. zwei
Balkon» ». Erker, sofort od. später zu vcrmietk.
Näh. Bart , oder Froutipitze daselbst. 1574

Gneiseiiaiistr aße 27 ,
Ecke Bülowstr . » herrschaftliche4-Zimmer-Wohn

mit reickl. Zubehör ans gleich oder später zu
vermiethen. Gas und elektr. Lickt vorgesehen.
Näh. dort', o. Nöderstr. 83 bei L,» !, «-. 1324

Göbcnstratze9 schöne4-Ziinmer-Wohniingen, der
Neuzeit entspr., mit elektr. Licht, Kohlenaufziig
und allem Zubehör auf gleich zu vermietben.
Näb. daselbst. 1325

Göbenstr. 6, 1 St., schönet-Zimmerwolmung
zu vermiethen. Näh. 1 Si . I. 2130
4-Zimmer-Wshmmg

Göbenftraße 10 , Eckhaus, herrschaftlich nns-
gestattet, zu vermiethen. 2540

Gövenstraße 18 Wohnungen von 4 Zimmern,
Küche und reichlichem Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend, auf 1. Oktober 1904 zu verniietben.
Näh. daselbstu. Elöbenstraße3, Part . r. 1782

Göbcnstratze 1? (Neubau) geräumige4-Z.-Wohn.
mit Zubehör, gediegene Ausstattung, Balkon,
Bad, Gar . elektr. Lickt auf 1. Oktober zu ver¬
miethen. Näh. Mittelbau Part , und Hellmnnd-
straßc7, 2, bei «iiein . 1744

Gustav-Adolfstr . 5 schöne Hockpart.-Wohnung,
4 Z., Badcz. u. Zubehör, 1. Oktober zu verm.
Näb. Adlerftraße 34 im Laden. 2259

Hrllmundstratzc 83, 1 r., 4 Zimmer, Küche,
Balkon und Zubehör (675 Mk.) auf 1. Oktober
an rubiae Leute zu vermiethen. 2326

ckLerderstratze 5, Bel-Et ., 4 Zimnier, Kucke,
Bad, Erker und Balkon sofort zu v. 1326

Herdcrstratze 18 Wohnung von 4 Zimmern mit
Balkon, Bad und sonst. Zubehör sos. oder Okt.
zu verm. Näh. Herderür. 15, im Laden. 1327

tzerderstr. 19, ani Luremburgpl., 2. Et., 4 Zim.
u. Znb. sof. od. sp. 725 Mk. Näb. Laden. 1323

Herderstr. 21, 1. Et .. 4 Z.. 2 Balk., alles Zub.,
billig p. 1. Okt. zu v. N. Mainzeritr. 14. 1663

Herdcrstratze 29 4-Ziinmer-Wabnnng, Südseite,
der Neu-eit entsprechend eingerichtet, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näb. int Laden. 1876

Hcrrngartenstr . 13 frbl. 4-Z.-Wohn. u. Znb.
im 3. St . auf 1. Okt. zu »nt. Näb. Pr . 2277

Jahnstrasze 18, 1. Et.,
4-Zimnier- Wohnung sofort zu vermiethen.
Preis 750 Mk. Näh. Bart . 999

Jaünstratze 34 , Bel-Et., 4 Zimmer mit Zubehör
auf 1. Oktober zu vertu. Aiiruschen Nachmittags
v. 3—7 Dienstags tt. Freitags . Näh. 2 I. 2073

Kaiser-Friedrich -Rii .g 1, 2. Etage, 4 Zimmer,
Balkon, Kovlenaufzugu. Zubehör auf 1. Okt.
zu verttiietbeu. Nab. Part . I. 2543

Kaiscr-Friedrich -Ring 32 , Hockv,. 4 Z.,cv. mit
Aulomobilr.. p. 1. Okt. zu v. di  das. P . l. 2289

Kaiser-Kriedrich -Riug 39 , Eckhaus. 3. Etage,
4-Zim.-Wobn., Küche, Speiiek.. compl. eingcr.
Bad, 2 Erker, 2 Balk. tt. reich!. Zub., preirwerth
zu verm. Centralbeiz, Persottengufzug. Gas,
electr. Licht, 2 Stiegen!'. vorb. Näheres daselbst
und Kaiscr-Friedrich-Niug 52, Part . l. 1974

Kaiser-Friedrtch -Ning 41» Neubau, Parterre
«nd 3. Etage, herrschaftliche4-Zimmer-Woh'>t!ng
zu vermiethen. 2372

Kaiter-Friedr .-R . 43 Wohn. v. 4 Z. »IIv. 1473

Wr-WeW-MH 47, Mbsu,
1., 2. und 3. Etage, Bier-Zimmer- LLohnungeti,
herrschaftlichansgestattet, zu vermiethen. Näh.
Parterre rechts. Daselbst sind drei Büreau-
Ranmc zu vermiethen. 1040

«arlstratzc 4 Woh' ung, 4 Zimmer, 2. Etage,
1. Oktober zu vermiethen. Näheres im Hnnie,
1. Et.. Vormittaas. 2205

Karlstr . 20, 2. Wohnung von 4 Zimmern, Küche,
2 Kellernu. Mansarde ans 1. Oktober zu verm.
Näheres Parterre , im Laden. Anzuschcn von
10—12 Vorm. u. v. 1—4 Nachm. 2306

Karlstratze 39 , 3. Et., 4 Zimmer mit Zubehör
her 1. Oktober zu vermiethen. Anznsehen Vor¬
mittags von 9—12. Näh. Part . l. 1844

^Eerstr . 11 schöne Wohnung von 4 Zimmern,
Küche, Erker und Zubehör per sofort oder per
1. Oktober zu vermiethen. Näb. daselbst bei
Ad . Scliärer . 2558

Kellerstr. 15, 2 Tr ., ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern, Küche. Bad rc. per 1. Oktober
zu verm. Näb. Wilheliniueusti. 14, Pari . 2161

" ^ öriÄerstratze 7 eine 4-Zimmerwohaungmit
Bad (Gasbadeofeni und reichlichem Zubehör
vom 1. Okt. ab zu verm. Nab. dorts. P . F349

tvornerstratzc 2 eine 4-Ziiiimer-Wohnuna mit
reich!. Zubehör, der Neuzeit entsprechend, zu

vermtetheu. Näheres Part . 2273
" ^ " krstr. 8» 2. Et ., 4-Zim.-W. mit reich!. Z»d..

der Neuzeit cnisvr.. per iofort. Näb. Pt . I. 1333
* " '" Vstraße 6 vier Zimmer nebst Zubehör auf

1. Oktober zu verm. Näh. bei Büro . 2088

n mff ra ^e ® nr*.. Wohttimg von 4 Zim.,
760 Mk., ebeudoselbst Wohnung. 1. Stock, von
4 Zimmern, 900 m , sow. 1 Werkstatt 400 Mk..
fofort zu vermiethen. B*e,er «TrieM.
Schremcrmeister. Hth 2 2247

2 dr ” " 2 r - ? ,fcI)r sä' . 4-Zim -W. z. 1. Okt. z. v.
tkrcidclstr . 8 in m. Villa schön- Part .-Wobnniig.

4 gr. Zimmer. Küche, Gartenz., Bad. 2 schöne
Giebelzimmer, Mansarde, Kellerrc., sofort oder
spater zu vermiethen. I960

Langgasse 4». 2. Stock. 4 Zimmer, Küche und
Zubehör per 1. Oktober, ev. früher oder später,
zu verm. Näh. bei ML llntilrr . 1798

Luisenplatz la , 2. Etage, 4 Zimmer it. Ziibeb.
„ "ns 1. Okt. zu verm. Näh. Kirchgasse5. 2070
Lntstnstratz «41 eine Part .-Wohnuna. 4 Zimmer,

Kucke und Zubehör, per 1. Juli , cven!. früher,
zu vermikihen. Näh. Part 1384

L»»xe,nburgplatz 1 moderne ger. 4-Zinimer-
Wohnuna mit reich!. Zubehör per 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. das. 2. Et. links. 1869

Luxen,ln,rgplatz 4, 2. Et ., d ?a. 4-Zimmcr-W.
mit reich!. Zubehör zu verm. Näb. P . l. 2114

tr5.  3 . Etg.. schöne
^UUUUIlUg große4-Z>m.-Wobim„g

»" t Zubehör per 1. Oktober a. c. zu vermietven.
Bnziisehen täglich von 10 bis 12 u. 3 bis 5 Uhr.
Näb. daselbst2. Etg link« 2195

Luxen,bürgst, -. 7, Hychp. 1. Et., el. herrschst
4-,st.-W. m. a. Z. d. Neuz. sost zuv . N. das. 1455

Luxemburgstr . 11, 2. St ., ist schöne moderne
4-Zimiuer-Wohnnng ans Okt. zu verm. 1943

Mauergasse 7 vier Zimmer und Küche nebst
Zubehör zu verm. Näb. Butterladen. 2139

«, 3. Stock, 4 Zimmer,
Küche. Mansarde, Keller auf

1. Oktober zu vermiethen.
Metzgergasse 2 , 1 St ., Ecke Marktstr., Wohnuna,

4 Zimmer nebst Zubebör, zum 1. Oktober zu
verm. Näh. Metzgergasse15, im Laden. 1946

Moritzftratze 29 ist die 1. Etage, bestehend au«
4 Zimmern nebst Zubehör, auf den l . Okt. 1904
zu v. Näb. das. 0. Kaiser-Fr .-Ring 67, 1. 2124

Moritzstr . «0 , 1. Etage, Wohn.. 4 Zimmer mit
reich!. Znb. per 1. Okt. z» v. N. 3. Et. 2251

Moritzstratze 04, 1. Etage. 4 Zimmer, Kucke,
2 Keiler, 2 Mansarden 1. Oktober zu vm. 1480

8  3 . St ., abgesckl. Wobn.
VS -eroryNil O , b0„ 4 Räumen, Küche

und Zubeh. ans Oktober zu vermiethen. 2002
Nicolaöstr . 27 , 1. Etage, cköne 4-Zimmer-

wohnnng, Balkon, 2 Kelter, 2 Mansarden, für
sofort od. später z» vermiethen. Alles Nähere
3. Etaae llnks. 1338

Niederwaldstr . 6, dicht am Kalser-Friedr.-Ring,
schöne4-Zimiiter-Wohiiungcn. der Neuzeit ent¬
sprechend, zu verm. Näh. daselbst Part , rechts.

Nicderwaldstratze st Herrschafts-Wohn., 4 und
3 Zim., aut gleich oder später zu vm. N. P . l.

Lranieiistratzc 23 Parterre -Wohnung, 4 Zim..,
Küchen. Zubehör, auch zum Bürean sich eignend,
auf 1. Oktober»u vermiethen. 2233

Oranicnstratze 82 eine 4 -Zimmer-Wohnung..
2 K., 2 M. (2. Etage'. Näb. Part , rechts. 1340

^ranicnstr . 54 schöne4-Zimmcrwohnungzu
«r-e vermietben. Näb. P . I. 1098
POilippSbergstr . 1719 Wobnung. 4 Zimmer,

Kucke, 2 Mansarden rc., eventl. Garten, znni
1. Oktober zu verm. Näb. 2. Et . rechts. 1947

Philippsbergstratze 18 i:t kl. ruhigem Hanse
ist eine Wodnnnft von 4 Zünmern nebst Zubehör
ans 1. Oktober zu vermietben. Näb. Part.

Pftilippsbcrgstr . 36 (Neubau) 4-Zim.-Wohn. z.
1. Okt. v. Näb. Selenenstr. 4. 1. St . r. 2026

Philippsvergstr . 37 4 Z., P .. mit Zubeh. z. v.
Nanenthalerstr . » schöne geräumige4-Znnmer-

Wohmtttg mit Bad, Koch-. Leucht- und Heizaas,
elektr. Lickt, reickl. Zubehör, auf sofort od. spät,
zu vermietven. Näh. daselbst. 1762

Aatictristglerstrotze 11 Wohnungen. 4 Zimmer
(elektr. Licht), sos. od. sp. billig zu verm. 1111

Neublm Nayenthlllerstraßc 15
herrsch. 4-Ztni.-Wohi!unacn mit Bad. grvßer
Veranda, Gas u. elektr. Lickt, Herd in. Kohlcn-
n. Garf ., Clolet hat Waschtoilette, auf Veranba
ist Gas ». elektr. Licht, per 1. Juli od. später
billig zu v. Vor- tt. Hüiierg. vorh. Kein Hth.
Näb. das. Part . r.

Ratienttzalerstratze 18» P ., schöne4-Zimmer-
Wohnnna, Bad, Ceniralheiznng, zn verm. 2407

Rsteingituerstratze 2 schöne4- und 5-Zimmer-
Wohnnnaen mit allem Comfort preiswerib zu
vermiethen. Näh. da'clbst Part . 2528

Rsteingauerstratze 3 « . 5 (bei der Ningkircke).
aeränmige4-Zimmer-Wobmtnaett mit reichlichem
Zubeh., Bad, Erker, 2 Balk. rc., berrsck. einaer.,
a. 1. Okt., ev. früher. Näh. No. 3, Bank. 1864

tzVZlieingal »«rstratzc 4, hinter der Rinakirche,
4-Zimmer-Wohnunaen mit reich!. Zubehör
tos. a. später zu verm. Näh. daselbst. 1345

Riellistr . 10, Erke Herderstr., W. v. 4 Zim., Bad,
Balk. nebst Zubeh., 1. u. 2. Et., per sof. ob. sp.
zu vermietben. Nähere« im Laden. 1347

Rlclttsrr . Ist, nabe am Nina, schönep.4-Z !mmer-
Wohnung, der Neuzeit entspr.. sehr prcisw. ans
gleich oder sväter z» verm. Näh. Part . l. 1654

Rödcrullee 12, im 1. St ., zwei Wohnuiigen, je
4 Zimmer, Küche und sonstiges Zubehör, vreis-
iverth zum 1. Oktober zn vermiethen. Näheres
Part , tut Laden. 2324

Ecke Röder - « nd Nersstratze 46 , 2. Etage,
4 Zimmer mit Balkon, sowie3 Zimmer, Küchen
und Mansatde» tt. f. w. ans 1. Oktober zu ver-
mietden. Näh. im Laden daselbst. 2321

Ecke Roonstr . n . Norkstr . 9 zwei schöne4-Fr .-
Ziin.-Wohn. mit Badez. n. Zubehör in gesunder
freier Lage preiswerib zn vermietben. 1714

Saalgafsc 28 4-Zimmcr-Wohnuiig auf 1. Okt.
zu vermieiken.

Scharnborststratze 6 ein ? große, der Neuzeit
eiitsprecheiiLe4-Ziiitmer-WoKnung mit reichlichem
Zubehör, Koch- n. Leuchtgas, Bad, Kohlenauszug
sortzugshalberper Okt. zu vermiethen. 2013
Scharrrhorftstraße8

schöne ger. 4-Zimmer-Wohnnn.g im 1. Stock mit
allem Zubehör zum 1. Oktober zu vermietben.
Näb. 2. St . links. 2006

Scii-rruliorstslr . 12 Wohn. v. 4 Z. p. Juni . 1093
Scharnhorststr . 19, Ecke Bülowstr . » 2. Et.,

schöne4-Z.-Eckwohn.. der Ncuzcit emlpr. eiliger.,
per sofort o. 1. Okt. vr. zu v. N. P . I. 2287

Scharntzorslsir . 28 7Lohunng. 4 Zim. u. Zubeh.,
Preis 650 Mk., zu verm. Näh. Part . r. 1620

Schefselstratzc 2 laut Kaiser-Fr .-Ring) 4 Zimmer
nebst Zubehör, der Neuzeit entspr., sofort oder
1. Oktober zn vermielhen. Näb. Dienstags und
Freitags im Hause, sonst Blückerstr. 10. 2229

SüiierstelNtrslratzc 9 bockherrschasll. 4-Zimmcr-
Wohnuug, Beletage, sofort zu vermiethen. 1894

Schiersteinerstratze 1 4-Zimmerwohnung, > St.
b. reckt«, auf gleich oder später zu vermiethen.
Nähere» 3 St . hoch links. 974

Tckliersteinerstratze 12 sind schöne4-Zimmer-
Wohnungen, mit allem Comfort der Neuzeit
nnsgestattet. ans gleich od. später zu vermiethen.
Näherer daselbst. 1351

SchierstetnerNr . 13 herrschaftliche4-Zimmer»
Wobnung sofort oder später zu verm. 1352

Schlerstcinerstr . Ist , Neubau, 4- u. 5-Ziminer-
Wobnungen mit Zubehör, der Neuzeit ent-
svreckend, zu bermiclbcu. 1580

Lchierste !« erstr . 24 ich. Wohn., 4Z .. Bad. Gar
n. Elektr.. o. gl. od. spät. z. vm. Näb. Pt . 1353

Sedanplatz 1. 3, eine Wohnuna, 4 Zimmer,
Küche, 1 Mansarde u. 2 Keller. Aller der Neuzeit
eitttpreckend, iof. od. später zu verm. NäbereS
bei ck. mim » , daselbst2. St . 1354

Sedanplatz 7 ÄTÄ
mit Balkon , GaS , kalt . u . warm . Wasser»
Badezimmer , aus sofort z« vermiettzen.
Nütz. das . Part , rechts . 1690

Ledanplatz sehr schöne, gut auSgest. 4-Zimmer-
Wohnnna per Oktobc- zu v. Uorkttr. 2. 1. 1705

1 f* öne 4-Z'inmerwobn.
CCPUHhV*  1 (Eck' Wohnung) mit

Balkons b!S 1. Oktober zu verm. Näb. Part.
Seerobenstratze 22 schone4-Ztmmcr-Wohnnna

mit 2 Balk. rc.. 3. St ., aus 1. Okt. zu v. 2211
Seerobcnstr . 27 sind nachstehende Wohuiing-n

im Vorderhaus zu verm.:
1. Wohn. (Hochp. r.) von 4 Zimmern, Kucke,

2 Mani. tt. rttcbl. Zu beb. ans 1. Okt.:
2. Wohn. (1. Obergesch. l.) v. 3 Zim., Küche,

2 Mans. per sofort oder 1. Okt.;
3. Wobn. (2. Oberaesch. l.) v. 3 Zim., Kucke.

2 Mans. aus 1. Oktober. 2391
Nähere? daselbst Garienb. 1 bei Sj>Hz.

Secrobcnstr . 28 4-Zim.-Wolin. mit Bad, Balkon
und Zubebör zn verm. Näh. 8. St . I. 2005

Stiftstratze 13, 1, schöne Wobn., 4 Zim., Kücke,
Balkon, Bad mit Zubehör ans 1. Okt. zu verm.
Näb. Gartenb. 1. . 2175

Stiftstr . 13, Gth., Fronispitzwobn., 4 Wobnr..
Küchem. Znb. a. l . Okt. z. ». N. Gth.1. 2342Wallukerstr. 2,
2 Balk.. Bad, je 2 K-ll. u. Mans., Kohlenausz..
Bleickpl. v. l . Okt. N.P . r. 1936

Walluserstratze 6 , nabe Kaiser-Fiiedrich-Ning,
find 4-Zimmer-Woknnngcn, eine per sofort, die
andere ver 1. Oktober zu verm. Näh. daselbst
3. St . links oder Bacbmayerstr. 7. Part . 2409

WaNuferftr . 7, Mtlb. Part ., 4-Zimmerwobnmtg
zn verm. Näh. Vordcrb. Hochpart. 2254

Walramstratze 13 eine Wohnung v. 4 Zimmern
ans gleich oder sväter. Näb. Laden. 1048

Weitzcnbnrgstr . 0 schöne4-Z.-Wohnung,d.Neuz.
etitsvreckend. zn verm. Näb. Pari . l. 1363

Westcndstratze 19, Bel - Etage. 4 Zimmer und
diibebör per 1. Oktober zn vermiethen. 2004

Wielandftr. 4. LÄWl
comf. 4-Zim.-Wobn. zu verm. Näh. Part . 1365

Willjclmstratze,
„Hotel Monopol".

Wohnung, vier Zimmer, Bad und Closet,
Gartenbaus 1. Etage , besonders für Aerzlc
geeianct , per 1. Oktober zu vermietheit. An-
zttsehen von 12—1 Uhr. Näheres Bürean Hotel
Metrovole.

Wilhelminenstr.
vornehme Lage, schöne Aussicht auf den Wald,
herrsckaftl., der Neuzeit entspr. 4—5-Zimnier-
Wohnnng mit reicht. Zubebör aus 1. Okt. oder
früher zu vermietben. Näheres ncbeuan bei
IKiigeliiriaim , Gärtnerei. 1919

Wörttzstratze 1, 8. St .. 4 Zimmer mit Zubehör
zn vermietben. NäbereS2. Stock link«. 2203

Wörth «trotze 11» 1, 4 Zimmer, Balkon unv
reichlicher Zubebör bis 1. Oktober zu vermietben.
Näheres Parterre . 1639

Uorkstratze 3 schöne moderne 4-Zimmcr-Wobn.
" aut Oktober zu verm. Näb. 1 St . r. 2101

Nortstratze 14 vier Zimmer und Zubehör aus
1. Oktober zu vermiethen. 2170

Uorküratzc 27, 8. Et.. 4 Z.. Bad. 2 Balk. und
Zubebör sofort od. spater. Näh. 1. Ei . l. 2403

Zietenring st 4-Z.-Wohu., Herr!. Aussicht, der
Neuzeit entspr., per sc,s. o. sp. zn verm. 1368

Zictcnriirg derrschaftlichc4-Zim.-Wolinung, mit
allem Comfort der Neuzcst nnsgestatlki, per
1. Oktober oder früher zu vermietben. NäbereS
daselbst oder bei .üfäHlilstein , Gneisenau-
straßc 25,1 l. 23444 Zimmer, a

Bad rc. K
(2 . Stock) 1. Okt. zu verm.

Apotheker tt . Siefoert , "ta
Marktstf . 9. 2086

Eine schöne4-Zimmerwobnungsofort
zu vermietben. Näh. LiSmarck-Ning

Schöne gcrönrnige 4-Zimmer -Wohnung
mit Bad, Baikon und reichlichem Zubebör ver
sos. od. iv. zu verm. Näh. Porkstr. 2. 1. 1869

Schöne 4-Zimmcrwohn . snr 680 Mark ans
sofort oder später zu vermiethen . Näh.
im TagbU -Berlag . 2414 Te

.*•??....

2 I.

Mohmmgerr vor»3 Zimmrrn.
Adelheidstratze 10 , Hth. 1 St ., drei Zimmer

mit ZrrVcbör ver 1. Okt. zu verm. 1973
Adelheidstratze 34, 1. Et ., 3 Zim., K., Znb. a.

1. Okiober zn vermietben. Anzuseheu daselbst.
Näh. Goeibcstraße 18. 1. 1857

Adelheidstr . 51 3-Z.-Wobn. (Pt .) u. 2-Z.°Wohn.
ui. Z . an Herrn os. Dante zu bin. Nah. 1. Et.

Adoisstratze W,
Mittelbau, ist eilte schöne8-Zimmer-Wohnung mit

Zubebör per 1. Oktober zu vermiethen. 2157
Alvrechtstratze st, 1. Stock, 3-Zimmer-Wohnnng

mit Balkon u. Zubehör auf gleich zu vm. 2549
Alvrechtstratze 23 , Hib. Dachw., 8 Zimmer, K.,

Part . 2 Z ., K., ans 1. Oktober zu verm. Näb.
<g. SSnltiuann , 2ßebernafTe 39. 22 '1

Albrrchtstr . 28 Wohn.. 8 Z in. ». Kücke, zu vm.
Lllvrrchtftr . 30 ick. L-Z.-Svohn. a. 1. Okt. zu v.
Alvrechtstratze 38 zwei sch.3-Zim.-W. p. l . Okt.,

eveut. 1. August zu vermiethen. 2091

Arndtftratze 5 Lhoünkk
Küche, Balkon, Bad und reichliche» Zu

Parterre
8 Zim.,

„mm, vm .m,, v ». ,,..v ZUbkhör.
versetzungshalber sofort zu vermiethen. Näh.
1. Et. links. ^ 1873

Bertramstr . 15 Dre!-Zim.-Wohnnng u. Zubehör
auf 1. Okt., ev. auch sof., zu verm. N. V. 1748

Bcrtramstratzr Ist schöne3-ZImmer-Wohnunq
im l . Stock ans 1. Okt. zu verm. N. Pt .. 1965

Bertramstr . 20 . Vdb.. eine sch. 8.Zim.-Wohn.
mit Bad. 2 Balkon» «. 1. Okt. zu vm. N. 1 U

BiSmarckring 24 , Hochparterre. 8 Zimmer mit
voll st. Zubeh. per 1. Ost. zu vm. N. 1 l. 2257

BiSmarck -Ring 28 , 1 Tr .. 3 Zimmer. Küche,
Bad, Mansarde, Keller per sofort oder1. Oktober
zu vermietben. „„ , 2548

^HLismarckring »3 schöne3-Zimmcr-Wohnung
"V mit Zubehör ans 1. Oktober zu vermiethen.

Bismarckring 34
Wohnung von 3 Zimmern u. Zubehör per 1. Okt.

zn vermiethen. Anzuschen Vormittag« von
11- 1 Ubr. Näb. daselbst1 Treppe It*. 2555

BiSmarckring 34 , Htb. Part Wohnung von
3 Z . rc. per 1. Ost. Näh. Vdh. 1 l. , ®278

Blcichstratze 14, 1. 3-Zimin.-Wohn. im Garth.
ans 1. Okt. zu vermiethen. 2408

tUZlücherplatz 2, 2 Si . l.. 8 Zimmer , Bad,
V Balkon tt. Zubehör per sof. oder 1. Juli ll>l

verm. Dalelbst n. Adclheidstr. 10, H. 1. 1497
Blücherplatz 4 8-Zimmer«Wohnung mit Zubeh.

ver 1. Oktober zu verm. Näb. im Bür. 1955
Blücherstr . 7, Vdb. Pt .. 3 Zimmer mit Garten

ii. Zubehör, Closet im Abscbl.. aus 1. Oktober
zu verm. Näb. BiSmarckring 24, 1 St . 2258

Blüchcrstratze 9 schöne3-Zimn,.-Wohnung mit
Zubehör, Vorderh. 2 St ., auf 1. Okt. z. venn.
Näherer Hinierbaus. Part . 2394

Blücherstratze 17, Neubau, sind Wohnung, von
je 3 Zimmern u. Kücke per 1. Okt. zu verm.
3käb. dortielbst o. Bliicherpla.tz3. 2. Et. r. 2293

Blücherstratze . Ecke Scharnhorstratz », schon«
3-Zimmcr-Woh»ung auf 1. Okt. zu vermiethen.
Näh. daselbst oder Blücherplav3, 1. 2076■»nrmstnn.

Bülowstratze 4, 1 l„ 3 Zimmer, Küche, Balk.,
Mans., 2 Keller sofort od. später zu vermlethen.
llkäb. daselbst. 1771

Bülowstratze 7, 3 St ., ichäne3-Zim.«Wohnung
Bilkon. Bad. auf 1. Ost. zu v. Näb. 1 St . r

Bülowstr . 9 3-Z.-W., M. n. Z.. 1. Okt. N. b.
Martin . Hchv. o. W. Sulzback. Bärenstr.4. 154«

Bülowstratzetl , Südseite. schänc3-Z!m.-Wodm.,
Aller der Neu», eutipr., per Okt. »u verm. 1588.

Bülowstr .» Ecke Zietbenr., sch. W., 3u . 4Z .» a.
l . Juli o. sp. N. das. u. Birmarckr. 9,1 l, 1618

Elarenihalerstr . 3 3 Zimmer u. Küche im Hth.
an rubiae Familie auf 1. Oktober zu vm. 2244

Elarenihalerstr . 6 , Borderbau» — Neubau —
sind 3-Zimmerwobiig. m. Znbeb. aus gleich oder
später zn vm. Näb. daselbst Part . 1381

Elarenthalerstratze st schön? 3-Zimmkr-Wobn.
auf gleich oder ivälcr z» vermietben. 1600

Darnvachthal 30 Froiitsp.-Wohnung, 3 kleine
Zimmer, Kücbe, Keller, aus gleich oder spater.
Zu ertragen Parterre . 2306

Delaspeestratzc 1, 3. Stock, 3 Zimmer. Bade,..
Küche, gr. Mansarde rc.. auf gleich oder spater
zu verml Näh. bei « . Vol ««. Laden. 1383

DclaSpeestratzc 1, Stb . Pari ., 3 kleine Zimmer
und Küche aus 1. Okt. zu vermiethen. Nab. b.
»i . Voitz . Laden. 2118

Datzhetmerstratze 29 . Neubau, 3 Zimmer und
Zubebör zu verm. Näh. Goetbstrapc1. 1580

Dotzheimerstr . 02 , P ., ist zu erfrag. 9-Zim.-W.
in ein. Mtb., 1 St ., in. Balk. (460 Mk.) 1. Okt.

Dotzheimerstr . 62 3—4 Zimmer. Küche. 2 Balk.
». Zub. ans 1. Ost. zn vm. N. B. I. 2383

Dotzheimerstratzc 66 (nahe am Nina) geraum,
iieuzeitl. auSgest. 3-Zimmer-Wobnung mit Herr».
jPernficht vreirw. für 1. Okt. Näb. 1 l. 2183

Dotzheiurerstratze 71, Part ., 3- und 4-Zimmer-
Wobmina, der Neuzeit entsprechend, mit 2 Balk.
»nd sonst reich!. Zubehör, iofort oder später »u
verniietben. ^ . 1573

Dotzheimerstr . 62 , Neubau, schöne3-Zimmer-
Wohnungen, der Neuzeit entsvrechend, aus
sofort oder sräter z» verm. Näb. daselbst. 1384

Dotzheimcrstratze st3, Neubau, Südseite, schöne
3-Zinimcrwobnniigen mit Bad, der Neuz. entspr..
gleicho. sväter sehr preiswerib.Nah. das. P . 1385

Ncirvan Dotzheimcrstratze »4 sehr schone
3- und 2-Zimmerivoh»ungen aus gleich oder
später zu vermielhev. 1386

Dotzheimerstratzc »5, Bdh .» schöne gerünm.
3-Zimmer -Wohnungen mit Zubeh . z. v.
Räh . das . o. Riidesheimcrstr . 2t , 1. 2237

Dotzheimcrstratze stst schöne3-Z!m.-Wohnungen,
der Neuzci! entsprechend, per gl. zu beziehen, von
500—550 Mark zu verm. Näheres 1 St . 1896

Dotzheinrersir . 105 aus sofort oder sp. 3-Zim.»
Wobnuugen mit B., Speisck., 2 Balk. u. Erker
m. Herr!. Aussicht, ev. auch Garten, bill. zu vm.

Dotzheimerstratzc 106 , Neubau , grase 3-Z.»
Wohnung (Hockparterrc) per Okt. »u vm. 2083

Drciweidenstr . 7 geräumige3-Zimmer-Wohnuna
zu vermietben. Näb. 1 St . link». 1077

Drndcrrstratze 1,  2 St ., schöne3-Zimmerwohn.,
Balkon nebst Zubeh. auf 1. Okiober zu verm.
Näherer Bäckerladen. 2001

ê ÄUdenstratzc4 , Part . -3-Zim .-Woh « ung,
Balkon u . Znb . z. 1. Okt. zu v. 1751

Drirdenstratze 8, Part .. 3 Zimmer u. Zubehör
z. 1. Okt. Näb. Dreiweidenstr. 6. Mnth. 2533

Drudcnftratze 9 , 3. Stock, 3 Zimmer, Küche,
Maus., 2 Keller auf Okiober zu verm. 2158

Drudenstr . 10, Vdh. u. Htb., Wohn.. 3 Zim.,
Volk. n. Zubeh.. a. g. o. Okt. N. V. P . Faust.

Eleonorenstratze 4 3-Zim.-Wodn., Part ., ans
l . Oktober zu vm. Näh. Langgasse 31. 1. 1863

Eleonorenstratze st 3 Zinwi., Kücheu. Zubehör
z. 1. Okt. z. verm. Näh. No. 5. 1 Tr . 2404

Ellcnvogcngastc 2, 3. Etage. 3 Zimmer und
Küche nebst Zubehör v' r 1. Oktober ander¬
weitig zu vermiethen. Näheres im Eckladeu bei
Peter 2193

Ellenboqengafle 15 ger. Dachwohn., 3 Z. u. K.
m. Ndschl. o. r. L. p. Okt. zu verm. Näh. 2 r.

Eltvillerstr . 14, Neubau, mehrere 8-Zimmer-
Woüliuiigcu zu vermietben. Nähere? Mittelbau
Parterre oder bei ««'Uhelin I*tt *z*
BiSmarckring 25. 1049

Eltvillerstr . 1« , Mittelbau, schöne große3-Zim.»
Wobnung aul 1. Oktober zu verm. 2535

Emserstratze 40 , 1. auf 1. Oktober 3 Zimmer,
Küche, Keller, Kammer, Stallung für 5 Pferde.
Scheuer mit Keller zn venuielbcn. 2168

Emserstratze 78 , Bel-Etage, 3—4 Zimmer mit
LaUon mif gleich ob. später zu verm. 1589

Ervachcrstratze 7 3-Zilnmer-Wobnung, der Neu¬
zeit cutspr. cinger., auf Okt. zu verm. Näh. 1 l.
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Erbacherstraße5, Part, ober1. Etage, schöne
3-Zimmer -Woh»iingen im Vorderhaus ans
gleich ob. später zn öermietheu. 1495

Erbacherstr . 8 geräumige3-Zim -Wohnttng
mit reich!. Zub., bei Neuzeit entipr., sofort zu
verm. Näheres bafclbft1 St. rechts. 1109

Frankenstratze 8, Hinterhaus. 3 Zimmer und
Küche per1. Okt. zu Um. Näh. Vorderh. 1 St.

Frankenstraße 23, Hinterh,, 3 Zimmer, Küche.
Kellerp. 1. Okt. Näh. Dbhs. 1. St. r. 224»

Friedrichstr. 3. Gartenbau« 2. Etage.
Wohnung von 3 Zimmern, Küchen. Zubeo.
auf 1. Juli ob. später zu vermiethen. Nab.
daselbst Parterre. 15-5

Friedrichstr. 1V,
2. Etage, Porberhaus. ist eine Wohnung von drei

Zimmern an kl. ruhige Faniilie zum4. Oktober
zu vermiethen. Ebenso ei»DachloaiS von 2Zim.,
Kücheu. Zubeh., kann auch zu obiger Wohnung
dazu genommen werden. Einznsthen morgens
von 9—12 Ubr. Näh. im 4. Stock, bas. 2147

Friedrichstr. 14 3 Zim., K.. Z. p. 1. Okt. 2066
Friedrichstraße 1»

eine Wohnung von3 gr. Zimmern uyd Zubehör.
Gas. ei. Licht. Kohlcnaufzng au ruh. Leutep r
1. Oktober zu verm. Näh. beiB. Baer. 2030

A. .WHHer , Orauienstr. 37, 2 St.
Friedrichstr. 45 zwei3-Ziinmer-Wobnungen im

Seitenbau zu vermiethen. Näb. Bäckerei. 2148
Friedrichstraße 50, 1. St. r., 3-Zimmer-Wovn.

mit Zubehör, sowie eine Frontspitzwohnung zu
vermiethen. 2331

Gneisenaustr. 5> Wohn. v. 3Zim. m. Zub., derllkeuz. entspr., auf gleich ob. spater zu vni. 1905
Gneisenanstraß« 10 eine Wohnung, 3 Zimmer

u. Küche, Bad, 1 Mansarde, 2Keller, der Nenz.
entsprechend eingerichtet, per4. Oktober zu ver-
miethe». Näheres Part, rechts. 2017

Ntreisenaustraße 11, Bel-Etage. 3-Zimmer-
Wohnung mit Znbebör per sofort oder später
zu verm. Näb. im Laden. 1396

Gneisenaustratz« 12 gr. 3-Zimmer-Wohnung
mit allem Zubehör der Neuzeit per sofort oder
1. Oktober zu vermiethen. 2327

Gneisenaustr. 13, 8St., Wohn., 3 Z.. 1 K. u.
B.. 1 M.. 2 K.. p. 1. Oktober. Näh. Part.

Gneisenaustr. 15 gr. 3-Zimm.-Wohn. auf gleich
oder soät. billig zu verm. Näh. Part. I. 2405

Gneisenaustr. 18 eine Wohnung, 3 Z.. 1 K. u.
B.. eineM.. 2 K., a. gl. ob. sp. ,u v. 1398

Gneisenanstratze 23 sehr schöne ger. Wohnung.
1. ob. 2. Etage, 8 Zimmer, Balkon, Küche und
Zubehör, zu vermiethen. Näh. daselbst bei
mikel , Seitenbau2. Et. 1560

«netsenaustratze 25 schöne grobe3-Zimmer^
Wohnungen, fr-ic Lage, kein vis-ä-vü, zu ver¬
miethen. Näh. 2 l. SehSnermark.

Göbenstraße 1 (Haltestelle der elcctr. Bahn).
. 3. Stock, ohne Hinterhaus, schöne3-Zimrncr-

Wohnung (Sonnenseite) zum1. Oktober billig
zu vermiethen. Näh. Part. l. 2499

Göbenstraße 8 schöne8-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör, 3 St ., wegzugsb. auf 1. Okt. 2288

aus!!

Göbenstr. 4,1 . Et ..
8-Zimmer-Wohnung mit allem Comfort.
Näh. Parterre. 2105

Göbenstraße 7, Bel.-Et., sch. 8-Zim.-Wobnuiig
mit B. u. Erk., nebst reich!. Zubehöra. 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. H . Scheid . 1838

Göbenstr. 8 3 Zimmer, Küche, Badu. Zubehör
sofort oder später zu verm. Näh. Part. 1648

Göbenstraße 13 3-Zimmerwohnunge», gut ans-
grstattet, auf gleich oder später zu verm. 1401

Göbenstraße 15, Seitenbau und Mittelbau.
Wohnungen von 3, 2, 1 Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1. Oktober 1904 zu verm. Näh.
daselbst und Göbenstraße8, Part. r. 1783

Göbenstraße 17 (Neubau) schöne3- und2-Zim.
Wohnungen mit gediegener Ausstattung(Gas,
electr. Licht) im Mittelb. auf 1. Okt. ob. früher
zu verm. Näh. Mittelb. Part, und Hellmnnd
straße7, 2, bei »lei « . 1742

Göbenstraße 19» Neubau Vorderhaus, schöne
3 Zimmer mit Bad und Zubehör, daielbst im
Mittelbau 3 Zimmer mit Zubehör(Gas) ver
1. Oktober zu vermiethen. 4870

Gocthkslr. 18, SaSSS ? »
Kartingstratze7 schöne3-Zimmer-Wobnung aut

Oktober zu verm. Näh. daselbst Frontsp. 1808
Hellmnndstraße2 eine schöne3-Zimmer-Wohn

nebst Zubehör auf 1. Oktober an ruhige Leute
zu vermiethen. 2545

HcNmundstr. 56 3-Z.-Wohn. mit Werkst, zu
vermiethen. Näh. das. 2 r. 2089

tzerderstr. 15 Wohnung von3 Zimmern, Küche
und sonst, reich!. Zubehör billig zu vermietbcn.
Näh. im Laden. 2034

^» erderstraße 33, Vorderh.Part., schöne Drei
Z.-W. per Oktober zu vermiethen. 1897

Hermannstratze4, Frontspitzc, 3 Zimm., Küche
u. Zub. ans 4. Oktober zu vermiethen.

Herrngartenstr. 13 srdl. 3-Z.-Wohn. n. Zub
im 2. St . ans 1. Okt. zu vm. Näh. Pt . 2276

Jahnstr . 7, Gartenb. Part., eine sch. 3-Zimmer
Wohnung auf 4. Okt. zuv. N. i. Laden'. 2423

Jahnstraße 7 eine Frontspitz-Wohnung. 8 Zim
u. Küche an ruhige Leute per 4. Oktober zu
vermiethen. 2299

Jahnstr . 19, Stb. 2 St., 3 Zimmeru. Küche
per 1. Oktober zu vermiethen. Näheres bei
Kelschenbach . Vorberh. Part . 2307

Kaiser-Friedrich-Ring 39 hochelegante Drei'
Zimmer-Wohnung, mit allem Comf. der Neuzeit
ausgest., preisw. zu vermiethen. Nähere« Kaiser'
Friedrich-Ring 52, Part. 2280

Kaiser-Friedrich-Ring 41, Neubau, Parterre
und 3. Etage, herrschaftliche3-Zimmer-Wohnung
zu vermiethen. 2375

Kaiser-Friedrich-Ring 45 schöne3-Zimmer
Wohnungu. Küche. Keller, im Abschl. (1. St.
im Seitenbau) sofort zu vermiethen. Näherer
Vorderhaus Part . l. 2303

Kaiser-Friedrich-Ring 62, 2. Et.. 3—4 Zim.
der Neuzeit entsprechend, auf gleich oder später
zu vermiethen. Näh. 2 r. 2479

«arlstr. 17, 1, herrsch. 3-Zim.-Wohn., rub. best.
Haus, auf 1. Okt. zu verm. Näh. 1 l. 202"

«arlstratze 30, Mtlb. Dachst., 3 Zimmer mit
' Kücheu. Keller auf gleich oder spät, zu verm.

Karlstraße 28 schöne Mansard-Wohnnng, drei
Zimmer, zu vermiethen. Näh. Vdh. Part. 2412

Karlstraße 35, 2. St. l., schöne3-Zimmer-Wobn.
sofort oder später preisw. zu verm. 1668

Kiedricherstraße1 eine graste Drei-Zimmer-
Wohnnng mir Bad (Gasbadeofen) und reühl.
Zubehör sofort oder später zu vermiethen. Näb.
dortielbst4. St . l. F349

Kiedricherstraße1 Drei-Zimmerwohnung, brüte«
Obergeschoß, und

Kiedricherstraße7 Vier-Zimmerwohnnng,zweites
Obergeschoß— se mit Küche, Mansarde, zwei
Keller. Koblenaufzua. Bad mit GaSose» u.s. w..
zu vermiethen. Bescheid Kiedricherstraße 7,
Erdgeschoß link?. 1649

Kirchgasse7, Htb,, 3 Zimmer, Küche, Keller, neu
beraer., auf gleich oder später zsu vermiethen.
Nähere? Vdh. 3 St . . 2232

lilrclig -nsse AO. 3 St., schJJne 3-ZimniP_r-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Okt . t.  v . 1958

Kirchgasse 56 3 Zimmeru. K. auf1. Okt. zn v.
Körnerstr. 2, Mtb., 3 Z.-Wobnung perl. Okt.

zu verm. Näheres Vorderb. Part . 2274
4, A platt 2 3-Z.-W.m. reichl.

'uxemvnrg Z,,b. z. » V. -, « n
Luxemburgstraße2 schöne3-Zimmer-Wohnnng

mit Kücheu. reich!. Zubehör auf 1. Oktober zu
vermiethen. Näh. Part . I. 2530

Lnpemburgstr. 3,
1. Etage, schöne herrschaftliche3-Zimmerwohn»ng

mit allem Zubebör, der Neuzeit entsprechend,
per gleich oder später zu vermiethen. Näheres

■daselbst bei Pnniliel . 2. Et. links. 1070
MetzgerMe 25, Neubau,

eine8-Zimmerwobnnng mit oder ohne Santerrain-
ranm. geeignet für Flaschenbiergeschäft, per
1. Oktober 4904. Näheres Grabcnstraße 25.

Michelsberg8 srenndl. Wohnung, 4 St. Seitenb.,
3 Zimmer, Küche, Kelleru. gr. Mansarde, per
1. Oktober zu vermiethen. 2155

MichelSberg 18, 1. St., 3-Zimmer-Wobnnn?
ans 4. Oktober zu vermiethen. Näh. Pt . 2323

Moritzstratze 12, Vdh., neu hergerichtete
schöne Mansardwobn. unter Abschluß, 3 Zim.,
Küche und Keller, per sofort oder später an

_ kinderlose Leute zu vermiethen. 4076
Moritzstraße 15, Seitenb. 1. Stock, 3 Zimmer,

Küche, Keller4. Okt. Näh. Vorderb. 1 I. 2347
Moritzstr. 23, K.. sch. Mans.-W.. 3 Z., K. n.K. Näb. V. 3 St . 2301
Moritzstraße 44 3 Zimmer und Küche perl. Okt.

zu vermiethen. Näb. daselbst2. Etage.
Moritzstraße 49, Mtlb., schöne3-Zimmer-Wobn.

zu vermiethen per sofort oder4. Oktober. 2320
Müllerstr. 1, Ecke Stiftstroße, Varterre-Wobn..

3 Zinlmer, Küchen. Zub., 4. Okt. zu v. 2062
Nettelbeckstraße9, Ecke Porkstr. (nur Vorberh.).

schone3-Zimmer-Wobuungen mit Zubehör per
gleich od. spät, zu verm. Näb. das. Banbürea»
I». Siele oder Luisenstr. 42. Pli . Meier.

Niederwaldstraße 5, am Kaiscr-Friedr.-Ring,
Neub. Strelm , Gib. sch. 3- u. 2-Zim.-Wobn.
p. soforto. 1. Oktoberz. verm. Näb. das. 2112

Nicderwaldstr. 6» dicht am Kaiser-Friedr.-Ring,
schöne3-Zimmer-Wobnnngen, der Neuzeit ent¬
sprechend, zu verm. Näh. daselbst Part, rechts.

Niederwaldstr. 7, in einem herrschaftlichen Haus,
sind im Seiteilbau Wohnungen von 3 und
2 Zimmern und Küche, der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen. 2072

NicolaSstraße 17, Seitenbau, schöne neu her
gerichtete Wohnungen von 3 Zimmernu. Küche
ver sofort od. spät, an rnb. Miether zu v. 2290

Oranienstr. 12 sch. 3-Z.-W. auf I. Okt. z. verm.
Oranienstraße18 große3-Zimm.-Wolmnng auf

1. Okt. zu verm. Näh. Part . 2402
Oranienstraße 40, Mittelbau Dachst., Wohnung

von 3 Zimmern, Küche und Keller, per 1. Okt.
zu vermiethen. Näheres Vorderh. 4. St . 2214

Oranienstraße 50
sehr schöne3-Zimmer-Wohnuna nebst Zubehör in

feinem ruhigem Hause per 1. Oktober zu verm.
Näheres Laden. 2319

Oranienstraße 62, Htb., 3 Zimmer, Küche,
Keller, Kammer, event. noch ein Flaschenbierkeller
im Hth., 1. Stock, auf 1. Oktober zu vcrmietb.
Näb. bei Wrener , daselbst. 2275

Philippsbergstr. 2»P.. 3 Z. n. Z. a. r. L. z. v
Philippsbergstraße 15, 8. Etage, Sonnenseite,

schöne3-Zimmer-Wobnnngu. Cabinet, Leucht
u. Heizgas, auf 4. Oktober an rubige Miciber
zu verm. Preis 520 Mk. Näb. Part. r. 2428

Pyilippsbergstratze21, 1, 3-Zimmerwobnung
mit Balkon und allem Zubehör auf 1. Oktober
zu vermiethen. Näb. Part . 2197

Philippsvergstr. 36 (Neubau) 3-Zim.-Wobn. z
1. Okt. zu verm. Näh. Helenenstr. 4,1 r. 2028

Philippsbergstr. 39 », Hochpart., ger. 3-Zim.-
Wohn. mit Heizgas auf 1. Okt. zu verm. Preis
480 Mk. Nab. das. n. Schachtstraße 24, Laden

Ranenthalerstr. 7, Neubau, sind schöne3-Zlm
Wobnungen, der Neuzeit enlsvrechend,eingerichtet,
sofort od, später zu verm. Näb. daselbst. 1417

Nauenthalerstraße8 3-Zimmer-Wolmunaen im
Gartenhaus, mitGas, Bad u. Sveisek., ans iof.
o. sv. zu verm. Näb. dai. P , 1418

Ranenthalerstr. 9, Mittelb. Dach links, 3-Zim
Wobnuna zu vermietben, 380 Mk.

fcftö « RMchMlr . 10
elegante3-Zimmerwobnmig, mit allem Comfort

der Neuzeit ausgestattet, Kohlenaufzüge, Müll'
abfnng, Bad nebst Zubebör, sofort od/später zu
vermietben. Näh, daselbst im Laden oder bei
Josef Ran , Sedanstraße7, 1. Stck. 1419

Raucnthalcrstraße 10 eine schöne Wohnung.
8 Zimmer, Küche und Zubehör, im Mittelbau
(Parterre) auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh,
daselbst im Laden oder bei .Bosef Kan
Sedanstraße7, 1. 1916

tzAAanenthalerfiraße 12 3-Zimmer-Wobnunaen
«M mit allem Zubehör per sofort oder später

zu vermiethen. Näh. int Laden. 1420
Ranenthalerstr. 22, Vorderb., schöne3-Zim.-

Wohnnngcn, der Neuzeit cntsprech., aus 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Totzkeimerstraße20. 2063

Rhcinganerstratz« 3 u . 5 (bei der Ringkirche)
geräumige3-Zim.-Wobn. mit reichl, Zub., Bad,
Erker, 2 Balkons rc.. herrsch, eiliger., ans 1. Okt.,
ev, früh., zu v. Näh, No. 3 im Baubür. 4865

Rheingauerstr. 5 (dint. d. Ringk.) schöne3-Z.-
Wohn. im Hinterhaus zu vm. Näh. das. 1554

Richlstr. 4
Riehlstr . «, M .ÄWW

per sofort oder4. Oktober zu verm. Näberes
Riehlstraße3. k». «traft . 2262

Riehlstr. 8 Drei-Zimmer-Wohnungu. Zubehör
aus 4. Oktober zu vermieihen. Näh. Part.

Riehlstraße 11 fchöne3-Zimmer-Wobnung mit
reich!. Zub. (im Vorderh.) billig zu vn,. 2023

GZiedlstratze 20, am Ring, 3-Zimmer-Wobn»ng,
*9 +  Balkon , Erker und Zubehör , per 1. Oktober

zu vermielhcn, W . Mayer . 1979
Riehlstraße 23 sind im 4. n. 8. Stock je3 Zim.,

Küche, Bad, 2 Mansarden, 2 Keller ans 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. 1 St . recht». 2081

Riehlstraße 25 schöne3. u. 2-Zimm.-Wohn, aus
1. Okt. zu verm. Näh. 3 recht?. 1796

Röderavee 12 eine Wobn., 3 Zimm. und Klicke,
aus 1. Okt. z. verin. Näb. P ., im Lad. 2406

Röderstraße7 3-Zimmer-Wohnung verietzungS-
halber aus 1. Oktober zn verm.

Roonstraße 20 3 Zimmer, Küche». Mansarde
an rnbiae Leute zn vm. Näb. 1. St , l. 1867

Saalgasse 4/6 3 Zimmern. K. aus1. Oktober
zu verm. Näh, Seitenbau2 St.

Schachtstraße7 drei Zinimer und Küche zn
vermiethen. Näh. 1 Stock, 2484

Scharnhorstftr«14 3 gr. Zim. ». Küche, 1 Mio.,
2 SM., Kock- n. Leuchtg. a. 1. Okt. zn v. 2268

Scharnhorststraße15, 1. Etaae, 3-Zimmer-
Wohnung zn verm. Näberes3 l. 4734

Scharnhorststraße 10, 3. Etage, schöne3-Zim-
Wohn., der Neuzeit entspr., per 1. Okt. preis-
werth zu vermietben. 2286

Sckarnhorststr. 22, Part , U, 8 Z, n, Zubeh.,
Para., Bleiche nur au ruh.Leutez. 1. Okt. Pr.
500 Mk. N.Gneiseuaustr.20. 4. Sckroeder. 2369

.̂ Lcheffelstraße2, am Kaiscr-Friedrich-Riug.
d 3 Zimmer nebst Zubehör, der Neuzeit eni-

sprechenb, sofort oder1. Oktober zu vermiethen.
Nähere» Dienstagsn. Freitags im Hause, sonst
Biücberstraße 10, Part . 2227

Schiersteinerstr. 5 ist im 3.Stock eine der Neu¬
zeit entsprechende3-Zimmer-Wobn. ans 1. Ost,
zu vermiethen. Näh. Parterre link». 1578

Schiersteinerstr« 11 eine herrschaftl, Hochv-W.
mit3 Zimmern auf 4. Oktober zu verm. 2304

Schiersteincrstraße 12 schöne Bart,-Wohnung,
3 Zimmer, Küche, Bad nebst Znbebör, wegen
Dersetzilva ver 1. Juli oder fpäter zu vermiet!).
Näb. daselbst Part , recht?. 4562

Schiersteincrstraße 18, Mittelb. neu, 3-Zimmer-
Wobnungn. Znbebör zn vermieiben. 1427

Schiersteinerstr. 24, 2. Et., ich. 3-Zini.-Wobn„
K.. Ball, n. Zubeb., iof. ob. sp. N. Part . 1429

Schwalbacherstr. 11 3-Zimmer-Wobnung per
1. Oktober zu vermietben. Näh, im Militä' .
Effcktenaefchäst. 2297

Schwalbacherstr. 49 schöne3-Zimnier-Wohnnng
mit allem Znbebör per 1. Okt., ev. 4. Sept., zu
vermietben. Näh. bei Pauly . Röberstraße 9.

Schwalbacherstraße 67 sind3 Zimmeru. Küche
z» vermiethen. Näheres1. Stock, 2336

Sedanstr. 2 eine Wohnung, 3 Zimmer, Zubeh.,
auf 1. Oktober zn vermietben. 2194

Sedanstr. 10 3 Zimmer. Kucke. 2 Keller. 1 Manch
ans 1, Oktober zn verni. Näb. B. 4 r. 1995

Sedanstr. 14»2 St., ichöne3-Zimmer-Wohnung
ans 4. Oktob-r zu vermietben.

Scerobenstraße 24. 2 St ., moderne3-Zimmer-
Wohnung auf gleich oder später zu vermiethen.
Näh. 1 I. f.aux . 2180

Seerobenstr. 25, 2. St .. 3 Zimmer mit Zubeh.
zn verm. Näb. MichelSberg 30, Bäckerl. 2162

Seerobenstr. 25, Gartenb. Part., 3 Zimmer mit
Zubehör zu vermiethen. Näh, MichelSberg 30,
Bäckerladen. 2165

Seerobenstratze 32 ’
Wohnung von 3 Zimmern. Küche, Bad, Balkon

und Zubehör ans 4. Oktober zu vermieihen.
event. auch früher. Näh. Parterre. 1839

Steingaffe 26 drei Zimmer, Küche und Zubebör
im Hinterbaus zu vermietben. 2171

Stiftstraße 21, Vorderban« 4. Etage, eine Drei-
Zimmer-Wobnnng per1. Oktober zu vermieihen,
Näheres Seitenbau1. 2245

TaunnSstr. 2 Frontfvitz-Wohn. (3 Zimmer
Kücheu. Zubebör) sofort od. sväter an ruhige
Familie zn vermiethen. Näheres Wilbelm-
straße 54, Büreau. 1433

Pieloriastr. 14, P„ schöne3-Zimmer-Wohnung
znm1, Oktober zn vermiethen,

Walkmühlstr. 19 ÄSL
Zimmern, Küchen. Zubehör per 4. Oktober zu
vermietben. Nähere» 1 St . r. 2075

Walramstraße7, im Vdh.. Wohnung von3 Z,
mit Zub. ans 1. Okt. zu v. Näh. 1 St . I. 2481

Walluferstr. 8, Hth,, eine sch. 3-Z.-Wohn. mit
Zub. p. 1. Juli zu v. Näh. Vdh. P. 1812

Walluferstraße7, Mittelb., Mansardewohnnna,
3 Zim. u,Küche, zn vm. Näh. V. Hochp, 2253

Walluserstraße9, Htb., schöne3-Zimm,-Wohn.
m. Znbeb. z. verm. Näh. Vorderb.. P. 2376

Weilstraße 17 drei Zimmer mit Zubehör ans
1. Oktober zn vermiethen. 1932

Weilstraße 18 3-Zimmer-Wohnung, 1. St., aus
1. Okiober zu vermiethen. 2400

Wellritzstraße 25, Hivterb., Neubau, 3 Zimmer.
Küche, Sveisek. (1 Stiege) per 1. Okt. zn verm

Neubau Ecke Wellritz- und Selenenstraße
Wohnungen von3 u. 4 Zimmern zu verm. Näh.
Bismarckring 34, 1 Tr , links. 2553

Werdcrstraße3, nächst der Göbenstraße, Neubau
tloo «. schöne3-Zimmer-WohnungkN. der Neu-
z-ii entsvrechend. zu verm. Nah. daselbst. 1883

Neubau « er. ittoog:- Werdcrstraße 5,
3-Zimnier-Wohminaen mit reichl. Zubehör, Bad.
Speisekammer, Balkon, Erker pp. zu vm. 1899

LSestendstraße3, 1, 2 u. 3, hübsche Wotn,
von je 3 Zimmern n. Zubehör zn verm
Näh. das. od. Lnisenstraße 31, 1.

Westendstraße 10. Mittelb., gr. Wobn, von drei
Z. u. K. an ruhige Leute per 4. Okt, zu verm.
Näh. Vdh. Part . ' 2252

Wcstcndftraße 18, 1 St .. 3 Zimmer, Küche nnt
Balkon zum Preise von 550 Mk. zn verm, 2285

Wcstcndstraße 20 große3 Zimnicr mit Balkon.
Kücheu. Znbeb. zu vm. Näb. Gib. 2 r. 1984

Wcstcndstr. 32 schöne3-Zimmerwohn., Hinterb..
ans 1. Oktober zu vermiethen. Näh. Vdh. Part.

Wilhelminenstraße 1«
schönêFrontspitz-Wohnuna, 3 Zimmer, Küche,
per 1. Oktober zu verm. Näheres Große Burg
straße 10. im Knnstaeschäft. 2583

Villa Wilhtlwinenfir . 37, nahe dem Walde,
ist eine schöne Ties-Parterrewohnung, 3 Zimmer
ii. Küche an bessere ruhige Leute zu vermiethen.
Näheres daselbst. 2189

Wilsteiminenstraße, Eckhaus, am Eingang des
N-rotha!?, sind elegante Wohnungen von drei
Zimmern, Küche ic,. elektr. Licht, neu der
gerichtet, per sof. o. später zu v. N. Part . 1073

Wörthstrane 2, Garteneinga»-
Part . - Woh?-3 Zimmer, Küche nebst Zubeh., ans 1, Ost

rnb. Leute zu verm. N. bei Cbr. Hövpli,
Wörthstraße 17, 1. ». 3. Sl „ schöne Wobn»»^

3 Zinimer mit Balkon, mit reichl. Zubeh.
vermiethen. Näheres daselbst2. Stock r.
Krcidelstraße5. Ui?

storkstraße 13, Mtlb., 3-Zim.-Wobn, zuv. 229«
yorkstraßc 18 schöne3-Zimmcr-Wohnnngen stk

oder l . Oktober billig zu vertnielben. 228g
Uorkstraße 21 schöne3-Zinimer-WoHnungen,«n

Zub. gl. u. per 1, Okt. zu v. N. 1 St l. 'Uv,
1. Et . , 3 Zinnne ..
Wohn., der Rem

entspr., zu Perm. Auznsehen von 3 bjz
5 Uhr Nathrn. 234i

Aorkstraße 25 schöne3- und2-Zim,-Wobnu„̂ -per 1. Oktoberz» verm. Näb. im Spezerei!,
daselbst und Büreau Lion, Friedrichstraße ii

n,-Wob». bin. z,,'
prachtvolle3-Jinimer'
Wohnung, der Neuzch

entspr., und reichl. Znbeb. wegen Abreise der
Herrschaft zn vm, Preis 600 Dik. N. Laden. 2557

Uorkstratze 33, Neubau»Eck- der Neilelbecksst.
schöne3-Zinuncrwohnnnqenmit reichl. Zudehü'r
ans gleich od. später billig zu vermieihen. Näh.
daselbst bei Schmidt . 2378

Norkstr. 23,

Aorkstr. 29. 1 l.. sch. 3-,'iim,-Wobn. bill, S1,'D
Aorkftr. 3t °"

Zietcnring 6, 1, 3-Zimmer-Wohnuna,mit Ball,
und reichliä cm Zubehör per 1. Juli zn nerm^
Näheres daielbst4. Stock Ii; f». 1083

Zietcnring 8, 3 St . 3 Zinimer, Küche, Zubeh.
Herr!. Anss,, ans gleich od. später zn vm. itzgg

Zietcnring 10 schöne3-Zimmer-Wobnung. der
Neuzeit enisprcchend, ans gleich oder später billig
zu vermiethen. Näh, daselbst Part , IW

Zietcnring, Neubau<stb., schöne Drei-Zimmer.
LLobnnng per 1. Okiober oder früher zu
vermietben. Näh. daselbsto. bei THiiMstHn,
Gneisenaustraße 25. 2346

Zimmcrmannstr. 5 3-Zim.-Woh». m. Zubehör
(int 1. Stock) per 1. Okt. zu verm. Näb. Parh

^Zimmcrmannstr. 10 3-Zimmer-Wohnung,
l. Etage, zu verm. Näh. Part . 1892

rei-Zimmer-Wohuuna mit Werkstatt zu vermieth.
Zu erjahren Blücher platz3. 4. 1444

Drei Zimmeru. Zubebör, 1. Etage, auf 1. Okt,
zn Mk. 300, 2 Zimmern. Zubehör. Dachgeich.,
auf 4. Oktober zu Mk. 175 zu vermiethen. Näh.
bei Klippers , Hellmundstr. 54, 3. 2829

Wohnung von 3 Zimmern, Kücheu, Zubehör,
1. Etage, nach den, Garten gelegen, ist im Neu¬
bau, Platterstr. 21a, freie gesunde Lage, dicht
am Wald, per 4, Oktober zu Dermicttien.
IT. 4 . Roth , Platterstraße 23. 2366

Eine schöne3-Zimmer-Wohnung mit grober
Veranda, direkt am Walde, Endstation der
elektrischen Bahn, zu venniethen. 1585

Fritz .Sun " . Plattcrstraße 104. |
Drei Zimmer, Kücheu. Zubehör, für 1. Oktober

zu vermiethen. Näheres Roonstraße6, 1 l. .
In einem Landbanse ist eilte schöne Frontspitz,

Wohnung, 3 Zimmeru. Küche, per 1. Okiobei
au kleine rubige Familie zu verm. Zn erfragen
Vormittags Weilstraße 10, Part . 2294

D'

Wohttimger» von 2 Zimmer».
Sldelhaidstr. 16, Stb.. P ., 2 Zimmer, Kücbe n.

Kellerp. Okt. zn verni. Näh. Vorderh., Part
Ndlerftraße 27 2 Zimmer, Küche sofort zu vm
Albrechtstr. 23

Küche, aitf cileich für 30>Mk. zu vermietben.
«llbrechtstraße 35 Wohnung von 2 Zimmern.

Küche rc. per 1. Oktober zu verm.
Aldrechtstr. 44, Seiienb. P., 2 Zimmer. Kucke.

Zubeh. auf 1. Okt. zu vm. Näh. Hinterh,, Bur,
Bachmeyerstr.7, Landhaus,

sind2 schöne Froiitspitzziimner, event. mit kleiner
Mansarde, an rubige Üente per sofort od. spätei
zn verm. Näheres daielbst Part.

Bismorckring31, Vdb.. 2'Zim.-Woh»ung aus
l. Oki. zu verm. Näh. im Friscnrladeti.

Bismarckring 38 schöne2-Zimmer-Wohnung zu
verm. lliäh. Vorderbaus Part . link».

Bleichstr. 2, Hinterh. P , 2 Zinimeru. Zubehoi
per 4. Okt. zu verm. Näh. Vorderh. 1. St.

Bleichstraßc 30 zwei Zim.. 1 K„ 1 Mans.. zwei
Keller per 1. Okt. zu verm. Näb. 1. Stock.

VlüAcrstr. 17, Neiibnn. sind Wohnungen von
je 2 Zimmern und Küche per1. Okt. zu verm
lliäh, dortselbst oder Blücherplatz3. 2. Et. r.

Bülowstr. 4, Hth., 2 Zimmer, Küchez. 1, On
zu verm. Näheres Vorderh. 1 l.

Bülowstr. 7, Seitenb., schöne2-Zim.-Wohmmr
zuml. Okt. zu verm. Näh. Vorderh. 1 r.

Kl. Bnrgstraße5, Hth. 2, 2 Zimmer, Kii»?
per 1. Oktober an rubige Leute zu vermielben

Elarenllialcrstraßc 3 bei Lutz, 2 Zinimer und
Küche zn vermietben.

Clarenttzalcrstr. 6, Vorderhaus— Neubau-
sind2-Zinimerwobno. m. Zubeb. auf gleich obei
später zu verm. Näb. daselbst Part.

ambachttzal 14, Gartenhaus, Mans.-WM.
_ best, ans 2 Kammern lt. Küche, an rim'M
solide Leute per 1. Oktober zu vermiethen. "iah
Dambachthal 42, 1, bei 4/» >-l i»r»>ll,,p >-

Dotztzeimcrstr. 18, Ti, 2-Zimmerw. m. Mckl
ans 1. Okt, zu verni. Näh. daselbst Part. l.

Untere Dotzheimerstxaße 46, nahe
dem Kaiier-Friedr.-Ring, ist eine sch. Zwei-
o. Drei-Zim.-Wobnung, Part .,nebst Garten
zn vermietben. Näh. daselbst.

Dotzhcimcrftr. 72, Mild.. 2 Zim. ». Küche an
Oktober zu verm. Mb. Vdbs. 1 l.

Ervachcrstr. 6 Wohnung von 2 Zim., Kü he«
Heizg, u, Sveisek. zu vm. Näb. Vdh. P. r. ,

Ervachcrstr. 7, Bel-Etage, 2-Z.-W, der Nenze»
entspr. einger., zu verm. Näh. im 4. St.

Erbacherstr. 7,3 , schön;2-Zim.-Woh».. gr.Kucke,
2 offene geschlossene Balkons, wegen Verietzmil
auf 1, Aiignst oder später zn verm.

Faulbruniienstr . 9 eine2-Zimmerwohn. aus g»
oder4. Oktober zu vermiethen. Näb. P. 1 „ •

Feldstraße 3, Part ., 2 Zimmer, Küche, Kelle
auf 4. Okt. an kleine Faniilie zu vermiethen.

Feldstraße 15 ist eine Wobnung von 2 Zimmert
ii. Küche zn vermietben. lltäb. Hinterb. Pari,

Frankcnstr . 5 sch. 2-Z.-W.. Vdh., l . Okt. zu»m
Frankcnstraße 22 2 Mans,-Zimmer und Kn«

zn verm. Näb. Part . __
s«! -»7h»,i -«il»stratze 19, H., abgeschl. Zwe»

Zimmer-Wohnung niltZub
nur au ruhioc Leute»u vermiethen.
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1 St ..

^kiedrichstratze 21, Seitenb.. 2 Zimmer und
£Zr Litche an kinderlose Leute aut 1. Oktober

vermiethen. Näheres Vorderh. 1.
«drickstr. 5«, 1 r.. 2 ZIni. ». Kücke,» verm.

8!»- GeiSbergstr. 14 sch. Frontipib-Wohnnng,
Vf  o „ K„ auf 1. Okt. an kinderl. L. zu verm.
«.«eikenanstraßc 1", Htb.. Mansardwokniittg.
" » «immer, Küche und Keller, per 1. Oktober zu

n-imietbeu. Näb. Vdb. Part , recht«.
^ ««tiseuaustr. 25, H., zwei Zimmer, K.. Zub.
Ifn fl i . Okt. zu verm. N. 2 l. Schöncrmark.
^ttuenstraße7, im Mittelbau, schöne2-Zimnier-

süobuuua mit Ball.. Alle« im Abschl., mit Zn-
Jli.nr aus 1. Oft. zu verm. b. Scheid , Vdh.

/rzSbenstraße 11, Mittelbau, schöne2-Zimmer.
ft» Wohnung zu vermiethen.
«äbenstraße 18 zwei Zim.. K. m. Gas 1. Okt.
«üethestr. 18, Hth.. 2 Zimmer, Küche aus gleich
^ " kinderl. Leute zu verm. Näh. Vdh. P.
Krabenftr. 3«,

g «immern. Küche per 1. Okt. zu verm. Näh.
«aden. Dieselbe eigne» sich für Büreauzwecke.

oeilMNNdftr. 18» H., 2Z., K. u. K. 1. Okt. z. v.
Scll>»undstr. 1», H. D.. 2 Zim., K a. 1. Okt.eellmundftr. 28, Vdh., 2-Zinimer-W. ,u verm.
A-amundstr. 51 2 Z. u. Küche(Frontip.) z. v.
»eedcrstr. 11, Hth., eine kleine Dachwohnung,
"o u K., K.. auf 1. Okt. z. v. N. Vorderh.. L.
Scrderstraße 26 2 Zimmer und Küche aus
V1 Oktober zu vermiethen.
Aeeruaartenstr. 11 schöne2-Zimmer-Wohnung
^an kinderl. Familie aus 1. Okt. zu v. N. Part.
SLerrngartenstratze12 zwei Zimmeru. Küche
fl» Sit vermiethen. Näh. Parterre.
«vtmstr. «, Part., 2 Zimmer, Kücheu. Zubehör,

D» 1. Oktober zu verm. Näh. 2 St.
Saiscr-Friedr.-Ring 45 schöne2-Zimmer-Wohn.

„ Klicke im Abschi., 1. St ., u. Keller im Seiten-
bau soiort zu verm. Näh. Vorderb. Part,

»arlstr. 38, Vdh. 1 St., 2 Zimmer mit Küche
Keller auf 1. Okt. zu vermiethen. Näb. Part,

garlstraße 48, Vdh., Fronisvitz-Woim., 2 Zim..
Kücke. wegzugsb. a. gl. od. 1. Okt. z. v. N. 1 r.

^arlstratze 42, 1. schöne Frontsp.-Wohnung,
Kg 2Zim., Küche, Keller, au kinderlose Leute per

l.Oktober zu vermiethen. Näh. 1. Stock. Em-
zusehcn von2—8 Uhr Nackmittags.

Neubau Kiedricherstraße « sind 2- und 3-
Zimmcrwobnnngenmit Gasherd und Bade-
einrichtung auf 1. Okt. zu verm. Näh. daselbst
oder Herderstr. 23, P.. bei Rl»,hne «>.

Kirchgaffe 13, 2, zwei große Zimmer, Küche und
Zubebör, aus 1. August oder 1. Okt. zu verm.

Knansstr. 1 Dachwolmuug, 2 Zim. u. Küche, ev.
mit Garten, ver1. Okt.

1 P* Dachstock-Wohnung.
VSI ? ?” sl fll ♦ 4 «» 2 Zimmer und Küche,

zu vermiethen. Näb. bl 4'-, -! Hach.
Luremburgstr. 7, Stb. 2, zwei Zimmer, Küche,

Keller zu verm. Näh. Hochport. I.
Luxemvttrgstr. 8, Hth.. 2 große Zim., Küche u.

K-ll. a. r. Mi-th. p. 1. Okt. N. Bdb. P .. b. Lenip.
Mainzerstr. 14 (Villa) 2 Zimmer und Küche

an einzelne Dame oder Ehepaar zu vermiethen.
Marktstr. 12, Hth., abgesckloss. Mansard-Wohn.,

2 Z. u. Klicke. 1. Aua. zu v. N. C. Hoffman».
Maurrgasse 8 zwei Zimmer und Küche an kleine

ruhige Familie zu vermiethen.
Manritinsplatz3, D. 2, zwei Zim., Küchep. s.
Moritzstraße18 Dachw.. 2Zim., Kücheu. .stell.,

an ruhige Leute zu vermiethen. Näh. Laden.
Moritzstraßc 26 Mausard-Wohn., best, aus zwei

Zimmern und Küche, an ruhige Leutez» verm.
<h4) o «»i4 »ŝ aße 78, Seitenbau, 2 Zim. und
wl 'Ut Küche auf 1. Oktober. Näheres

Vorderhaus l.
Rerostr. 84 Mansardwobu., 2 Z. u. Küche, zu v.
Rettelbeckstr. 8, Ecke Vorkür., nur Vorderhaus,

schöne2-Zim.-Wohuungen mit Zubeh. per gleich
od. später zu verm. Näh. daselbst Baubürea»
R. Stein , od. Luiseustraßc 12, Ph . tSeier.

Oranienstr. 8, Stb., 2 Zimmer, Kückeu. Keller
ans Okt. zu verm. Nähere« im Laden.

Oranienstr aße 16, 1. Et., 2 Zim. nebst Keller
an Herrn oder Dame auf l . Okt. zu verm.£ranienstraße 21,S.,schöne Mans-Wohn.,

_2 Räume, auf 1. Oktober zu vermiethen.Nähere? Vorderhaus2 St.
Oranienstr. 31 Maui.-W., 2 Z. m. Z.. zu verm.
Lranicnstraße 34, Part., sch. 2-Zim.-Wohn. m.

Balkonu. sonst. Zubehör auf 1. Okt. zu verm.
Oranienstraße 48, Mittclb. Dachst., ist eine sch.

2-Zimmer-Wobnllug zu vm. Näh. Vdh. 1. St.
Philippsbergstr. 2, F., 1—2 Z. u. Z. a. ruh. L.
Philippsbergstr. 14 zwst Zimmer. Küche, Keil.,

ev. Mansarde, ans 1. Okr. zu verm.
Platterstr. 32, 2, zwei Wobu., je 2 Z. ». Kücke,

auf1. Okt. zu v. Preis 25 u. 22 Mk. N. Pt.
Platterstraße 48 per sofort 2 Zimmer, Küche

und Keller zu vermiethen.
Rauenthalerstratze IO,

Mittelbaul . Stock, schöne2-Ztiiinier-Wohiiung
im Abschluß, Küche, Speisekammer, 2 Keller, per
1. Oktober zu vermiethen. Näb. das. im Laden
oder bei Josef Kau , Sedanstraße7, 1.
»̂ " EEialcrstraßc 22, Vdh. ». Hiutcrb., schöne
2-Zimmer-Wohn., der Neuz. eutspr., auf 1. Okt.
zu vermiethen. Näh. Dotzheinierstraße 20.

Rfteinstr. 42 Maisi., 2 od. 3 Zimmeru. Küche.
Rhemstr. 77, Hth., 2 Zim. u. Küche aus 1. Okt.

an nur ruhige Leute zu verm. Näh. Vdh. P.
" ^ tustraße 88, 4 St ., 2 Zimmer, Kücke, Bad,

Keller, Kohlenaufzug auf 1. Okt. au kinderlose
Leute zu verm. Näb. Part.

Riehlstraß« 5, Vdd. u. Hth.. 2-Zim.-Wohn. auf
_.*• Oft. zu verm. Näh. Schicrsteinerstr. 24.
Riehlstr. 6 2 Zimmer und Küche per sofort oder

Okt. zu verm. Näh. Richlstraße8, B. Kraft.
»■ei!5Ür*? schöne2-Z.-Wohn. auf I.Okt. zu om.

15 schöne2-Zimmer-Wohnung per
Oktober zu verm. Näheres Part.

^tehlstr. 18, Vdb. 3. Et., eine schöne2-Zimmcv
Wohn, mit Manf. auf 1. Okt. zu vm. N. P. l.

Roderstraße8 sch. 2-Zim.-W. m. Z. a. 1. Okt.,
ev. auch früher, zu verm. Näh. I Stiege hoch.

eine Wohnung. 2 große
«nwvn ' nr , 40  Zimmer,Stüctie,Weller,

nut ii. ohne Mansarde, auf 1. Oktober zu verm.
Romerberg 28 2 Zim. u. K. an r. M. abzug.
Romerberg 32 neu derger. Dachlvodn., 2 Z. u
*,?•<a. 1. Okt. z. v. N. b. Fr. Lenz, Kellerstr. 16.
Römcrberg 36, Hth. Part., 2 Zim. u. Küchea

1- Okt. zu vermiethen. Näh. Vdh. 1 St.
Romerberg 38, Ecke Növerstr., zwei Zimmer u.

Kucke, 1 Keller auf 1. Oktober zu vermiethen.
Saalgasse 14, Vdh. 1. St .. Wohn., 2 Zim., K.

und Zub., sofort zu verm. Näh. Lückerl.
«charnhorststr. 7 2-Zimmcr-Wohnung zu verm.

Saalgaste 16, Hth. i St .. Wohn., 1 flf., 1 kl.
ifs ^ "che. an kl. Fam. auf Okt. zu verm.

Z^'EincrNr . 16, Htb.. 2 Zim. ». Kückez. v.
Srfiicrf citm'ftr. 16 Frontip.-W., 2 Z.. K.. z.v.
Söiterstetnerstr. 18 zweiZ., Kücheu. K. z. vm.
Süiwalbacsterstr. 25, H.. Dackl., 2 Z. :c„  v.

28, Htb.. Wobuuuav. 2 Zim..
Kücheu. Kellerz. 1. Okt. zu v. Näh. Bdb. P.

Dchwalb.-Str . 28, Htb.. Mans.-Wohn., 2- 8Z..
Kückeu. Keller, zu verni. Näb. Vordcrb. P.

Sedanstr . 18, Pdhs.. schöne2-Zimmer-Wohnung
aus Oktober zu verm. Nah. 1 Tr. r.

Seerobenstr. 28, Hth., 2-Ziinmerwobnung.Küche,
Keller zu vermiethen. Näh. Vorderh. 3 St . I,.

Neubau lVolt. Seerobenstr. u. Roonstraßc, sind
Wobu., 2. 3. 4. 5 a , alle der Neuz. entipr.. v.
1. Okt. z» verm. Näb. das. u. Bismarckring 9,

Steingaffe 81, Vdh. Dachst, u. i. Seitenb. Part .,
ii. Dachstock je eine Wohnungv. 2 Zim., Küche,
n. Kellera. 1. Okt. zu »ui.; Stb. Dachst, a. sof.

Stcingasse 36 zwei Zimmer, Kucke. Keller und
Maust au r. Faniilie zun, 1. Oktober zu verm.

«Iiftstraßc 1 sch. M.-W 2 Z K. u. Z. a. Okt.
Stiststroße 12, H.. 2 Z'. K? ver l . Okt. zu vm.
Walkmühtstraße 18 Wohn., 2 Zim.. Kücke»ud

Glasabschluß. per 1. Okt. au ruh. Mictderz. v.
Walramstr . 3 2-Z.-Wohu. zu verm. Näh. Pt.
Walramstr . 7, H.. 2 Z., K. u. Zbh. a. Okt. z. v.
Webergaffe 3, Hth. Frlsp., 2 Z. u. K. a. 1. Okt.

au ruh. kinderl. Leute zu vm. Näh. Hth. 1 St.
«Lrebergaffe 38 eine Wohnuna. zwei große
W Zimmer und Kücke. auf 1.Oktober zu ver-

mietheu. Nähere« Laden.
Webergaffe 41. 1 l.. eine abgeW. Mansard-

Wobnuna. 2 Zimmeru. K., a. i Okt. zu verm.
Webergaffe 56 zwei2-Zsmmer-Wohiiuuge» per

1. Oktober zu verm. Näb. 1. St . l.
Weilstraße 18. Vdb. 2, 2-Zimmer-Wohnung m.

Zubebör ans 1. Okt. zu vermietben.
Wcilstr. 15 abgrsckl. Frontsp.-Wobii., 2—3 Zim.

ii. Kücke, f.  1. Okt. zu v. Drei? 300—350 Mk.
WeNritzstr. 37. Vdh. 1. u. 2. St .. 2 gr. Zim.

n. K. per 1. Okt. zu v. N, Frankenstr. 19, Pt.
Westendstraße 18, Mib., Wohn. v. 2 Z. u. K.

an rub. Leute ver 1. Okt. zu verm. N. V. P.
Westendstraße 82 schöne2-Zimmer-Wohn. im

Hintcrh. auf I. Okt. zu verm. Näh. Vdh. Part.
Norkstr. 13 (Dlücherplntz) Frontipilz-Wobn., 2Z.

il. K.. a» nur kinderlose rub. Familie zu verm.
ietenring 4 ist eine Wohnung von 2 Zim. tt.

Zubehör auf 1. Oktober jn verm. Näh. itn
orderh. V. b. »leiurer.

Zietenring 8, G. P ., 2 Z.. K. 1. Okt. zu verm.
Zietenring »Neubau, Gth., 2-Zim.-Wobnung per

1. Okt. oder früher zu verm. Näh. das. od. bei
Mühlstein . Gneiscnaustraßc 25.

Zinrmcrmannstr . 6, Gib., 2 Zim., Küche, Keller
au ruh. Leute auf 1. Okt. zu vm. N. Vdh. P.

2lus 1. Ostobcr 2 Zimmer, Kücke, Keller nebst
Weristätte zu verm. Näb. Emserstraße 40, 1.
für Kutscher ii.fühWerüsdesitzr.

81»f 1. A»g. 2 Zimmer, Küche, Kammer, Keller,
Stallung für 2, 3. auch6 Pferde und lltemise
zu verniietben Emserstraße 40, 1.

Eine Mansard-Wobunng, 2 Zimmer nebst Küche,
auf 1, Okt. zu veruiiethen. Näheres im Eckladen
der Nbein- und Schwalbackerstraße 2.

Nähe der Langgaste sind2—3-Ziui.-Wohiiungen
mit schöner Aussicht bis 1. Oktober vreiswerth
zu verm. Näb. Walramsiraße 12, Vdh. 1 St . r.

Zwei schöne neue 2-,Zimmer-Wobn. mit reichl.
Zubebör an rub. Leute sofort oder später zu
vermietben. Nah. Wörrhstraßc 20, 2.

Platterstr . 52 i Zimmer». Küche zu vermiethen..
Nheingauerstr . 4, Htb.. 1 Zimmern. K, z» v.
Riehlstr. 6 i Zim. ». Küche im Vdb. Part. sof.

od. 1. Okt. zu vm. N. Rieblstr. 3. Henkt.
3»iehlstr. 8 l-Zk!>,mer-Woh». 1. Oktober zu verm.
Riehlstraße 21. Vdb. V., Wobuuug, 1 Zim. u.

Küche, au klei», Faniilie zu verm. Näb. 2 r.
Nömerberg 1 ki, Z. u. K. a. ä. Fr. z v. m. 10 M.
Römerberg 14 1 gr. Zimin. sos., 1 Wohnung,

1 Zimui., Kück-, Keller auf 1. Okt. zu verm.
Saalgaste 12 l Zim., Kücheu. Zubeh zu verm.
Schiersteincrstst. 16, Hib., 1 Zim. u. Küchez. v,
Schwalvackiers" . 65 1 Z. n. K. a. 1. Okt. z. v.
SchwalbacherNr. 75 kl. Wohnung, 1 Zimmer

und Kücbc, gleich zu vermiethen.
Sedanstr . 18 1 gr. Zimmer. Küche, Keller auf

August zu vcrmielhen. Näh. 1 St . r.
Stcingaste 12, P.. l kl. Z. u. K. z. 1. Okt. zu v.
Walramsiraße 27 Zimmer, Kücke und Keller

auf 1. Augusi zu verm. Näb. Vdh. 1.
Walramstr . 38 ein Zimmeru. Kücke, auch eine

beizbare Mansarde, auf 1. September zu verm.
Webergaffe 43 1 gr. Zimmer. Kücheu. Keller

per l. Oktober zu verm. Näh. Vorderb. Part.
Yorkstr. 13 lNeubau)mehrereI-Zim.-Wohnuiigen

nur au kleine Faniilitii zu vermietben.
Rorkstr. 15, So. P ., 1 Z. u. K. 1. Okt. N. V. V. l.
Zietenring iNeuban), Gtd., 1 Zimmeru. Küche.

Closet int Abschluß, ver 1. Oft. od. früh, z» v.
Nab. das. oder bei Mnblstein. Kneiseuaustr. 25.

Ein gr. Zim., Küche, Keller, 2. St ., a» r. Leute,
monatl. 22 Mk. Näb. Gustav-Adolfstr. 1, P . r.

Wohnimge « von 1 Zimmer.
Adlerstr. 33 Dackw.. Zimmeru. K., a. gl. od. iv.
Adlerstr . 88 ein Dachz., K., K. (Abschl.) 1. Aug.
Sldlcrstr. 51 1 Zimmeru. Küche auf 1. August.
Ndlerstraßc 61 1 Zimmer und Küche auf gleich

oder1. August. Näb. Part.
BiSmarckring 36, im Hinterh. Part ., 1 Zimmer

»ud Küche mit Glasabschluß an ruhige Leute
auf 1. Oktober zu vermiethen; im Dach1 Zim^
und Küche auf 1. Oktober zu vermiethen. Näh.
im Vorderh. 1 Tr. link«.

Blcichstr. 12, H., 1 Z. u. K. a. 1. Aug. od. sp.
Blücherplatz 5, Hiiiterbaus Part ., 1 Z'mmc:

und Küche mit Zubehör ver l . Oktober zu vcr-
mietheil. Nah. Bureau Blücherplot; 4.

Blüchcrstraße 17, Neubau, sind Wohn, von se
1 Zimmeru. Küche per 1. Okt. zu vermietben.
Näh. dortsclbst od. Blücherplatz3, 2. Et. r.

fCrtfirffftr A/5 Bart., 1 Zim. m. Küchef4w11|ll .« ‘-t / *Jf  au ruhige Leute per
1. Scpt. od. später zu verm. Näh. Part.

Dotzhrintcrstr. 83, Vdh. P., 1 Zim. u. Kücke
im Abschl. a. 1. Okt̂ zu vm. Auz. v. 10—4 U.Dotzheimerstr. 62, Sout., 1 Z . Kücheu. Keller
a. 1. Okt. s. 280 Mk. z. vm. Näb. das. Part . l.

Dotzheimcrstraße82, 5pockp., 1 Zim. „. Küche,
Cies. im Abschl., p. l,Okt. a. r. kol. L. N.das.

Dotzhcimerstraßc 105, Htb..schöne Mans.-Wohn.,
1 Z. u. K., ans gleich od. sp. zu verm.

Drudetlstr . 6, P., 1 Z. ». K., Vdh., an r. L. z. v
Drudcnstr. 8 1 Z. u. Küchea. 1. Aug. 91. V. 1

Q/11 1-.u-2 . Etage je 1 ZimmerJ/XX mit Kuckea» ruhige Leute
per 1. Okt. zu verm. Nähere« daselbst.

Frankenstr . 5 1 Dachz. mit Küche1. Okt. zu v.
»tzrankenstr. 5 ein Dachz. m. K. gl. od. sp. zu v.
Frankcnsir . 17 Dachw., Z., K., 1. Aug. z. vnr
Göbcnstr. 7, Hlb., 1 Zim. u. Küche im 2lbict)l

in. Zub. a. 1. Oki. zu verm. N. b. Sckeid, Vdh
Göbenstr. 18, Neub., 1 Zimmeru. Küchez. vnr
Hartingstr . 8 1 Z., Küchea. 1. Scpt. zu verm
Hellmnndstr. 27 1 Zim,, K., K. zu vermieiheir
Keltmundstr . 42 Z. u. Kücke zu v. Näb. 2 St.
Kerdcrstr. 8 1-, 2- und Z-Zimnicr-Wohu., auch

mit Werkstatt, zu vermietben.
Hermannstr . 18 1 Z., Küche. Maus. Okt. zu v
Jahnstr . 16, G., 1 kl.Z. u. K. z. v. Näh. V.. P
Karlstr . 8» Riaiis., 1 Zim., Kücheu. Keller in

H. au kinderl. Leute oder einz. Person zu verm
Karlstraßc 32, 1, Zimmeru. Küche zu verm.
Karlstr . 38 1 Mauiardz., Kücheu. Keller an eins.

Perl. od. kinderl. Ehev. ior. od sp. z. v. N. P,
^Lirchgaffe 11 Mansard-Wohn., 1 Zimmer irA4 .«üche. a» ruhige Leute zu vermiethen.
Kirchgaste 56 1 Z. u. Küchea. gl. od. sp. zu v.

I Moritzstraße 31 Frontspstzziminer undKüche an einz. Person od. kinderloses Ehepaar
zu vermiethen. Pkonatlich 22 Mark. Näheres
im Comptoir im Hof.

Moritzstr. 58 große? Zimmer nebst Kammer v.
Keller auf gleich oder später zu vermietben.

Oranicnstr . 37, Gartcub., Wohuiing, 1 Zimmer
Kückeu. Mails., a. 1. Okt. zu verm. 3käb. das.

Oranienstr . 47 1 Z. u. K. gl. od. sp. zu verm

Molsrnnrgr» »kfire Zimmer-Arrgibe.
Goldaaffe 8 kleine Dackwohuuug zu vermiethen.
Hirschgrabc« 7 kleines Dacklogis sof. z» verm.
Langgaffe 5 kleine Wohnungen zu vermiethen.
Neröstr. 24 mehrere kl. Wohnungenz» verm.
Röderstr . 31 Dackwohunng sofort zu vermiethen.
Schachtstraße 3 Dackwohunng zu vermieiben.
Kl. Webergaffe 11 Dachwohnung zu vermiethen.
Weilstraße 13 kleine Mansardwobuungzu verm.

Ansmörts geiegerrr Mshmmgrn.
Sonncnberg , Tknlstr. 8, 2Wobui,ngeu zu verm.
Sonnenberg , WicSbadenerftr. 38, 2 Zim.,

Kücke und 8 Mansarden aus Oktober.
Wiesbadencestraße 48, vor Sonncnbera, Halte¬

stelle der elektr. Bab», Wohnung im1. Stock,
3 Zimmer, Kücheu. Zubehör, für 1. Okt. zu v.
N. bei 4»eschw . Ivippcrt , Gr. Burgstr. 1.

Biebrich a Nb., Kaiscrftraße 44,
2 herrschaftliche5-Zimmcr-Wohmmgen mit allem

Comfort der Neuzeit entivr. eingerichtet, zum
1. Oktober billig zu verm. Daselbst auch eine
3-Zimmer-Wobnuug mit Bad und Closet im
Abschluß zu vermieiben.

Niorsfaitf WieSbadenerstr. 17h»3- tt. 2«
Z.-Wohnuilgen, d. Neuzeit entsvr.,

sehr billia per 1. Okt. zu verm. Näh. Part.
Avotfsüöbe schone Frontspitzw., 2 Z., Kücke tt.

Z. Haltest, d. Elektr. N. Rbeinblickstr. 8, Villa.
Dotzbeim, am Bahnbof No. 49, Wohn., 1. St .,

8 Zim. u. Kücke nebst Gart, auf gleich zu verm.
Näb. Oranienstraße 60, 3, Wiesbaden. 1446

Dotzbeim, Rheittstr. 53, P., sind 1—3 Zim.
nebst Zubeh. int Preise 130—300 Mk. zu verni.

Möblirte Molsrruiiger ».

Adetticidstr. 11, US%£\ SXi.
Winter zu v. Sonnenseite, rub. Hau«, sch. Lage.

Zu vermiethen2 Zimmer, 1 Giebelzimmer,
3 Mansarde» und Küche(eigene« Haus mit
Garten, möblirt oder nnmöblirt). Näheres
Emstrstraße 61, 2, 5—6 llhr Nachm.

tsfPl ®s>» Wegzugshalber ist vom Oktober
WMM bis April, cvent. länger, auch früher,

eine elegant ntöbl . L. ^ tage von vier
Zimmern. Küche, Mansarde, gr. vord. sonniger
Balkon, an feine rubige Herrschaft sehr billig
abzngeben. Näb. im Tagbl.-Berlag. TI

MSbUrte Zirmnev und mödttrte
Mansarden . SchlafsteUrn rte.

Adclheidstraße 4 gut möbl. Zimmer zu verm.
Slvelhetdstr. 51, 1, Zim., schön möblirt, z. verm,

Adclhcidstr. 87. hSSi.'ffk&A
Adlerstr« 8, Fronlsp., möbl. Zimmer zu verm.
Adlerstr . 18, 1 r. 2, klein, möbl. Zim. zu verm.
Adlerstr. 13, H. 2. Elinau, Z. a. anst. Mädchen.
Lldicrstraße 18, D., k. anst. Haudw. Schl. erb.
Adlcrstraße 60, P., erb. reinl, Arbeiter Kost

u. Log. 3.f!oii. 40 Mk., am I. Schr. o. Schniied.
'Lidlerstr. 65, 2 St . r,, erb. reinl. Arb. Schläfst.
Adolfstratze 5» Stb. rechts2, möbl. Zimmer an

sol. Herrn oder Fräulein zu verm.
Llldrechrstraße6, 1, möbl. schöne« Zim. zu vm.
Sllbrechtstr. 10, H. 1, sch. möbl. Zimmer zu v.
Albrecktstraße 13, P., möbl. Z. m. u. o. Pens.
Albrrchtstr. 23, 1 (Adoifsallee), hübsch möbl

Wobu- u. Schlafzinimer an bess. Herrn zu vm.
Albreckttstr. 28, 2 r., g. m. Z. ni. od. ohne P,
Lllbrechtstr. 28, 3, f. m. Z. m. Schreibtischz. v.
Lllbrechtstr. 38, Part., schön möbl. scp. Zimmer.
Albrechtstraße 31» 1, gut möbl. Balko-z. z. vm
Am Römerttior 2, 3 r., E. Langg., m. Z. z. v
Bahnbofftraße 18, 2, sch. möbl. Zim. zu verm.
Brrtramstr . 20, 37ib. P . r., erb. bess. Arb. Lg.
Bismarckring 27, 3 l„ 2 eleg. möbl. Zim. z. v.
Bleichstr. 12 möbl. Man!, an taub. Arb. zu vm.
Bleichfiraße 13, 21., möbl. Zimmer zu verm.
Bicicktstr. 27, 1 l„ erhält rl. Arbeiters. Logir.
Blstcherplatz 6, Parterre, Schläfst, zu verm.
Blücherstr. 5, P. !.. gut möbl. Zim. zu verm.
Blüchcrstraße 18, 1 r„ sch. möbl.Zim. zu verm.
Btücherstr. 12, 3 l„ möbl. Maus, zu verm.
Blüchcrstr. 16, Mtlb. 1 1,, möbl. Zimmer zu v
Blücherstr. 18, 3 I., möbl. Zim. zu v. (16 Mk.).
Lltücherstraßc 26, 2 1,, möbl. Zimmer zu verni.
Btumenstr . 7, 1, Et,, 1 mbi. sch. gr. Zim. f. ruh.

3)!icrher aus Dauer zu verm. Anzus. 11—3.
Gr . Burgstr . 8, 8, ein sch. möbl. Zim. b. z. vm
Kl. Burgstr . 4, 2,  schön möbl. Zimmer zu vm.
Clarenthalcrstraße 8, Part ., ein möbl. Zimmer

au reinlichen Arbeiter zu vermietben.
Clareuthalerstratze 3 bei s.utz ein möbl

Zimmer zu vermietheii.
Dotzheimerstr« 18, 1, gut möbl. Zimmer zu vm.
Dotzheimerstr. 24,1 , Z. ». Maus. i. 1—2 Pers
Dotzheimcrstraße 62, G. 1 St . r., einfach möb!

Zimmer mit separatem Eiug..ng zu vermietben.
Dotzheimerstr. 72, Hth. P. l„ erh. r. Arb. Lag.
Dotzheimerstr. 84, M. 1 r., möbl. Zim. zu vm.

/LKenvogeugaffe 1t ein schön möbl. Zimmer
42, zu vermiethen. Näh. im Metzgerladen.
EttviNerstraße 18, Mittelb. 2 link«, ein sch«»

niöblirte« Zimmer an solide» Herrn(Kaufmann
oder Beamter) sofort zu vermiethen.

Frankenstr. 8. H. 1, sch. möbl. Z. »- X. ^
Frankenstr. S), 2 r., erb. j. Mannr. Schläfstellt
Irankenstr. 13, H. 2 I., erb. rl. Arb. K «. 8
frankenstr. 21» 1 1., fei» möbl. Zim. zu verm
fricdrichstr. 23, 2. Et., s» . möbl. Zim. zu vm

,/riedrichstr. 35, B. 3. möbl. Zimmer,u verm
Geisdergstr. 11, B, 1. niöblirte« Zimmer,uv
Gneifenauftr. 10, H. P., nt. Z. a. Geschästrsri.
Goethestraße1, 1. möbl. Zimmer nt der«.
Goethcstr. 1 n>. Mans. zu verm. Näh. 1.
Goldgaffe 17. 3. ein möblirt. Zimmer,u verch
Goldgaffe 17, H. 1. sch. möbl. Z. 1. Aug. *. vnzSäfnergaffe7,2r., ein möbl.Zimmer zu viffelenenstraße 11, 1 1.. gut möbl. Zim, %. wrm,
Setenenstr. 15, 2, srdl. in. Z. au ßabtnfrL*. •«
Heienenstraße 29, 2 r„ Ecke Wellritzstr., fibL

möbl. Z. mit vorzügl.Peus., evtl. Clav., s. ».vm.
Hclcnenstraßc 29, 2 I., Ecke Wellritzstr., gr. g.

ni. Zim. m. 2 Bettenu. guter Pension zu verm.
.Helenenstr. 38, 2, gr. schön mbl. Zim. zu verm.
Hcllnrnndstr. 5, Pt. I., aut möbl. Zimmer frei,
'wltmundstr. 6»2 r., möbl.Zim. m. u. ». Klan,
^»eltmnndstr. 11»F. r.. m. A.  A . 12—1,6—8,
Hellmundstr. 18, 2, erh. j. Mann Kostu. Log.
Hcllmnndstratzc 34 ist ei» schöne» ruh. Part.»

Zimmer an einen best. Herrn zu verm.
Hettmundstr. 35, 11., eins. möbl. Mans. k tim,
Hellrnundstr. 48, 1 I.. erb. reinl. Arb. Sedlasst.
"ettmnndstr. 42 1 möbl. Zim. ». v. N. 2 St.
.̂ elltnundstr. 46, 1 l., sch. m. Z. (iev.) zu vm.
Hermannstr. 6, P„ erh. anst. tz. Ko», u. Log.
Hcrmannstraße 18, 1. erh. anst. Man» Logt»,
derniannstratze 21» 1 r.. gut möbl. Zn», »u v.
hermannstr. 26, Hth. P. l., erb. Arb. K. «. L.

.Hochstätt« 6, 2, möbl. Mansarde zu verm.
Jahnstr. 1 gut möbl. kühle« Parterrezimmer.
Jahnstr. 38, 8 1., 2 frdl. möbl. Zim. d. m vm.
Jahnstr. 44, Hth. 2 erd. anst. Mann rl. Lg.
K.-Fr.-Ring 22, P. r., gutm. Z. a. gl. ». vm.
Ktipcllcn«'L?^ L?

dauernd zu vermiethen«__ .
^apelleustraße 8,1 . möbl. Mansarde mit1 od.
«4 2 Betten billig zu vermiethen.
Karlstraß« 2, Pt., erhält sanb. Arb. Schlafstelle.
Karlstr. 2, 1 r., erh. anst. j. Manng. Schläfst.
Karlstvi 24. P.»ich. möbl. Z. m. Schreibt, »u v.
Karlstr. 26, 1. 2 schön mobl. Ztmmertl bi»

2 Betten) mit oder ohne Pension»n verlmetheik.
Kirchgafle 21, 1. schön möbl. Wobu- und

Schlafzimmer, auch einzeln, zu vermielhem
Kirchgaffe 51, 2, schön möbl. Wohn- u. ScÄas-

zimmer, ev. auch einzeln, zu vermiethen.
L» . . . ^ gaffe6 , 2, mSbl. Zimmer » tt «.
"itAÄ israel. Pen»»« »» vermiethen.
Sehrs,r«iße 23, 1. möbl. Zimmer zu vertuieA« .
Lchrstratze 38 ein möblP^Zim. »u vermtethe«.
Lnisenstr. 5, Gartenh. 1. sevar. möbl. Zumner.
Lnisenstr. 5, G. 2 1.. sch. möbl. Zimmer»o vmj
Lnisenstr. 14, Htb. 2. ant möbl. Zrm. » »er« ,
Mainzerstr. 82« , 1, schö« möbl. Mm. 8 »« M
Mainzerstr. 44 möbl. Zimmerm. n. o. Peufton.
Marktstr. 12, Vdh. 4 I.. emf. möbl. Z. b. ». vm
Marktstr. 12, 2 r., möbl. Mansarden an ruhige

Personeu sofort oder1. August»u vermie tbeu.
Mauergaff« 9 möblirt« Zimmer zu venmekhm»
Mauerg. 18, 1. möbl. Z. mito. odue»osts4
Manergaffe 12, 2 recht«, 2 möblrrte Zimmer

mit1 und2 Betten billig zu vertmethen.
Metzgergaffe 25 erh. zwei ordeatl. Arbeiter» »» .
Michelsvrrg9», 2, möbl. Zimmer1» verm.
Moritzstr. 4,

Moritzstraße 21, 1,
möbl. Salon u. Schiasz., auf Wunsch Bad, sovne

einfach möbl. Wohn- u. Schlafzimmer sofort fretz
Moritzstr. 24, 2 Tr.. 2 möbl. Zim. a. H. «. «w.
Moritzstraß« 43, 3, fein möbu fand. Z. ». vm.
Moritzstr. 43, 3. möbl. Mans. a. 1 od. 2 r.« r».
Moritzstr. 50. Stb. 2, mbl. Z. m. 2 B. »u vm.
Moritzstr. 54, 1. Et., schön möbl. Zim. zu v«.
Mühlgaffe 17, ris-ä-ri, der Wilbelms-Heilanst,

schöne große Zimmer mit1 oder2 Bettm frei.
Rerostratze 23 sind in der1. u. 2. Etage schön

möbl. Zimmer mit1 u. 2 Beiten frei.
Rerostraße 38, 2, schön möbl. Zimmer(1 und

2 Betten) mit guter Pension zu vermietben.
Rerostr. 46, 2 r.. sch. W.-u. Schlfz. m.Klav. ».v.
Rengaffe 15, 1 St. r.. möbl. Zimmer zu verm.
Reugasse 16, Ging. Kl. Kirchgafle, mobl. Zun.

billig, mit oder ohne Pension, sofort oder spater.
Nicolasstraße 8 Wohn- und Schlafzimmer z.

vermiethen. Näh. 2 St. _ ^. .
Lranienstratze3 gut möbl. Zimmer(sep3 frei.
Oranienstr. 3» Part., erb. anst. Arbeiter Logt».
Oranienstr. 6, 1 1., g. möbl. Balkonzim. zu vm.
Oranienstratz« 81, 1» b. ein,. Dame eleg. möbl.

Zimmer billig zu vermiethen.
Oranienstraße 81,1 . Etz, schön möbl.Ztm. frei.
Oranienstr. 36, 2, gut niöbi. Zimmer zu verm.
Oranienstr. 48, Mtlb. 2 1.. sch. mbl. Zim. ,u v.
Oranienstr. 41, 1 !., schön möbl. Zim. zu verm.
Oranienstr. 58, P. r.. 2 gut mobl. Z. zu verm.
Oranienstr. 58, 3. gut möbl. Balkon,tm. zu v.
«Xagettsiecherstraße1. 2, comsortable mdblirte
-p>? Zimmer frei.
PhilippSvergstr. 16, P., fein mbl. Z. sof. z. v.
PhiliPpSbergstr. 19» P„ in. Z. m. g. P. (45).
Philippsbergstr. 23, 3 r.. möbl. Zim. zu verm.
PhilippSvergstr. 33, Part, link«, hübsch möbl

freuudl. Zimmer, o. W. mit Klavier, zu verm.
Platterstr. 8, 1. Et., g. m. Z. m. u. ohne Pens,
»ianettthalerstraße5, Miitelb.. erhalten inng»

Leute Kost und Loqi«. Frau Sl» lsy.
Riehlstraße 12, 2 r., hübsch möbl.iMansarde an

ordeuti. Mädchen zu vermiethen.
Riehlstr. 23, H. 1 r., eins. m. Z. m. 2 B. z. v.
Röderaüee 22, 1 St., möbl. Zimmer zu verm.
Rödcrallee 38, 2, eleg. möbl. Zim. a. Hrn. z. v.
Römerverg 9 11, 3 l„ erb. retnl. Arb. Schläfst.
Römerberg 17, 1 l.. m. Z. per1. August zu v.
Romerverq 21» 2 I., möbl. Mansarde zu verm.
Nömcrvcrä 38, H. 3 I., möbl. Zim. zu verm.
Sckachtstr. 5, Vdh. P., erh. anst. Arb. Schläfst.
Schacktstr. 5, 1 St., erh. zwei jttng«Leute Logi».
Echaehtstr. 8 , 2 reckt?, möbk. Zimmer zu verm.
Schachtstr. 13 erb. Arb. Schläfst. p. W. Mtz lüX).
Scharnhorststr. 2, 11.. sch. m. Z. m. Baltzz. v.
Scharnhorststr. 13, P. gr. g. m. Zim. zu v.
Scharnhorststr, 16 möbl. Fronspitzzimmer.
Scharnhorststr. 19 seinm. «L scp. E.<s. z. vm.
Sckulberg 13, Part., möbi. Mansarde zu verm.
Schulgaffe 4»Hth. 2 1., kann Arb. Schläfst, erh
Schwalbacherstr. 7, r. S . 1, m. Z.»1 od. 2 B
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Schtvalbacherst, -. 10, 2, m. W.- ». Scklafz. z. v.
Schwalbachcrstr . 28 , Glh. 2 I., m. Mans. z. b.
Schwalbacherstr . 88 , Pt., möbl, Zim. zu beim.
Schwalbacherstr . 89 , 2 St . rechts, schön mdbl.

Zimmer mit g. bnral . Pension zu bermiethen.
Schwalbacherstr . «5 , P., gut möbl. Z. b. zu b.
Sedanstr . 18, Mtb. 2 I.. f. Herr bill. Kostu. L.
Seerobenstr . 6 , 2 hübsch möbl. Mans. b. z. v.
Seerobenstr . 11, Mtb. 2, möbl. Zimmer zu bin.
Tleerobeustraße 18, 1 r., gut möbl. Z., nach
V d . Garten gelegen , mit guter vollständiger

Pension . Preis Mk . 55 .— ver Monat.
Stcing . 28 , B. 1 I., möbl. Zim., sep. E.. zu vm.
Stiftstr . 1. 4 I.. erb. anst. Mann schönes Logis.
Lvalramstrasic 10, 1 l.. möbl. Zimm. zu berm.
Walramstr . 27 , Fris.-L., erb. j. Mann Schläfst.
Weilstratze 13 möblirtc Mansarde zn venmeiben.
Weistenburgstraße 4 schön möbl. Zimmer mit

Balkon sof . billig zu verm . Näb . daielbst 2 r.
Weklritzstrastc 18, H. 1 r., möbl. Zim. zu verm.
Wellritzstr . 20 , H. 1 l., g. möbl. Z. auf 1. A»g.
Wellritzstraße 31, P., erh. zwei bessere Arbeiter

Logis mit oder ohne Kost.
Wellritzstraße 47, 8 l., möbl. Zimmer zu berm.

l Wellritzstr. 81, 1 r., zwei ganz neu
mödlirte Zimmer , auch einzeln , zu sehr
geringem Preise zu berm.

Wörthstr . 1, 2 r., gut möbl. Zimmer zu verni-
Wörthstr . 18 , 2, ein gr. u. ein kl. ni. Zim. z. v-
Dorkstrasre 4, 2 l., gut möbl. Zimmer zu verm.

auch wochenweise , a . W . m. P.
Porkstratze 9, 1, möbl. Part.-Z. billig zu berm.

»orkstr. 14, 2 r., Kostu. Loqi», 12 Mk. p. W.
lorkstr. 21, Part. l., schön möbl. Zimmer zu b.
lorkstr« 29 , 8 r., sch. möbl. Zim. sof. zu verm.
lorkstr. 31 , P . l.. schön möbl. Zim. 18 Mk. m.
jimmermannstratzc 9, 2, möbl. Zim., Pens.
Trotzes möbl. Zimmer mit 2 Betten(Fronn'p.) zu

berm . Näh . Clarenthalerstroße 6, Hochpart . l.
Schön möbl . Zimmer zu bermieihen . Näheres

Kaiser -Frledrich -Ring 45 , 1.
Schönes gr . gut m . Zim . m. 2 Betten an 2 junge

Leute m . o. ob . Pens , z» b. N . Kirchgasie 29,4.
Beffere anständ . Arbeiter k. Logis m. Kaffee erh.

Näh . Rauentbalcrstr . 10 , M . P „ b, d. Ningkirche.
Zwei anst . f. L . erh . b. Schläfst . N . Roonstr . 10,3 l.
Aclterer solider Herr erhält gr . schön möbl . Zim.

bei besserer kinderloser Wittwe . Offerten unter
w . aas an den Tagbl .-Verlag.

Ein ungenirtes gut möblirteS Zimmer , Hochpart .,
sofort zu berm . Näh . im Tagbl .-Verlag . Tt

%ttvt  Zintiirri -, Mansarden,
Kammern.

Adelheidstr . 81 1- 2 Ms. s. M.-E. o. a. einz. P.
ittlbrechtstr. 34 gr. Eckmans.gl. o. sp. z. b. N. 2 l.
Bahnhofstratze 10, Laden, Mansard-Wohniing,

2 gr . Zimmer , sofort zu bermiethen.
Bletchstr . 2 2 leere Mans. sof. zn bin. N. 1 St.

1 A eine leere heizbare Mansarde
zu bermietbcn.

Bleichste . 19 ein leeres Mansardzim. sof. zn bm.
Castell ste. 9, P ., c. gr. leeres Zim. a. sof. o. sp.
Dambachthal 30 ein ger. Zimmer beim Garten

leer oder möblirt auf gleich oder später zn berm.
Dotzheimerstr . 18 , M., hcizb. Mans. an ruhige

Person auf sof . zu berm . Näb . das . Part . I.
Dotzheimerstr . 80 , 3, zwei schönel. Zim. zu b.,

können auch einz . abgeg . werden . Näh . 1. St.
Menbogengasie 11 zwei leere Mansarden zu

vermietben . Näh . im Metzergerladen.
cldstratze 10 heizbare Mansarde zu bermiethen.
ankenstrafie 24 ein leeres Parterrezimmer an

einz . Person 1 . August zn bermiethen.
Friedrichstr . 11 ein gr. Heller Zimmcrraumz. b.
Gneisenanstratze 10 ein Frontspitzzimmerper

1 . August zu berm . Näh . Part , rechts.
Goethestr « 1, 1 St ., Zim. z. Möbeleinst- zu vm.
Goethestr . 1 Frontfpitzzim. zu verm. N. 1 St.
Ktlls> 4 /Bfl » - 2**wEstratze 8 ein großes sch.
VlUHMv ' Giebelzimmer sofort zu berm

Mb . Adlerstraße 34 , Laden.
Hcle « e« str. 18, Voh. 1 St . rechts, 1 g. l. Zim,
Helenenstratze 27 , Pt., groß. Mansardzim. mr

2 Monate billig zu bermiethen.
Helenenstratze 29 , 3 St ., Ecke Wellritzstraße, sch

leer . Eckzimmer mit 3 Fenstern zu bermiethen.
Hellmnndstr « 27 heizb. Mansarde zu bermieihen
Herderstr . 1 Mansarde zu berm. Näh. 1. Et. r,
Herderstraste 19, Laden, große leere Mansarde

sofort oder später zu bermiethen.
Jahnstratze 8, 2 St ., leeres Zimmer zu berm.
Karkstr. 16» H. P., ist ein leeres Zimnier zn b.
Karlstr . 41 großer Frtfp.-Zim. zu b. N. P.
Kellerstratze 1 Mansarde mit Küche zn berni.
Kuisenstr . 18, 1, großes leerer Zimmer mit sep

Eingang (sehr geeignet für Bureau) zu ber
mielhen. Näh. daselbst.

Lnxemvurgstrafje 7» Hochpart. I., Mans. mit
2 Fenstern an anit . Pers . zu bermiethen.

Mainzerstr . 14 (Villa ) gr. leeres Zimmer,
ev. mit Penston , zu vermietben.

Metzgergaffe 31 (Neubau) ein kl. Frontspitz
zimmer zu berm . Näh . Laden.

Moritzstr . 64 Frontspitzz., Wass. u. Clos., zu
Neugaffe 17 gr. heizb. Mans. an ruh. Pers. z.
Dranienstratze 11 heizbare Mansarde zu berm,
Oranienstr . 37 schönes großes Froutsp.-Zim. auf

gleich oder 1 . Oktober zu berm . Näh . Gth . Pt.
Platterstr . 32 ein gr. Zimmera. gleich zu berm,
Riehlstraste 8 Mansarde an einzelne Frau aus

1 . August zu berm . Näheres Part.
Riehlstr . 16 , 3, ein gr. l. sep. Zimmer zu berm.
Römerberg 29 ein Mansardz. an e. Mann z.
Seerobenstr . 9, M. 1 r., gr. hcizb. Mans. zu
Seerobenstr . 11, Mtb. 2 r., 1 gr. l. Z. zu vm
Stiftstratze 22 , 2, ein leeres Zimmer zu berm,
Tannusstraße 44 , 2. rin großes Zimmer

mit Vorraum au ruhige cinzelue Person zu bin,
Walramstr . 11 Mans. an einz. Pers. N. 1. Sr,
Weilstratze 9 zwei leere schöne gesunde Part.-

Zimmer (Eingang für sich) zu bermiethen.
Wörthstraße 9 Mansarden zum Möbeleinstellen

zu bermiethen . Näh . Part , links.
Wörthstr . 18, 2,1 leere Mans. an einz. P . z. b,
An r . anst . Dame 2 Zim . sof. zu bin . Milben , b,

Küche v. Speisek. gest. Näh. Albrechtitr. 44.
MT * Tap . Mansarde an anst . einz . Person

bermiethen . Näh . Dotzhcimerstraßc 52 . 3 l.
OiMrti leere Zimmer zu bermiethen. Zu

crfr . Dorkstraße 27 , Laden.

Adolfftraße 1
ind Stallungen für 36 Pferde , Lagerräume bon

300 H )- Metcr groß , für jedes Geschäft geeignet,
aiif gleich oder 1. Oktober zu bermiethen.
Näheres daselbst.

Pferdcstall, Automobilremise.
Villa Biebricherstraße 33.

Stall 1— 3 Pferde , Wagenremisc , Heuboden,
Kutscherzimmer 1. Oktober zii berm ., oder für
Automobile , da sehr breite Einfahrt . Näh.
Wielandstraßc 3 , 2.

Bülowstr . 3 Keller mit Wasser ! n . Abf . zu bm.
Bitlowstraße 4 , 1 l ., Flaschcnbierkeller zum

1. Oktober zu bermiethen.
Frankenstrasie 17 Stall für 1 Pferd . Remise

ans 1. Oktober zu bermieihen.
Ari ^ ri -sillr - sie 80 Stallung für 2 Pferde.
i'jlll -UilllJ Remise und Fniterranm , sowie

schöner großer trockener Keller für Lagerzwccke
zn berm . Näheres 1 St . rechts.

Gneiscnaustr . 10 ein Weinkeller mit Wasser-
n . Gasanlagen , nnaefäbr 170 gm gr ., ver sofort
zu vermietben . Näb . Vdb . Part , rechts.

Göbenstr . 7 50 gm gr. kühler Keller, berf. mit
Gas n . Wasser , f. p . Geschäft o. Laaer , ?ot . od.
1. Okt . zu berm . Näb . BI . «dield , Vdb.

Göbenstr . 19 Keller mit Wasserleit,, bell, z. bm.
Hellmnndstrasie 38 ist ein großer Keller ol«

Lagerraum zn vermietben.
Lndwtgstratze6 , Part . , Stalliinas. 1—2 Pferde

mit und ohne Wohiinnn z» bermiethen.
Ltzuxembnrgvlatz 4 Lagcrkcllcr zu bermietb.,
^ Näheres Parterre !.
MichelSberg 28 Stallung f. 2— 4 Pf . n . Znbeh.

mit od . ohne Wohn . (2 —3 Z ., Küche rc.) z. bm.
Platterstr . 6 zwei große belle Keller für Obst

n . dergl . ans Okt . , Preis 8 Mk . pro Monat.
Scharnborststr . 16 gceign. Ranni für Bierkeller.
Weinkeller , Schlichterstraße 12, nebst Comptoir

und Packräumen , auf gleich od. später m ber¬
miethen . Auch eignen sich Eombtoir u . Packräume
zn Lagerräumen . NäbereS bei SeliKfer,
Kaiser -Friedrich -Ring 72 . 1536

Sedanstratze 10 Bierkeller o. Lagerraum z. vm.
Aorkstraße 16 70 Mir . Lagerkeller für Flaschen¬

bier . Obst oder dergl . sofort zn berm . Näheres
Blücherplntz 8,1 b. Architekt C . Dormann . 1447

Uorkstr . 27 großer Hofkeller für Flaschenbier
geschält sofort zn berm . Näb . 1 . Etage links.

Kleiner Weinkeller , 18 —20 St . lagernd , per I . Okt.
zn bermiethen . Näh . Blücherplntz 3 , 2 . Et . r,

Stall , neu gebaut , für 1— 2 Pferde per 1. Okt.
zn bermietben . Näh . Neubau verlang . Blücher,
straße 17 od . Blücherplatz 3 , 2 . Et . r . bei May.

per 1. Oktober zn bermiethen.
VlUllUll Näh . Bureau Blüchcrplatz 4.

k« r4 vis 7 Pferde , groß«
dir » krN >8Ij Wagenremise niitFutter-

raum , sowieB-Zimmer -Wohnnng zu berm.
eitlere« C . Bialliftrenmer , Friedrichstr . 12.

Weinkeller , f. g.. circa 375 sZ-Mtr. gr.,
mit hydr . Aufzug , Packr ., Biireaiis , zu berm ., eb.
da ? Grundstück zu berk . Näh . Goethestr . 4, 3.

SKtrmfi ' ftrr stleich oder später zu vermiethcn
lliIL " H - Mauritiusstraße 10 , 1.
Flafchenvicrkeller , ebeiit. Wobnung dazu

zu bermiethen . Näh Oranicnstraße 62 , Part .,
zwischen 11 und 2 Ubr.

Bierkeller mit Schwenk- und Abfiillr., event. mit
Wohnung , zn berm . Niheingaiierstr . 3.

Sehr nufer kleiner Weinkeller
mit Comptoir u . Packrauni , für Anfänger sehr
gut geeignet , zn berni . Tannusstraße 44 , 2.

Weinkeller zu bermiethen Wilbelmstr. 54. 1827

Remis »,», Stallungen , Schelmen,
KeUer etc.

LHlf ^ f ^ ^ straße 27 ein Stall für ein Pferd
♦llHv V zu bermiethen.

modern eingerichtet, in dester Lage Wies¬
badens zu mietften gesucht. Preislage bis
4000 Mk. Vorkaufsrecht erwünscht. Ost.
unter B-. aa « an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht znui 1. Okt. in einem Hanie mir
Garten zwei Stockwerke , je 4 —5 Zimnier (Part.

1. oder 1. n . 2 . St .). Offerten sofort Villa
H-rtba , Nenbanerstraße 3.

Vier -Zimmer -Wobnung mn
^ _ rcichl . Zubehör , Gar ic . wünscht

ruhiges Ehepaar in Gartenhaus zn mietben . Off.
mit aeitanen Angaben n . lll' . aitz » Taabl .-Verlag

Eine4-Zimmer-Wohnunst
im 1, , ev. auch im 2. Stock , mit Bad und allem
Zubehör von kinderlosem Ehepaar dauernd z»
mietben gesucht . Bedingungen : Ruhige Lage,
möglichst mit Garten , wenn möglich ein , 5tes
'fimmer im Parterre für Bnreanzwecke . Offerten

unter K . aas an den Taabl .-Verlaa.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alleuntcr dieser Rubrik
uns zu nberweifeuden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

mit Balkon u . Küche
_ _ in schönster Lage an

Sommerfrischler auf einige Monate zn berm.
Näheres bei a ' » *! B4aiser , Kmlin i . T.

Zwei Zimmer

Luftkurort Brauufels,
oberhalb de? Lahutbalr.

„Villa Braunfels ." — Mamilien -Pcnsion
Großer Garten , 5 bis 6 Minuten vom Wald . Er
holuiiasbedürftigen bestens empfohlen.

Ans Wunsch Prospect

Junge Mädchen
aus fein . Familie find . frdl . Aufnahme u . mütterl,
Fürsorge in schöner wald . Sommerfrische . Gegen
tzülfeleistung i. Haush . ermäßigter Pensionspreis,

Villa Brauufels in Brauufels.

>r Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir uniere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zn uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagtlalts.

Billa, Apellellstr. 40, l,
Villa mit Garten n . Bad , elegant
für Wochen und Monate.

Luiscustr . 14,2 , tzL
mit und ohne Pension prciswerth zu u«rmtett)en
Se liabla espanol . On parle franraia.

Zimmer frei.MichelSberg 1» 2,
Schützenboi - 1' adbaii !>.

Wuldhänschen
zwei schöne Zimmer frei. _

M.hier.«heMiir
rnbig ) auf nnb -stimmte Zeit zu mietben . Off . mit
Nreisana . n . Ai . aas an den Tagbl .-Verlag.

Schöne 3-Zimmer -Wobu « ua mit Ga«
und Bade -Einricht »ng im lüd ' ichen Stadttbell von
riibigem Mietber znm 1. Oktober gesucht . Offerten
Mit aenanem Preis u . BB. aas a . d. Taobl .-Verl.

Kleine Wäich -rei sucht paffende 3 -Zimmrr-
Wokinung bi« 1. Oktober. Offerten mit Preir-
anaabe unter J . a » S an den Taabl .-Verlaa.

Nnhige Familie sucht im Vorder-
bans eine 3- Zimmcr -Wobnnna.

Offerten mit Lage und Preis unter V . aas an
den Taabl .-Verlag erdeten ._ _

Meinst , feine Dame f. f. bald oder 1. Sept
3 - Zim .-Wohn ., 2 . o. 8 . Et ., in nur rnb . beff.

Hanie , Süds ., ev. 1— 2 l. Zimmer . Offerten unter
V . aaa an dm Taabl .-Verlaa.

2- 3 wenn an » ohne
^ ) lill1lil . 1 , Küche , sucht ein

kinderloser Ebepaar in der Nähe der Tannusstraße
in einen , besseren Hause . Offerten u . 3 * 7
an den Taabl .-Verlaa . _

Kl . Beamtenfamilie sucht schöne 2 - Zimmer-
Wobuung nickt über 320 Mk. Offerten unter
V . 3 * 3 UN den Taabl .-Verlag. _

ßtofltrfll wird aus Oktober bau 2 event.
\ ?JL| IIUJI 3 bejahrten Leuten ohne Kinder

eine abgeschlossene Wohnung van 2 Zimmern und
Küche im westlichen oder südliche » Stadttbeil.
Offerten unter Ri . aa » an den Taübl -Verlag.

Zwei -Zimmer -Wobnima mit Zubebör ans
1. Ang . ges. Off . » . B* . aa ix an den Tagbl .-V.

Gesuch.
Ein nnmöbl . Zim . (keine Mansarde ) in gutem

Hause von anst . Gekchäftsdame gesucht . Off . mit
Preisangabe II. B* . 8B7 an den Tagbl .-Verlaa.

Ein beizbares leeres Zimmer mir
sevaratem Eingang p . 15 . Aug.

zn mietben gesucht . Offerten mit Preisangabe n.
.B. aS7 an be » Taabl .-Verlag . _ _

Für ein 16 - jäbriges Mädchen wird auf vre,

Monate ein MöhZ . AiMM0v
nebst Pension gesucht . Es wird auf einen aedicg.
Hausb . » . Familienanschl . gesehen , am Istbstcn bei
einer Wittwe mit Tochter . Offert , unt . BB. 313
an den Taabst -Verlag ._

MöblirteS Zimner mit
mietben gesucht . Offerten mit
R . F . ? S vostlaaernd.

voller Pension zn
Preisangabe unter

Nestanrant oder Weinsfnbc
soiort zu mietben gesucht . Genaue Offerte » unter
O . 8BO an den Tagbl .-Verlag ._

Wirthschosf oder Nestanrant
in der Stadt oder Umaegcnd zu mietben gesucht.
Offe rten unter Bk. aas an den Tagbl .-Verlag.

Leiden mit Einrichtung ncdst 3— 4 - Zimmer-
Wobnnnq und Zubehör per 1. Oktober z» mietben
gesucht . Offerten mit Preisangabe erbeten unter
sb.  ata nii den Tagbl .-Verlag.

ite vereinfachimg des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,all « unter dieser Rubrik
uns zn uberweiseuden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagdlatts.

Elegant müvl . 4—8-Zinnncr -Wohnujs7
mit K. für de» Winter zn vcrmicthe»
Zn erfr. im Tagbl .-Verlag.

Einz . Herr findet2 möbl. Zimnier in
kl. Villa , Kochbrunuennähe , Höbenlage , M
einziger Mietber . Näh . im Tagbl .-VcrI.

Eine sieb. Dame sucht
in durchaus geb . Familie in Nerothalgegend

Pension.
Offerten mit Preisangabe an «1 . , Rochusbcrg
bei Bingen.

ohne PensionNegant möbl . Zimmer mit u.
zu vermietben Adelbeidstraße 11 , 1.

Adclhcidstr. 16,h>?°S .7Z;L
mir an bessere Dame prciSw . abnigcbcn. _

Balmliofstr . 10 , 2 . Zim . m . 1 ii . 2 B . frei

Billa für Pension
in freqnentirter Kurlaae , möbglichst mit Central¬
heizung , elektr . Licht , Lift , per Frühjahr 1905

zu miethen
gesucht . Off , u . 4- , a .» l an den Tagbl .-Verlag.

Wohnung od. Hans in weiterer Umg. v.
. auf gl . oder sp . ges. Off . erb . nach Wiesbaden

K.-Friedr .-Ring 22 , P . r.

Villa Chrandpair,
Ereserstraase 13/15.

B^ aiiiU i «‘ n - S' en « i «>ii S . Range «.
Grosser Garten . — Vorzügliche Küche.

Süsswasser - und Thormal -Bäder.

penfion Wn1, Griiniveg 4,
dicht am Park und Knrhans , kühle luftige Zimmer
mit und ohne Pension . Garten , Balkons.

Kapellenftr. 3, 1,
2 Minuten v . Kochbrumien , gut möbl . Zimmer
billig zu vermiethcn.

möbl. Zimmer

Elegant möbl . Wohn-
in gifniider , ruhiger Lage zu
fragen im Tagbl .-Verlag.

U. Lchlafzim»,,-
vcrmielhen . Z „ xx,

ln

Unirrricht i
ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
uns zu uberweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleiä , zu bezahlen.

Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Berlitz
Spracblehrinstitut für Erwachsene.

Blielnstrasse 18 , Part.School.
W Engl . Unterricht u . Converfation

bei BB»»X I'i,rn <7, Kilchgafse 37 . 1._ 1
Engl . , Franz , grdl . , Preis mäßig , d. erf.

Lebrcrin , w . I . i. Ausl , miterr . Rheinstrane 15, 3.

Wer
gäbe unter J.

erteilt jungem Herrn französischen
Unterricht ? Offerten mit Preisan-

31 « an den Tagbl .-Verlag.

NllMtlllllklliG!« Fllllsiiißsltz«
wi rd ertbeilt . Adresse Tagbl .-Verlag. _Si

Gründl . franz . Unterricht :>todcrallee 32.

Institulrice francaise (hantes rökö-
roncea ) donne leions ; grammaire , conversation
etc . Adr . Nerothal 24 . _

LmMsider«WNUllehm
wird hier sieben Wochen znbringen und möchte
Sprachstunden geben (Ucbniigcn , Unterbaltmisi,
Lectiire ) . Näb . im Tagbl .-Verlag ._ Ts

Itntcrridjt im fatcinifditn
wird erteilt . Nähere ? in, Taabl .-Verlag . Td

Institut Meerganz,
21, P., Iotzhemecltrche 21, P.

Mainz , Grobe Bleiche 47.
Gründlicher , gcwissenbafter llnterricht nach
sehr lcichtfaßlichcr Methode unter EZarantie

des sicheren Erfolges in:
Buchführung (alle Arten ), Schönschreiben,
kaufm . Rechnen . Stenographie , Maschinen¬

schreiben , sowie allen kaufm . Fächern.
Moderne Sprachen.

Für Damen sep. Räume . Unterricht unter
verfönl . Leir . v. Frau Dir . R . BSeeriganz,
langsäbr . Buchbaiterin ». Handelsleinerin.

Klavier -Unterrichi , arüiidl ., lull. Stiftitr.

Zither , Piano und Englisch lehrt̂ersaht,
Lehrerin zu niäß . Preis . Näb . 'Nerostr 23 , 3.^ .

Dame erteilt Gesang - n.
Unterricht . Karlstraßc 30 , 2 l.

Klavier»

Junger Mann wünscht billigen

Tanz -Unterricht, ;
möql . allein . Es sind , nur einige Stunden eb
forderlich . Gefl . Offerten mit Preisangabe e"
7B. Et . laao üanpivostlnaeriid . M

Jeden Mittag von 3 bis 6 Uhr Bügclstulldet
Näheres Karlstratze 3, 1 St.
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